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Morgen -Ausgabe
1. Wkakt.

Italien Lm Jukililumsjahr.
An tiefem 17. März sind, worauf wir gestern sckion

ail dieser Stelle hinwiesen, fünfzig Jahre verstrichen,
seit sich König Viktor Emanuel von Sardinien in
ferner Hauptstadt Turin zum König von Italien prokla-
mrerre. spür die Gedenkfeier der jüngsten europäischen
Owoßniacht kann man ja beliebige Daten wählen, aber
aav staatsrechtlich zutreffende Datum ist nun einmal

. »yTŷ ' , Piê m Tage wird ein interessantes,
ungewöhnlich lehrreiches und apartes kleines Buch er¬
scheinen worin der bekannte diplomatische Legations-
^ :Jl\ ^ tolf v. Floeckher die Bilanz des modernen
Italiens nach der politischen, nationalen , militärischen
und wirtschastspolrtischen « eite hin zieht. Das Buch
betitelt sich „Unsere Freunde die Italiener " (Berlin
*l atl &H rhu§ )- Wir konnten schon vor Erscheinen
Einsicht m das reiche Material nehmen, das der Fleiß
oes sachkundigen Verfassers zusammengebracht hat , und
wir meinen, daß es sich aus mannigfachen Gründen
empfiehlt, die italienischen Jubiläumsfeste einmal von
einer bestimmten Seite her, nämlich in volkswirtschast-
. ;cher Beziehung, zum Ausgangspunkt der Betrachtuna
s" uf mur -~ '̂ach Herrn von Floeckher sind für die
wirtschaftliche Erstarkung des Königreichs drei Gründe
bestimmend gewesen: zunächst der Rückkauf der StaatS-
^enten vom Ausland , wodurch die internationale
Zahlungsbilanz ganz wesentlich verbessert wurde, dann
die auf 409 Millionen Lire jährlich geschätzten Gelü-
wi S ” italienischer Auswanderer ; sowie die aus
t 0 Millionen Lire veranschlagten Einnahmen von
oen fremden die Italien besuchen, und schließlich die
fj, 0’oÄ lndustrielle Verwertung der Wasserkräfte

Landes,^ der sogenannten weißen Kohle, für elek-
Fre ^ L immer  steigendem Maße den

Rachteil oer fehlenden schwarzen Kohle auszugleichen
Den Grundstein für die günstige italienische

Volkswirtschaft hat die gesunde Finanzpolitik der Re¬
gierung geliefert, die nicht in den von so vielen
modernen Staaten beliebten Fehler verfallen ist, Jahr
sur Jahr neue Anleihen aut den Markt zu werfen son¬
dern stets die eintretenden Defizits in geordneter Weise
durch Steuern und Abgaben gedeckt hat . So ist es
gekommen, daß die italienische Rente , welche im No¬
vember l ?9ch als ihr Zinsfuß noch 5 Prozent betrug,
Ud)  nur 7b Prozent stellte, heute aber, wo sie aus 3%
Prozew konvertiert ist, andauernd mehrere Prozent
über Parr sieht, also einen besseren Kurs aufweist als
die preußischen Konsuls und die deutschen Reichs¬
anleihen. Lurch die Konversion erspart das Staats¬
budget an jährlichen Zinsen vom 1. Januar 1907 ab
ch.0, und vom 1. Januar 1912 ab im ganzer: 40 Millio --
neu. Lire sahklichv Infolge der guten Finanzwirtschast
vt am 30. ^ uni 1909 zum ersten Male in dem 50-
lohrrgen Leben des Königreichs Italien nach Tilgung
der « chuld des Staatsschatzes das Defizit verschwunden

und ein Uberschuß eingetreten , trotzdem in diesem Jahre
infolge der Erdbebenkatastrophe. 40 Millionen Lire
außerordentliche Ausgaben entstanden waren und trotz¬
dem die Steigerung der allgemeinen Staatsausgaben
eine sehr beträchtliche gewesen ist. Einen wichtigen
Faktor iii der italienischen Volkswirtschaft bildet die
Fremdeiiindustrie . Nach glaubwürdigen Angaben be¬
tragen die Nettoeinnahmen der italienischen Hotel¬
besitzer aus ^ em Fremdenverkehr jährlich 150 Millionen
~ ire- Tie Italien besuchenden Fremden führen außer¬
dem zahlreiche und überwiegend hochwertige, in Italien
gekaufte Gegenstände aus , die nicht zur statistischen An-
saireibung gelangen . Hierfür und für andere Aus¬
gaben werden 450 Millionen Lire jährlich angenommen,
so daß ew Fremdenindustrie 600 Millionen Lire er-
brmgt .̂ . Italien ist kein eigentliches Industrieland.
Nur io  von 1000 Männern widmen sich der Industrie.
Ter durch die Eisenbahnen bevorzugte Norden hat
zwar die Anfänge einer /Großindustrie erlebt war
aber nicht imstande, den industriellen Verlust im Süden
ganz auszugleichen. Die Konkurrenz auf dem Welt-
markt wird durch das Fehlen richtiger Kohle erschwert.
Die 81 italienischen Kohlengruben erzeugen nur Kohlen
von geringerer Qualität und von ungenügender
Quantität , sie können noch nicht ein Zwölftel des Kon¬
sums decken. Tie sogenannte Weiße Kohle spielt daher
die Hauptrolle im industriellen Leben Italiens . Tat¬
sächlich können hier, wo die Kohle doppelt so teuer , wie
m Deutschland oder Frankreich ist, noch Wasserkräfte
zrrr Erzeugung von Elektrizität benutzt werden, deren
Verwendung in anderen Ländern zu teuer wäre.
Immerhin liegen die Verhältnisse nicht so günstig wie
beispielsweise in Norwegen, wo die Ströme gleiche
cv̂ ’ccL2 Wasserkräfte das ganze Jahr hindurch liefern.
^ n nur btm  Gletschern gesveisten
Wasserlastfe emigermaßen regelmäßig , während im
nbngen die Negenmassen schnell von den kahlen Bergen
ca'-fiu ^cn unb sich ^nui' burch Anlegen von teuren
Staubecken und Atollen zum Betriebe verwerten
ia,!cri; ®,n.ert .Begriff von der bedeutenden Ausdehnung
der Elektrizriatsindustrie in Italien bekommt man am
besten, wenn man bedenkt, daß das in ihr investierte
Kapital sich jetzt schon auf 550 Millionen Lire beläuft
L -e Verzinsung dieses Kapitals beträgt , von wenigen
glanzenden Ausnahmen abgesehen, wie sie beispiels-

die LOprozentige Dividende verteilende Edison-
gesellschast in Mailand bildet, im Gesamtdurchschnitt
nur Sch Prozent . Man kann sagen, so meint Herr von
Floeckher. daß das Beispiel der Schweiz, die in bezug
auf die geographische Lage und das Vorhandensein von
Kohle und Eisen noch wesentlich ungünstiger gestellt
ist als Italien , den Beweis liefert , daß Italien bei
erriiger Anstrengung recht gut eine größere industrielle
Regsamkeit herbeisühren kann. Drei Momente sind
hierzu vor allem notig : zunächst die weitere Fürsorge
sur die Arbeiter und ihre Versöhnung mit den herr¬
scheichen Klassen. Sodann eine systematische Heran¬
ziehung größerer Kapitalien durch gesetzliche Begünsti¬
gung besonderer Industriezweige . Und schließlich eine
Fortdauer der glücklichen italienischen Finanzpolitik und
der durch sie bewirkten günstigen auswärtigen Wechselkurse

Femlieton.

Profeflot UllMllMeuberg öder feine MW-
weife Internierung und Den Fall MrHnm.

, 8. & H. Weimar, 15. März.
Die Aushebung der Entmündigung der Frau Amts,

gerrchtsrat Burchardt durch das Jenenser Oberlandesaericht
xẐ ^Uieut die Aufmerksamkeit auf die Tätigkeit der
Psychiater̂ in ProzeßverhanÄlungen gelenkt. Professor
Lehmann-Hohenberg, her zugunsten der Frau Burchardt
gegen die Gutachtertätigkeit, insbesondere des Leiters der
^enenser UniversitätsirrenMnik Geheimrats Professor vr
Bmswanger aufgetreten ist und bekanntlich selbst aus Be-

-7̂ . P?? Weiniarischen Schöffengerichts in Verfolg eines
EtMschen BeleMMngsprozesses der psychiatrischen Be-
guiachtung durch Gcheimrat Binswanger unterstellt werden
soLte, äußerte sich dazu einem Vertreter -der „Deutschen
Journalpost " gegenüber wie folgt:

Was der Frau Anrtsgerichtsmt Burchardt geschehen
ist, kann täglich und überall jedem anderen Staatsbürger
.pEeren . Deshalb erscheint es notwendig, in der Öffent¬
lichkeit rmmer wieder daraus hinzuweisen, wie dringend
eme schleunige Reform unseres Jrrenrechts als ein über¬
aus wichtiger Zweig des gesamten Rechtslebens ist. Aber
die Allgemeinheit hat auch ein großes Interesse zu erfahren,
wie manche Psychiater tätig sind und dadurch Eigentum.
Ehre und Leben bestimmter Personen gefährden und unsäg-
liches Unglück in Familien tragen. Fm Falle BurchaM ist
jestgestellt, daß ein Ehemann, zumal wenn er Richter ist.
nur einen willfährigen Hausarzt nötig hat, um seine Frau
ohne weiteres hinter den Mauern eines Irrenhauses ver¬
schwinden zu lassen. Protestiert die Frau , so bekundet sie
den beamteten Ärzten gegenüber damit ihre völlige Unzu¬
rechnungsfähigkeit und wird in die Tobsuchtszelle gesperrt.
.Ran braucht gar nicht zu verallgemeinern, um schon die
ungeheuere ^ ragik, die in diesem Einzelfalle liegt, zu er¬
nennen Nur wer schließlich zngibt, verrückt gewesen zu
sein, ioird unter Umständen sreigelassen-und hat sogar Aus¬
sicht, auch gerichtlich wieder für normal erklärt zu werden,
wenn er nachzuweisen vermag, daß er das erlittene Unrecht
schweigend zu tragen versteht, nichts darüber in die Sei-
tungen brurgt oder gar in einer Bersammliing darüber
spricht. Tut er das aber später doch, flugs sind die Psychiater
wieder da und entmündigen ihn aufs neue, wie das Frau
Bnrchardl von dem OberlandesgerichtJena ausdrüMch für
den Fall einer öffentlichen Behandlung ihrer Angelegenheit
durch M selbst in Aussicht gestellt wurde. Wso- muß die
öffentliche Meinung für die wehrlose Frau und gegM-das
ihr widerfahrene Unrecht cintreten. Aus diesem Grunde
habe ich mich seinerzeit verarilaßt gesehen, die Tätigkeit der
Psychiater, insonderheit des Geheimrats Binswanger nach¬
zuprüfen. Schon einmal hat ein Binswangersches' Gut¬
achten ein FamMenlebm zerstört und einen hochgebildeten
Mann unter Kuratel gestellt, der ebenfalls inzwischen durch
mein Eingreifen von der entwürdigenden Entmündigung
befreit wurde und jetzt wieder als Schuldirektor, von dem
Herzoglich Meiningenschen Ministerium bestätigt, tätig ist.
Es ist das der frühere Kottbuser Realschnldirektor On.
Rudolf Heine in Unternenbrunn bei Hildburghausen. Das
Landgericht Rudolstadt verkündete damals , daß eine Ent¬
mündigung gegen diesen Mann niemals hätte ausgesprochen
werden dürfen, die Entmündigung, die ebenfalls aus Grund
eines Binswangerschen  Gutachtens zustande ge¬
kommen War. Jetzt ist Gohermrat Binswanger im Falle

(Nall'druck verboten.)

Heimisches Naturleben.
Skizzen von Walther Schulte vom Brühl.

Es regt sich.
Die poetische Literatur springt oft merkwürdig mit

der Natur um. Es kommt vielen Dichtern gar nicht
darauf an, im Mat die Veilchen duften, im August
Phtlomene ^ schluchzen zu lassen und im Winter ein
weißes „Leichentuch" über die Erde zu decken. Passender
haben Verständigere die Schneedecke als ein Schluru-
niectuch bezeichnet. Aber selbst das trifft nicht voll¬
kommen zu, denn auch unter Schnee und Eis gibt eZ
für viele Organismen keine absolute Ruhe. Ein leises
Entstehen macht sich überall geltend und sogar bei der
schärfsten Kälte bereitet sich unmerkltch fast in den fest
un:hüllten Blatt - und Blütenknospen der grüne Laub¬
und Blütenschmuck des Frühlings vor. Jeder mildere
Tag , jeder warme Sonnenstrahl aber steigert die ge¬
heime Tätigkeit , und wo die Sonne auf der Wiese den
Eispanzer fortleckt, da sproßt alsbald mit seinen Spitzen
smaragdenfarben das junge Gras.

Für die niedrigsten Gewächse gibt es auch im
Winter keinen Stillstand . Die Baum - und Felsalgen
leuchten so srendig grün oder sckiwefelgelb an Stämmen
und Steinen , als befänden sie sich ganz besonders Wohl.
Tre Anpassungsfähigkeit dieser Geringsten im Reiche
Floras ist ja so stark, daß am Rande der heißen

Lchlammkrater Islands , bei mehr als 60 Grad Hitze,
Algen fröhlich gedeihen, und wie die Hitze, kann ihnen

Kalte nicht viel anhaben . Eine ähnliche
Zähigkeit zeigen die verwandten Flechten. Auch die
Moose furchten sich vor dem Winter nicht. Das alles
ist seines Lebens selbst dann noch froh, wenn die Wem-
SfierT nerm lmb bie 33äUme ÖOr Sroft  krachend

Aber auch einige „höhere Pflanzen " zeigen im
Wmwr lhre gesteigertste Lebenstätigkeit , die sie zum

J re,v * m? 61’ doden ist hart gefroren. Un¬
möglich für dre Wurzeln , Nahrung und Feuchtigkeit
Y.erauszu,äugen und bis in die feinsten Rippchen hin-
er̂ upumpen In sich selber, aus sich selber lebt und
gedeiht die Pflanze und macht sich, blühend und
fl “"?™ ’]1 Gis und Schnee, darüber lustig, daß der
Mensch sich vergeblich über die biochemischen Wunder in
rhreni Organismus den Kopf zerbricht. Da ist vor
^ -i - eIlebonis ' die Nieswurz , die Christwurz, die in
verschiedenen Arten die Alpen und einige deutsche Mittel-
gebn-ge bewohnt. Oft schon zur Weihnachtszeit ent-
satte. sie ihre schönen Blütensterne und mutet uns wie
ein Zauberwerk an, vielleicht wie ein böser Zauber,
denn die Pflanze ist scharf giftig . Mer weiß, ob es
nicht gerade das Gift ist, das der Blume die weih¬
nachtliche Urständ ermöglicht.

, Und dann das Schneeglöckchen, unser lieblichster,
willkommenster Frühlingsbote , das um die Wende von
Hornung und Lenzmond, wenn die Sonne im Zeichen
der Fische steht, seine silbernen Glöckchen entfaltet . Oft
rst die Erde noch dermaßen gefroren, daß kein mensch¬

licher Finger hineindringen könnte. Aber die Trieb¬
kraft in dem zarten Blumenzwiebelchen ist so gewaltig,
daß dre feinen Blätter siegend die härteste Scholle durch¬
brechen und der Blüte als Herolde dienen. Gärtnerische
Kunst hat es vermocht, eine Reihe von Pflanzen zu
ti eiben, daß sie uns ihre Pracht Monate früher bieten
nmssen, als jie es in der Natur tun . Veilchen, Flieder
und Maiglöckchen lachen duftend hinter den Doppel¬
fenstern in deii Wintersgraus hinaus , und einige
Zweige de» Frühlingsschellchens, Barbarazwetge die
ich am 6 Dezember ins Wasser steckte, blühten Weih-
nachten schon in voller Pracht . Aber das Schneeglöck-
chen, so las ich vor einiger Zeit , sei die eigensinnigste
Pflanze : es halte seine Blütezeit ein, ob der Winter
stieng oder imlde sei, und es trotze jeder gärtnerischen
Liebesmüh, es zu ungewöhnlicher Zeit zur Blüte zu
bringen . Mir will scheinen, als sei diese Notiz über den
^dustnn des lieb-en Blümchens eine Fabel . Auf dern
bejc.,eidenen Rasen am Kranzplatz zu Wiesbaden konnte
man diesnml nn ^Januar schon eine ganze Menge
«chneeglockchen blühen sehen. Es standen immer eine
Ictige tote dort herum , das Wunder zu schauen,
^ener Platz liegt sehr geschützt und die heißen Quellen
»ichmen unter ihm her ihren Abfluß. AlO dieser
narurlichen Frühtreiberei hat die Blume nicht wider-
L st 'h ^ber auch sonst paßt sie sich den Verhältnissen
oei Witterung an, die Heuer ungewöhnlich mild ist.

konnte ich diesmal am 8. Februar , zu einer Zeit,
oa, sonst noch kein Schneeglöckchen ans Erwachen denkt
f*1,™ tr  rn freier Gartenerde einige voll erblühte
pflricken. Vielleicht hatten sie sich so schnell heraus
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'Burchardr zum zweitenmal  glatt in den Sand gesetzt.
Din merkwürdiger Zufall will es nun, daß derselbe Mann,
Hem Liese zwei Menschenleben überantwortet waren, in¬
zwischen vom Weimarer Schöffengericht zum Herrn über
Leben und Tod desjenigen berufen worden ist, der mit ihm
um jene zwei Menschenleben rang, weil er die Verpflichtung
litt sich fühlte, Len verschlungenen Wegen des Psychtatertums
Nachzugehen. Nur der einmütige Protest, der öffentlichen
Meinung hat es bewirkt, daß Geheimrat Binswanger von
seiner Gutachtertätigkeit in diesem Falle zurücktrat. Aber
ldas Schwert des Damokles hängt über meinem Haupts,
denn die mir gestellte Frist zur Wahl eines anderen
Psychiaters habe ich selbstverständlich ungenutzt verstreichen
lassen, da ich aus Grund meiner langjährigen Erfahrungen
Her forensischen Psychiatrie den Wert einer Wissenschaft
überhaupt nicht beimessen kann. Dieser meiner Auffassung
haben sich längst Männer der Praxis airgeschlossen, und in
den Kreisen des deutschen Richterstandes wächst die Erkennt¬
nis , daß es so nicht weiter gehen kann. Rur das Bewußt¬
sein, durch ihr Martyrium die Öffentlichkeit aufgerüttelt
und zur Vertiefung der Erkenntnis von der Unhaltbarkeit
des heutigen Jrrenrechtes, sowie der von ihm hervorge-
rusenen psychiatrischen Großindustrie beigetragen zu haben,
kann die unglücklichen Opfer einigermaßen entschädigen.
Was mich selbst betrifft, so gedenke ich nicht, in meinem
Falle den Märtyrer zu spielen, sondern werde an den ge¬
sunden Menschenverstand.appellieren, der die Fälle Heine
und Burchardi schließlich doch zu einem guten Ende ge¬
führt hat. _

Deutsches Weich.
*  Au dem Kampf gegen die FenerSestattung . Mer die

Kritik, welcher der Ausdruck Feuerbestattung in diesen
Tagen vielfach ausgesetzt ist, schreibt die „Köln. Ztg.": „Mit
dem Gesetz ist eine sprachliche Frage verquickt worden. Der
Gesetzentwurf spricht von „Feuerbestattung", eine Bezeich¬
nung, die den Gegnern des Gesetzes sehr unsympathisch ist.
Auf den Prozeß der Verbrennung von Leichen trifft das
Wort „Bestattung" ja nicht vollständig zu, während „Ein¬
äscherung" dom Wesen des Vorganges -allerdings näher
kommt. Wir vermuten, daß die Regierung den Ausdruck
„Feuerbestattung" gewählt hat, weil es ein schönes Wort
von würdigem Klang ist, das der Feierlichkeit entspricht,
den auch wir diesem Schlußakt des menschlichen Lebens
bewahrt wissen wollen; die Anhänger der Feuerbestattung
hüben diesen Ausdruck angenommen. Gerade deshalb aber
wollen die Gegner von der Bezeichnung nichts wissen, und
wie man in früheren Zeiten die Leichen Andersgläubiger
ans den Schindanger warf, so möchte man auch dadurch,
daß man die Feuerbestattung durch ein möglichst übel-
klingendes Wort  ersetzt, das Verfahren an sich herab-
würdigen und es der Feierlichkeit entkleiden. Sachlich ist
ja die Hauptsache, daß für die, die es wollen, die Mög¬
lichkeit der Leichenverbrennung eröffnet wird, und wie man
den Vorgang nennt, ist nebensächlich; für die Kleinlich¬
keit  der gegnerischen Bestrebungen ist es aber bezeichnend,
daß man die Leichenverbrennungmöglichst der Feierlichkeit
entkleiden und sie zu einem Begräbnis zweiter Klasse
stempeln möchte."

*  Ein Sieg der Kirchlich - Liberalen in Cöln . Vor¬
gestern fand die Repräsentantenwähl der evangelischen Ge¬
meinde in Eöln statt. Sie stand unter der Parole für und
gegen Pfarrer I a t h o. Insgesamt wurden 4670 Stimmen
abgegeben, davon für die Kirchlich-Liberalen, die Partei
Jathos , 3260, und für die positive Richtung 1410. Das be¬
deutet einen glänzenden Sieg der Kirchlich-Liberalen, die
dadurch in der Kirchenvertretung nahezu eine Dreiviertel¬
mehrheit erlangen.

* Lebensversicherung zur Entschuldung des ländlichen
Grundbesitzes. Der schlesische Provinziallandtag genehmigte
die Einrichtung einer öffentliche« rechtlichen Lebensver¬
sicherungsanstalt für die Provinz Schlesien mit emerMillion
Mark Kapital, welche vornehmlich der Entschuldung des
ländlichen Grundbesitzes dienen soll. Er bewilligte dazu
eine halbe Million, während die zweite halbe Million von
der schlesischen Landschaft her ge geben wird.

* Die Nationalitäten in Posen. Die Volkszählung
1910 bringt den deutlichen Beweis dafür, daß der entschie¬
denen Ostmarkenpolitikdes letzten Jahrzehnts der Erfolg
nicht versagt geblieben ist. Selbst wenn man die diesmal
besonders zahlreichen Doppelsprachigen sämtlich dem Polen-
tum zurechnen wollte, halben die Deutschen der Provinz

gemacht, urn in eineni Brautbukett verwendet zu wer¬
den, das an dem Tage gerade fällig war.

Daß die Kornsaat , auch ein Gras , Unter der
warmen , Weichen Schneehülle nicht schlummert, son-
derir wenn es nicht gerade Stein und Bein friert , still-
vergnllqt grünt und leise weiter wächst, ist bekannt.
Aber auch ganz weichblätterige Pflänzchen, bei denen
nw.n annehmen' sollte, jeder scharfe Luftzug vernichte
sie, machen sich anscheinend gar nichts aus dem SSinte. .
Da ist zum Beispiel die Sternmiere (Stellaria ). Das
einjährige Pflänzchen, das förmliche Rasen bildet,
arünt unentwegt und fordert in seinem saftmen Grün
direkt dazu auf , als willkommener Salat für oas
Kanarienhänschen mitgenonnnen zu werden. Und fft
einmal ein milder Tag , dann macht cs sogar em
paar seiner keinen Sternäugelchen auf und guckt neu¬
gierig in die Welt , ob es noch nicht . bald Frühling
wird Und so überwintert noch das eine oder ^andere
weiche Kräutlein in frischem Grün unter der Schnee¬
decke oder duckelt sich an eine schützende Hecke.

Außer den Koniferen , von denen nur üie Lärche
die Nadeln abwirft , gibl's eine ganze Anzahl größerer
Gehölze, die ihr Laub als Winterschmuckbehalten . x,a
ist z. B. unser Liguster, ist unsere Brombeere , die sich
ibr Kleid nicht gänzlich rauben lassen. Die Stechpalme
(Tlexl steht da mit ihren scharfbewehrten, glanzenden
Blättern , oft mit leuchtenden roten Beeren in den Blatt¬
winkein, als sei sie frisch lackiert; und ebenso trotzen
Efeu , Preitzelbeere und Kirschlorbeer und andere den
winterlichen Unbilden. Wie mögen sich diese Pflanzen,
deren Blattwerk saftig bleibt, wenn auch nicht so saftig
wie in der schönen Jahreszeit , dagegen schützen, daß
keine spitzen Eisnadeln in ihr feuchtes Gewebe oftlkuftn-

Posen wiederum wie 1905 prozentual stärker als die Polen
zngnommen. Die Provinz zählt jetzt rund 809 000 Deutsche
und 1288 000 Polen . Das Ergebnis der Volkszählung be¬
weist somit, daß cs der konsequenten und entschiedenen
Ostmarkenpalitik tatsächlich gelingt, das zahlenmäßige Ver¬
hältnis der Nationalitäten zueinander zugunsten des deut¬
schen zu verschieben.

sh. Geltendes Recht vom Jahr 1324? Der Regierung
von Stettin ist die Ausgrabung einer alten Urkunde ge¬
lungen, die aus dem Jahre 1324 stammt und noch jetzt
gültig sein soll. Es handelt sich um die Ftschereirechte auf
dem südlichen Haff, auf dem die Fischerei seit Generationen,
ja seit Menfchengedenkcn frei war . Dieser Tage ist nun
den Fischern von Altwarp ein Schreiben der Königlichen
Regierung in Stettin zugegangen, in dem es heißt, daß nach
dem „Lehnbrküfe" von 1324 dem Rittergutsbesitzer Herrn
v. Enckevort aus Vogelfang alle Rechte auf einen 4200 Meter
breiten Streifen längs der User von Warsin, Bellin und
Vogelsang zustehen. Die Fischer von Altwarp hätten sich
also dem Herrn v. Enckevort gegenüber «IS dem recht¬
mäßigen Eigentümer der Fischerei aus der fraglichen Strecke
gegenüber zu Verhalten, und Herrn v. Enckevort stünden
alle gesetzlichen Mittel zum Schutze seines Eigentums und
seiner Rechte zur Seite. — Sowett der Bescheid der König¬
lichen Regierung. Die Fischer von Altwarp wollen sich
freilich mit dem Hinweis aus dm „Lehnsbrief" von 1324
nicht zufrieden geben, sondern den Weg der gerichtlichen
Feststellung beschreiten. Sie weiden sich, wahrscheinlich mit
Erfolg, aus -das Gewohnheitsrecht berufm kömven.

LC. Die Sitzung des Zcniralausschuffesder Fortschritt¬
lichen Volkspartei findet am Sonntagvormttiag im Reichs-
tag-sg-Lände statt. Der wichtigste Punkt der Tagesordnung
ist die Besprechung über die nächsten Wahlen. Außer den
Mitgliedern des Zentralausschusses selbst, die über das
ganze Reick» zerstreut sind, und hervorragenden Berliner
Parteigen-ossm sind diesmal auch Vertreter der Presse, so¬
wohl der Berliner wie der auswärtigen, in größerem Um¬
fang erngeladm worden mit Rücksicht darauf, daß es wün¬
schenswert-erschien, die befreundete Presse über die Stellung
der leitenden Persönlichkeiten der Partei im Lande hin¬
sichtlich der nächsten politischen Anfgabon orientiert zu
schm. Ferner sind auch die Parteisekretäre als Zuhörer
zu der Sitzung des Zentralausschusses emgeladen.
An die Verhandlungen schließt sich ein gemeinsames Fest¬
essen im Zentral-Hotel.

* Ein außerordentlicher preußischer Fortbildungs¬
schultag findet am 18. März in Berlin statt. Die Verhand¬
lungen betreffen das dem Landtag zugegangene Fort-
bildungsschulgeietz.

__ Komitee zur Errichtung von Keuchhustenheimen.
Wie uns mi-tgeteÄt wird, hat sich nach einer Beratung im
Kultusministerium, die unter dem Vorsitz der Geh. Ober-
medizinalräte Pros . Kirchner und Dietrich über dre Er¬
richtung von Heilstätten für an Keuchhusten leidende
Kinder statffand, ein besonderes Komitee gebildet, das -die
Fvaae im praktischen Sinne bearbeiten will. Außer den
beiden genannten Mitgliedern des Kultusministeriums,
von denen Geheimvat Kirchner dm Borgst führen wird, ge¬
hören dem Komitee noch Geh. Sanitätsrat Dt . Michaelis,
erftcr Vorsitzender des Allgemeinen Deutschen BÄderver-
bandes, sowie der Generalsekretär der Ostseebäder, Man,
an. Es ist -geplant, schon in nächster Zeit mit -einem aus-
gearbeiteten Programm über die Errichtung von Keuch-
husteniheimm in den Ostscebädern an die Öffentlichkeit zu
tretm und ferner wird der Allgemeine Deutsche Bader¬
verband in seiner Generalversammlung Anfang Oktober
d. I . in Dresden an sämtliche deuffchen Bäderverbände eine
Einladung zu einer gemeinsamen Beratung der Frage er¬
geben lassen. In der Konferenz ini Kultusmmffiertum
wurde betont, daß die Gefährdung von Leben und ,Gesund-
beii durch Keuchhusten der Gefährdung durch Diphiherre
und Scharlach kaum nachsteht. Die Unterbringung der
Leidenden in Badeorten soll in besonderen Hermen er-
folaen und die Kranken sollen von den Plätzen und den
Kurhausräumen, in denen sich das eigentliche Bader-eben
a-bspiel-t, serngehalten werden. Man will vor allem den un¬
bemittelten Ständen hiermit helfen, nicht nur -den Be¬
güterten und -dem Mittelstände.

* Aus der Arbciterbewcgmlg. Irr der Berliner Gew-
metallindnstrie droht ein schwerer Streik auszubrechen, da
die betreffenÄ-en Arbeitnehmer sich mit den Ausständigen8-i-n«r-s->iF>̂>-iqabTik solidarisch erklärten.

rem und es zerstören? Wie haben sie diese wunderbare
Anpassung an den Winter , diesen Schutz gegen seme
Zerstörungswut , in Jahrhunderttausende langem
stampfe erzielt ? Tie einen haben die Chemie, andere dre
Mechanik zu Hilfe geholt ; aber immer haben sie das
wichtige getroffen. Hier bleibt der Naturwissenschaft
aoch ein interessantes Feld der Forschung offen

Wie sich die Tierwelt gegen den Winter schützt, da»
vissen wir besser. Dichter ist das Haarkleid geworden
and warm liegt die kleinste Puppe in ihrem fernen
Äcspinst, das die beste Isolierschicht,bildet . „ Viele der
Vierbeiner liegen in Höhlen und tiefen Gängen und
schlafen schnarchend den Schlaf des Gerechten, andere
aber sind voll gesteigerter „Vitalität " und versüßen
sich die üble Jahreszeit durch Hochzeit und Flitter¬
wochen. Der Fuchs und anderes kleineres Raubzeug
„ranzt " und auch die Kater gehen aus Frciervsüßen.
„Hmz, des Murners Schwiegervater — schlug den
Takt erbärmlich schön." Die Hasenmannchen fuhren
wütende Kämpfe um ihre Schönen auf, daß die Wolle
von den Ohrfeigen , die sie sich versetzen, nur so fliegt,
ivillkommenes Nestbaumaterial für die Vögel, die nun
bald wieder eintrefsen . Ganz hat es ja daran nicht
aefehlt. Von unseren Spatzen rede ich schon gar Nicht,
aber der Winter und der Futterplatz haben uns dre
verschiedenen Arten von Meisen, oft reizende, kleme
Kerle darunter , näher gebracht. Auch die Anizel blieb
ans treu , und die Haubenlerche und die Goldammer
and mancher andere geflügelte Freund . Ebenso suhlte
sich Meister Buchfink bewogen, in einigen Exemplaren
das Feld zu behaupten . Ter Kreuzschnabel gar hat
Junge und lacht in seiner Elternfreuds die gestrengen
jerrn Jänner und Hornung aus . Tot fft eigentlich

NarftaMerrrarUchss.
= über die geschäftlichen Dispositionen des preußische«

Landtags läßt sich jetzt ein einigermaßen klares Bild ge¬
winnen. Wir hören darüber aus parlamentarischen Kreisen:
Die zweite Lesung des Etats wird sicherlich Ende der
nächstm oder spätestens Anfang der übernächsten Woche im
Abgeordnetenhause beendet sein. Das Herrenhaus hat
dann noch bis zum 7. ApriL Zeit, seinerseits den Etat zu
verabschieden. Das Abgeordnetenhaus kann in der Zeit
nach der Erledigung des Etats bis zuvi 6. oder 7. April
erste Lesungen vornehmen, und zwar dürften an die Reiche
kommen das Feuerbestattungsgesetz und die Pflichtfori-
bildungsschulvorla-ge. Der Wiederbeginn der Arbeiten des
Abgeordnetenhauses, der ursprünglich für den 25. April
in Aussicht genommen war, wird voraussichtlich erst am
2. Mai erfolgen, damit die Tage zuvor die verschiedenen
Kommissionen Zeit erhalten, um ihre Beratungen nach
Möglichkeit zu fördern. Für die Zeit zwischen Ostern und
Pfingstm sind alsdann die zweiten Lesungen, sowie die
Beratungen über die zahlreichen Initiativanträge und
Etatsresolntionm in Aussicht genommen. Eine Bc-
endi-gung der Session vor Pfingsten  wird bei dieser
Lage der Geschäfte immer zweifelhafter. Aller Voraus¬
sicht nach wird der Landtag auch nach Pfingsten noch
-einige Wochen  zusammenbleilben muffen, um
wenigstens alle wichtigeren parlamentarischen Reste anft
arbeiten zu können.

§esv  rmd Flotte

Personal - Veränderungen. Ho en e. Studierender der
.Kaiser-Wilhelms-Akademie für das militärärztliche Bildungs-
wes-n, mit dem 1. März 1911 zum Unterarzt beim Jrff.-Leib-
Regi. Großherzogin(2. Großherzogl. Hess.) Nr. 117. ernannt
worden. * S chwa r tz, Militärgerichtsschreibergebilfe bei der
21. Div., zum Militärgerichtsschreiber beim Stabe, eines Div.-
Kommcmdeurs nsw. befördert. * Hensel,  wissenschaftlicher
Hilfslehrer bei der Oberrealschule der Franckeschen Stiftungen
in Halle a. S ., zum Oberlehrer des Kadettenkorps unter Über¬
weisung an das Kadettenhaus in Oranienstein zum 1. April
1911 ernannt. * Dr . Häßler.  Professor und Oberlehrer des
Kadettenkorps in Karlsruhe, behufs Wahrnehmung der Stelle
des Studienrats nach Oranienstein, * Dr. Krause,  Ober¬
lehrer des Kadettenkorps in Oranienstein, nach Groß-Lichterselde
zum 1. April 1911 versetzt.

De«tfche Kolottte«.
Die Lösung der Pomonasrage. Rach einem bei der

Hamburger Firma Karl Boediker u. Ko. eingetroffenen
Tel-egramm aus Lüd-eritzbucht ist ein Vergleich über die
PomonadiamantenfÄd-er endgültig zustande gekommen.
Die Privatschürfer erhalten einen Anteil von 16% Prozent
an der neu zu gründenden Gesellschaft.
__ __ - . . .

Ausland.
Gsterreich -Nnsorrr.

Ein Schneider- und SchneiderinnenMik in Wien,
über 7000 Gehilfen und Gehilftnnen der Damenfchneider--
branche traten infolge der Ablehnung ihrer Forderungen auf
Erhöhung der Löhne der Arbeiterinnen in den Ausstand.

Kesgierr.
Ein internationaler Seeleutestreik? In Antwerpen be.

rieten Vertreter der internationalen Seeleutevrreinigungcn
über den Vorschlag englischer Seeleute, einen internationalen
Streik zur Besserung der Lage zu veranstalten. Vertreten
sind Deuffchland, England, Nordamerika, Belgien, Holland,
Schweden, Norwegen und Dänemark. Es wurde beschlossen,
eine internationale Kommission einzusetzen, die die Lage
prüfen soll. Es sollen Deuffchland und Belgien gegen,
England, Amerika, Norwegen, Dänemark und Holland für
den Streik sein.

Frankreich.
Ein Offizier-Distanzritt. An einem für Reserveossiziert

vom „Matin " veranstalteten Distanzritt nehmen 205 Offi¬
ziere teil, davon nahmen 50 den Weg nach Nancy, 49 nach
St . Omer, 54 nach Rennes und 52 nach Brive.

Die Tunisierung Marokkos. „France Militaire " zufolge
beabsichtigt der Kriegsminister der französischen
Militärmission  in Marokko einen Jniendanturbc-
amten, sowie mehrere Verwaltnngsoffiziere beizugeben, die
hauptsächlich die Aufgabe haben sollen, die Verwendung des
vom Sultan ausgestellten Militärbudgets  zu über,
Wachen.

nichts gewesen. Nur viele einjährige Kräuter mußten
dran glauben in der Winterkälte , aber sie hatten recht¬
zeitig für Nachwuchs gesorgt.

Und nun regt es sich und regt es sich allenthalben,
eist leise noch, dann immer stärker. Ein braunrötlichei
Schimmer liegt über den Wipfeln der Buchen: die
Knospen fangen an zu schwellen. Bald spendet uns
der Frühling seinen ersten lilafarbenen Blütengruß;
allerdings in Gestalt eines recht giftigen Gesellen: der
Seidelbast tritt in Flor . Unsere Anemone, das Busch-
windröschen, der leuchtend gelbe, kriechende Hahnen¬
fuß, und der hübsche Strenkel folgen. Und bald
wird das Märzveilchen, das eigentlich richtiger für die
meisten Gegenden Deutschlands Aprilveilchen hieße,
seine wunderbaren Düfte aushauchen. Tann recken
auch die Primeln die Köpfchen und äugeln nach dem
Bachesrand , ob ihn die Dotterblumen noch nicht be¬
kränzen. Tie unvernünftigen Redaktionsschmetterlings
werden dann von vernünftigeren Artgenossen abge¬
löst, die Frösche werden laichen und quaken vor Ver¬
gnügen. Die Häuschenschnecken deckeln ab, öffnen ihre
Kalktürchen, und nach den ersten Tirailleuren rückt das
ganze Vogelheer heran . Aus regenschwangeren
Wolken, auf weichen Windesschwingen zieht es näher.
Tann kommen, pfeilschnell, blitzend wie blankes Metall
— die ersten Schwalben.

Diese Wonnen genießen wir zwar heute noch nicht,
aber^wir spüren schon überall das Drängen und Weben
des Frühlings . Noch weilt er jenseits der Alpen, aber
er schickt sich an, sie auf den Flügeln des Föhns zu über¬
fliegen. Und wir empfinden es, wir ahnen es in Lust
und Hoffnung : wenig Wochen noch und er steht vor
unseren Toren.

j
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Kparrren.

Die Tilgung der äußeren Schuld. In der Kammer ge
Langte der Gesetzentwurf, betreffend Tilgung der äußeren
Schuld, Mr Annahme. Darnach wird während der nächsten
SO Jahre alljährlich ein Kredit von 6 509 60» Pesetas zur
Amortisierung der Schuld in das Budget eingestellt, unab-
h-mgig von den Summen, die für Zahlung der Zinsen der
Schuld bestrmmt sind. Die Tilgung erfolgt durch Auslosung
wenn der Kurs über pari steht, oder durch Ankauf, wenn
das mcht der Fall ist. — Der Senat begann darauf die
Beratung des Gesetzentwurfes, betreffend den obligatorischen
Militärdienst. '

Rußland.
Der russisch-chinesische Konflikt. Aus Peking in Peters¬

burg eingetroffene Nachrichten versichern den bevorstehenden
friedlichen Ausgang  des chinesischen Zwischenfalles.
Der russische Gesandte in Peking hatte eine längere Audienz
bei dem chinesischen Regenten. Darnach ist eine friedliche
Beilegung der Angelegenheit sicher. Weitere Unterhand-
Lrngen sind ermöglicht. Die diplomatischenInstruktionen
Des russischen Gesandten waren ein maskiertes Ultimatum,
Das China den ganzen Ernst der Lage klar legte, um weitere
Winkelzüge  der chinesischen Diplomatie zu verhindern.

Morgen -Nusgabe , 1 . Blatt. Seite 8.

TÄrlrei.
Bagdadbahn- mw Koweitfrage. In einem Artikel des

»Tamn _ wird ausgeführt, es hätte die öffentliche Meinung
peinlich  berührt , daß in den Erörterungen der englischen
Prefle über die Bagdadbahn die Türkei  gar nicht be¬
rücksichtigt worden wäre. Das Blatt betont, man möge bic
Vagdadbahnfrage nicht mit der Koweitfrage  ver¬
mengen. Zwischen England und der Türkei bestehe ein Ein-.
vernehmen bezüglich der Anerkennung des Status guu in
Koweit. Sollte England die Rechte der Türkei nicht aner¬
kennen und verhindern, daß die Bagdadbahn ihren End¬
punkt in Koweit habe, so könnte die Bahn auch an einem
anderen Punkte  des persischen Golfes endigen. Die
Türkei hätte dabei nichts zu verlieren, während England
nichts dabei gewinnen, vielmehr jede Aussicht auf Kon¬
zessionen für andere Linien in Mesopotamien einbüßenwürde.

Zur Lage im Yemen. Rach dem „Dänin" erlitten die
aufständischen Araber im Yemen eine Niederlage bei Sanaa,
wo sich die Bataillone des Kommandanten Riza, die
arabischen Freiwilligen unter Scheich Husseifl und! di'e
Garnison Sanaas vereinigt hatten. Jzzet-Pascha geht auf
Sanaa vor. — Als Generalinspekteur der gesamten türkischen
Kavallerie wird ein deutscher General berufen.

Luftschiffe mb  Aeroplune.
Eine Ballon-Meerfahrt.

\v.  Stettin , 16. März. Gestern nachmittag trafen die
Insassen des Ballons „Groß" int hiesigen Hafen ein. Der
Ballon, der eine Fahrt durch das Haff gemacht hat, lies
mit 60 Kilometer Geschwindigkeit und berührte die Städte
Bernau und Angermünde und befand sich gestern gegen
Mittag vor dem Haff. Der Führer, . Ingenieur Gericke,
beschloß, die Fahrt durch das Haff zu wagen. 6v Meter
vor der Insel Usedom zog er die Reißleine und der Ballon
machte darauf eine Schleifenfahrt durch das Wasser. Di-
Laudung ging dann glatt von statten.

Aus Stadt und Land.
WirsdaderreN UsrchrzchLeA.
Eilbotendienst des Telegraphenamts.

Bom 1. April ab wird bei dem hiesigen Telegraphen¬
amt, Rheinstraße 23/25, der Ortsschnelldienlst unter Ver¬
wendung von Eilboten eingerichtet. Die Eilboten stehen
dem Publikum auf Verlangen zur Abholung uitd gleichzeiti¬
gen Bestellung von Sendungen in Brief- und Kartenform,
sowie Mr Eilabholung von gewöhnlichenBriefen, die zur
Postbeförderung aufzuliefern sind, zur Verfügung. Ein¬
geschriebne Brieffendungen und solche mit Wertangaben, so¬
wie NachnahmefeNdungen sind von der Eilabholung, bezw.
Eilbestellungausgeschlossen. Die Eilabholung pp. geschieht
nur in der Zeit von 6 Uhr morgens bis 10 Uhr abends,
und zwar ausschließlich innerhalb der Grenzen des Orts-
schnellbezirks. d. h. innerhalb desjenigen Gebiets von Wies¬
baden, welches von den hiesigen Orts-briesträgern täglich
fünfmal belaufen wird. Die bei dem hiesigen Telegraphen¬
amt aus diesem Anlaß neu eingerichtete Stelle ist unter
der „Nr. 1000 Eilbotenstelledes Telegraphenamts" an das
Fernsprechnetz angefchlossen. Die Anmeldung der Aufträge
kann durch Fernsprecher oder mündlich an den Schaltern
des Telegraphenamts und der hiesigen Postämter oder
schriftlich erfolgen. Dabei ist die Stückzahl der abzuholen¬
den Sendungen anzug-eben. Alle  Aufträge sind an die
„Eilbotenstelle des Telegraphenamts" zu richten. Die schrift¬
lichen Aufträge können auch unfraMert in die Brieflasten
gelegt oder den bestellenden Boten (Briefträger und Tele¬
grammbesteller) aus ihren Bestellgängenunentgeltlich mit-
gcgeben werden. An Gebühren werden erhoben: ! . Für die
Eilabholung und Bestellung einer Sendung 50 Pf ., und für
jede weitere Sendung für denselben Empfänger 10 Pf.
mehr; 2. bei gleichzeitiger Eilabholung und Bestellung
zweier Sendungen an zwei verschiedene Eutpsänger: a) für
die erste Sendung an den ersten Eutpsänger 50 Pf ., 5) für
die erste Sendung an den zweiten Empfänger 30 Pf ., c) für
jede weitere Sendung für denselben Empfänger 10 Pf.
mehr; 3. für eine von dem Boten dem Absender zurück-
brtngcnde Antwort des Empfängers 25 Pf .; 4. für dir Eil¬
abholung eines Briefes und Auflieferung zur PosKeförde-
rung : a) für die Auflieferung der ersten Sendung beim
Postamt 1, Rheinstraße 23/25, 25 Pf ., b) für die Ausliefe¬
rung der ersten Sendung beim Postamt 5, Hauptbahnhof,
50 Pf ., c) für jede weitere Sendung von demselben Ab¬
sender 10 Pf . mehr; 5. bei Zurückziehung eines Auftrags,
sofern der Bote den Weg zum Auftraggeber schon angetre¬
ten hatte, 25 Pf . _ _ _

— Todesfall. In Berlin starb nach kurze»!, schwerem
der Königs. Preußische Hauptmann a. D. Artur

Ha c n e l von Croncnthal.  Die Beisetzung ersolgt
hier aus dem Nordsriedhof.

— Professor Dr. Wedewers Bortrag. Am Mittwoch-
abend sprach im großen Saal des „Katholischen Lesevereins"
Professor Dr Wcde  w ct über das Thema: „Der Nieder¬
gang der romanischen Völler und die katholische Kirche".
Wir erhalten darüber folgenden Bericht: Redner führte aus,
daß dem oberflächlichen Betrachter der Eindruck naheliegen
könne, daß in der Tat die romanisch-katholischen Völker im
Rledergang und die germanisch-protestantischen dagegen im
^uflchwung ŝeien. Aber, fragte er, ist diese Ansicht tat¬
sächlich richtig? Die Antwort lautete: Nein, nicht «imnal
für jetzt, noch weniger für immer. Nicht für jetzt, denn meh¬
rere germanisch-protestanf-ifche Nationen, wie die Schweden,
Dänen, Holländer, Engländer haben ihre Glanzzeit ofsen-
bar schon hinter sich und sind eher im absteigenden Gang,
während romanisch-katholische Stämme, wie die Italiener,
die Franzosen und vor allem die Belgier, keineswegs so
dekadent sind, wie man glauben macht. Belgien habe sogar
seit 26 Jahren , seitdem es „klerikal" regiert werde, einen
kolossalen Aufschwung genommen, der sich auf allen Gebieten
zeige. Dann führte Redner aus , daß die Vereinigten
Staaten mit % Katholiken und Deutschland mit y3 Kalho-
Itfen nicht einfach als „protestantische" Staaten klassifiziert
werden dürsten, zumal gerade die katholischen Provinzen
Preußens, wie z. B. Rheinland, Westfalen» Schlesien, in
mehrfacher Weise sich vorteilhaft auszeichneten. Zur Ver¬
gangenheit übergehend, führte Redner aus , wie elend
Deutschland während dreier Jahrhunderte gewesen sei, wie
kläglich die Zustände vor 100 Jahren gewesen, als Körner
voll Wehmut gesungen: „Deutsches Volk, du herrlichstes von
allen, deine Eichen stehen, du bist gefallen!" Demgegenüber
stellte Redner das Italien , Frankreich, Spanien der früheren
Zeit, wo diese Staaten die führende Rolle in der Weltge¬
schichte hatten. Seit dieser Zeit seien diese Völler mehr
und mehr durch absolutistische Herrscher der katholischen
Kirche entfremdet und damit dem Verfall zugeführt wor¬
den. . Es ist doch auffallend, fuhr Redner fort, daß zur Zeit,
als in Spanien die Scheiterhaufen der Jnguisttion (ent¬
zündet von absolutistischen Herrschern, nicht von der Kirche)
emporloderten, als in Frankreich die Herrscher die Prote¬
stanten so verfolgten, daß die katholischen Bischöfe für diese
mildernd eintraten, daß -gerade in dieser Zeit Spanien und
Frankreich in der Weltstellung, in Kunst und Leben ihre
Blüteperiode hatten. Nein, nicht die Religion ist die Schuld
am Niedergang, sondern eher dereir Fehlen, zumeist aber
sind ĉs natürliche, offenkundige Ursachen, welche Steigen
und Fallen der Nationen bedingen. Auch die Völker haben
ihre Jugend und ihr Greisenalter, sie hängen auch ab von
den Lebensbedingungen der Zeit. Länder ohne Kohlen,
wie Spanien , können z. B. nie eine blühende Industrie mit
Dampfmaschinen erwarten. Zum Schluß gab Redner dem
Wunsch Ausdruck, daß sich alle Völler in friedlichem Weit¬
bewerb um die Palme der Zivilisation , der Erkenntnis und
der Nächstenliebe streiten möchten, und daß auch im deut¬
schen Vaterland zwischen den Konfessionen nur ein Kamps,
nämlich der Wettkampf um die größere Eharitas bestehen
möge. — Der Vortrag lvar sehr -gut besucht, auch von Richt-
katholiken, und fand lebhaften Beifall.

— Das Brockenheim der Stadtmifsion und des „Blau-
Kreuz-Vererns, E . V.", Sedanplatz 5, verbunden mit der
Arbeitsstätte der Arbeitslosen, beschloß Ende Februar sein
zweites Rechnungsjahr. Die Rechnung des letzten Jahres
ergibt, daß im abgeschlossenen Jahre vom 7. Mai 1910 bis
1. März 1911 an Arbeitslohn die Summe von fast 7000 M.
bezahlt tst. Wer einmal das rege Treiben der oft 30 und
mehr Leute auf dem Arbeitsplatz ansah, der hatte Gelegen¬
heit. seine Beobachtungen zu machen. Leichtsinnige Leute
und Trinker arbeiten dort, und haben wieder gelernt, In¬
teresse zu finden -an einem geordneten Löben. Manchem
Familienvater bot die Arbeitsstätte Brot für seine sonst
hungernden Kinder, und manchem Arbeitswilligen wurde
so die Möglichkeit gegeben, ein verdientes Stückchen Brot
zu essen. Diejenigen, die durch Abnahme von Holz oder
Aufträge von Arbeit michalfm, Arbeitslosen Arbeit zu
-geben, verdienen wärmsten Dank, auch die, welche durch
Überweisung von „Brocken" die Möglichkeit gaben, dieses
Werk der Liebe zu tun. Das Brockenheim ist geöffnet täg¬
lich von 3 bis 5 Uhr nachmittags. Sodann empfiehlt es
sich zum Abholen sämtlicher Brocken, zur Lieferung von
Holz und zur Verrichtung jeglicher Arbeit. Bestellungen
durch Postkarte oder Telephon Nr. 1731.

— Ein deutscher Fürst über Esperanto. Eine Freundin
aus Braunschweig sendet uns folgende interessante Mit¬
teilung: Mitte Februar d. I . lud der Regent von Br-aurr-
schweig Herrn Br . Kliemke. einen hervorragenden Esperan-
tisten, den er durch seine Betätigung für koloniale Inter¬
essen kannte, ein, im Schloß zu Braunschweig einen Vortrag
über Esperanto zu halten. Vor etwa 60 Personen sprach
Herr Dr. Kliemke in sehr eindrucksvoller Weise. Ihm ent-
gegneten der Syndikus der Handelskammer, Geheimrat
Stegemaim, und Oberschulrat Brandes aus Wolsenbüttel
und sprachen sich stark gegen Esperanto aus . Darauf er¬
griff der Herzog selbst das Wort und sagte etwa folgendes:
„Meine Herren, Sie betrachten die Sache von einem fal¬
schen Gesichtspunkt aus , Sie müssen sich aus eine viel höhere
Warte stellen. Der Kampf um die Einführung einer allge¬
meinen Weltsprache besteht schon lange, es fragt sich nur,
ob die deutsche, englische, französische oder eine andere
Sprache Siegerin bleiben wird. Nehmen Sie doch jetzt,
so lange es noch Zeit ist, die Gelegenheit wahr, das sehr
leicht erlernbare Esperanto einzuführen. Wer weiß, ob Ihre
Enkel die deutsche Sprache noch iin Weltverkehr werden ge¬
brauchen können, viel wahrscheinlicher ist der Sieg des
Englischen."

— Wie man in Mainz alte  Zeitungen verwendet. Ein
Leser schreibt uns aus Mainz : Im „Wiesbadener Tag-
blati " wurde mit Recht darüber geklagt, daß im Lesesaal
des Kurhauses viel zu wenig Zeitungen und vor allem
Zeitschriften aufliegen, daß auch manche Exemplare, die in
zu viele Hände kommen, derart aussehen, daß viele Inter¬
essenten lieber auf das Losen verzichten. Also gibt es in
den Lesehallen schon Leute, die über eine gewisse Grenze
bezüglich des Aussehens der Zeitung nicht hinausgehen.
Was sagen Sie aber dazu, daß in Mainz die Zeitungen,
die durch Hunderte von Händen gegangen sind, noch an

Metzger und Krämer verkauft werden? — Wir haben Hier
eine städtische Lesehalle, die von einem gemeinnützigen
Verein unterhalten wird, Die meisten Besucher sind Ar¬
beiter, welche besonders die Ausgeh zeit beim Kranksein
zu»! Lesen benutzen. Nachdem nun die Zeitungen einige
Tage alt sind, werden sie aus den Haltern genommen und
wandern in die Läden derjenigen Metzger und sonstigen
Ladenbesitzer. die kein Bedenken tragen, derartiges Papier
zuur Einwickelin zu verwenden. Wie viele Krankheitskeime
mögen an solchen Zeitungen kleben, abgesehen vom sonstigen
Schmutz, der in Wiesbaden schon von dem bloßen Berüh¬
ren der Blätter abhält . Lungenkrankez. B. husten aus die
Zeitung, dann wird noch Fleisch hineingewickelt. Freilich
ist es verboten, Zeitungspapier zum Einwickeln von losen
Nahrungsmitteln zu benutzen, aber bei den Metzgern kommt
es ja wohl „nur " als äußerer Umschlag in Frage. Viel?
leicht läßt man sich in Mainz mal von Herrn Santtätsrat
Dr. Müller eine Rede über die Schäden halten, die durch
Einwickelpapier aus Lesehalleu entstehen können.

— Hm- und Saucrwurmbckümpftmg. Über die Orgam-
sation zur Bekämpfung des Heu- und Sauerwurms macht,
Wie uns geschrieben wird, das Landratsamt Kreuznachm
den „Mitteilungen für Weiirbau und Kcllerwirtschast"
nähere Angaben, die angesichts der Debatten und Reso¬
lutionen im Abgeordnetenhaus über die Winzernot und
die Bekämpfung der Schädlinge von allgemeinem Interests
fein dürften. Darnach sind vom Ernteausfall an Wein im
Jahre 1910 an der Nahe 40 bis 59 Prozent, in cinzekren
Gemarkungen sogar 70 bis 80 Prozent auf den Heu- und
Sauerwurm zurückzuführen. Nachdem Kreuznach den
Kamps auf der ganzen Linie ausgenommen hatte, gelang
es in zahllosen, unermüdlich abgehallenen gutbesuchiten
Versammlungen, auch die anderen Gemeinden zum Anschluß
an den gemeinsamen Kampf zu veranlassen. Der größte
Teil der weinbautreibenden Gemeinden mit •% der Gesavrt-
weinbaufläche (3500 Hektar) ist gewonnen worden. Vom
Rhein bis zur Grenze des Weinbaugebiets bei Weiler bei
Monzingen fehlt jetzt fast keine Gemeinde mehr, über die
von der Lokalabteilung speziell getroffene Organisation,
die sich auch andere Gegenden zum Muster genommen
haben, wird berichtet, daß zunächst die Vorteile der Be-
kämpfungsarbeilen in öffentlicher Winzerversamntllmg
durch den Weinbauschuldirektor Schulte eingehend dargelegt
wurden. Für jede Gemeinde würde eine Kommission ge¬
wählt, die die Zustimmung zur Ausführung der Be¬
kämpfung von den ParzelleNbesitzern herbeizuführen hatte.
Das WeinhergAgeläNde jeder Gemarkung wurde in Auf-
stchtsbezirke geteilt, für die je ein Bezirksvorsteher und ein
Stellvertreter gestellt wurden. Der Vorsteher hatte die
Weinbergsbesitzerendgültig festzustellen und in ein Ver¬
zeichnis einzutragen-, mit Hilfe des Stellvertreters usw. ist
von ihnen die gewissenhafte Ausführung der Winterarbeiten
zu überwachen und die Kontrollergebnisse in das Verzeich¬
nis einzutragen. Die Kommission jeder Gemeinde soll nach
Bedarf zusammentreten und die erforderlichen Anordnun¬
gen, die eine einheitliche Durchführung der Bekämpfungs-
arbciten gewährleisten, treffen, Auskunft erteilen usw. —
Der Winterbekämpfung soll demnächst die Sommerbc-
kämpfung folgen. Vom Fang der Motten mit Kle-bfächern
sieht man hier ab, aber dem Heuwurm soll ebenso wie dem
Sauerwurm durch Entfernen aus den Gescheinen und Aus¬
lesen der angesiochenen Beeren möglichst zu Leibe gerückt
werden, soweit es die sonstigen -zahlreichen Arbeiten der
meist kleineren Besitzer zulassen werden.

— Zwei Buchbinderfachkurse veranstaltet die Handwerks¬
kammer Berlin : den ersten vom 19. Juni bis 1. Juli und
den zweiten vom 3. bis 15. Juli er. Die Kurse finden werk¬
täglich je von 8 Uhr vormittags bis 4 Uhr nachmittags in
der Berliner Buchbinderfachschule, Wassertovstraße4, statt.
Zugelaffen werden selbständige Buchbinder und ältere Ge¬
hilfen gegen Porto- und bestellgeldfreie Einsendung von
ö M. Gebühr. Anmeldungen sind zu richten an die Hand¬
werkskammerzu Berlin, Teltower Straße 1—4.

— Gretchen aus Reisen. Am Samstag verbreitete sich,
wie wir einem Frankfurter Blatt entnehmen, in Bockenheim
das Gerücht, daß die Leiche eines Mädchens, zerstückelt und
in einen Sack gehüllt, aus der Ginshcimer Höhe ausgefunden
worden wäre. Da die 11jährige Greta Heiß in Bockenheim
schon seit DonnerstaMachmittag vermißt wurde, hielt man
diese zerstückelte Kindesleiche für die der vermißten Schüle¬
rin. Auch fehlte bis Sonntagvormittag der Polizei und den
Eltern jede Spur des Kindes, bis den Eltern telephonisch
mitgeteilt wurde, daß ein lljähriges Mädchen in Mainz
von einem Schutzmann angehalten worden war. Sofort
eilte der Vater des Kindes nach Mainz in der Hoffnung,
sein Töchterchen zu finden. Und sie war es auch. Von des
Vaters Hand geführt, betrat das Mädchen alsbald wieder
die heimatliche Schwelle. Nun erzählte Gretchen die Ge¬
schichte ihrer Wanderschaft, wie sie Donnerstagnachmittag
um 2 Uhr den Entschluß faßte, nach Oberursel zu wandern.
Dort kam sie des Abends an, und da zu dieser Zeit das
Schützenfest war, konnte sie sich amüsieren. Als sie jedoch
müde und hungrig wurde und auch kein Geld besaß, da
wurde es ihr gar traurig zu Mute. Sie nahm sich deshalb
vor. um Obdach zu bitten. Bei einem Oberurseler Bürger
fand sie dann Unterkunft. Am nächsten Morgen gab der
freundliche Wirt dem Mädchen Geld, damit es die Heim¬
reise nach Frankfurt antrete. Das fiel der Kleinen gar
nicht ein, sondern sic fuhr nach Höchst. Auch hier hatte
Gretchen wieder Glück, denn sie fand ein Fräulein , das sich
ihrer anirahm und ihr Obdach für die kommende Nacht ge¬
währte. Hier bekam das Kind auch wieder Geld für die
Rückreise nach Frankfurt. Klein-Gretchen fuhr aber mit
dem Geld nach Kastel, und nachdem es sich das Brückengeld
erbettelt hatte, ging es nach Mainz. Hier unternahm das
Mädchen einen Rheinbummel. Des Abends ging Gretchen
dem Mainzer Bahnhof zu, wo es von einem Schutzmann
bemerkt wurde, der sich des Kindes annahm und es für die
kommende Nacht denr St . Rochushospital überwies. Dort
verbrachte die kleine Ausreißerin die dritte Nacht, bis
Sonntagmorgen ihr Vater sie abholte und der unglücklichen
Mutter wieder zurückbrachte. Die Ursache dieser abenteuer¬
lichen Reise war sehr gering. Greta sollte einen
Strumpf in der Schule stricken.  Trotzdem sie ihrer
Lehrerin versicherte, er sei fertig, lvar dies doch nicht der
Fall, und das Mädchen ergriff darüber die Flucht,
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— Nach Tunesien. Die seitens des Norddeutschen Lloyd

(Bremen ) regelmäßig unterhaltene Damyserverbindung nach
Tunis bietet allen Reisenden, welche dieses alte Kulturland
kennen lernen wollen, die denkbar beste Gelegenheit hierzu.
Wer mit dem Lloyddamvfer Tunesien besucht, landet m dem
bon der Natur sehr begünstigten, neuerdings zum Ärregshafen
ausgestalteten Biserta , welches durch Chaussee und Eisenbahn
mit dem Hauytorte Tunis verbunden ist. Alle näheren Aus¬
künfte erteilt die Hauptagentur des Norddeutschen Lloyd
Bremen, I . Chr . Glücklich, Wilhelmstraße 56.

Israelitischer Gottesdienst . I s r a e l i t i s che K u l t u S.
Gemeinde. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in der
Hauptstznagoge: Freitag : abends 6.15 Uhr, Sabbat : morgens
9 Uhr. nachmittags 8 Uhr, abends 7.20 Uhr. Gottesdienst iin
Gemeindssaal : Wochentage: nwrgens 7„ Uhr, nachmittags
6.15 Uhr. Die Gemeindebibliothek ist geöffiret Sonntag von
10 bis 10% Uhr. . ^

Alt - Israelitische Kultusgem - inde. (Synagoge
Friedrichstraße 33.) Freitag : abends 6 Uhr, Sabbat : morgens
8 Uhr, Iugendgottesdienst 2% Uhr. nachmittags 3 Ubr, abends
7,30 Uhr. Wochentage: morgens 7 Uhr, abends 6 Uhr.

Theater. Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Im Hoftheater gelangt heute

SchönherrS Schauspiel „Glaube und Heimat" bei gewöhnlichen
Preisen zur Aufführung (Abonnement B) . Morgen geht
Richard Wagners „Siegfried " mit Herrn Hensel m der Lttel-
rolle, den Damen Kammersängerin Leffler-Burckard, Schroder-
Kammsky. Hans -Zoepffel und den Herren H/nke, Schutz.
Schwegler in Szene (Abonnement C, erhöhte Preise ) ; die Bor¬
stellung beginnt um 6% Uhr. Am Sonntagabend gelangt im
Abonnement etz Offenbachs phantastisch: Oper „Hoffmanns Er-
zäblungen" mit Herrn Frederich als „Hoffmann und Fraulein
Friedfeldt in den drei weiblichen Hauptpartien zur Aufführung.

* Wohltätigkeitsveranstaltung im Residenz-Theater . Trotz
vielfacher Nachfrage nach einer Wiederholung d:r Vorstellung
hat das Komitee beschlossen, von der Veranstaltung eurer solchen
abzusehrn, da bei der großen Anzahl Mitwirkenden die

die Gruppen ein zweiieZnml zusammen 5U
stellen, zu große sein würden.

* Populäre Kammermustkabende. Es sei hiermit noch¬
mals auf den heute abend in der „Loge Plato " stattfmdenden
letzten Kammermusikabend des „Lindner-Quartetts unter
Mitwirkung des Hofopcrnsängers Karl Braun hingewiescii.

* Schreibers Konservatorium, für Musik (Adolfstratzc6, 2) .
Vergangenen Samstag fand ein Vortragsabend  für
Unter- und Mittelklassen statt , der wiederum geeignet war die
zielbewußte Lehrtätigkeit des Instituts cnrf das vorteilhafteste
zu beleuchten. Ein zweiter Vortragsabend für Schüler aus
Mittel - und Oberklassen folgte Dienstag , den 14. Marz . Von
den einzelnen Nummern des interessanten Programms sind an
erster Stelle die Gesangsvorträge von Frau Mros -Dinges zu
erwähnen, da dieselben Anmut und Geist mit prächtigen Stimm¬
mitteln verbinden. Besonderes Lob verdienen die pianistilchen
Darbietungen der Damen Frl . Elisabeth Fällen (Nocturne von
Chopin) . Frl . Mimi Langer (Hochzeitsmarsch auf Troldhangen
von Grieg ), Frl . Anny Bub (Sonate As-Dur von Beethoven) ,
Frl . Gertrud Weingärtner (Lieder ohne Worte von Mendels¬
sohn) , sowie der Herren Siegfried Wilke (Papillons von
Schumann) , Werner Luckow (D-Moll-Konzert von Mozart ) .
Das zahlreich erschienene Publikum gab feine Befriedigung

-durch reichen Beifall zu erkennen.
* Weinel-Vortrag . Wir weisen noch einmal auf den heute

abend stattfindeuden letzten dieswinterlichen Weinel-Vortrag
hin. Thema : „Das Christentum und die sozialen Fragen der
Gegenwart".

Bereins-Nachrichtcn.
* Sonntag , den 19. d. M., unternimmt die G :sangriege

des „M ä n n e r tu r n v e r e-ins " einen Familienausflug
nach Rainbach zu Mitglied Äk.uth („Zur Waldlust") . Gemein¬
samer Abmarsch2(4 Uhr ab „Berliner Hof".

Vereins-Versammlungen.
* In der Monatsversammlung des „Vereins pensio¬

nierter Deutscher Reichs - und Stt aats-
beamte  n" vom 10. d. M. berichtete der Vorsitzende über die
von dem Berliner Zentralvorstand ausgearbeitete Denkschrift
und über die in bezug auf die Erklärungen des Finanzministers
vom 6. d. M. nunmehrige Lage. Da die von 160 Abgeordneten
vertretenen und im Abgeordnetenhaus eingebrachten drei An¬
träge voraussichtlicherst nach Ostern zur Verhandlung kommen,
wurde der Vorstand ermächtigt, nach Eintreffen des steno¬
graphischen Berichts der Abgeordnetenhaus - Sitzung vom
6. d. M. das etwa Erforderliche zu veranlassen. Vom stellver¬
tretenden Vorsitzenden wurde mitgeteilt , daß nunmehr auch
Württemberg in die Reihe derjenigen deutschen Bundesstaaten
getreten sei, welche die Aufbesserung der Bezüge der Alt-
pensionärc und Hinterbliebenen allgemein gesetzlich regeln.
Vom Beschlüsse eines Antrags auf fortgesetzte Verbindung
mit den Führern und Rednern der Parteien im Reichstag und
im Landtag wurde abgesehen, da eine Kommission zu diesem
Zweck bereits in Berlin besteht.

Vereins-Feste.
(Aufnahme frei bis zu 20 Zeileny

* Anläßlich des 90. Geburtstages des Prinzregenten von
Bayern kamen im großen Saale des katholischen Gesellenhauses
die zahlreichen Mitglieder des Bahernyereins „B a v a r r a",
gegr. 1892, unter dem hohen Protektorat der Prinzessin Therese
von Bayern , zu einer Festfeier zusammen, bestehend in Konzert,
Gesang und Theater . Der große Saal war bis auf den letzten
Platz dicht besetzt, als der Vorsitzende Herr Heim seine lieben
Landsleute und Gäste mit herzlichen Worten begrüßte und
ein Hoch auf den deutschen Kaiser Wilhelm II . ausürachte, in
welches die Anwesenden begeistert einstimmten. Der Festredner
des Abends war Herr Chefredakteur Or . Lorenz. In kurzen
Zügen gab der gewandte Redner ein getreues Bild des neun¬
zig stihrigen Verwesers des Königreichs Bayern , der. noch heute
mit unverminderter Frische und Rüstigkeit seinen großen
Pflichten abliegend, mit Genugtuung und mit dem stolzen be¬
seligenden Bewußtsein treuerfüllter Pflicht im Herzen, zurück-
schauen darf auf die lange Zeit ferner segensreichenRegierungs¬
tätigkeit. Sollte die Geschichte dereinst seine Verdienste in
einem charakterisierendenBeinamen zusammenfassend würdigen,
so kann sie das nach Ansicht des Herrn Redners nicht schöner
und würdiger , als wenn sie ihn nennt : Luitpold den Guten.
In allen treuen Bayernherzen fanden denn auch die ein¬
drucksvollen Worte des Herrn Dr . Lorenz den lebhaftesten
Widerhall und mit warmer Liebe und aufrichtiger Begeisterung
stimmten die Festversammelten in das Hoch auf ihren Landes¬
vater ein. — Das Programm bekundete mit seinen zahlreichen
Nummern , daß der Verein keine Kosten und Mühen gescheut
hatte, die seltene Feier in würdiger Weise zu begehen. Vor
allem fanden die. gesanglichen Darbietungen des Männer-

:auartetts , darunter namentlich der Tenorsolo des Herrn Ball¬
baus , starken Beifall . Die beiden Theaterstücke „Der Hasen¬
fuß" und „Der grobe Wirt " führten in guter Darstellung ein
echtes Stück bayrischen Lebens in den Saal . Die Musik wurde
ausgeführt von der Kapelle des Kurhess. Füsilier -Regiments
Nr . 80. Herr Florenz Karl , der die theatralische Leitung über¬
nommen hatte , ferner verschiedene Mitglieder , Gönnerinnen
und Gönner des Vereins haben sich besondere Verdienste um
das Gelingen der Festveranstaltung erworben. Bis spät irr die
Nacht hielt die Feier die Versammelten zusammen, die als
Bayern auch in Wiesbaden in denkbar würdigster Weife das
neunzigste Wiegenfest des Seniors der deutschen Fürsten , des
Brinzregenten Luitpold, zu begehen das Glück hatten . (Dem
Verein ist ebenfalls dos Bildnis des Prinzregenten Luitpold mit
dem Danke für die Glückwünsche aus dem Zivilkabinett des
Prinzregenten zugegangen.) st 481

Arrs dem Ctsr.hkrm Wiesbaden.
•== Biebrich. 16. März . Herr Marine -Oberingenieur Kar-

ttann,  der in einer der letzten Nummern des „Wiesbadener
Tagblatts " als,Redner eines Volksunterhaltungs¬
abends  des Brebrrcher Volksbildungsvereins erwähnt worden

war, schickt uns eine „Berichtigung ", der wir entnehmen,
daß er in Korea einen Restaurateur Pempe überhaupt nicht
kennen gelernt hat, daß ihm dagegen Fräulein Sonntag er¬
zählte, den Palast des Kaisers, in welchem die Audienz statt¬
fand, habe eine Firma Bembe zu Mainz eingerichtet. Wer
die kaiserliche Tafel dirigierte , ist ihm überhaupt nicht bekannt
geworden. Von Wirren bei Gelegenheit des russisch-japanischen
Krieges hat er kein Wort gesagt. Der Kapellmeister Eckert
stammt aus Breslau.

UassEischs Nachrichten.
bs. Wcilburg, 15. März . Gestern nacht wurde in die Dienst¬

räume der Bahnhofsgebäude  der WeilbahNstationen
Effershausen und Ernsthausen, die etwa (4 Stunde voneinander
entfernt liegen, ein Einbruch  verübt . Der Dieb hat in
beiden Fällen den Einbruch in der Weise ausgeführt , daß er
ein Stück Glas aus einer Fensterscheibe Herausschnitt und durch
die auf diese Weise entstandene Öffnung das Fenster von innen
aufriegelte , so daß er bequem eindriugen konnte. Der Dieb
erbrach auf beiden Stationen die Geldkassette, aus denen ihm
jedoch insgesamt nur etwa 80 M. in die Hände fielen. Nach
der ganzen Sachlage ist es unzweifelhaft, daß für beide Fälle
nur ein und derselbe Täter in Frage kommt, der übrigens auch
mit den Verhältnissen vertraut gewesen sein muß, denn die
auf der einen Station erbrochene Kassette war eine einge¬
mauerte Gehcimkasse. Wie festgestellt ist, ist der Einbrecher
zuerst in das Stationsgebäude zu Effershausen eingedrungen,
wo ihm jedoch nur weniges Wechselgeld in die Hände siel. Nach¬
dem er hier, um nicht überrascht zu werden, den Telegravh ab¬
gestellt hatte , begab er sich nach Ernsthausen, um dort den Ein¬
bruch auszuführen . Hier erbrach, er mittels Hammer und
Meisel alle Schubladen und Behälter und schließlich auch die
in den Dielen eingemauerte ,geheime Kassette. Da die Ge¬
bäude schon viel von Neugierigen betreten waren , konnte der
herbeigeholte Kreisvolizeihund die Spur des Diebes nickt mehr
aufnehmen. Die Polizei hegt einen bestimmten Verdacht gegen
einen jungen Mann , der gestern die Strecke befuhr. Die stür¬
mische Regennacht und der Umstand, daß die Stationsgebäude
von keinem Beamten bewohnt sind, erleichterten dem Dieb die
Arbeit.

Aus der Umgebung.
Die Pfälzer Winzerrevolution.

ip. Aus der Pfalz, 16. März. Die Berichte aus der
OppositiouLgegend in Edmkoben und Umgebung, lauten
immer b euntuhigende  r. Auch am, letzten Tag, der
zum freiwilligen Abreibcn der Reben von der Regierung
angesetzt war , haben in Edenkoben  nicht alle, in dem
Winzerdorf St . Martin gar keine Winzer abgerieben. Für
heute ist ein Aufgebot von 50 Gendarmen  ange-
Mndögt, die in Edenroben bei Bürgern einquarttert wer¬
den. Unter der Aufsicht der Gendarmen soll von auswär¬
tigen Arbeitern auf Kosten der Widerspenstigenabgerieben
werden, zuerst in St . Martin , dann in Edenkoben. In¬
zwischen ist die Erbitterung der kleinen und mittleren
Winzer aber so wert gestiegen, daß die laut-werdende
Drohung, man werde der Gendarmerie bewaffneten Wider¬
stand cutgezWsetzen, durchaus ernst genommen werden
mag. An St . Martin will mau Gewalt gegen Gewalt
setzen. Nach einer Meldung der „Pfälzer Presse" wird in
St . Martin viel „von Heugabeln" gesprochen, und es seien
jetzt in einer Woche mehr Waffen gekauft worden, als in
den letzten zehn Fahren zusammen. — Wie uns eine Privat-
mekdung aus Landau  berichtet , hat die dortige
Garnison bereits Verhaltungsmaßregeln
erhalten für den Fall, daß die Gendarmerie nicht die Ord¬
nung aufrecht,erhalten könnte und militärische Hilfe not¬
wendig werde.

Gerichtliches.
Aus Wiesbadener Geerchtssäle ».

r.g.  Ein mathematischer Prozeß . Eine Entscheidung
welche insofern von allgemeiner Bedeutung sein dürfte, als
sie eine Abänderung polizeilicher Bestimmungen zur Folge
haben wird, fällte am Donnerstag die hiesige Straf¬
kam nie  r. Es handelte sich dabei um eine zwischen der
Polizeibehörde und den Gerichten aufgetretene Meinungs¬
verschiedenheit darüber, in welchem Sinn das Rechts-, bezw.
Linksfahren zu verstehen ist. Die Polizeibehörde stand bis¬
her auf dem Standpunkt, daß in den von der „Elektrischen"
befahrenen Straßen der von den zwei Schienengeleisen ein¬
genommene Raum nicht zu der Stmßenbreite zu rechnen
fei, somit unter der rechten Seite der Raum vom rechten
Geleise, unter der linken Seite der Raum vom linken Ge¬
leise ab zu verstehen sei. Dieser Ansicht konnte sich nun
das Schöffengericht in einem Strafprozeß, der sich gegen
einen Privatier richtete, der in der Dotzheimcr Straße zwi¬
schen beiden Schienengeleisen fuhr und dieserhalb einen
Strafbefehl erhalten hatte, nicht anschlicßcn, da es ann-ahm,
daß der von beiden Geleisen in Anspruch genommene Raun:
mit zur Straßenfläche zähle, deren Milte ohne Zweifel die
mathematische sei. Das Schöffengerichthob deshalb den
Strafbefehl als unbegründet aus und erkannte auf Frei¬
sprechung. Hiergegen legte die Staatsanwaltschaft Be¬
rufung ein. Das Berufungsgericht stellte sich auf den Stand¬
punkt, daß, so langch die,  Polizeiverordnung lediglich ein
Rechts- und Linksfahren vorschreibe, ohne deutlich zum
Ausdruck zu bringen, daß sie den von den Geleisen bean¬
spruchten Raum ausgeschlossen wissen wolle, unter allen
Umständen die mathematischeMitte maßgebend für die
rechte und,  linke Straßenseite sei. Die Berufung der
Staatsanwaltschaft wurde daher verworfen.

wc. Weiberzunge. Die Ehefrau Antonie K. aus Dotz¬
heim  hat eines Tages den WachtmeisterF . beleidigt, in¬
dem sie ihm einem Dritten gegenüber Meineid, Verfehlungen
gegen die Sittlichkeit und Ähnliches nachsagte. Vom Schöffen¬
gericht erhielt sie dafür eine Gefängnisstrafe von einem
Monat. Hoffentlich wird dieses Urteil nicht nur sie, sondern
auch andere veranlassen, mit der Ehre ihrer Nächsten etwas
vorsichtiger umzugehcn.

Airs attswärtigesr GorrchtssAerr.
Der Theaterprozeß gegen den König von Preußen.
1,6. Berlin, 15. März. Der Kapellmeister des Hof¬

theaters in Hannover, Boris Bruck, war, wie seinerzeit be¬
richtet wurde, aus seiner Stellung plötzlich entlassen worden,
weil er sich über seinen Chef, den Direktor Barney, mehr¬
fach ungebührlich geäußert hatte. Wegen dieser angeblich
Nicht gerechtfertigten Entlassung verklagte Bruck den König
von Preußen. Vor dem dem Berliner Kammergerichtan
gegliedcrten „Geheimen Fustizrat", dem Gerichtsstand aller
Angelegercheiten, die gegen den König von Preußen gerich¬
tet sind, wurde heute über den Rechtsstreit verhandelt. Der

König, der durch Rechtsanwalt Artur Wolfs vertreten war,
obsiegte, Bruck wurde mit seinen Ansprüchen abgewiesen.

Der Prozeß gegen ZeugfeldwebelMüller.
M . Frankfurt a. M., 16. März. Die Verhandlung vor

dom Oberkriegsgericht  gegen den Zeugfeldwebel
Müller von der Hanauer Pulverfabrik findet am 39. und
31. März statt. Bekanntlich hat der Gerichtsherr Berufung
gegen das Urteil des Kriegsgerichtseingelegt, weil Müller
nicht wegen Mordes, sondern nur wegen vorsätzlicher, aber
nicht mit Überlegung ausgeführten Tötung bestraft wor,
den ist.

nl. Straßburg , 16. März. (Eigener Drahtbericht.) Das
Schwurgericht des Unterelsaß hat heute nach dreitägiger
Verhandlung den Zuschläger Alphons Hetzet aus Eroß-
weiler, angeklagt wegen Mordes,  begangen an seiner
20jährigen Schwester am 20. August vorigen Jahres , für
nichtschuldig erklärt. Die beiden Nebenfragen auf Totschlag
und Körperverletzung mit tödlichem Ausgange wurden eben¬
falls verneint und der Angeklagte freigesprochcn.

'Sport.
* Das internationale Schachturnier in San Sebastian.

Capabianca -tz 9, Rubin stein + 8%, (1), Vidmar + 8,
Marshall + 7’4 (1), Schlechter, Tarrasch + 7, Niemzo-
witsch -tz 6%, Spielmann -tz 6 (1), Maroczy, Teichmann
-i- 6, Bernstein -tz 5 (1), Janowski (heute frei) -tz
Buru + 4V3; (1), Duras + 3 (1), Leonhardt -tz 3 (1).

Vermischtes.
* Der Kaiser und die Schlierseer. Als der Kaiser

Montagnachmittaggegen4 Uhr von seinem Ausritt im Tier¬
garten zurückkehrtc, stand am Eingang zu dem Reitweg
Unter den Linden am Brandenburger Tor der Direktor der
Schlierseer, Terofal, dessen Truppe zurzeit bei Kroll auftritt.
Schon von weitem bemerkte der Kaiser den in oberbayerischer
Gebirgstracht mit grünem Hut und Gamsbart stehenden
Direktor, winkte ihm lebhaft zu, hielt seinen Schimmel an
und' reichte dem Direktor die Hand. Und nun entspann sich
folgendes Gespräch: „Grüß Gott, Terofal, Sie spielen ja
wieder bei mir. Wie geht's denn?" „Guat, Majestät."
„Und Familie, Töchtern und der anderen Gesellschaft?"
„Auch guat, Majestät." „Ich weiß noch nicht, ob ich zu
Ihnen komMn kann, mein lieber Terofal, weil ich in den
nächsten Tagen verreise. Aber schicken Sie doch das Reper¬
toire ein. Was haben Sie denn?" „Bleicht Geigenmacher
von Ganghofer oder Sonnenscheinen?" „Na, Terofal,
gestern haben Sie ja ein schönes Fest gefeiert bei Kroll."
„Jawohl , Majestät, wir häb'rn unserem Prinzregenten ge¬
huldigt." „Ich habe schon gehört, das war sehr brav von
Ihnen , Terofal." Und in bayerischer Mundart schloß der
Kaiser: „Dann grüß Gott, Terofal." Eine große Menschen¬
menge hatte sich unterdessen angefammclt, die, als der
Kaiser, umgeben von den diensttuenden Flügeladjutanten,
-auf dem Kiesweg Unter den Linden im Galopp davon¬
sprengte. in lebhafte Hochrufe ausbrach.

* „Er weiß, was er wert ist." An den Ufern des Land-
wehrkanals zu Berlin spielte sich dieser Tage ein Vorfall
ab, der der Öffentlichkeit nicht vorenthcKten werden soll
Sprang da in irgend einer Selbstmörderlaune ein gutge¬
kleideter Herr in mittleren Jahren in das Wasser, das um
diese Jahreszeit noch recht ompsindttch kühl ist. Die Gründe,
die ihn zu diesem Schritte trieben, müssen doch nicht so sehr
stichhaltig gewesen sein, denn kaum hatte er mit dem kalten
Wasser Bekanntschaft gemacht, als er laut und energisch
„Hiise!" schrie. Durch krampfhafte SchwiMMbewegungen
hielt er sich so lattge über Wasser, bis ein biederer Berliner
Droschkenkutscherals einziger auf ihn aufmerksam wurde,
schnell von seinem Wagen sprang und den Ertrinkenden
aus dem Wasser herauszog. Wassertrichendkamen beide
an das User, wo sich inzwischen ein kleiner Menschenauflans
gobikdet hatte. Der Herr >dankte feinem Lebensretter mit
überschwenglichen Worten, indem er etwas von einem Un-
Mckssall murmelte. Dabei zog er fein reichg-espicktes, dick¬
bauchiges Portemonnaie, um seinem Retter, wie es sich ge¬
hört, eine Belohnung für seine wackere Tat zir geben. Er
suchte einige Sekunden unter den Geldstücken, zog dann ein
ganzes Fünfzigpfennigstück heraus und überreichte es dem
„überglücklichen" Rosselenker, der die kleine Münze mit
ironischen Blicken von allen Seiten betrachtete. Er sagte
dazu kein Wort. Aber aus der Mitte des Publikums
heraus kamen einige energische Worte, wie „Filz ! Geiz¬
hals !" mit der Aufforderung, von dem Überfluß dem
wackeren Manne eiste etwas würdigere Belohnung Mteil
tverden zu lassen. Der Droschkenkutscher wehrte aber ge¬
mütlich die Zwischenrufe des Publikums mit den Worten
ab : „Lassen Se nran! Der Mann weiß jedenfalls janz jut,
was er wert is !" Eine Heiterkeitssalve lohnte diese Worte
des Droschkenkutschers, dem inzwischen von einem Herrn
aus dem Publikum ein Goldstück überreicht worden war.
Darauf setzte er sich wieder auf feinen Bock und fuhr mit
Psitschengeknall nach Haufe, um. „bei Muttern trocken zu
werden". Der Gerettete war inzwischen spurlos in einem
Automobil verschwunden, während sich alle um den
Droschkeükutscher geschart hatten.

Klsrne Ckttorrik.
Aus Eifersucht. Die 26jährige Frau eines Gasanstalt-

Vorarbeiters in Berlin vergiftete ihre beiden Kruden im
Alter von 3 und 4 Jahren mit Lysol und erhängte sie dann.
Darauf nahm sie ebenfalls Lysol und erhängte sich auch.
Sie wirrde tot aufgcsunden, während die Kinder ins Leben
zurückgerufen werden konnten. Das Motiv der Tat ist tu
Eifersucht zu suchen.

Eine Hoscnrock-Revolte. In Bukarest kam cs heim Er¬
scheinen einer von ihrem Gatten begleiteten Dame im Hosen,
rock auf dem Korso zu Tätlichkeiten zwischen Anhängern der
individuellen Freiheit und den Gegnern der Reformmode.
Die Polizei nahm 14 Verhaftungen vor.

Die unbekannte Berliner Frauenleiche. Nach Blätter¬
meldungen ist die am 28. Oktober vorigen Jahres an der
Lutherbrücke in Berlin gelandete Frauenleiche als die der
Frieda Weiß aus Weißenheim am Sand von deren Schwester
Amalie, die auf dem Leinenwarenhandelin Novddeutschland
war, auf Grund der von der Berliner Polizei veröffent¬
lichten Wbrldung der Leiche erkannt worden. Die Frieda
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Weiß war ebenfalls auf «dem Handel gewesen und man
hätte bereits seit zwei Jahren nichts mehr von ihr gehört
Auch mehrere Angehörige der Frieda Weiß haben diese nachher Photographie wieder erkannt.

Drei Monate im Keller versteckt. Seit drei Monaten
Hielt sich der wegen Diebstahls steckbrieflich verfolgte 19
Jahre alte Bäckergeselle August Müller zu Mülheim (Ruhr)
im Keller seiner Mutter auf, und nur durch einen stufall
wnrde er gefunden. Er hatte sich ein Lager zum Schlafen
aufgeschlagen, und dorthin brachte seine Mutter ine Mahl-
-zrtten. Der Vater des Gesuchten wird seit 14 Jahren ver¬mißt und gilt als verschollen.

Ein Eifersuchtsdrama auf der Straße . J „ der Traus-
nitzstraße zu München feuerte ein Lbjähriger Gerüstbauer
Es Eisersucht aus seine Geliebte zwei RevolveffZsse ab
die jedoch fehl gingen. Dann richtete er die Waffe aeaen

jsich selbst und tötete sich durch einen Schuß in den Kopf.

Wiesbadener Tagtuatt.
J* e sich zu dem vorliegenden Antrag verdichtet

yaven. - Als gesetzliche Gnmdlage für die Errichtung der
umverptaten haben wir uns ttbevaü an das allgemeine
Landrecht zu -halten. Rach § 1 des 2. Teils des allge-
memen Sandrechts sind aber Schulen und Universitäten
^eranstaAnngeu des Staates . Daher 'dürfen -derartige
Anstalten nur mit Genehmigung des Staates errichtet wer-

würde nur möglich  fein , die Universität
Frankfurt a . M. auf Grund -eines besonderen Ge¬
setzes  zu gründen. (Hört! Hört! Mnks.) Insofern hübe
ich gegen den Antrag nichts einzuw -enden.

Fetzte MchrichLeu.

Morgen-Ausgabe , 1 Blatt. Sekt» 8.

vreußischrr Landtag.
Adgrordrretrutzrrn«.

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts' .

Mn Mmrfiertifch: Kultusminister Trott " 'zn^SÄz^
Präsident v. Kröcher eröffnet die Sitzung um llstst Uhr.

Die zweite Beratung des Kultusetats
tvkch bei dom Kapi-tel Universitäten und CharitL-
ILHnk 6nh 6 us Berlin  sorijgesetzt.

Zur Geschäftsordnungbemerkte
Äl (freikons.) : Ich bin von der großen

Mehrhert de-, Hauses beauftragt, zu erklären, daß die Ge¬
schäfte zweckmäßig so zu fördern seien, daß die Etatsbe-
«wng ws zum 24. März -erledigt fft. In die Etatsb -e-

^ Beratung Äe-s AuHührunAs-gkesetzes zum
R »«chs w e r tzu wachsstouerg -esetz -einzuschalten.
BÄ zum 6. April, der als Beginn der Osterferien in Aus-
fir ®en.mÜülen  werden wir Plenarsitzungen abhalten,
die am 2. Mai wieder ausgenommen werden.

Präsident v. Kröcher erwidert : Ich bin mit doin Plan
eriwerstanden. Es scheint mir aber eine optimistische Auf-
faffrmg zu seich -daß der Etat bis- zum 24. März erledigtwerden könnte.

, Abg. Clairon d'Hauffonville (kons.) : Den Antrag, be¬
treffend die Universität Frankfurt  a . M., haben
wir gestellt, weil wir -der Ansicht sind, daß eine solche Uni¬
versitätsgründung nur unter Mitwirkung sämtlicher zu¬
ständiger Instanzen auf diesem Gebiet erfolgen kann.

Das private Borgehen Frankfurts a. M. würde unab¬
sehbare Konsequenzen nach sich ziehen.

Die Gründung der Universität darf nur durch ein Gesetz
geschehen. (Bestall rechts.)

Mg . Schmedding (Zentr.) : Das Bedürfnis nach einer
neuen Universität, wie die in Fvmckfurt geplante, können
wir um so weniger anerkennen, als sie nicht in wünschens¬
wertem Umfang ins Leben treten soll. Daß diese neue
Universität für den Staat Ersparnisse im Gefolge hüben
wird, ist sehr zweifelhaft. Andererseits werden die Nach¬
barn niverfitäten  Gießen , Marburg , Heidelberg
und Würzburg stark geschädigt werden. Das ist um so
mehr zu bedauern, als es den ohnehin ungesunden Zuzug
nach den Großstädten noch fördern und die Studentenschaft
den Gefahren des Großstadtliebens noch mehr ausfetzen
würde. Wir werden daher dom Antrag Friedberg »
stimmen. Darauf begründet der Redner feinen Antrag,
die Staatsrogrorung zu ersuchen, zur Ausfüllung der
Lücken der Universitätsbibliotheken  im
Haushaltsplan von 1912 bis 1916 außerordentliche Be¬
träge in der Höhe von etwa 200 000 M. einzustellen.

Mg . Friedberg (natl.) : Wir erwarten, daß di« Ent¬
scheidung, betreffend die Errichtung einer Universität in
Frankfurt >a. M., nicht getroffen wird, ohne das Abgeord¬
netenhaus zu befragen. Dem überwuchern der Extra-
Ordinarien gegenüber den Ordinarien muß entgegen-
getreten werden.

Mg . Rewoldt (freikons.) : Wir bitten um Annahme
des Antrags , den die Abgeordneten Elairon d'H-aussonville
und Friedberg begründet hab-en.

Abg. v. Negelein (korst.) : Die Universität Frankfurt
am Main darf nur auf gesetzmäßigem Wege  ins
Leben gerufen werden. Durch eine städtische Universität
würde ein ganz neuer Zustand- geschaffen werden. Es
liegt kein eigentlicher Anlaß vor, eine neue Universität zu
gründen. Das Gelehrtenproletariat würde dadurch noch
vermehrt werden.
Der eigentliche Grund ist nur der Ehrgeiz der Frankfurter.
Wir befürchten, daß durch die Rengründ-nng einer Uni¬
versität dem Staate neue Lasten aufgebürdet werden.

Abg. Funck (Forstchr. Vpt.) : Der Gedanke, iu Frank¬
furt eine Universität zu gründen, ist schon sehr alt. In
Frankst,rt gibt -es eine große Reihe wissenschaftlicher Ge¬
sellschaften und Institute . Was in der letzten Zeit den
Gedanken etwas greifbarer hat werden Passen, ist die Er¬
wägung, daß die vorhandenen Institute zusammengefaßt
werden mögen. Der Name Universität ist eigentlich nur
ein neuer Name für -etwas, das bereits vorhanden ist. Die
Bedenken, daß Frankfurt -einen Staatszuschuß fordern
könnte, sind unbegründet.
Alles, was Frankfurt erreicht hat, hat es ohne Staatshilfe

erreicht.
Marburg könnte ganz gut neben Frankfurt bestehen. Daß
Frankfurt ui-cht so viel bieten könnte, sehe ich nicht ein.
Auch der Hinweis, daß Frankfurt eiste teure Stadt sei, ist
hinfällig. Das Aufs -ichtsrecht des Staates  ist
ganz selbstverständlich, sonst wäre es ja gar nicht möglich,
Examina abzuhalten. Unverständlich ist, daß auch die
Natioimlliber-älen den vorliegenden Antrag -eingebracht
haben. Der Staat Hai doch jeden Augenblick durch das
Aufsichtsrecht die Möglichkeit, Auswüchse zu verhindern.
Ich möchte deshalb bitten, den Antrag abzulehnM.

Kultusminister von Trott zu Solz : Ich habe mich be¬
reits im vorigen Jahre -dahin ausgesprochen, daß

ich nicht in der Lage sei, zu der Gründung einer
Universität in Frankfurt a. M. eine Stellung einzunehmen,
wnl ich amtlich mit dieser Frage noch nicht beschästig¬

worden bin.
Ich -muß abwärten,  bis mau an mich herantritt. Es
sind hier -erhebliche Bedenken gegen diesen Plan erhoben

Ausschuß für die Schiffahrtsabgaben.
Berlin, 16. März. (Eigener Drahtbericht.) Die

Relchsta-gskommission für das Schiffahrtsabgabenaesetz
nahm den § i mit großer Mehrheit mit den folgenden
Änderungen -an: Zum Rheinverband sollen gehören: Preu¬
ßen. Bayern, Württemberg, Baden, Hessen und Elsaß-
^.othrMgen mit dem Rhein von Konstanz(Vorlage: von der
schweizerischen Grenze) bis zur niederländischen Grenze:
mrt dem Neckar von Eßlingen (Vorlage: Heilbronn) bis
zur -Rundung in den Rhein; mit dem Main von Bamberg
(Vorlage: Aschaffenburg) bis zu seiner Mündung in den
Rhein. Ferner wurde hinzugefügt, sowie mit der Lahn
won Gießen bis zu ihrer Mündung in den Rhein, sowie die
Staaten Preußen und Elsaß-Lothringen mit der Mosel von
der lothringischen Grenze bis Coblenz und mit der Saar
von Brebach bis zur Mündung. Hinsichtlich des Weserver¬
bands wurden Änderungen nicht beschlossen. In den
Weserverband wurde die Strecke Saale bis Weißenfels ein¬
bezogen.

^ , D. Hackenberg lehnt ab.
n„ ~ ™ r' ,16- März . (Eigener Trahtbericht .) Der
Abgel-ronete Pfarrer Hackenberg -Hottenbach hat
das ihn: angebotene Amt eines Generalsuper¬
intendenten  für die Rheinprovinz abgelehnt.

Vom englischen Flottenverein.
London, 16. März . Der Vorstand des briti-

I$- e n ,, e n ö. e rc i n § hat einen Brief an die
„Times " gerichtet, in dem die Regierung aufgefordert
wwd, nicht 5, sonderrr 12 Schlachtschiffe in Bau zu
geben. Wenn schon der Zweimächte-standard end¬
gültig preisgegeben sei, so müsse doch und unbedingt
daran sestgehalten werden, daß England für jedes eine
Schiff der zweitstärksten -Seemacht zwei baue. In den
Jahren 1911/12 aber werde Deutschland programm-
inäßrg 6 Schiffe auf Kiel legen und folglich müsse
England mit 12 antworten . Das sei um so notwendi»
Ö?r.' , krach Ablauf des englisch-japanischen Bünd¬
nisses im Jahre 1915 einer neuen Lage im Stillen
Ozean Rechnung zu tragen sei.

Die Revolution in Mexiko.
■wti. New Dorf, 16. März . Nach einem Telegramm

aus der Stadt Mexiko  nahm der permanente
Ausschuß des Kongresses einstimmig eine Vorlage an.
welche vorübergehend die konstitutionellen Garantien
für die Dauer von sechs Monaten aufhebt.

Der neue Schnee.
Trier 16. März . (Eigener Drahtbericht .) Heute

nacht herrschte m der Eifel, aus dem Hunsrück und im
ganzen Moseltale heftiges Schneegestöber, wodurch wie¬
der eine vollständige Winterlandschaft hergestelltwurde.

Die Folge von Unvorsichtigkeit.
Reichenau i. Schl., 16. März. (Eigener Drahtbericht.)

Der Förster Kaluse, Fasanemneister des Großherzogs von
Sachsen-Weimar, schoß mit einem Tesching nach Spatzen
Er stellte dann die gelad ene Waffe  beiseite. Das Ge¬
wehr fiel um und die Kugel drang dem Förster in den Un
terleib,  so daß er nach wenigen Stunden verstarb,

überfälliges Schiff.
kl . Dünkirchen, 16. März. Das Ausbleiben jeder

Nachricht Wer den Verbleib des Segelschiffs „Marie" mit
160 To-nn-en Ladung und einer Besatzung von 6 Mann, wel¬
ches -am 20. Februar Dünkirchen verließ, gibt zu ernsten
Besorgnissen Anlaß. Man glaubt, daß das Schiff im letzten
Stunn untergegangen ist.

Die Pest am Viktoriasce.
Berlin , 16. März . (Eigener Trahtbericht .) Aus

Dentsch-Ostafrika wird vom Gouvernement tele¬
graphisch gemeldet, daß in Muanea (Viktoriasee)
neuerdings dre Pest auftritt . Nach den eingegangenen
Berichten kamen bisher fünf Todesfälle vor.

n'b. Berlin , 16. März . Nach einer hier eingegange¬
nen Meldung ist der König von Sachsen am 15. März
wohlbehalten in Renk am Weißen Nil eingetroffen.

Tarmstadt , 16. März . (Eigener Trahtbericht .) Tie
Zweite Kammer nahm das Schuldentilgungsgesetz mit
den Ausschußanträgen zu den einzelnen Kapiteln an
und lehnte den Antrag Osann auf Gewährmrg einer
Teuerungszulage für verheiratete Beamte mit einem
Gehalt bis zu 2000 Mark ab. Nachdem darauf das
Ainanzgesetz für 1911 ohne Debatte angenommen war,
vertagte sich das Haus . Tie nächste Sitzung findet
voraussichtlich am 28. März statt.

Letzte H -rrrdrlsnardrichtr « .
»1- m „ Berliner Börse.

Berlin, 16. März. (Eigener Drahtbericht.) zzch
Eröffnung des Verkehrs konnte sich die Tendenz b e-
haupten,  im weiteren Verlaufe aber neigte die Haktuu«
Mr Schwache, dre namentlich vom Montanmarkte rniägzm,

Realisationen statffanden. Auch die meisten aü
EEten der nachgebenden Tendenz keine Wider-

standskraft entgegensetzen. Auch die festeren amerikanischen
Kurse boten dem Markte keine Stütze. Es sind anscheinend
noch rmmer die politischen Unklarheiten (Mexiko und Ver¬
einigte Staaten , sowie China und Rußland), die die Sveür-
lation von Engagements zurückhält. Banken lagen ziemlich
^h ^uptet. Elektrische Werte waren weiter abgeschwücht
Schiffahrtsaktien waren ruhig, Kaliwerte ziemlich fest,
^ndnstriewerte des Kassamarktes vorwiegend schwächer
Der Rentenmarkt lag still; Russische Anleihe und Mexikaner
weiter nachgebend. Tägliches Geld bedang 3V2 Prozent bis
4 Prozent. Privatdiskont 3% Prozent.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
morgen, den , 15. März , traktierten am Elsässer

Platz zwer Fuhrleute, der eine von rechts, der andere von links
fnÜnu f5- ffiFs Mt Gerüstholz schwer beladenen Wagen ge-

^barischer und ärgerniserregender Werse.
Ali ^ nÄ vollständig angezogen war, war es mir nicht
möglich, dem Fuhrwerk rn dre Stadt zu folgen, um den Namen
des Besitzers festzustellen, denke aber, daß dies der Herr getan

m Begleitung eines Hündchens den Roh-
trngen folgte und ihnen auch über ihre Roheiten Vorstellunaen
wnnteü der Fall sein, so bitte ich den mir mwe-rannten Herrn , mir seine werte Adresse unter N N

' dvsch die Redaktion des „Tagblatts " freundlichstangeben zu wollen, um eventuell Strafantrag stellen zu können
£ P0 SJ » « l°iten des Herrn nicht gewünscht̂ soll stin NE w
der Sache nicht genannt werden, da Zeugen genügend vorhanden
' - - - N. M.

Briefkasten.
ff'« arssgrsagrtss
8SSBÄP© ? sasa«gcc9anrn. 111 oer oerden Verlobten. Das Staudsssorni-
KMen hierüber erschöpfende Auskunft. Die teS cÄ

kann auf Antrag unterbleibe Trauzeune kam-
21, Lebensjahr erreicht hat, geschäftsfähio und

ber  bürgerlichen Ehrenrechte ist und sich dem Stand -s-
^Mktetl gegenüber legnimiert . Der Zeuge braucht nicht am

falsĉ lnaen durch Kunsthonig nachzuweisen ßhd®tft' ®er=
»iÄttÄ °§ STÄSJTÄ»* ---------- sä»»« »°», lS "i “S”

Familien-Nllchrichtrn.
Standesamt Wiesbaden.

«immer » r. 30; geMnet an Wochentagen von s bi, m r «„
ichlreßungen nur DrenStaas. Donnerstags und Samstags ^ ' * *

Helm Ludwig Ernst.
0 . „ dem Zimmerkellner Bernhard Roth -r . S ErnstBernhard Eduard Richard '

18 . dem Gärtner Karl Schuck e . S Ernst

*■ ' - - i» — «■* .
14. „ dem Kaufmann Karl Marcel e. T., Liselotte.

Aufgebote:
Drchniker Georg Daniel Nold hier mit Marie Höhn in Idstein.
Tagl . Karl Belz m Schierstern mit Elise Christiane Kern das
Telegraphenarbeiter Heinrich Kunz mit Lina Joannes Rer '
Kaufmann Friedrich Margraf mit Frida RitzÄ hier ^
Gartnergeh . Franz Deutsch mit Johanna Krombach' hier
Elsendr eher  Gustav Matches in Biebrich mit The^ sia Stein»

Sterbefälle:
12. Marz Kutscher Friedrich Redel. 85 I.
14. „ Taglöhner Joseph Krön, 46 I.
15. „ Hermann S d. Hausdieners Franz Enderlein, 1 I.
1c>. .. Schlossergehilfe Robert SSuster , 23 I

Esschästliches.

Hc , 1iol e
uorzügliohsto Erbssuppo,
2 bis 3 Teller 10 Ffg.

F55

, - - FRANKFURT - MAIN-

If fsinZts ^ s ^ orinsiss ’j
\ f Anchovy-Pasi-e &Sardellen -OuH-er. Spandau , 16. März. (Eigener Drahtbsricht.) Auf

o-em Person-enbahnhos Spandau-Weft, woselbst Arbeiter
Mit dem Verlegen von Gleisen beschäftigt waren, wurden
zwei Arbeiter von einem Zuge erfaßt und an den Beinen
le'.-cht verletzt.

Charlottenburg, 16. März. (Eigener Dvahtbericht.) Zn
der F-amilientragödie in der K-aiser-Friedrichstraße wird
gemeldet, daß der Keine Sohn des Gas-anstaltsarbeiters im
Krankenhaus gestorben ist.

Fürstenwaldc, 16. März. (Eigener Drahtbericht.) Wegen
Brandstiftung wurde der Bauernguts 'besttzer Berlitz  aus
Domnitz verhaftet. Er soll ein Geständnis abgelegt haben.

Ai - Mor -gerr -A« sgatze « mfaßt 18  Seitku
und die Verlagsbeilage;,Der Roman".

Leitung: s . Schulte vom Brühl-

und' Serichtssoal"' "HCHe 'fen"bachs "sür der Umgebmig
C. Losacker ; für die Anzeigenu. Reklamen- S -
®r,cf und Berlar der L. Schelleubergschku HchBuLLei ^u''̂

ä 1
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1 Pfd . Sterling . . ^ 20.40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei > —.80
1 österr . fl. i. O . » 2.—
1 fl. ö. Whrg . . . .
1 österr .-ungar . Krone
160 fl. öst . Konv.-Münze
1 skand . Krone . . .

Kursbericht » 16. Mflrz 1811.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. -> Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

.

1 fl. lioli. .
1 alter Gold -Rubel . . . .
1 Rubel , alter Kredit -Rubel .

1 Dollar . .
7 fl. süddeutsche Whrg . . .
1 Mk. Dko.

A 1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12.—
1.50

zt.
Staats - Papiere.

o) Deutsche« Ta'
4. .'D.-R.-Anl . unk . 1918 A
4. . D. R^Schatz -Anw. »
31/2D. Reichs -Anleihe ->
3. . » » » » ■
4. , ;Pr . Cons . unk .V»18 n 1
4 . . Pr . Sch atz-An weis. »
M 'Preuss . Consols » ;
3. . 1 > » »
4 «. !Bad. Anleihe 08 »
4. . 'Bad . A. v. 1901 uk. 09 *

. Egypt . garantierte L
i Japan . Anl . S. II »
. do . v. 1905S. 12- 19 A
. Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99 stf. L
» Gold v. 1904 sifr . A
» cons . inn .5000r Pes.
» » 1250r »

. Tamaul .(25j.mex .Z.) >

. Sao Paulo v. 08 i. G. £

. do. E.-B. in Gold ,<*

In o/o.

97 .85

96 .22

92 .40
63 .50
64.

10O.
xoo.

Anl . (abg .) s. fl
» » ■ A

Anl . v. 1886 abg . ->
» » 1892u. 94*
» v. 1900 kb .05 »

A.1902uk.b.l91ö*
» 1904 » * 1912»
* » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E .-B.-A.uk . b. 06 A

» E.-B. u. A. A. »

3Val
3-/2
31/2!
3Va
31/2
3-/2
3-/2
3. .
«. .
«. .
4 .
3-/2
3. .| « E.-B.-Anleihe
4. . Pfalz . E. B. Prioritäten
3. . Elsass-Lothr . Rente * !“ 81 .ä
4. . Hamb .St.-A.1900U.09 » !^OO.S
31/2- » St.-Rente « j 92.
3-/2! » St -A. amrt .1887> ; —
3-/2, » » 91,93,99,04 -> I S2 .Z
3. .! * » » » » 86,97,02 » ' 83.
4. / Gr . Hess . 1899 » >00 .8
4. .! » » 1906 * xQlil
4. . * * 1908 , 1909 » i01 .3
3-/r > > » (abg .) * j ©1 .5
3-/2! » » » * | 91 .6
3. .1 * » * • 80 .5
3. . Sächsische Rente » \ 93 .7
31/2!Waldeck -Pyrm . abg . » j q 3*4
4. JWürtteinb . unk . 1915 » lOläö

Provinzial -« . Communal*
Zf. Obligationen , in

3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
31/2
3-/2!
3-/2
31/2
3-/2
3. J

V. 1875-80,a
» 1881-83 »
» 1885u .87» :
» 1888u. 1889 ■
» 1893
» 1894 ;
* 1895
»1900 -
» 1903
»1896 j

d) Ausländische.
I . Europäische.

1. . Belgische Rente Er, I 92 .50
3. . |Bern . St.-An!.v.1895> , 85 .90
41/2 Bosn. u. Herzeg .98 Kr.
4-/2 » u. Herz .02 uk .1913>
4. . » u. Herzegowina *
5. . Bulg . Tabak v. 19-92 A
3. . Franzos . Rente Fr.
#. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
5. . » Propination » ö. fl.
l«/ioGriech . E.-B. stfr .90 Fr.
P/4] » Mon .-Anl . v. 87 »> » 87 2500r»
3. . Holland . Anl . v. 96h.fl-
4. . 1.al . amort,89,S .3u .4 Le
4. »Kirchgüt .öbl .abg . »
33/4cons . stfr . Rte. i. G.
33/4) 10000/20000 Le 103 .90
2‘lwj » » 100-4000

I » Rente i. G. » 103 .90
31/* Luxeitib . Anl . v. 94 Fr . 58 .70
3V2Norw. Anl . v 1894 A
3 « cv. » v. 1888 »
P/5 Öst . Papierrente ö. fl.
4. . » Goldrente ö. fl. G.
Vt$ » Silben ente ö . fl.
4- . * einheitl . Rte.,cv . Kr.
« . » » . 1. 5./H .»

• » Staats -Rente 2000r*
*•- * * » 2G,ooor*
4V2 Portug . Tab .-Anl . A
4*/2 do ,inn .amrt .stfr .v.05 »
3- >do . unif . 19028. 1410 »
3. . do . » » s . in »
3. . do . » 5 . M (8pec .) >
5. . Rum. amort . Rte .v. 03»

. » Conv . »
4*• » » v. 1890 »
< » » » 1891 -
4. • » inn . Rte. (J/s 89) »
4. . » äuss . Rte. (1/sS9) »
5. . » amort . » v. 1894A
». . » » » > 1896 »
4. . » » » » 1898 »
4. . > » » » 1905 ^
4. . > » » » 1908 »
4. . » » » » 1910 -
41/2 Russ .Staatsanl .stfr .05»
4. .Ido. Cons .'-Anl .v. 1880 >
4. . 'do . Gold - do . v. 1889*
4. . do . C. E.B. S.Iu .1189»
4. . do . do . S.lllstf .v.90 »
4. .;do .Gold -A.t:!n.i ! / .90 »
4, . 'do , » »Illv .90»
4. . |do . » »IVv .9Ö»
4. .Ido. » » VI v. 94
4. .
4. .
33/i1
3-/2
3. .
3-/2
3-/2
31/2
3. .! »
3-/2 Schweiz . Ek'g . unk.

j 1911 fr1-/2 Serb . stfr . Gold Ji
4; ,. j * amort . v. 1895 »
4. / Span . v. 1882(abg .)Pes.
31/2!'Tü rk .-Egypt.-Trb.

98 .40
97.
92 .90

9390

22 .83
65 25
67.
11 .75

* 02 .
92.
65 .20
02 .30

92 .30
91 .60
91 .70
92.
91 .70
91 .30

100 .30
32 .40
94 .50
97.
92 .76
Ö7.SO
93.
93 .50
93.

4. .IRheinpr . 20,21,31 -34 Jt
33/41 do . 22 u.23 »
36/io do . 30 ->

2do .l0,12-16,19,24-27,29*
do . Ausg . 19 uk . 09 »
do . » 28uk.b .l916 »
do . » 18 *
do . » 9, 11 u. 14 *

, Frkf . a. M. v. Oöu. 14 3
do .l907untlgb .b. l8 »
do .l908mikdb .b.18*
do .Lit . N u.Q(abg .) >
do . Lit . R (abg .) »
do ., » Sv . 1886 »
do . » T » 189?. »
do . » U »93,99*

3-/2I do . » V » 1896 *
3-/2! do . W v. 9811.O8 »
3-/2! do . Str .-B. » 1899 »
3-/2 do . v. 1901 Abt . I »
3-/2! do . » » A.11,111»
3-/2 do. » 1906A. I,II >
31/2; do . » 1903 *3!/2' do . v. Bockenheim »
3-/2!Berlin von 1886/92 »
4. .!Bingen v. Oluk . b .06*
4, , ! do , ->07 » »32»
31/2! do » 1898 *
3-/2j do . v. 05ukb . 1910 *

do . -> 1895 »
, Darmstadt v. 07 u. 14 *

» v. 09 u. 16 »
do. abg . v. 79 »

do . v. 1888u. 1894 »
do . conv .v. 91 L.H. *
do . » 1897 »
do . v. 02am.ab f/7»
do . v. 05 »abl910»

4. . Giessen v.l907u.1917 *-
do . 09 u. 1914 »

do . v . 1890 »
do . v. 1893 *
do . v.1896 kb .abOi *
do . *-.897 •> » 02 »
do . * 03 uk . b. 08 »
do . » 05uk .b. 1910 *

. Hanau von 1909u. 20 »
, Heidelberg von 1901 »

do . -r .l907u .1913 »
do . » 1894 >

3-/2 do . » 1903 *
3-/2] do . v.05uk.b .l91l*
3-/2 Gasse! (abg .) *
4. JCÖln von 1900 »
4. . ] do . . 1906 »
4. .| do . » 1908 uk. 09 »
Z-/21Limburg (abg .)
4. .IMainz v.99kb .ab 1904»
4. . do . v. 1900uk.b .l910»
4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
3-/2] do . (abg .)1878u. 83»
3-/2! do . » L.J. v . 1884»
Z-/2I do . von 1836u . 88 »
3-/2 do . (abg .) L.M, v.91*

von 1894

31/2!
31/2!

3-/2

do. » 05uk .b .1915*
Mannh . v. 1901 uk . 06 >

do. » 1906uk. ll »
do. » 1907 uk . 12 »
do. 1908 u. 1913*
do. » 1888 *
do. » 1895*
do. v. 1898k . 03 »

« 1904/05 »
Offenbach von 1877 »

do . » 1879 »
do . v. 1900 k . 1906 »

do v. 1891/92abg. »
do . von 1898 •

1902 u. 1908 »
1905 u. 1915 >

Stuttgart v. l 895k.a.05*
do. » 1906u. 13 »
do. » 1902u. 08 »
do. » 1904 u. 12 »

Trier v. 1901 uk. b . 06 *
3'/r! do . » 1899 ■ »
4. / Wiesbaden v. 1900/01*
4. .1 do . v. 1903uk. 1916 »
4. . do . v. 1903S. IV u.12*
4. . do . 1908, S,l .i . 1937»
4. . do . 1908,S.II,u . l91Ü*
3-/2 do . (abg .) >
31/2 do .v. 1887,96,98,02 »

do . v. 1903S. I, 11
St.-R. v.94a .K. R ,1. 8S>.SO 4. . Worms v. 1901 u. 07 »

» v 1902 stfr. 92 .40 4. . do. 1908 u. 1913 »
Conv . A. v. 9S stfr. 90 .25 4. . do. 1909 uk . 1914*
Goldanl . » 94 » 86 .70 31/2 do. » 1887/89 »

» » 96 » 87. 3-/2 do. » 1896k.1901»
hwed . v . 80 (abg .) SS. 3-/2 do. » 19031c.1914»

r» » 1886 » 93. ; »/2 « 1905u. 1910*
» » l690 ©5.10

4. .
4. .
4. .
I. .
I. .

t :j
i.  J
S'/2
r.
4 .]

cons . » v. 1890 Jt
» (Administr .)1903*
» (Bagdad ) S. i >>
» con . u .v.l903,Ü6fr.
» Anl . von 1905 A
» » » 1908 »

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 10l2,50r »

> Staats -Rente Kr.
> » lO.OOOr»
. St.-R.v.l897 stf. *
> Eis. Tor Gold » J6
» Grundtl . v.89 »ö.fl.
* 5ü(50r » >
» » 5öür - »

100 .60
96 .50
95 50
91 .60
91 .80
91 .10
92.
SS,

101 .

101 .70
96.
94.
99 .50
96 .50
96 .50
96 .50
94.
93 .40
93 .40
92 .60
93 .40
92 90
92 .75

j 80 .50

96 .25

85,20
34 .50
92.
95.
31 .30
37 .40
94 .10 |
86 .60 !
86 .60
93 .75 I
94 .50 j
91 .65 1
91 .55 |81 .30 1
77 .50
93 .50
93 .50
93 .50

35/2]Amsterdam li . fl.
41/2'Bttk. v. 1888(conv .) Ji
4i/2i do . » 1845 4050r »
41/2! do ; * 1898 »
4. . Christian » von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
3-/2 do . von 1886 »
3. . } do . » 1395 »
4. / Lissabon » 1886 Ji
4. / Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3*|ioiNeapel st . gar . • Lire
4. . 'Stockholm v. 1880 A
5. / Wien Com . (Gold ) * j
5. . ! do . * (Pap .) ö. fl. i
4. , | do . v. 1898u. 03 Kr. j
4. . ! do . Invest . An!. .$
31/2!Zürich von 1889 Fr.
6. .jSt. Bucn .-Air . 1892 Pe,

JI Auascreuropäische.

‘.rg .i.G .-A.v .1887 Res
* » » abgest . »
» 1907 unk . 1912 »
» 1907 tgb . ab 1910*
»äuss . E -B. I.G. 96L
» innere von 1888 Ji
* äuss .G.-Anl.188S £
» » v. 1897 Ji

"Jiile Gold -Anl . v. 89 »
» » » v. 06»

2h' r, S * An!, v. 1895 2
» » v. 1896»
s » v. 1.898 »

Io. SI E. fient .- ruk . *
7ubaSt.-A. 04 stf .i.O . Ji
lo.stf.i.G.tgb .ablOl / *
- >%pt . uniiieierte i '■

jß; i ./Pj/Gte »

102 .
101 .30
101 .30
102 .
100 ,

91 .30
£90 .75

94 .25

102 .
0Ü.5O

102 .10
103.

7. 5-" ./ 3

4>/2ldo. v. 88 r. G. &

100 .20
100 .10

91 .50
92.
91 .50

91 .50
100 .

99 .50
100 .50

91.
92 .50
92.
91 .50

100 .20
100 .20
100 .40

91 .50
91 .50
91 .50
91 .50
91 .50
91 .50
99 .85

100 .

90 .65

90 .60

99 .80
92 .50

90 50
100 20
100 .40

Öl 20
91 £ 0
94 .10
94 .30

100 .
ICO.

102 ,
100 . 10

96 .30
91 .SO
99 .75

91 .50
91 .50
Dl.

96.
99 .39
67 .60

99 .80

80.
81.
80.

100 .50
03 .70

103 .40
99 .50
96 .25

95.
104.
100 80

30 .50

Div. Voübe ?:. Bank -Aktien»
Vorl. Ltzt . l» G'f

12S.

202 .70

61/2
53/4
3. .

r .l
805.

13. .
V/2
6..
S'/2
9. . !
6!/s
6. .1
6 . . 1
6..
61/a1

1V/2
SVi1
5.  .

13. .
61/2
6. .
872j9. .
672
6. .]
6. . ;672
61/2'

1272
8. /
5'/s

A. Elsass . Bankger,
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D. Ji
» f. Handelu .Ind .»
» Bod .-C.-A., W. »
* Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Banner Bank V. »
Berg -11. Metall-Bk.
Berg .-Märk . Bank »
Berl. Handelsg . »

» Hyp .-B. L.A. B »
Breslauer D.-Bk. »
Comm. 11. Disc.-B. *
Darmstädter Bk. s.fl.

do . M. 1000 Ji
Deutsche B. S. I-X »

» Asiat. B.Taels
> Eff. u. W. Till.

121 .80
101 .
234 .75
125.
123 .25
123 .50
173 .85
3 25.
110 .40
117 .60
131 .75
131.
270 .25
140.
115 .70

Vor!
7. .
9. .
6. .
91/2
872
8. . !
9. .1
972
8. ]
8./
574
6. .
673

11. .
5814.
61/3!

10 ..
5. . 1
9. /
8. . 1
57«'
5S3
7. . 1
9. .
7. .
7. . !
6. . !
8. .
5-/2
7-/2
7. . !

5. .
7. . !

. Ltzt.
7. . Deutsch . Hyp .-B.Thl
0- * » Oberseebank »
6. . » Ver .-Bank J6

10. . Diskonto -Ges . »
872 Dresdener Bank *
81 2 Eisenbahn -R.-Bk. »
9 -iFrankfurter Bank »
972] do . H .-Bk. »
8. . ] do . Hyp .C.-V. »

«9. •!GothaerG .-C.-B.Thl.
5V41 Mitteid.Bdkr ., Gr . Jt
ö’/2 do . Cr .-Bank »

Natlbk . f. Dtscht . »
Nürnb .Vereinsbk . *
Oest .-Ungar , Bk. Kr.
Oest . Land erb . »
do . Cred .-A. ö .fl.

Pfalz . Bank A
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Th!,
do . Hyp .-A.-B. A

7. .
11..
6«
7. .

10 ..
5. .
9. .
8..
6. . ___ ^ _
6J81Reichsbank

Rhein . Credit .-I5.
do . Hypot .-Bk.

Rh.-Westf .Disc.-G.
Schaaffh . Bankver . »
Siidd . Bk., Mannh . »
do , Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notcnb . 5. A
do . Vereinsbk . i\.

In 0/0.
146.
17 6 .50
123.
138 £ 0
164 .20
186 .30
202 .25
203 .10
165 .50
173 *60

122 .25
132 .90
238.
128 .40
135 .50
210 .25
104 .50
198.

|165.
126.

1142 .80
1138 .90
204 .30

1128 .50
142 .75
118 .30

1176 .75
j! 15.
141 .75
148 .70

116 .40
148 .75

Div  Nicht vollberahlte
Vnrl .Ltzt . Bank -Aktien . In °/«
9. . I9. . jBanque Ottomane Fr . 145.

Aktien
Divid,

u.  Obligat . Deutscher
Kelomal -Qes . _VorUtzt. In o/o

u . . 10. . Otaviminen Fr .!138.
Ostafr . Eisenb .-Ges.

(Berl .) Ant . gar . A  903.
5. . 7-/2 Southwest Afr.C. » 155

Aktien industrieller Unter-
Di vid. nehmunsen.

Vor . Ltzt. In
18. . 12. A!um„Neith .(50%)Fr . 269.
10- 10. . Aschffbg .Bunt pap ..& 139 .808. - 8. . » Masch .-Pap . »
10'/2 iü 83 Bad. Zckf . Wagli , fl. 186.
5. . 3- • BaugSüdd .I.60% E. Jt> 87 .75

15- 15. . ßleisi .Faber Nbg . » 293.
9 . . 9 . . Brauerei Binding » 185.
8. . 0. , » Duisburger * 220.
6. . 6. . » Eichbaum » 115 .50

12. . 12 » Eiche , Kiel » 3 93.
7. . 7 . . »Henningei Frkf .» 135.
7. • 7 . . . » Pr .-Akt. . 139.
9. . Y. . »Herkules Casuel» 172.
1. . 3. . , Hoffar. Nicol . » 81 .50
6. . 6. . » Keir.pff »
3.« 0. . » Löwenbr . Sin. » 60.
9 . . 9. . » Mainzer A.-B . » 205.
8,. 8. . » Mannh . Act . » 138.
9. . 9,. » Nürnberg » 177 .75
5. . 5. . »parkbrauereien » 97 .50
6. . 6. . » Rettenmayer » 114.
6. . 0. . » Rhein . (M.)Vz. » 36 .20
0. . 0. . » Stamm-A. »
0. . 0. . » Schöffei hof » 94 .10
5 . . 5. . » Sonne , Speicr . » 84 .50

10. . 10. . > Stern , Oberrad» 192 .50
2. . 3. . » Storch , Speier » 72 .10

14. 14. . » Tücher » 254.
6-/2 (ii/2 » Union (Trier ) » 111.
4. . 3,. » Wcrger »

» Worms,Oertge»
75.

6. 8. . öronzef . Schlenk » 170 .50
12. . 10. . Gern. Heidelb - » 154 .50
12 . 8. . » F. Karlst . » 123 .90
9. 0. . » Lotlir . Metz » 123.
8. » 8. . Cham . u .Th .-W.A. » 153 .50
7-/2 61/2 Chem .A.-C . Guano» 117.

22. . 24. . » Bad . A.u .Sodaf . » 407 SO
0. . 0. . » Blei.Silb.Braub . » 133.

33. . '35. , »D.Gold -,Sl.-Sch .» 646 .30
12. . ,12. . » Fahr . Goldbg . » 207.
14. . [14. .
27. . ,27. .

» » Griesh . El. » 267 .90
» Farbw . Höchst » 527.

0. . 0. . * » Mühlheim » 67,70
20. . 20. . » Fabr .,V.Mannh .» 331.
J- 12. . .» Weiler -ter -Meer» 223.
32. . 32. . . Werke Albert . 505,80
10. . 11. . > HoJzverkohlgs . » 283 .80
10. . 10. . . Ult .-Fabr . Ver . > 186 .10
12V2]121/2 EL Accum . Berlin » 236 .75
YV210. . » Deut . Uebersee » 183 .40

13. . 14. . »Ges .Alig .Ber!- * 273.
18. . 18. . » Bergm .-Werke » 238 .50
4. > 4. . »W.Homb .v.d . H.6 . . 5 . ° » Lalimeyer »7. . 7. . » Licht u . Kraft * 138 .50

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . » ISS.
6. . 7. . » Schuckert » 149 .40

12. . 12. . * Siem.u. Hals . » 241 .80
->. . 61/2 » Siemens , Betr . » 132.
7. . 7. . » Tel .-G. Dtsch .A. » 124 .70
8. . s . . Feinmechanik (J .) » 158 .50

10. . n . . Filzfabrik Fulda » 156 .50
10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 210.
9.. 9. . Ganimif .Berl .-Frkf » 146.

7. . Heddernh . Kupf. » 125 .50
c. . 0. . Gelsk . Gußst . » VS.
9 . . 19. . Kalk Rh. Westf . » 181 .20
10. . 8. . Kunstseidef ., Frkf . » 124 .60
12. . 11. . Ledert . N. Sp. » 200.
7-/2 7-/2 . Rotlie , Kreuz». » 113.

18. . 10. . Ludwigsh . W .-M. » 165 .70
25. . 30. . Masch . A.. Kleyer » 569 .60
0. . 4.  . * Armat . Hilpert» 99 .20

12. . 12. . » Bad eil ia, Wh . * 217 50
23. . 28. . » Bielefeld D., » 476 .50
7. . 7. . » Faberu . Schl . » 152.
S. » 71/2 » Gasiu . Deutz » 145 .50

14. . 16. . » Gritzn ., Dur !. » 263.
14. . 10. . » Karlsruher » 189.
12-/2 121/2 » Maunesm .-R. * 322.
IS. . 24. . » Moenus » 397 .25
3. . 4. . » Mot. Oberurs . » 103 .70

12. . 12. . »Schn.Frankenth .? 281 .25
25. . 16. . » Witten . St. » 270 .10
0. . 4. . Mehl- u. Br. Haus . » 10S.

10. . 11. . MetallGeb .BingjN .» 197 .75
8. . 8% Öl fab. Ver . D. 162 .80
0. . 21/2 Prz . Stg . Wessel » 93 .20

10. . 10. . Pressh .,Spirit , abg .»
8. . 8. . Pulvert ., Pf ., St.I. »

Schuht . Vr. Frank . .
136 .50

10. . 10. . 162 .20
y. . 11. . Schuhst . V. Fulda » 157 .50
7. . 7. . do . Frank !., Herz »

Seiliud. (Wolff) »
119.

7. . 71/2 128 .50
26. . 15. . Glasind . Siemens » 254.
71/2: 7-/2 Spinn . Iric ., Bes. *

» Westd . Jute »
131

8. . 3. . 134.
5. . 4. . D. Verlags -Anst . » 139 .75

12. . Waggon Fuchs » 187 .80
25. . 15. . zlellst.-Fabr .Waldli . . 283,75

Div  Bergwerks -Aktien.
Voll .Ltzt. ln 9* .
12. . 12. . Boch . Bb. u . Q . 231 50
6. . 5. . ßudei us Eisenw . » 117.

10. . 6. . Conc . Bergb .-G . * —

Vorl . Ltzt. In % .
10. . I11. . Deutsch •I .uxemh . ^ 199 . 50
8. . I 8. . Eschweiler Bergw . » 137.

. t . .13.  . Friedrichs !-. Brgb . * 143 .50
9. . 10. . Gelsenkirchen » > 213 .75
8. . | 7. . Harpener Bergb . * 138 . 25

10. . ! 8. . Hibernia Bergw . *
10. . ! 0.. Kaliw. Aschers !. » ISS.
IN. . 10. . do. Westereg . » 221 .50
41/2; 41/2 do . do . P.-A. » 104,50
5i/2 6. . Massen er Bergbau *
1V2 0. . Obersch !. Eis.-In , » 91 .20
9. . 15. . Phönix Bergbau » 25 0 .36

12. . 12. . Riedeck . Montan > 203,70
4 . . 4. . V.Kön .-u.L.-H Tblr. 176.

20. . 18. . Osir . Alp. M. S. fl 161 50

Kuxs.
(ohne Zinsber .) per St. in .Jt
— I — !Gew . Rossleben A ]14 .350

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid . a) Deutsctie.

Vor). Ltzt.
8. .
572
8. .
874
V/2

872
4-/2

672.1 6-/2
5. . ! 5-/2
43/4! 6. .
51/2! 6 . .
6 . / 8. .
0. . 10. .

8.. !Lübeck -Buchen u
6. . Allg. D. Kleinb . >
8. . do . Lok .-u.8tr . B -

Berliner gr . Str .-B.
Cass . gr . Str .-B.
Danzig El. Str .-B. ;
D. Eis.-Betr .-Gcs . ;
Schant .E.-B.-Akt. :
Südd . Eisenb .-Ges . -
Hamb .-Am. Pack.
Nordd . Lloyd *

In **
!] —

136 .70
163 .75
199 .20

131 .75
112 .75
134 .20
3 27,30
142 .50
103 20

6. . ] 6.«
5. / 5. .

12»!ai 713/21
103/4
1-->M
5. «
5. .
63/5
0. .

10-/2
111|20
5. .
5. .
63/50. .

4. . : 4.
5. .

1/4
5.

7. .1 63/5
5. . ! 672
TT6 ~
6. . ] 6..

b) Ausländische.
V. Ar . u. Cs . P . ö. fl.

do . St.-A. *
Buschtehr . Lit . A. *

do . Lit . B. »
Czäkath -Agram *

do . Pr .-A.(i.G.) »
Fünfkirchen -Barcs »
Öst .-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb . (Lomb .) »

Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
do . . St .-Act. »

Raaböd .-Ebenfurt >
Stuhlw . R. Orz . »
Gotthardbahn Fr
Orient«E.-B.-Betr ..-G

6. . ] 5 . .
4Vs! 5-/s

lO. /IO . .

Baitim, u. Oh io Doil.
Pennsylv . R. R.
Änatoi . Eis.-B. Ji
Prince Henri Tr.
Grazer Tramway öfl

115.

168,15
19 .50
23 10

103.
160 .50
158 .92

20 .50

97 .40
27 .50

109 .75
128 50

TÖ&4Ö
124 .50
11 7170
146.
192 .75

Pr.-Obligat . v. Transp
Zf. a) Deutsche.

3. / Allg . D. Kleinb . abg . Jt
4. . iÄi!g.Loc .-u.Str .-B.v.98 *
4-/2 Bad. A.-G . f. Schiff . »
4. . Oasseier Strassenbahn »
4V2D. E.-B.-Betr .-G . S. II -»
4. . D- Eisenb .-G. Serie I »
472] do . (Ff.) 8. Hu . IV >
4. / do . Serie I u. III »
41/2'Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
472 do , 08 uk. 1913 *
4. . do . v. 02 » » 07 »
3V2]Südd . Eisenbahn »

,-Anst.
In o/».
97 .60

101 .50
101 .60

101 .50
95.

102 .
99 .60

101 .80

89 .30

b) Ausländische.

4. / Böhm . Nord stf. i. G. A
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö . fl.
4. . do . do . » in G . J
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Datnpf .8J2stf.G . A
4. . j do . do . 86 » i.G »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . »
4. . do . stfr . in Gold *
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . Ö. fl.
5. . Fünfkirch .-Bares stf .S. »
4. . Gal . K. L. B. OOstf. i. S. *
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O. 89 stf. i. S. ö. fl*
4. . do . v. 89 » i. G . A
4. . do . v. 91 » i . G.
4. . Lemb .Czrn .J . stpfl .S. ö. fl.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
3-/2
3-/2
5.  .
3-/2
37z
5. .
372
373

4.

do . do . ' stfr . i. S.
Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr . »

Öst . Lokb . stf . i. G. A
do . do . stfr . i . G . »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »

98 .30
95 .50
95.
95.
99 .50

do.
do.
do.

do . conv . v. 74
do . v. 1903 Lit . C. »
Lit . A. stf . i. S. ö. fi.

do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. *
do . do . L.B. stfr .S.ö. tL
do . do . conv . L.B. Kr,
do . do . v.1903L.B. »
dö . Süd (Lomb.)sf. i. G . A
do , do . »

26/io do . do . Fr.
26/io do . E. V. 1871 i. G . »
5. / do . Stsb .73/74sf.i.G . "do . Br. R. 72 sf. i .G.Thl.

do . Stsb . v.83stf . i.G . A
do . I.-VIII . Em.stf .G. Fr
do . IX. Em. stf . i . G. »
do . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf. i . G . »
do . v. 1895 stf. i. G. A

Pilsen -Priesen sf. i.S.Ö. fl.
Prag -Dux1896stfr. i. G. »
R. Od . Eb . stf . i. G . »

do . v. 91 stf . i. Q. *
do . v . 97 stf . i. <j.  »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rüdolfb . stf. i. S. »

do . Saizkg . stf . i . G. A
Ung .-Gal . stf. i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S. »

2*/iö Ital . stg . E.B. S.A-E. Le
4. . ] do . Mittelm. stf. i.G. »
2VioLivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. / Sardin .Sec. stf . g. Iu .IILe
4. Jsicilian . v. 89 stf. i. G . »
2VioSüd.-Ital . S. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . 1 do . v. 1880 Le
372;Gotthardbahn Fr.
372'Jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
41/2 Iwang .-Doinbr . stf. g . A
4. . jKursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . do . Chark . 89 « » »
4. . lMosk.-Jar .-A .97 stf. g. »
4V2'Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
4. J do . uk . 1915 stfr . G. »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4-/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
472 do . do . Serie II »
4. . do . do . v. 95 stf . g. »
3. . Gr . Rtiss. E.-B.-G. stf . »
4. . Russ . Sds . v. 97 stf . g. »
4. . do . Süd west stfr . g. »
4. . Ryäsan -UralSk stf . g . »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . S IX stfr . »
4. . do . S. X uk . 1911 »

88 .50
93 .50
94 .80
94 .20
96 .60
96 .60

85 .90
87 .80

103 .40
86 .

103.
86 .30
86 .20
99 .80

57 .40

97 .50
97 .40

77.
48 .75

77.
76.
67 .90

*74 .70
98.

104 .70

Zf. In 0/0.

7450

115 .20

93 .50
102 .

91 .50
91.
91 .10
93.
91.
91 .40
91 .60
91.
97 .90
97 .90
91.

91.
51.

91 .40

i . / Warsdi .-W. S. XIitk . 11M I —
i. .! Wiadikawkas stfr . g. •» 100 .40
4. .1 do . v. 1898 uk. 09 » 91 .50
i». . |Anatohsche i. G. » 100 .50
4V2 Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. JSaioniki -Monastir p 67 .30
5. . iTehuantepec rckz . 1914» 100 .20

Pfandbr . u. Schuidverschr«
v. Hjpothcken -Banken,

Zf. In a/ö.
JtAllg . R.-A., Stuttg.

Bay.Ver -B. München
do . H .-B. S.6uk .l912
do . do . Ser . 1 u . 15
do . Hyp .- u.W.-Bk.
do . do . (unverl .)
do. do.
do . do . (unverl .)
do . Bd. C. A .Wzbg.
do . do . S.9u . 10
do . do . S. 11,12, li
do . do . S. 22, 23
do. do . S.l , 3-6,20 , 21
do . do . kdb . ab 07

Nürnb .V -B.,S.13,20,2l
do . S. 22, unk . 1912
do . S. 29-32, unk .18
do.

Berl . Hypb . abg . 80%
» do . » 80%

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6
do . Ser . 7
do . » 9 u. 9a
do . 8.10,10a uk.1913
do . 5.12,12a » 1914
do . S. 13 unk . 1915
do . 8. 14 » 1916
do . 8. 16 » 1919
do . 5er . 3 u. 4
do . » 5
do . » 8, unk . 1905
do . * ix , » 1913

4. . D. Hyp .-B. Ber' inS . 104. .
4. .
4. .
4. .
33/4
372
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.. .

4. . ‘
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
3-/2
37r
4.
4. .
4. .
4. .
3-/2
372
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
31/2
4. .
372
4-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3%
3%
372
4.
4.
4.
4.
4.

4.
3-/2
3-/2
372
3-/2
372
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2

do . ' S. 14,uk . b. 1914
do . S.I5u . 16,uk . l7
do . S.I8u .l9utlgb .l9
do , S. 20u . 21 uk. 20
do . 13u . 13ank . 13
do . kündb . ab 1905

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14
do . do . S. 20 uk. 1915
do . do . Ser . 21 uk. 20
do . do . S. J6u . i7
do . do . $. 18 kdb . 05
do . do . Ser . 12, 13
do . do . S.15,kb.l906
do . do . Ser . 19
do . K.-Ob . S. I k. 1910
do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-1

21-27, 31,34-42 tilgb.
do . do . S.43 uk. 1913
do . do . S. 46, kdb .OS
do . do . S. 47uk .l915
do . do , S.48 uk.1917
do . do . S. 49uk .l919
do . do . 8. 50uk .1920
do . do . S. 44 uk.1913
do . do . 8 28 30 u. 32
do . do . S. 45, tilgb.

Hanibg . H . B. S. 141-400
do . S. 401-470 * 1913
do . 471/540 » 1916
do . 541/610 uk. 1918
do . S. 1-190, 301-10
do . 311-35üuk .l913

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7
do . do . S. 8 uk. 1911
do . do . 5. 9 » 1914
do . do . S. 11» 1916
do . do. 5. 12 - 1917
do . do . 5. 13» 1918
do . do . 8. 14 » 1919
do . do . kb . ab05u .07
do . Ser . 10

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4
do . Ser . 6 uk . 15
do . unk . b . 1906

Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917
do . do.

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4
do . do . S. ITu.lSab 10
do . do . S. 21 uk . 1913
do . do . S. 22 uk. 1915
do . do . S. /4uk . 1916
do . do . S.25uk . 1918
do . do . 8. 26 » 1919
do. do . S.27 * 1920
do . do . 8.20 » 1913
do. do . 3 . 23 » 1915
do . do . S. 3, 7, 8, 9
Pr . Centr .-B.-C.-B. v. 90

do . v. 1899U. 01
do . v. 1903 uk. 12

41/a do.
4. do.
3-/2 do.
4. do.

>do.
do.

>do.

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909 * 19
do . v. 1910 » 20
do . v. 18S6
do . v. 1889
do . v . 1894
do . v. lS96kb . 05
do . v. 1904 uk .13
do . Com. 01 kd .10
do . do . ()8uk . 17
do . do . v. 1887
do . do . 96 uk. 00
do . do . 06 » 16

3V>i»do . Hyp .-Act -Bank
28/i0do. do . do.

* do . Sr. 1251auf ,
do . jSfl% |
do . / abg . Ido . v. 04u‘c-13
do . v. 05 » 14
do . v. 07 Uk 17
do . v . 09 uk 19

do . Kom. v. 08 uk . 18
4. . do . do . v. 09 uk . 19
4. . do .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf]
3-/2 do do . do . . . -
4. do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19
4. do do . E. 22uk . b . 12

do . E. 25 » » 14
do . E. 27 * » 15
do . E. 28 * » 17

_ do . E. 29 » » 19
4 . . do . do . E. 30U.31» » 20
33/4 do . do . E. 23 » » 12
33A do . do . E. 26 » » 14
372 do . do . E. 17u. ISkdb.
Z',rdo . do . E. 24uk . b. 12
372 do . Kleinb .E. I kb .ab04
3-/2 do . Kom. 5 3uk . b . 12
4. . do . Landsch .Central

Rhein . Hyp .-B.kb .ab02
do . uk . b . 1907
do . » » I912
do . » » 1^17
do . * » 1919
do.
do.

4. . do.
4. . do.
4, . do.
4 . , do.

1914

92 .40
92 .50

X00 .4Q
92.

100 50
100 .40

93 .50
92 .80
94 .80
94 .80
94 .80
94 .80
87 .10
87 .10

100.
100 .

91 .70
96 .10
80 .80
99 .20
99 . 20
99 .20
99 60
99 .60

102 .10
99 .70

100 .40
101 .30

90 .30
90 .30
80 .30

99 .40
99 .60
99 .70

101 .
92 .10
öl.
99 .60

100 .20
99 .90
93 .70
99 .80
93 .40
81 .50
91 .50
92 .50
99 .80
39 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .70
100 .50

93 .30
92 .50
99 .60
SS.
99 .50

lOO.
100 .50

9050
99 .10
93 .20
99 .30
99 .40
99 .50
99 .80

3 00 .20
90 .80
90 .70
99 .25

100 .50
92.
99.
91 .70

114 .30
©9 .30
89 .25
99 .30
99 .70
99 .70
89 .80

100 .50
93 .75
91 .30
90 .40
99 .30
99 .30
99 .80
SS 80
99 .80

100 20
100 .50

90 .40
90 .30
92 50
90 .40
90 .40

lox.io
30 .30
90 40
92 .20
92 .50
87 .30
97 .70
97.
90.
99 .30
99 .30
99 .50

100 .35lOo.so
101 .3c

93.
94 .30
99.
39 .30
99 .50
99 .80

äOO.
100 .00

;3.qo .06
83 . 10
92 . 10
93 .30
91 .10
34 .80
90 .80

103.
99 .60
99 .60
99 .60
99 .60

100 .40
90 .30
90 . 20

Zf. In %
4. . Rh.-WestF.B.-C .S. 35A S9
4. . do . S. 7 u. 2. Su . 8a » 9b.
4. . do . » 9u . 79a uk . 12» 99 .30
4. . do . » 10 uk . 1915 * 39 40
4. . do . » 11 » 1918 » 1OO.S0
4. . do, » 12 » 1920 »
3</a do . » 2, 4 u. 6 » 90 .40
4 . Südd . B-C. 31/32,34, 43 . 1 00.
31/2 do . bis inkl . S. 52 » 9i u\30
4. . VV. B.-C. H .,CölnS . 7 »
4. . do . do . S. 8 » 99 .7 a
3»/2 do . do . S. 4 » 90 .80
3',2 do . do . S. 9 » 91 .70
4. . Württ . H .-B. Em. b .92 , 99 .60
3l/2 do . do . » 94 .40

4. .
Staatlich cd . provinxial -garant.
Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13 ( 100 .70

16, uk . 1913 JI ä2 . ,0
do . S.14-15u.!7uk . 1914. 101 .40
do . S 18-20 uk. 191Ö
do . Serie 1, 2 6-8
do . » 3 -5, verl . »
do . » 9—11 uk . 1915 »
do . Com. Ser- 5—6 »
do . do . Serie 7—9 »
do. do . » 10- 12 »
do do . » 1—3 »
do Ser . 4verl . uk. 1915 *
L.-K(Cass .) S 22uk .1914»
do. » S.2 > » 1916»
do . » S. 21 » 1917»

Nass .L .-B. L.V.u.W. 15»
do . do . Lit. U »
do . do . Lit . J »
do . do . F. G, H .K. L»
do . do . M, N, P. Q »
do . do . Lit . R, S, »
do . do . Lit . T »
do . do . Lit . O. »

101 .40
91 .80
91 .4©
91 .7 0

100 .7©
100 .9©
101 .40

91 .80
91 .80

101 .
101 .50

95.
101 .50

SS.
94 .30
94 .50
94 50
94 50
94 .50
SS

Amerik . Eisenb .-Bonda-
Centr . Pacif . I Ref. M
\ do . »
Chic . Mihv. St. P ., D . P.

do . do . do.
North . Pac . Prior Lien

do . do . Gen . Lien
San Fr . u. Nrth . P . IM.
South . Pac . S. B. I M.

96 .30
90 .60

106 .50
89 .50

100 .30

102 SO
94 .50

Diverse Obligationen.
Zf. In “!*■

4. . Aschaffb .Bnntp .Hyp .u0 36.
4. . Bank für industr . U. » 98.
4. . Brauerei Binding H. » 99.
4.. . do . Frkf . Essigli . » 82 .50
4. . do . Nicolay Han . » 91,
4. . do . Mainzer Br. » 102 .50
41/2 do . Rhein . (Alteb .) » 98 .30
4-/2 do . do . (Mainz ) » 73.
41/2 do . Storch Speyer * 102.
4. . do . Werger > 95.
4. . do . Oertge Worms » 92.
5. . BrüxerKohienbgb . H .» 101 .50
4. . Buderus Eisenwerk » 98 .25
4. . Cementw Heidelbg . » 102 e
4-/2 Bad. Ani!. u Sodaf * 102
4-/2 Blei- u. Sdb .-H ., Brb . . lOO 80
4-/2 Fahr . Griesheim El. » 105.
4-/2 Farbwerke Höclist » 101 .70
4-/2 Chem . Ind Mannh . » L00 .69
4. . do Kalle & Co. H . »
4. . Concord Bergb , H . » 97 ^ 0
5. . Dortmunder Union ^
4. . Esb .-B, Frankf a. M. » LOS.
3-/2 do . clo »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102.
4. . do . do » 100,
4-/2 EI. Accumulat ., Boese» 103.
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » SS.
4. . do . Serie I-IV » 104 .60

El.Dtsch . Ueberseeg . » 104 .50
4-/2 do . Ges . Lalimeyer » 1.01 .30
4. . do . do . do » 101 .6*0
4. . Frankfurter HofHypt . » 99 .90
4'/2 Gelsenkirch Gusstahl »
4. . HarpenerBergb .-Hyp .» 99 .90
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 101 .30
V/2 Seilindust . Wollt Hyp .» 100 .50
1-/2 Zellst .Waldhof Mannh. 103

Zf. Verzins !. Lose. In %
4. Badische Prämien Thlr. 171.
3. Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr. ILO.

Donau -Regulierung ö . fl. 153 .50
3V2!Goth . Pr .-Pfdbr . L Thlr. 140 .10
3-/2 do . do . II »
3. . Hamburger von 1866 » 119.
3. . Holl . Koni. v. 1871 h .fl. 109.
3-/21Köln-Minden er Thlr. 137 .20
li/2 Lübecker von 1863 »
21/2:Lütticher von 1853 Fr.

Madrider , abgest . »
Meiuing . Pr .-Pfdbr .Thlr. 137 .40

l . . Oesterreich , v. 1260 ö . fl. 176 .50
Oldenburger Thlr, 124.

5. . Russ . v. 1364a. Kr . Rbl. 470.
5. . do . v. 1866a. Kr . »
2-/2 Stuh!weissb .-R.-Gr . öfL 116 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St in MSi
—jAugsburger fl. 7
-- Braunschweiger Thlr . 20
—]Fi irländisch . Thlr . 10
—(Mailänder Le 45
- (Meininger s. fJ. 7
-lOesterr . v. 1864 ö. fl. 100
— do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
-- Pappenheini Grüi'l.s . fl. 7
—Salm-Reiff.G . ö .fl. 40 CM.
-- Türkische Fr . 400
— Ung . Staats!, ö. fl. 100
—Venetianer Le 30

37 .26
207 .50
SOO.

3840

460.

181 .50
335.

Oeldsorten.
EitgJ. Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold-Dollars p . Doll.
Neue Russ.Imp . p .St.
Gold al mai co p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000/ p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
i'iz . Noten p . 100 Fr.
Holl. Noten p . 100 fi.
ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N . p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz .N .i?»100 Fr.

Geld.
20 .43
16 .15
16 .16
16 .90

— | 4 .19

2800 27 *90
28 .04

Brief . !
20 45
16 .23,
16 .20
17 . |

74. 72.

4 .20

4 .191/j
81 . 80 .90
20 .46 30 .44
31 .15 81 .05

169 .40 169 .30
80 .90 * 80 .80
85 .30 ] 85 .20

80 .95 ! SO 82
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Viskont 4^ .
Amsterdam . fl. 100 169-30

Wsotrsel.

Liitvv. Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr . I
Madrid . . Ps . 100
N .-York (3T .S.)D.I0Qi

80.05
SO.50
20. 13'//

1 4 o/o Paris . . . Fr . 100
5 0/5 Schweiz . Fr . 100

1 5/2 0/0 St. Petersb . S.-R. 100
; 41/r O/o Triest . . Kr . 100

4Vao/o Wien . . Kr . 100
do . . . Kr . m. S.

In Mark.
80.S5
80.85

85.07V«

4%
4>/-»/«
4»/a
5ö/a
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Livreeni.Clia»liir-Mi|
von Kopf bis zu Fuss in ge¬
schmackvoller Ausführung fertig
und nach Mass in jeder Preislage.

Beste Empfehlungen,
Prima Stoffe. Flotter Sitz.

Qebrfider Sinter,

GasäadeSfen
von Mk. 90.-- an.

Gusseiserne emaill.

Badewannen
von Mk. 65.— an.

Konigl., Herzog!.
_ u. Fürstl . Hof).,

4 ItSanritiusstrawse 4 . K46

Dkfeflm*itw
braucht nicht auszufallen, meine Herren,
wenn Sie sich angewöhnen, Wy bert-
labletten  bei sich zu führen und
bei belegter Stimme oder rauhem Hals
davon zu nehmen. >Es gibt kein
besseres Mittel, um die Stimme sofort

der Inhalt zahlloser Zeugnisse flbe/ ' dfc 12345  in“ ihrei ^ wLkmg ^ n-1
^aSfehKosten . abletten - ^ " aMeB  Apotheken 1 Mark

mildern Bonuswerkbonbons verblüffend , 30 , 80 tmh 100,
Taunus -, Adler - und Schützenhof -Apotheke . 5025

P-Vsksi
N. M. t ^ kSL«optz.

HAMSELS*

S.MASSE. 4 _
Verkaufsstellen durch
Plakate kenntlich.

Anerkannt vorzügliche Qualitäten.

Ein Kleines Häuschen
mit einem Kl. Gärtchen!

Möchten nicht auch<3te das Ihr Eigen nennen? Ein bischen Blumen-
zucht treiben, an Spalier Obst ziehen? Einen Taubenschlag sich ein»
I'Men, einige Hühner im Hof herumlaufen sehen? Auf dem Balkon
frühstücken, auf Ihrer Veranda zu Abend essen? Alles das können Sie

§£ * Eignur  auf dem Lande. Z. B. in Eltville, einer netten kl. Stadt
o ÄJÜ¥ « © m f  am Rhein — 20 Min. von Wiesbaden, sodaß Sie alle Anregungen

- . mitgenießen können, — gibt es derartige Billen von
15,000 Mk. an. Prospekt und Näheres: pgg

Verkehrsverein , Eltville.

Priedriohstrasss 53. Telephon 178.

Tager-veranftaltmgen. » Vergnügungen.
^Snigl . Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Glaube und Heimat.
Residenz-Theater . Abends 6.30 Uhr:

WohltätWeitsvovstellung.
Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Der Tmompete-r von SäMngen.
Kurhaus . 4 Uhr : Wvnnements -Kon-

zert . 5 Uhr : Tee-Konzert . 8 Uhr:
Wbonnements - Konzert . 8 Uhr:
■fei kl. Saale : Lustiger Abend. Fritz
turn Ostini.

sreie evangel. Bereinigung Weinei-
Vortrag , gr . ^>aal der WartÄuwg
abends 8.1ö Uhr.

Walha »a-Th.eatcr . Abends 8.15 Uhr:
Variets -Borstelluna.

Skala -Theater . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Biophou - Theater , Wilhelmstratze 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.80-10

Klnephon - Theater , Taunus st ratze 1
Nachmittags 4—11 Uhr.

Walhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert-
Deutscher Hof. Tagt . 8 Uhr : Konzert.

Aktuarms ' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Vanger 's Kunstsalon, Luisenstr . 4/9.
Kunstsalon Victor, Wilhelmstratze 60.
Kunstsalon Hotel Vier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stundenp'lan für März 1911:

Montabaur : Montag , den 27.,
12}i Uhr.

Lrmburg : Montag , 27., 9% Uhr.
WeAburg : Montag . 27.. 0ZL Uhr.
Herborn : Dienstag , 28.. 9 Uhr.
Haiger : Dienstag , 28., 11% Uhr
Homburg , Freitag , 24.. 10% Uhr
Soden : Freitag . 24., 3%  Uhr.
Eltville : Montag , 20., 12% Uh-r
Hochheim: Montag , 30.. 9% Uhr.
Lcmgenschwalbach: Freitag , den 17..

10% Uhr.
Eppstein: Freitag , 31., 11% Uhr.
Niedernhausen : FreitM , den 31,

12% Uhr.
Geheim-rat Meyer in Wiesbaden.

Goethestraße 3, 1. welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief-
mcher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Alters , chwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
Wstenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin.

Die Bibliotheken des Bolksbildnugs-
BeremS stehen Jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(m der Schule an der Eastellftr .)
,st geofpnet: Sonntags von 11 bis
1 UhL Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und samstags von 5 bis 8 Uhr'
die Bibliothek 2 (in der Blücher!
Mule ): Drenstag von 5—7 Uhr
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schul« an der oberen Rheinftrl:
sonntags v. 11—1 Uhr, Donners-
tags und Samstags von 6 bis
8 Uhr - die Bibliothek 4 (Stein-
Mlsse9): sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 8 Uhr ; die Philipp - Abegg-
Biblrothek (, . d. Gutenberg schule):
Ueittwo-chs und Samstags von4 bis 7 Uhr.

Bolkslesehalle, Hellmundstraße 45 1
Geöffnet : WerLtags von 12—9V>
Uhr ; an den Sonn - u . Fei -rtaaen
von 10—12 und 2%—8 Uhr. ö

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr, Stsingafse 9, 2, und
Metchstr.-Schule, Part ., Berghort
auf dem Schulberg . Knäbsnhort
Blücherschule. Johann - Ludwig-
Hort , Lehrstvatze. Hilfskräfte zur
Mitarbeit erwünscht

Daiveii-Klub. E. B. Orrmienstr . 15,1.
Für Dtitgbieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Verein Frauenbildung - Frauen -
studium. Lesezimmer : Oranien-
ftratze 16, 1. BücherauSglstbe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Cheruskerstraße 9.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen,
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
rm Rathaus . Geöffnet von 1H9 bis
JM  und V23 bis Vz7 Uhr.

Verein staatl . geprüfter Maffeure.
Krankenpfleger und Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose Aus.
fünfte . Jos . Kühl, We'berg. 44, 2.
Geotfnet Mittwochs von 12—1 und
3—4 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Yorkstr. 4, 2

Gemeinsame Ortskrankenkaffe. Melde,
stelle: Blücherstratze 12.

Auguste-Biktoria -V. Nachm, v. 314
Uhr ab : Handarbeits -Kränzchen.

Bach-Verein. Wds . 6.30 Uhr : Wvhl-
tätigte its°Vo vstellung.

Turnverein . 8—10 Uhr : Riegenturn.
Wiest, . Fechtklub. 8—10 Uhr : Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fechter-Vereinig .) 8—10: Fechten.
Turngesellschaft. 8.30 bis 10 Uhr:

Turnen der Männerabteilungcn.
Stolzescher Stenogr .-B. E. B. Stolze-

Schrey. 8.30 Uhr : Uebungsabend.
M.-Tur »verein . 8.30 Uhr : Kürturn.
Kneipp-Berein . 8.30 Uhr : Versamml.
Stenographen - Verein Gabelsberger.

E. V. 8.90—10 Uhr : Anfänger-Kurius.
Athletik - Sportverein . Abends 8.30

Uhr : Ucbungsstunde.
Wiesb. Athlet.-Kl. 8.30 Uhr : Uebung.
Christl. Verclii jg. Männer . E. V.

8.30 Uhr : Turnen (Blücherschule).
Ev. Arbeiter -V. 8.30: Gesanavrobe
Schubert -Bund. 9 Uhr : Probe
Gesangverein Wiesbadener Männer-

Klub. Abends, 8.80 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Cacilia . 9 Uhr : Gesangpr
Manner -Gesangverern Hilda . Prob«
Scharrscher M.-Chor. 9 Ul,'" Probe'
M.-Ges.-V. Union. 9 Uhr : Probet
Sängerchor Wresb. 9 Uhr : Gesanavr
M.-Ges.-B. Concordia. 9 Uhr : Probe'
Verein für Handlungs -Kommis von

1858. 9 Uhr : Ver,ammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . WdsKlock9: Vereens abend.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester

Abends 9 Uhr : Probe . }l '
Theater -Verein 1907. Abends 9 ULr-

Theater -Probe.
Wiesbadener Zimmerschützen- Klub.

9 Uhr : Scheiben,chießen.
Stenographen - Klub Stolze - Schrei,.

9 Uhr : Uebungsabeud. 1
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrev

Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Stenogr .-Schule, Getvevbeschulgev

Stenotachvgr .-Berein „Eng -Schnell^
Wiesb. Äo-n 9—10: IlebuinFsabend

Athlctiksport - Klub Athletia . Gegr .'
1892. Abends 9 Uhr : Uebung.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Kraft - und Sport -Klub Meuieitia.

9 Uhr : Uebung.
Radf .-Berein v. 1904. Sasbrahren.

Verfteiserung eines der Witwe des
Rentners Johannes Hetz gehörigen
Wohnhauses , belogen- an der
Fvanrenstratze 19 hier , im Stat*
micr Nr 60 des Kgl. Amtsgernh -ts
| °rm . 10 Uhr. (S . DaM . Nr . 106

Versteigerung von MoMien üstv. im
Hanse Marktstraße 6, 2. Et ., vorm
10 Uhr. (S . Tagb-l. Är . 127, S . 8/

Berstelgernng . eines Vertikos usw,
,-m Hause Nsnaaffe 22, vormittaas
1,1 Uhr. (S . Tag« . Nr . 128, S . 9.)

Vertzeigerung einer Partie Kon¬
serven im Hause Helenenstrahe 7,
vorm. 11 Uhr, beägt.  eines Büfetts
Mfto., 13 Uhr. (S . Tagibl
Nr . ±28,  S . 9.)

Versteigerung eines Piamnos im
Rathauie zu Schiersteiin, nachnr.

„W . lS . Tagbl . Nr . IW , S . 9.)
Versteigerung von Mobilien usw. im

Hause Movitzstvaße 7, nachmittags
2. Uhr (S . Tag« . Nr . 127, S . 8,)

Wernverste,gernng per der. Winzer¬
genossenschaftendes Ahr-- u . Rhein-
tals G. m. b. H„ mi Bahnhofs»
ta,al zw B,n «en>nachm. 1 Uhr. (■©,

^Tagbl . Nr . 113 ,S . 16.)
NuK? u. Bronnhols -Borfteigerung im
. Rrederiosbacher Gemeinde - Wald

-« chm 1 Uhr. (S . Dag« . Nr . 126-s . 10.)

Köttiglichc d SchlMspre ?«
m Freitag , dm 17. März.

39. Vorstellung im Abonnement

GlarrÄo imd Hermat»
Die Tragödie eines Volkes in 8 Akten

von Karl Schönherr.
Personen:

Christof Rott, ein
Bauer . Herr Lefflcr

RöttPeter.scinBrudcr sterr Weinia
Ter Alt- Rott, sein

Vater . Herr Kober
Die Rottin , sein Weib Frl . Eicheisheim
Der Spatz, sün Sohn Frl . Schrötter
Die Mutier der Rottin Frl . Schwartz
Der dSandpergcr zu

Leithen . . . . Herr Schwab
Die Saudpergerin . Fr !, htzauby
Der Untereggcr . . Herr Rodius
Der Enztbauer von

der Au . . . . Herr Striebeck
Ein Reiter desKaisers Herr Zoüiu
Der Gerichtsschrciber Herr Andriano
Der Bader . . . . Herr Rehkopf
Der Schuster . . . Herr Bornträger
Der Keffclfllck Wolf Herr Herrmann
Der Straßentrapperl Fr .Vraun -Grosscr

(ein ĵunges Vagantcnpaar)
Ern Soldat . . . . Herr Svieß
Ein Trommler . . Herr Böhme
Spielt zur Zeit der Gegenreformation

in den österreichischenÄlpcnländern.
Nach dem 1. und 2. Akte findet je

eine größere Pause statt.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9lU Uhr.

Samstag , den 18. Atävz, Abonn. 0:
Siegfried.

Sonntag , 19. März , nachm. 2.80 Uhr,
bei aufgehob. Abt, Vvlkspreise) :
Al-H-Heidelberg. Abends, Ab, -A:
Hoffm r̂nns ErLcrülnnacn.

Meftd »« r-Ghssr »r.
Freitag , den 17. März.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten umgültig.Pßijltfitlaheits-Pordeütmo
Zum Besten der Wiesbadener Kinderhort-
Garten , veranstaltet vom hiesigen Bach-
Verein iE. V.), unter gütiger Mitwirkung
von Künstlern und Damen und Herren

aus Wiesbaden und Umgebung.
Us « Kerch dis Gffe « d « ch:

Die M-rierrksmgw.
Schäferspiel in einem Akt, frei nach dem
Französischen des Favart v. Max Kalbeck.
Musik von Gluck in der Bearbeitung

von S . N. Fuchs.
Einlage : schäfcrgavotte, «instudicrt

von Herrn Tanzlehrer I . Bier.
Die Kaffeekantate.

Text von Picander. Musikv. K. S . Bach.
Lieschen . . . . Frau HanS-Zocpffel
Schlendrian . . . Herr Rehkopf, vom

König!. Theater hier.
KLfetL-Pattse.

Dap?Mrs rmd ChLod'.
Operette in einem Akt von Claroville
und Jules Cordia. In deutscher Be-
aroeitung von Gumbert. Musik von
I . Offenbach. Musikalische und szenische
"citung: Herr Konservatoriumsdirektor

, H. G. Gerhard.
Anfang 6'/- Uhr. Ende gegen 97«Uhr.
SiMswg , den 18. März , Neuheit .' :

Mein erlauchter Ahnherr!
Sonntag , den 19. März -, nachmittags

3.80 Uhr : Anatol . Abends 7 Uhr:
Mein erlauchter Ahnherr!

UoUrs-TtzeKtxr.
Freitag , den 17. März.

D§xTromp eter v.SäKKin ge»
Romantisches Schauspiel mit Gesang
van Emil Hildebrand u. Jul . Keller.

Personen des
Der Rektor der Heidel¬

berger Universität.
Klrmperfuß, Haushof¬

meister

Vorspiels:

Max Ludwig

Arthur Rhode

Dir . Wilhelmy
Willy Wagler
Erwin Marion
Paul Hoffmann

Kurhaus zu Wies baden
Freitag , 17. Mär*.

Abonnements-Konzerts
des städtischen Kurorchesters.

Nachmittags 4 Uhr:

Leitung: Herr Ugo .Affeml, städtisches
Kurkapelliaeister.

1. Ouvertüre „Die Jungfrau von
Orleans von A. Södermann

2. Vorspiel zu „Odygseuss“ v.M.Bruch
3. Polonaise in E-dur von F. Liszt-

Müller-Berghaus
4. Ma belle qui danse v. N. v.Westerliout
5. Ronde d’amour v. N. v. Westerhout
6. Ouvertüre zur Oper „Der Freischütz“

von C. M. v. AVeber
7. „An der schönen blauen Donau“,Walzer von Joh. Strauss
8. Phantasie aus der Oper „Aida“ vo«G. Verdi.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Herr Eapelhnstr . H. Jnmer,
b  Ouvertüre zur Oper „La Prineessa

Jaune von C. Saint-Saens
2. Ungarische Tänze (No, 1, 3 und 10)von Joh. Brahms
3. Paraphrase über das Gebet ans

Webers „Freischütz“ von F . Lux
4. Am Wörther See, Kärntner Walzer

von Fr. Koschat
5. Arie aus der Oper „Titus“ von

W. A. Mozart
Oboe-Solo: Herr K. Schwartze.
Klarinette -Solo: Herr R. Seidel.

6. Ballettmusik aus „Gretna Green“
von E. Guiraud

7. Phantasie über russische Lieder voi*A. Schreiner
8. Mosella-Marsch von H. Sitt.

Abends 8 Uhr1, im kleinen Saale:
Lustiger Abend.

Herr Fritz von « stimi , Cheh
Redakteur der „Jugend “ „Biedermeier
mit ei“, „A. de Nora“. Vorlesung
eigener zum Teil noch ungedruckter

Dichtungen.

Werner Kirch- ©
Hofer,

Hector,
Bergfried,
Kronwcttcr,

Studenten.
Personen des Stückes:

Freiherr von Schönau Hans Johenny
Margarethe, s.Tochter Ella Wilhelmy
Gräfin Leonore von

Raudenstein . . . Ottilie Grunert
Werner Kirchhofer . Dir. Wilhelmy
Hector . . . . . Willy Wagler
Liandols, Bürger von

Sätkmgcn ' . . . Arthur Rhode
Lene,1. Bürgermädch.

von Sakkingen . . Jlka Martini
2. Burgermädchcnvon

Sällingcn . . . Fina Walter
3. Bürgermädchen von

Sakkingen . . . Eug. Jakobi
4. Bürgermädchen von

Sakkingen . . . Marg. Meilsch
5. Bürgermädchen von

Säkkingen . . . Mina Schneider
GrauwolffJBauern v. C. Bcrgschwenger
Bärmann, /Haucnstein Paul Hoffmann
Anton, I in der A. Makowiak
Bärbchen ,}  Freihcrrn Marg. Hamm
Cornelia. J Diensten Lina Töidte

Bürger und Bürgerinnen.
Nach dem Vorspiel, dem 2. und

. 5. Bilde größere Pausen.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Kksls-Lkeater
^ ^ Ltittstr. 18. d peillruf  381g_

Gastspiel Theater Schmidt
(Kölner Volksbühne .)

Meute und folgende Tage f
abends 8.15 Uhr:

MeuJ Men!

Brei Tage ans den
: Kölner£ebea. ::

Lafe Habshurg.
Ab März tgxi:

Gesang - Vorträge.
Caruso-Hensel, Jörn -Slesak etc.

mit Ordiesterbegleitung. )
NEU! / . Etage NEDl
Klavierspiiler (kein Druckfehler )

Eduard Biermüller
aus München
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Preise nur für

Freitag u. Samstag,

Ca. ZOG Paar

Kinder-Stiefel
Selten billig.

Nur

elegante
breite

bequeme
Formen.

Kinder-Schnür-Stiefel
aus äusserst strapazierfähigem schwarzen Boxleder,

für Knaben und Mädchen:
Grösse 25- 26 Gr. 27- 30 Gr. 31- 35 Gr. 36- 39

2 75, Paar 4*.25  Paar 4* 75 _ jj 75Paar

Kinder-Scliniir-Stiefel
aus äusserst haltbarem braunen Leder,

für Knaben und Mädchen:
Grösse 25—26 Gr. 27—30 Gr. 31—35  Gr . 36—39

3 75 M 75 t> E 75 O50, Paar AjP. Paar Paar ö„

K 36

Täglich großer Freihand-Verkauf
von soliden

Möbeln und Betten.
Stets Gelegenheitskänfe auf Lager. Enorm billig.

Möbelhaus Fuhr,
Bleichstratze 34 . B4465
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K79

Wv  Lochmanng
Friedrichstrasse 8,

— Telephon 4348, . —
empfiehlt:

Mainzer Aktien-Bier
(Export),

Germania-Bier,
Felsenkeller-Bier,
Knlmheher Fetzkäa

(ärztlich empfohlen),

Export-Apfelwein
(bester Ersatz für Tischwein),

Mineralwässer
in stets frischer Füllung.

Lieferung frei ins Haus

Mütter, gebt Euren Kindern nur noch
Sr. Mmg’s fepsill -Mirtran- SlSlulsiOll!

Dieselbe verdient anderen Emulsionen gegenüber den Vorzug, weil sie durch den Zusatz von
Pepsin leichter verdaulich ist und weil ihr der unangenehme Trangesehmack gänzlich fehlt.

rejisin -Emulsion ist ein ganz hervorragende * Unochenihilsäendes » mia—
mittel für Blinder nnil ein vorziig ! iclu ; s Bisüftigunssmittel für Erwachsene.
35n beziehen durch ; Adler -Apotheke , Oranien -ApotheUe , Viktoria -Apotheke,

'l ' nnnus - Apotheke , Tel . 33 ® S.
Fepsin -Emulsion -Co .. Düsseldorf . pio2

„MESSMER ’5
AUSGEWÄHLTE FEINE

THEE-
SORTEN

10ög Pakete Q55Mk - 1,40 Mk
Carl Mertz , Wilhelmstrasse 18 . Fernspr . 11 *1.

Sau§gfiS!&cf ofeii - Anlossü
Weltausstellung Brüssel 1910

Grand Prix,
Diplomed’Honneur,

Köuisl, Preüssiselie Staatsmedaille
und viele andere Auszeichnungen.

(tasmotorenfabrik A .-CJ-. Köln ■

E 109
P rai si sl ©ras raat©a*®ss

für ®Sas , Benzin , Spiritus.Dieselmotoren.
Ueber 100,000 PS. im Betrieb.

JElarenfelci (vorm. G. Schmitz).

Kohlensäure -, » Sf’
eiektr., Lohtannin- u. Visrzelleti*Sider

verordnen die Aerzte mit glänzenden Erfolgen bei 5o9S
üea *s « u . Iferweisleislesi , BlutariiiMt , Stoff¬
wechsel - Ifpasikheitesig BlasenstSrungeiip

Nachlaß-Versteigerung.
Im Aufträge des gerichtlich bestellten Nachlaßpflegers versteigere ich

heute Freitag , de» 17. März er., nachmittags 2 Uhr
anfangend, folgende zum Nachlaß der verstarb. Frau Feiler dahier
gehörende Mobilien in meinem Versteigerungslokale

lM" 7 Msritzstratze7 "TR
öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung, als:

3 komplette Betten, 2 eiserne Betten, 1 Polstergarnitur, 1 Sofa,
1- und 2-tür. Kleiderschränke, 1 Nußb.-Vertiko, 2 Kommoden,
Waschkommoden und Nachttische, 1 Nähmaschine, Tische, Stühle,
Spiegel, Bilder, Vorhänge, Teppiche, Uhren, Lampen, Wasch-
garmturen, Krüge, 1 Revolver, 1 Wage mit Gewichten, Glas,
Porzellan, Küchen- u. Kochgeschirr, sowie1 guter Küchenschrank.

Besichtigung vor Beginn der Versteigerung.

Kheinstrase 38,
> felephon 43811,

versendet ausführlichen
Prospekt.

Tel. 1847.

Adam Bender,
Auktionator und Taxator,

Geschäftslokal : Mvritzstratze 7. ul  1847.

Mobiliar -Versteigerung.
Wegen Auflösung des Haushalts versteigere ich zufolge Auftrags

heute Freitag , d-u 17. März, vorm. 10 Uhr beginnend, in der Wohnung
6 Marktstrabe 6, 2. Etage,

-olgende gebrauchte Mobiliargegenstände, als:
Schwarzes Pianino- Nnsib.-Vertiro,Nußb.-K°nsoi.
schrank, Ausziehtisch, Tische, Sessel, Spiegel mit Trumeau und andere
Spiegel, Bilder, Paravent, Marmorpnidüte, Bronze-Wandkandelaber,
Stehlampen, Bücher, Sammlung Liebigbilder (5 Albums), Baro¬
meter, Majolika- u. andere Nippsachen, Gcbrauchsgegenstände aller Art,
Glas, Porzellan und Anderes mehr

reiwillig meistbietend gegen Barzahlung. — Besichtigung vor Beginn, der Ver-
*T,rW«. Wilhelm Helfrieh, «SÄfcÄ*

M UW-

Im Auftrag - des Herrn TestamentsvoststreEers versteigere ich am

j, öen 20. »ö« cr., mö  schenöe Tflge.
jemeiß morgens9‘/a». »»chm. 2V- Wr

beginnend, in der _Billa
6 Blumenstraße6

das herrschaftliche Nachlaß-Mobiliar aus zirka 12 Zimmer«, Küche u.
Nebengelasien, als:

Eichen-EMmmer-Einrichtnng, bestehend aus: Büfett, Eckschrank,
Ausziehtisch, Serviertisch, 12 Rohrstühle, Bauerntische, Bank, Gaszug-
lüster und Smvrna-Teppich, Salon -Einrichtung » schwarz» bestehend
aus : Sofa. 2 Sessel und 10 Stühle mit Seidenbezug, Vertikos, Nipp-,
Spiel- und Sofatische, Stühlen, Staffclci, Spiegel, Bilder-Schatulle
und Kristall-Lüster, Nnstb^ Schlaszimmer-Ginrtchtrtng , bestcheud
aus: 2 Betten m. Haarmatratzen, 3-teil. Spi 'gel schrank, Waschtoilette,
Toilettentisch, 2 Nachttische und Handtuchstänver, Mehrer« Nutzb»
und Maftag.-Betts». Waschkommoden mit Marmor, Naait»
tisme, Kleider- und Handtuchstünder, ein- und zweitür.
Kleider« und Wäscheschränke, Kommoden, Konso-en, CbaiselougucS,
mehrere Polster-Garnituren mit Plüsch» und Seidenvrzng»
Sofas . Robr- und Polst:rsess-i, Boule -Schrank, Mahag .-Litrine,
Eich.-Hru. -Schreibtisch, Mayag .-D.-Schreibtisch, Wch.-Bücher-
schrank, Etageren, Kopierpressen, M . etsSvlSev Kas ) SNs

Trunieaus - und andere Spiegel , ovale, viereckige
Nipp- Näh-, Spiel-, Servier- u. Ausziehtische, Rohr- u. Polsterstühle,
Wand- u. Standuhren, gvotzS ANMhl sehv gUtöV

von Prof . Hünte», C. F. Deiker, Müller,
Lingke» Rieaer, Wagner. Gell, Seybold, FabrS, Jungblut,
La Roche rc., Stahlstich- u. an». Wilder, Bümer, Kipp-u. Deko»
ratious -Gegenstäuse, Glas , Krhstall, Porzellan, Luxus- und

Blumentische, Waschqarnituren, Gaslüster , Kerzen-Kandelaber, Kmder-
b-tt Gesindemöbel, «üchen-Elnrichtung , Eisschrank, Leitern, Messing-,
Kupfer- und anderes Küchen- und Kochgeschirr, eisern. Flaschenschrank,
Waschbütten, Garteumsbel , als: Tische, Bänke, Sessel und Stühle,
Pflanzen, als: Phönix, Lorbeerbäume, Laums, Palmen rc. u. vieles
andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung an den Versteigerungslagen« 5777

Willielisa IlelfricBi,

Verkaufsbüro Franlifwirt rr. ]W.a-BSoclteflaIa'e5gi»g Moltkeallee 72.

Anktionator und Taxator-
Schwalhacher Straße 23.

Aetephon 2941. Zele- ÜM 2941.
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C?eljen-Angebote
Ein saub. anständ. Küchenmädchen .

geiucht. Demselben ist Gelegenheit.
Aev..^d. Koch, zw erl. W-eiiire-staur.

Wriblichs Per-ssnen.
Mafmänrnmes  Wersonak.

Jüngere « erkänferin
mrt guten Zeuyniffen per 1.
gesucht. ErerhaMumg P.
Ellenvogengasse 4.

Flotte Verkäuferin

-Offerten  erbeten.
Niederwalditvaüe 4._

Eine tüchtige Verkäuferin

Lehrmädchen

Kleine BuDgstr-atze 9.

ÄerverSkiches Personal.
Dicht. Rock-

ge Nicht. Rüge
».

gesucht

T. Zuarbeiteriu, sow. Lclj
sofort gesu cht Framikmestra

. Korsetten-Näherin
wfovt^ r dau-ernü gesucht.Hetz, Weberaaste 18
. .. Junge Mädchen
können das KunWicken un
etferwcn

Perfekte Büglerin gesucht
Brsnvarckrrng 33._ _ I

perfür leichte Präg -earbeit
R-AllLV " ■■

, SfeW. träft . Bademädchen
geiucht. Hotel Rotze. ^

Besseres Mä
Lifts , Äleph . u . der Türe

Mrt etwas engl . GpvaMountn.
Vorz-Î rt ._ Taun -uSstva-ste 63,

. Einfach. F " ' - -Lines kleink. »»t «u. « uyrung
Z8̂ s.^ en.^ Yaushaits gesuchtMackBdap. Wilhelmstraße 54.

Gesncht zum 1. April

mädchen. Gute Zeugnisse er'f
Mwmö rstzraste2._

^Gesucht zum 1. April
übernimmt, ' HilLast vccke 1L

m.
Tücht. Restaur.-Köchin

«sucht Äoi ""
- Rheinstvaße 72.  _
Tücht. Restaurationsköchin

Bterhalle , Mawerga sse 4.
Ein Kochlehrmädchen gesucht.

Näheres im Tackbl.-Verlaq.
Welt. fand. Mädchen zur Stützern einfach. bürg.. Ha-u-sh ' 'ss. brau. .Dass. _ _ _

haben. Mmpmrtokr Str . ‘2 Part
Feineres häusliches Mädchen,

mchigen

7 ^ ;^
unter Nr . 5760 in der Tao
Agentur . Wihbeimstraße 8.

. Stütze, die feinbürg, kochen^
oder auch
u. 5—ff fl früher ges.'

Besseres Alleinmädchen,
das etwas kochent , bald od. 1. April
gesucht Kl-aventäler Stvast-e 1, 3 l . >

, . Mädchen in kl. Haushalt
gesucht Bleichstraü-e 15. Part.

wil Alleinmädchen zum 1. April
gesucht Rhelnstraste 64, 2. |

' . ^ Junges fleißiges Mädchen
— gemcht Gobenstraße 23. Bäckerei.

! kräftiges fleißiges Mädchen
— g-esuicht Fri -edrichstrast-e 17",1. I

rl kochen f. u. Hausarb.
lr r versteht, z. 1. April g>es. Spielw -avem

ha-us . Taunusstraße 6.
Gin gewandtes Zweitmädchen

es guten herrschaftlichen Ze-ugn.,
Z8.' L'K unter 26 I .. gesucht. Näheres
— Rhernbabnstraste 5. 1 5759
tr ĉ % *¥, en "tr alle Arbeit gesucht '

Bi-erstadter Strast -e 28. Vorstell. 4—6.
ly, & will Mädch u. Lande p. 1. April

gesucht Hellmun-dstraste 12. P . l.
— . Ein Hausmädchen

| g-mcht Maurlttwsstr . 3, Walhalla . I
" (bt - z  Braves Mädchen gesucht
t \ Wucherstraste 48. Laden.

,_ r , Tüchtiges Alleinmädchen,
UElches seIibstanÄi-g> kochen kann und
«De Hausarbeit versteht, z. 1. «lpril
gebucht Reubera- 3. 1 |
r e Saub fleist. Alleinmädchen

I W % bess . HcvuZha'lt gies-urcht
NrkobasstDake 14a. Part 5
-> -c Wädchen für sofort gesuchtig Jahnstraste 30. Part , links. O5473 ! t

Jg . Madchen f. alle Hausarbeit ^
auf sofort oder 1. April gesucht 1

ch1Nioderw-aldstraße 9, 1 -links. I -
« . „ Tüchtiges Mädchen,

Äöte dl-e Restauratirms - Küche der- -
1 stcht. wird per sofort gesucht Nero-"" straste 13.
il Mädchen, in allen Hausarbeiten -
e bewandert , rxvvt guteit ZeuM ., zum f

1. ApM ober -auch früher gef. Meid. &
13—-1, 5—17 Uhr WstLhelminenstr. 44. I

T, saub. Mädch., d. gutbürg . koch. k.. e
ml-t guten Zeugn ., zum! 1. April ye,. g

s Kapellenstraße 12. Part . r . I L
- Zuverl . Allemmädch., w. koch, kann,

April für kl. Haushalt gesucht «,
Dotzhermar Straße 41, Z rechts ! §

' Madch eil mit nutcii Zeugn ..
Vas, feinburgerlrch kocken kann, per 8>

Sesucht. Lohn 26 Mk. Wie-ber- T
I 6>crsfe3, Gartenhaus 1. Stock.
I Gesucht zum 35. März w

. besseres alt . ev. Madchen, welches Mt 3
kochen kann u . im Haush . erf ., mit M
lanmahr Zeugn ., z-u eins . Dam -e. K
Dorziuste'll. v. 10—12 u. 3- 6 Uhr, T
Platter Str . 2. Hospiz, Zimmer 12.

I Ein Mädchen vom Land "
gesucht Westeüdstraste 34. Part . F
^ Kl Familie mit 8jähr . Kind
sucht tücht. saub. Alleinmädch. Große &»
Wasche Ir. ausgeg . Mittelschu-llehrer
Lauer , BiAmarckring 9, 3. & 5488 zu
. .. Junges Alleinmädchen K
für kl. Haushalt z-um 1. April ge-s.
Brsmarckrin-a 3« . 1 r . 0 558-1 I äl

Ordentl . Mädchen auf 1. April Ich
gesucht Mei-chstvast-e 312, Bäckerei. | Fr

1 Tücht. sol. Mädchen per 1. April
gesucht Seerobemtraste 19, Part I we

Eli, siunges Mädchen. U
am liebsten vom Lande, gesucht W
Fvan-kenstrap-e 3, Part . O 5691 j

Jg . williges Mädchen zu 3 Pers . dg
zü'm -1. April aesu-ch-t Jabnstr m  i k-ip
. .. ~ Tüchtiges Mädchen ' ^
für alle Hausarbeit sucht Ern -st K
Neu-ser. Schwalbacher Straste 10 ^ Na

Mädchen, das bürg , koche« kann,
für Nelnen H-rushaA gesucht- Schwall %%

1bacher ^ tvatze 37. 2. \ M

Mädchen.
welches gutbürgerl . kochen kann u.
Hausarbeit verrichtet, sowie Haust-'
madchen, das nähen u. bügeln kann
zum 1. April gesucht. Näh. Adolfs»-'Me -e 59, 2 St.

Gesucht ein williges Mädchen
Mosbach er Straße 26.
Tücht. Mädchen f. Küche u. Hausarb.
gesucht. Rbernstvaste 107, P.  05570

Tüchtiges Mädchen,
w. kochen kann und Hausarbeit mit
übernimmt , gegen hohen Lohn in
guten Haushalt gesucht Btsmarck-
rtng ^44,_ 2 St ._ 05866

Saub . fl. Laufmädchen sof. gesucht.
Konditorei Kün der , Mu s-eumstrast-c^ö.
ra , „ Laufmädchen gesucht.
Behr -Levrn, Wilhelmstraste 36. 5784

Junges reinliches Mädchen
zmn Fler,cha-ustvagen u. Anlevnen
Ms. E. Hartmann, Hüsnergass-e 7

. .Ord . Mädchen findet gute St.
usmarckring 33, 2 li nks. 05645

Alleinmädchen

Männlich» Personen»
Keweröliches Werfonak.

. Tüchtige Rockmacher
aff Werkstatt ges. Bruno Wandt,Kirchgasse 56.

Jg . Köchin s. Et . in Hcrrschaftsh.
Nah. Ecke rnfordestrast -e 5, Part . r . -

Gute Köchin sucht AushilfsstelleT^
Brerchstratze17. Htb. I I.
- ^ Tüchtige Köchin 'lucht Stellung iw Pension oder»
Restaurant in Wiesbaden . Off . u.
fl. 3I0 an  den Tagbl .-B-erlaa.

Scll 'ständ. Köchin sucht Aushilfe.
Oranienstva ne 14, 6. 5782
Tücht. gewandtes Zimmermädchen.

engkiich u. französisch sprechend, fwfrfi
~ ' ' hotellStelle in ' größerem " Sai 'somHotJI

bl,-Verlag»Off , u . Gl 332-an den Dagbl.

--»•»/ o 4/VL.ii i II
1. April gesucht

Jüngeres Alleinmädchen,

Rosen,-
5768

, . Tüchtige Hosenschneider
kMer dem Hause gesucht. BrunoWandffKlrchgaffe 66.

Schneidergehilfe für Kleinstück

Zuverl . Mädchen,

.Solides fleißiges Alleinmädchen

auf Werkstatt gesucht̂ Jaharstraße 12.
. Ju " ger Wochenschneider

gesucht Hallgarter Straße 8, Hth. P.
j ;, m Schneidergesucht Norkstraße 12. 1 k

. Braver Junge

Im Kochen u. HausarbeitWä ' ' - - - -selbst, ält . Acädchen sucht Stell , iw
gutem Hause, hier oder außerh.
" . . fKaVuut . Z .̂ tzostlaĝ Schützenhofstraste.

Tücht. Alleinmädchen sucht St.
ylburg . Hause per sof. od. 1. April.
Nah. Seer oöLnstraste 4, 2 St . lks.

Ein im Kochen
u . allen Hausärbeiten evf. Mädchech
sucht Stell , für 1. AprÄ als Allem,
madchen. Nah. bei Friedr . Emrich.
Ovanl enstMße^.6, ^HircheK aus

Fleiß , reinl . Mädchen Per 1. April^
ur d̂ -e Hausarbeit SLsucht. Lohn!

als Lehrling in die Schreinerei zu,
Ostern gesucht. Näheres Riehl-
stvaste 15.  Mtb . Part.

, Besseres Mädchelt sucht Stelle '
als Hausmäd -chen zuun 1. April , geht
auch mit auf Reisen . Off . u.. W. 90
Tagbl.-Hpt .-Aa.. Wilhelmstr . 8. 5770

Lackierer-Lehrling
gosucht Walramstra ste 37.

Best. Mädchen sucht St - in klein. H.
Drud -enstraße 6. Hth. 1 lks. 06575

.Sauberes Alleinmädchen,
selbstmrd. kochen k.,
A. Mutw. Gr.  Bu

. Junger Ausläufer
sof. gesucht. Nachzufralgen morgens

str. 5.
9—ilO Uhr Tminus -Apotheke.

Junger Mann

! —. „ Best. alt . Mädchen sucht
Stellung m klein. .Haushalt. Näh.
Oranlenstrahê 53, Mädchenheim.

I . Mädchen sucht Stell , in kl. H.
Bulowstrcvße 9, Hth. 2 l.  05668

ct£ &CEii§-<xr'beii  tnit üD>er-
VorstMeni nachm. Marti,n-

Mädchen, das etwas kochen kann
gtfucht Adelheidstrabe 19. I Telephon 2461.'

Jg . ordentlTMädchen sucht Stelle

m u-ji [j i g jyc XO.
Dienstmädchen ges. Stellen-Gesuche

Ss KucheMn-a-dch. m Hotel p, 1. April.
Dotzheimer Str . 46. 1 l ., ^Biebrich.

Tüchtiges Mädchen
-sucht Platter Str . 3

Zum 1. April
Weidlichs Versonrn.

Kaufmännisches Personal.

ÄchrMer, Stra ße 26.
Tücht. Mädchen, w. kochen kann.

Braves saub. Alleinmädchen

Fräulein,
Vers, rn Stenographie u . Maschinen^
schreiben (Kangler ), auch mit der
Buchführung u . sonstigen Kontor-
avbelten vertraut , sucht Stellung zum
1. April . Off . G. 3ß6 Tagbl .-Verl.

. . Em besseres Hausmädchen
mit 8iahr . Zeugn . sucht Stellung in
best. Sause pur gleich 6bfe 1. April.
Romerberg  30 , 2 I„ Svrensart

i -t ' 5ß - Hausarb7u7bürg . Küche'
«rrf. Madch. m gut . Jeugn ., s, SteLe
als -Ällsinmädch. zu alt . Ehepaar per

rlft ^ "

Kewerkkiches Nerlonak.
Zum 1. April Erstkl. Schneiderin hat Tage frei.

Bleichstraste 36. 2._ 0 5898
Aeltere Näherin

1. April . Karlitwaste 4, 2.
Einfaches junges Mädchen

fuscht leichte Stell ., hat auch Li«be zw
Kindern . Dotzhei-mer Str . 76. H. Ir.

Mädchen^
mit laumahritzen Zeugn . sucht Stell.
Mm 1. Mri >I rn ruh . bürg . Haush.
"Msereŝ JMnstvatze 24, 1^Ein ' ^

.,-, - . n Mit Zeugn . zwischen 5 u, 6
iilhelminenstraste 35, 2.

Ein braves fleißiges Mädchen

Wäsche,
!■ selbständiges Mädchen
frrcht bis 1. Mai od. später Stcllumg^
in gutbuvgerl . Haushalt . Offerten

Ausb . > cht Lnd ., a . halbe I unter U. 32B an den TaM .-Äerlcm.
^ ^ herMahe ^ Mmifarde . EinMndchen . -
„ krel ä- Ausbess von Wäschê welches etwas koch, kann u . in Haus.
LÄ ' Neuanf . Frl . Sinner , arbert bewandert ist, sucht z. 1. April,
Mrlllkfer Str . 3. H. ^2. Kar te gen ügt,  j StÄhung in kleinem Hawshalt . Adr.

Tücht. zuverl . Hausmädchen
Kindern per 1. April ae'

. Tüchtige Büglerin sucht I Dietz, Nierstein am
uvcĥ Kundichaft in u . auß . dem H. Worfftadter Straste 19.

Rhein,1 u . UiUiK. Uten
MnMLmannstratzL ^ 3, Hth. i.

i m-| ö^ Büglerin sucht Beschäft
Aprrl^ gesucht s Näh. Sser obenstraste 5, Hth. i h.

Ein besseres Alleinmädchen^

Tüchtige Büglerin
nimmt -Noch Kunden auß . dem H.
an . , AIbrechtstvaße 7, Htb. 1 links.

?Ms Bügwrin , erste Kraft.

, . Madchen von auswärts,
wa.ches kochen u. nähen kann, sucht
Stelle , als Alleinmädchen bei ffcme-t:
Familie . Dasselbe sieht rn>ehr -auf
gute - Behandlung als auf hoh. Lohn.
Drude listraste 3, Hth. 8 St.

..— ... Cl|ie  j,m T, . .. Braves fl. Mädchen,
sucht Saisonstelle in Hotel . Einitritt nahen u. bügeln kann u . alle
sof. M. Biswanaer , Walvamstr 8 1 r ! Hausarbeit versteht, sucht Stelle als(‘AriiM* .. I v̂auSmädch. in .fS-prrfrFiiirMGeübte Friseuse n. n. einige Damen
an . Adelheidstraste 31. 3 l . 0 5490«

Besseres Mädchen,nhe " ' '

Braves Mädchen.

.. ^ Junge Witwe
. Mit Kind sucht Stellung - tag-sWer in^

frauienlosem Haushalt ; sieht nicht I
auf Lohn. Ofse-rten unter L. 662 an

! den Tagbl .-Verlag.
.Haushälterin.

Hwusmädch. in Herrschaftshauis Min
1. Ap ril . Biebri ch, Ga rtenstr . 11, P.
Mädchen vom Lande sucht Stellung.
Scharnhorststraste 36, Hth. 2 St . _ ■
~ Unalih. saub. Frau sucht Arbeit,
st unden.- o. taaew. Hirschgr. 10, D. r.

Dame, ge'biLd., mittl. Alters, kathol..
^söensw. Chcvr., heit. Wesen, gute(llinalrr rr S r T̂rC.f4. CV.-.-r:. ir r:

Reinl . unabh . Frau w. d. Bed. e.
od. -Dame zu übernehm ., auf WunW
auch kochen. Näh. Tagbl .-Verl.
Saubere jüng . Frau , gut empfahl.Tin?hf-niHT.rmtrtn•%*., ! 0 ,̂4L 4 .«-«- Z.L.

Junges Mädchen
< Ernst Sattemer,Rheinstraße 86, Laden.

Fuvc rsäffigcs Alleinmädchen,
Mr sofort oder später gesucht Meist-stratze 6. 3 links.

Weg. Berheir . meines Mädchens
st z. April em tücht. Meinmädch .,
w. wch. k. u. alle HauSarb . verst
Deh. n . h. L. ScÄvalbacher Str . g'

Alleinmädchen, das kochen kann

u ' rlir  u . .v-ausarbert
versteht, zum 20 ob. 21. März gestuckt
Näh. Kaiser°Friedrich--Ring 50 Part
Brav . emf. Mädch bei gut. Bel,dl.

sofort flenEt  Iahn,stva.he 4, l
Ein zuverläff. tücht. Mädchen— '

zum 1. April ges. Gerichtsstr 5 l
Besseres tüchtiges Mädchen^

Junges Mädchen'

Md alle HausarbeÄen versteht, für
fi . (2 Personen ) gesucht
Kaitzr -Frredwch-Mnq 42, 3.

. Orden " , fleißiges Mädchen
gesucht AdWeidstra ste 86 3, B 5419

/MiMges Alleinmädchen,
das gutvurgerl . kochen kann,
I . Äpril , ê n-t. gleich n-ach Qstern ^ ge-
sncht  WakkmuMtvaste 2.

Gesucht für 1. April
emproyl. Mcchchen, das bürgerl

.m kann u. Hausarbeit übern!
Nerrwerystraste 7.

Tücht. Alleinmädchenz. 1. April
«efucht  Orarrien -straße 21, 1

Alieinmädchcn
gestucht Taun u-Nstraste 28, 1.

Ord . zuverl . Ällemmädchen,
welches gutbürgerlich kochen kann, in
Kernen bess. HauShalt Z-um 1. AprilIternen oess. Hallsyait SW l , April
gesucht. Frau Cavl Schwenck, Mühl-
Msse 11. 3.

w. selbständig bürgsvlich kochen'kann
u. Hausarbeit übern ., mit guten
Empfehl .. per sofort, event. 1 Avril
gssuchh Di,e Stellung ist dauerM
angenhm und selbständig. Näheres
Neusta dt,_ Kirch-gasse 53. 2.

Tüchtiges Allcinmädchen,
welck-es zu kochen versteht, für klein !
Haushalt -gesucht. Näheres Adolfs-allee 30, 2 Stiegen.

k- fahren vorm, zu Kindern
gesucht Eleonovenstwaste10. P . links.

Nettes Mädchen gcsllcht "
von morg. 7 bis mittags 4 Uhr. Näh.
Bulowstraße 2, 2 rechts. 05576
Saub Putzfrau f. Samstags ges.

Movltzstvaste  10 , Part.
Monatsmädchen

Kochm, w. d. selbst. Führ . e.  gu -tb. H. welche längere Zeit in Herrschafts»
b.  n . alt . H. Off . T . 383 Dagbl.--Ve« . Hausern war . su-chch Monatsstelle.

Einfache Jungfer , I Nah, im Tagül .-Berlaa . Xd
- in allen borkommenden Arbeiten er- Junge Frau sucht Monatsstelle,

fahren , ,-u-cht Stelle für 1. April , Drud enstra ste 8. 2.  Karte genügt,
fftttig'e ev. auch als erstes Hau-smädch. Selbst, empf. Frau s. W.- u. Putzbl
Off , u . R . 860 an den  Tagb l.-Verl . Walramstraste 27.  Hof , eis. Treppe)

Einfaches zuverl . Fräulein
mcht Stelle zu^Kindern ° Offerten tu I Herman -nstraste
M . 199 au den Taabl .-Rerl-gg - ' ' - '—L

Aelt. Mädchen sucht Monatsstelle?
' ermannstraste  9 , 3 Si '

Gut empfohl. Frau s.

so fort gesucht Whnstraste 13, 3.
I . anständ . saüb. Monatsmädchen

m-chr. Std . ges. AdeGeidstvastê 68. 1.
Stundenmdch . o. Frau v. V29—%li

Zuverlässiges Alleinmädchen
für klein. Ha-ush-alt z. 1. April aes
Schiersteiner Straße 11, 2 links

Tüchtiges Mädchen

mssuckt Rheinst rast-e 101, 1 ~l.
. .. Saub ? linabhängige Monatsfrau
für vor- u . nachmittags gesuchtHellm-undskvaße 13.. 2 r.

Anst. Monatsmädchen f. morg.
gesucht  Orani -e-nstraste 22, 1 St . r.

ab 1. April für Küche n . Haus w-e-
jiuic&t Nikolasstr aste 39, P . I.

Fleißiges solides Mädchech
für ein Gefchäftsyans zum bLldigem
Eintr . g-es. Dotzh ei mer  Str . 116, P.
Zum 1. April best. tüchtTMäLchench'

Monatsfrau gesucht
Bavenstraße 2, 1 rechts . "

Saubere Frau
zuin Waschen gesucht Goldg-asse 5,
Bäckerei.

Monatsfrau v. 91b—11% Abr
gekuB -i MoriMvaste 37, 2 l. 5778

14

Zum 1. April tüchtiges Mädchen
für Küche u. «inen DE der Hcvu-Sarb
gesucht Wtzlheidstvche 54, 2. 0 BGSß

-15 jähe. saub. Mädchen
ür Ausgänge , zum .Ladenpuhen und
für andere leichte iä-xhenim  zum
20. März gesucht WUHelmftraste 28,
Konif itüren -Geschüft. _ _

Junges Laufmädchen ges)H. Schwerer, Hofli-ef-erant.

. , Fräulein , 27 Jahre,
M , tm Hau-shalt , sucht Wirkuings- , » « ,««« «
kreis b̂ei älterem Herrn . Offerten u . Castellstra-ste. 8 1 StF . 329 an den T agbl.-Verlaa.

< - iSTTw '- 11“ t . 3—4 Std.
vorm̂ Monatsst. He-lenenstr. 21, S.
A Frau s. Monatsst.. morg. 2 Std

Emf . Stütze, Norddeutsche, 22 I .,
erfahren in . bürgerl . Küche u . Haus¬
arbeit . sucht Dau -evstöllu-ng z. 1. 4.
Off , erb.  Nolte , Adlerstra-ße 46, i.

Besseres Mädchen,
im Kochen, Hausarb . .selbst., im Näh.
u . Büg-eln 'Lew., s. Stelle als Stütze'
Bleickstraße 30, Ga rtenh . Part . r.

Besseres Mädchen

Wänultche Personen.
Kaufmännisches Hkerfouak.

das im Wiäk.  I .. Bestcmpf. gewissen!,. Buchhalter
«fat Ä it ßÄ " u . übern , bei Arzt . od. in Pension die
fabren iird§ GWirmmini e'r' Erledig , d. kaufm. Arbeiten unter
best Astelnm^ ckm̂ -^m od. beifcheid. Ansprüchen. Off . u. Post.
pe ’i- ■̂MmmaoaKn  z -nmi 1. Aorii laaerkarte Nr 41 Wiesbad-en 1
am liebsten nach -auswärts Gest ^ ~Offerten '°unt ^r 8^ ^ - U Ge fl Tüchtiger AnwaltsgehilfeSchützenhofftraste postlagernd mit gut . Zeugmpen in-cht dauernde
TsSar -ötii 'i — - _ I Stellung per sofort oder später . Oflf

u-n-ter O. 385 an den  Ta -ghl.-V-erlag'
K-werökiÄes persona k.schäftshausmädch-e-n,' das perfekt nAt

u-..serviert , Haus - ^ « Bmadchen. Frau Anna Mna - D ^
werbsmästise -Stellen - sSSrf
WckerMsse 49. 2 «(gf , ^ ^ waliierin,

Gartenarv .. Tag 3.36 M.
Dtorltz straste, 38, im Laden.

Konditor-Lehrstelle gesnDs®ff*u. F. 36  ha-uptpostlag-enkd,'

i
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Stellen -; ste

Weibliche Personen.
Kaufmännisches H'erfonak.

Zum 1. oder IS. April wird
für ein hiesiges Manufakturwaren¬
geschäft eine tücht . Vcekintferi,»
gesucht. Off. mit Gchaltsanspr.
u. -iS. SS * Tagbl.-Verlag erb.

AuMtzes kmn  HSöiiien
für nachmittags an die Kaffe gesucht.
Schrift !. Angebote in. Geh.-Angabe
unter A. 97 an Tagbl .-Vcrl . 8773

Für mein Strumpfwarcn - und
Trikotagen-Geschäft suche ich eine
gewandte

BerkKirferm.
Nur Branchekundige wollen sich

melde«.

$.  Schwerrck,
Mühlgasse 11- 13.

HewerSkichrs Personal.

wüeii-ArbklteM.
ftlbständig, gesucht von

G« Au gust , Wilhelmstr. 44.

Ms . HüfttaMritttitiMl
,es. S a krzewski , An der Ringkircke 6.

Für Blusen.
Zum AbsteScu u. Aeuderu ge»

eignete «kraft gesucht.
Leineu-Iuvustrie Baum,

Kirchgaffe.
MM ÄMAMÄS

sofort gesucht.
Hermanu Krekel& Cie .»

__ Wiesbaden, Friedrichstr. 36. _
Zum 1. April wird zu einer alt .,

all-effrsteh. u. sehr nervös. leid. Dame
(vtsl bettlägerig ) ein« ätt ., gebild.,
«rsahpene n . tüchtigelaiirfütertn,
lathol ., mit fvenndl. u . liebenswürd-
Wesen, in einem sehr ruh . Städtchen
.im Rheingjau gesucht. Dieselbe muß
selbst, die gutvüvg. Küche £., den g.
Haushalt leiten u. bei den leicht.
Hausarbeiten mithelsen . Für die
gröberen Haus - u . Küchenarbeiten
ist noch ein tücht. Müdch. da. Solche,
die eine ähnliche Stell , bekleidet Hab.
n . -auch in der Kramckenpfl-ogie etwas
bewand, sind, werden bevorzugt. An¬
gebote m. Zeugn .-Abschr.. Retevenz.,
Motogr ., LöbenÄ. n . Geh -Anspr. u.
A. 290 an den TagM.-Vetztag.

Ein ordcnt!. reinl.

HKNswädcheZ;
p. 1. 4. gesucht. Gr. Burgstr. 16, Part.

Haushälterin, perfekt im
'SJtliW Kochen, fiit feines Herr¬
schaftshaus, ferner Fräulein zur Stütze,
Kinderiräulein, Hausmädchen, Servier¬
mädchen für Sanatorium , perfekte und
seinb. HerrschastZköckinnen, Hotelköchin.,
Kaficeköchinnen, Beiköchinnen, Servier-
fräulttit , adrette Allein nädchenn. s. w.

Frau Lina Wallrabenstei « ,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin, ^

Langgasse 10,1 . 2555 Telephon 2555.

Frau tttta Kiefer
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Jahnstraffs 6 — Tel. 2461,

sucht: Köchinnen für Hotel, Pension u.
Herrschaftshäuser, erstesu. zweites Haus¬
mädchen, Zimmermädchen für Hotel und
Pension, Büfett- und Servierfräulein
und adrette Alleinmädchcn. _

Suche für 1. April ei« tüchtige
Köchin

itn HerrschastshauS . Parkstraße 20,
Part . Vorst, v. 0—-10 u. 6—-8 Uhr.

Ueinbürgerl. Köchin,
die etwas Hausarb . übernimmt, ges.
v. Solimau , Wilhelmstr. 30. 5765

Gesucht zum 1. April
ordeutlichö seinbürgerliche Köchin,
die etwas Hausarbeit übernimmt, sowie
anständ . tüchtiges Hausmädchen,
welches gut bügeln u. servieren tann —
gute Zeugnisse erforderlich— Blumen-
straßeS . 5781

Zunge Mädchen
können bas Kochen in kleiner Pens,
erlernen . Näheres Nerotal 5,

Villa „Carolus ".
Tüchtiges zuvor !. Alleinmüdchen

sofort gesucht Rheinstra ße 109, 3 Tr.
Gesucht per fof. ob. 1- April eintücht. Mädchen.

Dass , muß gut bürg , kochen können.
Vorst, zw. 12 u. 2 Friedrichstr . 38, 3.
Gesucht zum 1. April
in ruh . sein. Haushalt . 2 Vers., ein
tüchtiges, gediegenes Mädchen, im
Kochen erfahren , mit guten Zeug«.
Näher es Th omaestratze 9.

Gesucht zum 1» April gewandtes
Hausmädchen,

welches gut näht, bügelt und serviert,
Luisenstratze 25,1.

Zuverl. Mädchen,
das feinbürgerlich kocht und einen Teil
der Hausarbeit übernimmt, wird gesucht.
Frau Eduard Simon , Gartenitr . 15.AemmWm.
welches bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit mit übernimmt , zu zwei
älteren Leuten per 1. April c. ges.
Näh. Herrnmühle , Mühlgasse 1.

Tücht. brav, Müschen
kann d. Kochen erlernen ohne gegen-
scit. Vergütung . Vorzustellen zw.
9 u. 12 Mir vorm. u. 2 u. 3% Nhr
nachmittags . Pension Billa Hertha,
Dambachtal 24. _

Junges fleißiges Mädchen tags¬
über gesucht Wörthstr. 19, 3 r. B 5631

Kushilse
zu zwei größeren Kindern vom
1. April biz Mitte Mai gesucht.
Eventuell nur für tagsüber.

Taunusstratze 6, 3.

lT4 «M

Männliche Personen.
Kaufmännisches Serl -nak.

Wir suchen für sofort oder später
für Lager einen
MM!MM oder ein fräulein.

Wilhelm Gasser & Co. ,
Besätzeu. Spitzen en gros,

Ecke Friedrichstraße und Kirchgasse.

Haupt-Agentur
einer alten deutschen Feuerversich.-
Gesellschaft — Nebensparten Ein¬
bruchdiebstahl und Glas —, mit be¬
stehendem Inkasso u. entsprechendem
Bureauunkosten -Zuschuß, ist zu ver¬
geben. Offert , u. U. 199 an Tagbl .-
Zweigst.. Bismarckring 29. 85581

Herr mit den nötigen Eigenschaften

Reise,
der mit den ländlichen Verhältnissen im
Bezirk Wiesbaden
bekannt ist, kann sich bei einem alt¬
angesehenen südd. Aktienunternehmen bei
ernsthaftem Bemühen eine
gute Lebensstellung

mit
festen» Gehalt,
Tagesspese«,
Pro istou»
PeusiouSberechtigüng

erwerben. Bisheriger Beruf gleichgültig.
Offerten mit Bild und Lebenslauf unter
F. V. G. 320 an Rudolf Moste,
Frankfurt a. M. (Fa. 6046/3) Fl 13

Lehrling
mit guter Schulbildung per Ostern
gesucht.

Joseph Katzeustein,
Lacke und Farben en gros,

Herderstraße 35._
Gewandter Junge als

Lehrling
gesucht. FarbenhauS Weiß,

Marktstraße 25.

Hewsrblichss ^ «rfonak.

Baueleve
mit guter Wübi-ldung v. hiesigem
ArchÄekturbuM-u zu-m 1. April ges.
O ff, u.  R . 333 an d. Tagbll- Berlag.

KlÄMtemM!d GjW
na ch Boppard ges. Stäb. Zietenring 2.

.Mnmffenr ' _
per sofort oder spater gesucht. B5540

Färberei W . Bischof.

Jg . Schreiner für Aushefferungs-
arbeiten auf kurze Zeit zur Aushülfe
ges. Schreinerei Rieblstraße 15. B5630

Schneiderlehrlmg,
Sohn achtbarer Eltern, gesucht. Offert.
unter 100 an Haas «,»stein & Vogler,
Langgasse 26. _

Hausierer,
Inhaber v. Gew.-Schein., *unt Berk,
von Bild ., f. ganz neue Wohltätigk.-
Anstalt sofort gesucht. Offerten u.
A. 289 an den Tagül.-Berlag ._

@in fimm  üausöermalter
gesucht in schöneL-Zim.-Wohu., ev. mit
Werkstättef. Schreiner, Tapezierer usw.
Off. unter F. 333 an den Tagbl.-Verl.

Stellen-Gesuche
Meiblirhe Personen.

Aanfmän,risches Personal.
Unabhäng . tücht. Geschäftsfr . sucht

Filiale
zu übernehmen . Offerten u. O. 331
an den Tagbl .-Ver lag. _

Eine junge Dame-
Wwe.. hübsch, repräsentable Erscheinung,
wünscht die Leitung irgend welcher

M übernehmen. Kaution
oitillll kann in jeder Höhe geleistet
werden. Offerten unter kl. 8277 an
Ann.-Exp.D, Frenz , Wiesbaden . F30

Hewrröttches Werfonak.

SHissesse fran̂aise
cherche place d’ institutrice. Adresser
offre*avec oonditions:Melle. .®nge »,
8 Humboldtatrasse 8, Wiesbaden._

. Frl.
(Töchterschulbildung) möchte, um d. Be¬
trieb eine? gr. Heimes, Sanat . od. Kur¬
pension kennen zu lernen, Stellung als
Hausfrl . oder Empfangsdame, vorerst
ohne gcgens. Vergütung, annehm. Selb,
ist sehr gew. im Haush., spricht perfekt
engl, und mit Korresp. u. Buchs, vertr.
Gefl. Off. u. Wj.  833 an den Tagbl.-
Berl. erbeten._

Fraulei «,
welches gut frisiert, ondoliert, auch für
Maniküre, sucht Stelle als Friseuse in
einem feineren Frisenrgeschäftauf gleich
oder später. Offerten unter W» 327 an
den Tagbl.-Verlag.

Fräulein , 24 Jahre alt,
wünscht sich im Frisieren auszubild .,
dasSIbst auch nach beendigt. Lehrzeit
tätig zu sein. M . Adr.: E. Römer,
Darm stadt, Frankfu rter Straße 22.

Junge Dame
(28 I .) sucht Stell , zur selbst. Führ,
d. Haush ., auch z. Erzieh , mutterlos.
Kinder. Vorzügl. Zcugniffe u. Res.
Of f, u. E. 331 an den Tagbl .-Verlag.

Empf. Jungs ., Stutze, HäuSbält.,Pens.-
u. Herrsch.-Köch., best. Haus-, Zim.- n.
Alleinmdch. Frau EliseLattg , gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerin, Goidg. 8, 1

Geb. Fräulein
sucht Stellung als Stütze od. Allein¬
mädchen, geht auch zu Kindern . Off.
an Marie Dreher . Klarentaler
Straße 1, 3. Stock._ _ _ _

Tüchtige Köchin , auch in Haus¬
arbeit gründlich erfahren, sucht Stelle
in sein em Haush. Walluser Str . 2, 1 r.

Suche
f. meine 19 I . alte Tochter, evangel.,
eine Stelle zur weit. Erlernung der
Küche u. d. Haushaltes ohne aeaens.
Vergütung bei voll. Fam .-Anschlutz.
Orr . it. A. 277 cm d. Taabl .-Berlag.
' Besseres MäDcheu
(28 Jahre alt) sucht leichte Stellung zu
Kindern. Es wird mehr auf gute Be¬
handlung gesehen als hohen Lohn. Gefl.
Off, an Frau Menges , Wal ramstr. 29, P.

Aelteres Möschen
sucht zum 1. April Stellumg, am
liebsten allein . Näh. D-rndenstr . o»
Hinterhau s, beff,Bach.̂

Aelteres flottes
Serviermädchen

sucht sofort ob. 1. April Stelle . Näh.
Hirfchgrab en 32, 3, Sch._

Zwei Schwestern,
36 u . 21 I ., such. Stell , in ein-. Hans
als HauS- od. Z-im.-Mädch., od. erst,
als Stütze u . zweit. Mädch., z. 1. üd.
15. April . O sf. B. 200 DaM .-Verk.

Junges Mäditzeu , das nähen kann,
sucht Stelle zu Kindern. Näh. Mainz,
Dreikrone, »straffe 4. _ F30

Sielt, ehrl. Mädchen, selbst., sucht Be¬
schäftigungf. ganz. Tag. Bleichstr. 21. 3.

MSnnlichs Personen.
Ka«fm»n«isches Personal.

Ae», ersehr. Kl>»sMM.
gewissenhafterbilanzsicherer Buchhalter,
sucht zum 1. April bei bescheidenen An¬
sprüchen Stellung , auch als Filialleiter.
Offert, unt. * . ss ® a. d. Tgbl.-Verl.

JvAger Mann,
der Stonogr . 'u. Schreibmaschine eÄ.
hat . sucht sofort oder 1. AlprÄ stell,
auf Bureau . OffertM unter L. 329
an den TagLl.-Verlag.■■in, ™—— Mi- miiiar

Hewerökiches Personal.
Für 14jähr . brav , intellig . Jungen

mit aut . Schuilsejugn. wird Stelle als
Äuslau -ser od. als Arrsan,gsdr-eu-er »n
Herrs-chaftshaus aesucht. Off . unter
B . R . pastlogernd Bismarckvinq.

25  MM Demjerügen.
der verheiratetem Mann , 27 Jahre,
irgend eine dauernde St . verschafft.
Off . n- H. 332 an den  Tagbl .-Berlag .

AM ®w-  liteit
«. Krankenpfleger , Soldat gewesen.
34 Jahre , sucht Stell , als Pfleger,
cvent. als Diener bei einz. Herrn.
Off . uni . R. 731 an GerstmanNs
Annonc.-Bureau . Berlin W.  9 . Fl94

Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatis
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Vermietungen
1 Zimmer.

Adlerstraße 11 1 Z. n . K.  sof . zu vm.
'Adlerstraße 13 1-, 2- u. 3-Z.-W. fof.

zu berm. Näh. im Laden . 1148
Adlerstr. 18 m.  M s.-Z. m. K. u . Zb.
Adlerstr. 45, 1, Ecke Äöd-erstr ., 1 Z.,

kl. Küche zu vermieten ._ 504
Adlerstr. 53 ar . Z. u . K., Kell.. 16 Mk.
Adlerstr. 56 Da chz., K.. Ms chl7̂ 1174
Adlerstr. 63 1 Z., Küche u . Kell. 687
Adlerstr. ~65 1 Z. u, K.  i - St . 566
Adlerstr. 67 1 Zim ., Küche,  Keller.
Am Römertor 5, Deibus 1 Zimmer,

Küche, Keller zum 1. April  z u vm.
Atzclberg, Lauth , 1 Z., K„ 12.  ZS0Ö8
Bertramstraße 20 1-Z( -W. B3323
Blücherstr. 7, Mtb . Mans ., 1 Z. n . K.

M v. N.  Bis mavckr . 26, 1 I. D 6147
Blücherstraße 17 1 Zim . u. Küche zu
- vermieten . Näheres Blücber-

straße 42, bei Dormann . L 8004
Blücherstraße 18 Zim . u . Küche nebst

Zubehör , Hth., aus 1. April zu vm.
Näh. Vdh. 1 St . rechts. 1132

Blücherstraße 44, Vdh. 1, 1 Zimmer
u . Küche. Abs chl., zu vm. ff 4378

Bülowstraße 4, &WTl 8 . u. K. zu b.
'Castell straße  1 , 1,  1 Z. u . K.  p . 1. 4.
Dotzheimer Str . 12. 1, Frtsp .-Zim .,

Küche, Kabinett ; das. 2 Zim . ohne
Küche. Koch- u. Wassergelege nheit.

Dotzheimer Str . 72 1 Zim . u . Küche,
Mtb . P ., per 1. Av ril zu b. 8 4320

Dotzheimer Straße 867̂ )dh. P ., 1 Z.,
Küche u. Kell. per 1. April . Näh.

^Dotzheimer Str . 63, 1 1. B.3453
Dotzheimer Str ^ 122) V. P ., gr . 1-Z.-

W. m. Ba d. Svlet ., Kl. i.  Absckil. b.
Dreiwoidenstratze 4, ,Hth., 1 Zrm. u.

Küche zum 1. April zu verm . 1160

Eleonorenstr . 6, V. P „ 1 gr . Zim . u.
ar . Küche per 1. April billig. 1185

Faulbrunnenstr . 10 1 Zim . u . Küche
billig zu verm. Näh. 1 r . 1194

Feldstraße 16 1 sch Z. n . K. zu vm.
Feldstraße 17. Vdh. 1. 1 kleines Zim.
,u . Küche p.  1 . Ap ril , 15 Mk. 11 62

Feldstr . 18 1 Z., Küche u. K. 1. 4. 689
Frankenstr . 5 1 Dachz. m. K. B3851
Frankenstratzc 8, 1 r ., Dachw., Vdh.,
_1 Z,_u. Küche, biIIigju bm. Bq283
Frankenstr . 23 1 Zim. , Küche, April.
Geory-Slügust-Straße 8, Vdh., i Zim.

u . Küche sof. Näh, Mtb . 1. B 3510
Göbenstr. 7. Stb ., 1 Zim . u . K. auf

1. Slpril zu verm. - B4787
Göbeuitr . 19, Mtb ., 1- Z. -W. 5  3007
Harlgarter Straße 4, Hth. u. Mtb .,

1- u. 2-Z.-W., mit Küche, sof. zu
verm . Nah. Vdh. Parterre . 690

Hartingstraße 6 1-Z.-W. sof. od. spat.
zu b. Näh. Spre nger , Part.  601

Helenenstraße 15. Hth., 1 Z., K ., K.
Hele nenstr . 16, H. D ., 1 Z.. K ., K.
Helenenstraße 17. 1, f ^ m ., 1 Küche,

1 Keller, Vdh. 1, sofort billigst
zu vermieten . F 351

Hellmundstraßc 11 i sch. gr . Zim . u
Küche p. 1, Slprrl zu vm-.̂ Näh, P,

Hellmnndstr . 29, Vdh. 2, gr . 1-Z.-W,
Hellmundstraße 29. H„ 1-Z.-W. sof.
Hellmundstraße 33 1 Zim . u. Küch.»

im Da chstock  z u berm ie ten . B 4376
Hellüundstr . 42 1 -od. 2 Zim ., Küche,
-vo rderste. 9.  Mb . P .. 1 8 .', K., Aüschl.
Hermannst ra ße 9 1 Zim . u . Küche.
Hermannstraße 21 1 Zim . u. Küche,

Frtfp ., bill. zu Vm. Näh. 1. B3 008
Hermannsträße 26 1 Z., 1 K., 1 Kell.

zu Verm- Näh,  i m Laden. 11 25
Hoch str. 3 1- u . 2- Zim.-Wohn._ 683
Hochstüttenstr. 14_ 1 Z., K. u . K. 684
Jahnstff , 16, CUT gXS . N.V 'rst
Karlstr . 29, Ms.. 1—Q  Z .. K.,Tl . Fmi
KeIerstr . 3 1 Z. u. K. «uff gl . od. sp,

Kaiser -Friedrich -Ring 59 1 gr . Zim.
u. Küche an ruh . L. od. z. Möbel-

Kellerstr. 12, 2, Z. u . Küche, 1. Apr.
Kellerstr. 25 1 Z. u . Küche p. 1. Apr.
Kleiststraße 3. Hth.. 1 Z.. K.. Abschl
Körnerstraßc 6 1 Zim ., 1 K. N. 1 I.
Moritzstraße 3. 1, großes .Mansardz.

u . Küche sof. od. sp. N. P - 449
Moritzstr. 23. G . P ., 1 Z . u . K. 1171
Müllerstr . s^ P ., s. sch. M.-W., 1 Z.,

an ruh . anst . einz. Leute zu berm.
Nerostraße 29 1 Z. m. K. sof. 698
Nettelbeckstr. 12. Steitz , Zim . u . K.,

im Stb .. per 1. Slpril z. b. B 4882
Nettelbeckstr. 18 1-Z.-W. m. Bk. B2783
Nettelbeckstr. 21 1 Fspz. u. K. B1652
Niederwaldstr . 53. H.. 1-Zi-W. 1280
Oraniensir . 19 sch. Frtsp .-Z. u. K. an

ruh . Leute Per 1. April . 596
Oraniensir . 47, H., 1-Z.-W.. N. V. 11.
Oranienstraße 54. Dachst., 1 Z., K.,

Kell., ev. WM . s. N. M .P . l. 699
Platter Str . 10, b. Krist, 1 Z„ Küche,

v-r 1. Slpril zu verm. 1264
Philippsbergstr . 23 1 Zim . u . Kücheaur gleich oder spätor. 577
Rauentaler SUl Z. u . K. ff4991
Rheingaucr Str . 5, Gth . 1, 1 Z., K.,

m. Balk.. 1. Mai zu b. Kuper , Wh.
Rheingauer Str . 13 I -Zim .-Wohn.
Rbeinqauer Str . 15, H., 1 Z. u . K.
Rlieina . Str . 17. H.. 1 Z.. K. B3010
Rheinstraße 73 1 Zimmer u. Küche,

im Stb ., zu v. Näh. 1 Tr . 126Ö
Rheinstraße 104, 4, I-Ziimmer-Wohn.
Röderstraße 4 schöne gr . 1-Z -Wohn.

im Slbfchlnß auf April zu^verm.
Röderstr. 15 1 Zim . u . K. P. 1. März

od. 1. Apr. vt.  Medgerladen . 1098

Römerberg 19 sind 1, 2 u . 3 Zim .,
mit Küche zu berm. N. bei Roth,
Schachtstraße 33 oder Herrngarten-
straßc 13. Parterre . 1187

Römerberg 16 1 Zim . u . K. 480
Römerberg 34lMm7Kuche u . Kell

auf 1. Wril oder spat. zu^v. 495
Rüdesh . Str . 31. H.. 1 Z.. K, » 5489
Sckmchtstraße4 1 Stube , Küche undK tl6 Ml zu vermmten - 1356
'Scharnhorststr. 36,„ L .. 1 Zim - u . K,
Schiersteiner Str . 9 i Z. u . K- 667
Schlachthausstr. 55. Dachgeschoß, 1 Z.
. u . Küche an ruhige Leute wrort zu

vermieten . Näh. im Ko-nton_ 704
Schulberg 17 1 Z. u. K.. Apr :!. 1166
Schulberg 19, Hth., 1 Z. u. Ä. ö- v.

Näh. Dorderh . 1- St . recht»-̂_ 70u
Schwalbächer Str . 23 1 « . Z. «. ft .,

Hth. Dach. bill. zu vm. Nah. Vdh. 1.
Schwalbacher Straße 67, 1, Mauf-

Wobn.. 1 Z. u. K.. zu verm. .06
Sedanstr . 1. Mans ., Zrmmer und

Küche, monatl . 12 W . B50O7
Sedanstraße 5"Wans .-Z . u . Küche.J.

1. März zu bermieten . 67o
Sedanstr . 6, Bdh.. I -Zim .-W. znchm,
Seerobenstr . 31 1 Z., K., Abfchr. 1108
'Steingaffe 13, Hth 2 1

mit Gas . auf -aleich od. spat. 708
Steingaffe 14 1 Zim . u . Ku-che gleich

od. 1. April zu verm. 1149
Steing . 31, V. P ., 1 Z- n - K. s. 0. sp.
Steing . 34. 1. Z., K. s. 0. sp. B8011
Stiftstraße 2'2, Gth . P -, 1 Z.._Kuche.
Taunusstr . 34 1 Zimmer , 1 Küche,

Hth.. per 1. März zu vm. 56v
Wallufer Str . 5. Gth . 3_r„Jk u . K,
W-alramstr . 3 DachwML .̂ u . K., 1. 4.
Walramstraße 8 frül . I -Zim .-W., ,D.
Walramstr . 30 1 Zun .. Küche u . Kell.
Waterloostr . 6 1-Z.-W., Frtlp . 640

Küche b.Jtol ). Vdh.  1 . 1127
Mcbergasse' 52^ Zim . u. Küche zu b.
Weilstr . 6. V. Ms., 1-Z.-W. s. 663
Weilftr. 8 1 Z- u. K. N. H. 1. 461
Wellritzstraße 32 Mst-W., IhZ . % Ä.

Wrilstraße 18. Vdh. Frffsp., 1 Z.. K.
u. K. an r . Äeute. N. b. Haas . 1138

Wrrderstr . 12. Ml!b.. „sch. ffZ .-Wohm
wegzu-gsh. zu b. Näh. V.  3 . B4415WLYZU-6'SN. hU D, s.

WcstendstrZZ 1-Z.-W. N. 3 r . B4121.
Westendstratze 10, Mtb . Dachst., 1 gr.

Zim . u . K. z. 1. 4. N. V. 1. 83018
Westendstraße 42. 1. 1-Z:m.-Wol

an einz . Person oder zum Wobel-
einstellen sofort zu verm . B 3885

Wörthstraße zwei schöne gr . Mans ..
als Stube u . Küche, od. a. einz.,
an r . L. N. Rauentaler Str . 18, 2.

Aorkstr. 15, V., 1 Zim . u . K. B3874
Zietenring 3, Hth., 1 Zim.

p. 1, April . N. Geron , H.
Zimmermannstr . 1, 1, 1-Z)
Zimmermannstr . 1, Stb . 1.

Z .-W., mit W sehiluß, zu
Zimmermannstr ? ? 1

u . Küche
2. B2384

m.  H63

Zi mmermstr . 10, H., 1 Z.,

schöne l*
bm. 1273
V. B3014

1 Zim. u. Küche im Hth.
Weißenbuvgstraße 2,

B6 620
vm. Näh.
r . 84385

2 Zimmer.
Adelheidstraße 38 kleine fM.

W.. 2 Z., Küche, Abfchl. N. 2. Et.
Ad'elheidstraße 45. Stb . 3, 2 Zo«vm>er,

Miche u . Znbeh. sof. od. spät. 713
Adelheidstr. 86 sch. 2- auch 3-Zim .»

Wohn., Part ., mit Küche u. Ziub.
sof. bill. zu Perm. Anfr . Laden.

Ädlerstraße 6 2 Zffm. u. Küche. 714
Adlerstraße 7 sch. Frsp .-W.. 2 Z. und

K. per 1. Apml. Rah . Laden. 578
Adlerstr . 17. 1, 2 Siimner u . Küchel
Sldlerstraße 17 2 Z. u . Küche, eine

Mans . u . Küche. Näh. 1 L5S42
Adler str atze 26 2 Z. n. Küche. 1150
Ädlerstraße  28 2 Zim . u . K. zu vm.
Sldlerstraße 37 3- u . 3-Z.-W. zu vm.

Näh . Vdh. 1 St.  r . 570
Adlerstr. 49 2 Z ., K7' s26"M7fffi 159
Adlerstr. , 58. D.. sch. 2-Z.-W.. Abschl'.
Ädlerstraße 67 2 Zim.. Mche, SWIfit.



Nr . ISS.

«sgwta 6, Hth. 1, 2 Zimmer mit
Suche L- M - ZUf 1. April. Näh^Vordrrh . b. Hep. 5,44
brechtstr. 12, Dst.. 2 S-XlSil

Freitag, 17. März 1911.

SlbrechLstraße 23, H. 2 Z .. 2KfSt.
„Küche zu verm. N. BM D. 671

«lbrechtstr. 33. SÄ ., 2 Z ., KÄche' rc)
—p« _1. April zu vm. N. B. P . 716
Awrechtstratze 38 schöne2-Zi-m.-Wl

Part ., mit Man-s. u. Zvbeh., per
1. Avril PU to t: Näh. 3 (£t_r 1244

Dcrtramstr, 5, Hth. Dach. 2 SErärer
awAubehdr gii1 ver mieten._ B5270

Mrtramstr . 11,'H., 2 Z. N. V. B3015
Bertramstrahc IS, Gth., 2-Z.-WXl)
^.Zubeh.n ^Apr. ^ N^ V, P . 716Bismarckr. 7, H. P . fl. 2-Z.-ZX83584
»t| mam’rutg 38, ßti , schone2-ZnX—Wohn. per 1. Marz  zu km. 8 2591
BlerMraße 18. Hth 1, 2 ZiXXüd

^ vermieten.
^JJcaq. bei A . Hanfon. iig 6
Bleichstraße 29, 1, 2 iTräTgüBeSSr

für gleicĥzu^ evm. Nah. P . 85660
Blerchstraße 39 2-Zim.-WoHXHü._ ±*_Aprrl 3 u  vermi eien.  B301 7
Dleichstraße 32, Hth., SßZrXWShü.
-g j-  Aprilen ! km. Rah. Part.
Dleichstraße 36 2- u. '3-Zini))Wöhm

FÛ verm Rah. Hjh. P . u. Ncu-
^/M .!X3, _ samenhandlunia. 1136
MeiKstraße 47. Sich DüchXXXX-

Wohm.̂ 3cah. Mir . im H. 83018
Blücherstr. 5, Mi. iX 2Ti
.. 1. 4. Näb. Bism.-R. 26. 1. 81822
^ÄitpnnxiiriiTi:XxBlucherstr .^ ü „Dvrmann. 83018
Blücherstr. 23. öer Ziegler, sosXXd)
—iMrrl 2 Zim mer  mit Zübehör.
Blücherstra ße 44. 1. 2-Z.-W. 8 26 §I
Blücherstraße 48 3-Zim.-WXS BaX
. .chrvia nn  v erm. Näh. Laden
Mlvwstraß- 4 2JII 5
Ju lowstr. 9, H„ 2 Z . im '8ffiT5I~7in

19 «j., 2H .H
Zubeh. fpf, ob. sj, an  vm . 720

DchMim. Str .ch, H. 1, 2 Xu . Zbd

. W.
13883

DKtzeuüeXStraße 20. H. lUTsT^
Z.-W. Näh. Mtb. 2. bei Kraus.

DEieimer Straße 61 schöne2-Zün)-
. Wohn. Mit Gas „Mittel/, p, 722
Dotzheimer Str . 65, V. 3, 2 Zim"
--̂ L -.-per,April zu verm. 88246
Dotzheimerstraße 98, H.. 21J., K., K.

fof., 280—̂900. Näß. V. 1 I. 723
^heimerstratze 98, MtbX "2XiX

Küche, Keller sofort, 300-- P20 Mk
_Naheres ^Norderh. 1̂ St .M 724
Dotzheimer Str . 106 2-Zim.-Wohn7.

Perrt. rm. Vdh.. 38« Mk. N. P . 467
Dotzheimer Straße 123, MrttelbU_ schone2-Z.-Wo ün. sofort. 81604
Dreiweidenstr. 6 LZ .-GXMXtsw-_au verm.  Nah . Part . r . 8 .3642
Drudenstr. 3. Gth. 1. 2 grTDKTX
XMeh ^ wegzugsĥ per 1. April.
Eckernfordcstraße3, Hth., schöXX
^ .ZInEohn .^ Nah. P . lks. 8 .3663
Ellenvogengaffe9. 1. SiockXvmü)

..öTOt._it. Küche sofort zu kenn.
Elleilüogengaffe9 2 Zim. unchKÜchh

r ZU. vermieten. 466
M °?̂ r-Vl<rtz 6 Hth . PXXIXStä._g _Jw- 2-Zn n. -Wohnuna en. 83024
Eltviller Str . 7, .HthX2-ZlnXDöh n.
■- wf. ob. spat. Nab, ft. Best. 8 4280
Eltviller Straße 9, Hth.. 2-Zim.-W

zu verm. Näh, im Laden. 1242
Eltviller Straße 17. Hth., sch. 2-Z.-

Wohnuna zu verm. R. Hth. Pari
Eltvi ller Str . 18 2 Z. u. K., '1. April

Hellmundstratzo 12, Mans.,
^zu „vermX >rSü Laden. « x»o
^ wr5:Ä,'af?c 33, ,Hth. DXXXWZAl»chl,, n. Aprch N. V. P. 744
H-WMnnstraßeM. 2 ZimTHüLe)
Hermannstr. 26 2 Zim .. ÄTS
—3.u verm. N«k. im Laden. 1146
Herrngartcnstr. 7. Hth. 1. Zlm.H
^-Mb,,u, ^ KchHez. 1. April. 1140
HWrgart ensjr. 12  2 Zim. u. K ^ 607
Hirschgraben4 2 Zimt Kucke. SfmvT
-.- p-_XAprMz,ü p. Näh. V. 1, 746
Hrrschgraben 32 2-Z.-WoM 171228
Hochstättenstraße4, Stb . 1, hchöße

Wohnung. 2 Zimmer , Küche und
Keller, auf 1. April zu verm. Näh.. daselb st Wh. 1. St . i. 8 351

Hochst ätte nftr. 16 2 Z . N. W.  1X628
Kahnstr. 16, G. Ff.. 2 X K. fCf.
2ah«str. 19, V'dh. Frsp., 2 Zim . und
^Kuche zuch.Mt.M., Kiping sr. 1W6
Sahnstraße 20  sch. lMans.-W. zu vm.

2 .Zrm.. Kücheu. Keller mit Ab»-'
. Neu  hevg est. Näh. Wh. 1. 462
Sahnstr. 38. GE ., ar . 2« n. 8^ .-W'.
Johannisberger Str . 3. 2 r ., sch. 2tZZ
_pglffl . per 1. Avril zu vermieten.
Johannisberger Str . 6, Fsp., 2 Zimt.
- Kü che, 2 Ba lk.. Sps/., 390. 84062
Kaifer-Fr.-Ring 45. H.. sch. 2-Z.-W.,

2 St ., an ruh. Leute per 1. April
^zuMernu ^ Räh. Vdh. P . l. 748
Kaiser-Friedrich-Ring 9g sch. Mischt,

Sudseite, 2 Zim., Kam. u. Z.uh.,
per sofort oder später zu verm.

_ Näheres 3. St .. 12—6 ffl r._ 749
Karlstraße 26 2 Zimmer u. Küche

zu verm. Näb. Ddh. P.  760
Karlstr. Z8. SK .) 27Zim-, Kriche und

Keller sos. 0. sp. Näh. Vdh. 1 S t.
Karlstraße 49 3 Zim., Küche zu vm.
_Nah . Bdh. 1 St . rechts. 648
Karlstraße 44 Mans.-Wohnt "2  oder
. .3 Z. u. Zub.. pM.Mpril . N. P . 51«
Kellerstr. 3 2 Zinr.Su. K. ans gl. 0. spt
Kellerstr̂ 11.̂ Gth., LLÄ 8. p. 1. Achr
Kellerstr̂ 13 2-ZtW . p. 1. Ap ril . 752
Kellerstraße 15, Gth.. 27X1 =3.=® .,

Klos., Wschl., fof. ob. sp. N. das.
Qld. WWelm 'rnenDraße 14.

WiosdK - rrrer T «Zb! str» Morgen-Ausgabe, 2. Blatt.
Usrkstraße 25 2 Z. u. K„ Hochp., auf1. April. Näh. Eckladen 1175
Dorkstr. 31. H.. 2-Z.-L3- N. Ddb XX
Zietenrina 3, H., 2 Zim. u. Küche ch

1. April. R.  bei Geron, H. 2._B235>3
Zietenrrng 6, Hth., L-Zim.-Wohn. u.

Lub . zu am.  Näh , das. Lad. , 802
Zlcteuring 8, Hth. Ms., 2 Z ., Küche

Per 1. ApriI,z u vcrmietcn._554
Zimmermannstraße 10, Hth., schöne

8-Zim»ier-Wohn,una. ^ 88053
2-Z>.-Wohn., EltvWer Str . 17, mit

Hausverw. g. Mietnachil. a. erfahr.
_Le ute. N. Bachnttttzerstr. 10. Gth.
2-Zim.-WoHn«nge», 1. u. 2. St ., Pri

380 Mk., gl. od. spät, zu vm. Näh.
Dobbeimer Straße 146. Part.

Ätans.-Wohn., Bd'h., 2 Z., Küche u.
Zu-b.  Näh . LanWaffe 35. 1. 1271

Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Näheres
Loreleh-Rina 10, Hth. P . 8lLgg

Neu hcrgsr. 2-Zlmmer-Wohn. nebst
Küche und Kammer an nuhige
Leute zu vermieten. Näheres Bei
Sturm , Plat ter Straße 2.

Kcllerstraße 25, bei"Roßbach, 2 Zfm.mit Küche per 1. Aprrl zu verm
Kredricher Str . 8. 1, gwei 3-Zrm.-W.

mit g cH. a . Erker -ivs. git verm.
Kirchgaffe 38. Hth., 2 Zim ., Küche u.

kl. Werkstatt Au vermieten._ 1216
Klärentaler Straße 4, Hth. Dachst..

" _Z.hu. K.. Wschl., 1. April. 84086

,©». 2. 2 Z., K.. K., mtl..W M. P, Apr. a. 1—2 r.  Leute. 513
Rheinstraße 72 schone Fsp.7WchhX

2 Zim. u Küche aus 1. April an
—?uh.Leute . Näh. Pari . 775
Riehlstr. 6 2 srdl. Z,, K.. VdhhstXi i?
Riehlstraße7, Hth., 2 Z im7ü7.K7XvI
Riehlstraße 17 schöne2- u. 8ÜZ.-W

Hih.^ Näh. Vdh. Part. 777
RöderstrLL st-Z.-W, z. 6XCT9ÖB
Röderstr. 26. V., Fsp.-W., 2 Z., Bad
„ Balk. u. Zlüb. an ruh. Mich. 1241
Röderstraße 29. P .. 2-Z.-W. m. Zstch
. zu v. Klos, i, Ab schl._ N. 1 r . 564
NS merberg6 2_g. m KX 'o. spXM
Römerberg 28 Md .-W.,„XZXXKi
Rvonstraße6, 8. 8 Z .. 'K.. Keller, im
„Abschluß,Li ., April, (310)7 N. 1 r.
Rüdeshcimcr Str . 33 2-Z.-W. 782
Rüdeshermer Str . 36, M ».. 2"7 !rat"

Küche, Mk., Speise!., 8M„M. 85A)2
Rüdesheim. Str . 387 Mtb., 2 ZXK
_̂_n. Zub. p. 1. April (300), B4964

Rüdeshermer Straße 38, Mb ., sch'
2-Zim.-Wohn., mit Balkon, zu v.'

_Näh . .Hth. Part , re chts. 8333g
Saalgässe 24/26 2 Zim . u. K. 443
SLächtstr. 30, P „ 2 Z .. $.  u . Kämch

Preis „330„M .LrHX r._ 1248
Scharnhorststr. 17, hint. H., 2-Z. u.

Küche billig zu vermieten. Näh
_ Vdh. 1 St ., ü. A. Mölitor. 81 943
Scharnhorststr. 17 sch. Frontsp.. 2 Z.
_u . Küche zu v. Näh. 1 St . 8 3512
Scharnhorststraße 24, 2, sch. 3-Ztm.-

WohnuM zu vermieten._ _ 1211
Scharnhorststräße 27 W.. bestehend

«us 2_Zim. u. Küche, zu vm. Näh._daselbst beim Hausmeister.
Scharnhorststr. 44, Gth., 2 ZImXKÜ,
_an ruh. Fam. per 1. April._
Sckiersteinerstr. 11, 'S® ., 2-Z.-Wohn)
—NL ^ od. Albrechtstr. 7. Lad. 783
Schirrst. St r. 19. H.. 2-Z.-W. 8M 4
Schiersteiner Str . 2V 2 n . 3 Z. 1267, 'H "? r< X" " « * - “ l-
SMplatzXXZLXWdckLxüs

SuMrmiXm - hm  I NWxtzMMEZXM
l Adlerstraße  31 3-Z.-M. zu vm. 541
Adlerstreße 45, Frontsp.. S-Himiner-W-ohnu-na. Preis 3M Mk. 1270

Seite 117
i Eltviller Str . 18  3 Z. % K.. 320 Mk.
Emscr Straße 48, ParXhschherrich.
L -Zlmmer-Wohnung zu v. 86061
Billa Emscr Str . 57, Ä

nt- Zub. u, Garten z. 1. April of>,
chfruh. z. vm. Eing us. v. 11—1 Ufa.

Emscr Straße 69, Kochp., 8 Zim . u.
—Auch, aus gleich od. spät er. 888
Feldstraße 22 3-Z.-W. mit 7l§MM

Klosett zu vermieten. '664
Frankenstraße 4 schöne Dachw., ZX
... u. K.. Preis 320 Mk.. z. v. 8 30^
Frankenstr. lg Wobn., 3HKX.1. April zu b. N. Laden. 83066

2 Zimmer u. Küche, Fr-tsp., zu verm.
N. Wehg. Müller, Röderstr.  23. 684

2 Zim. u, K. peX'os. ob) späüXsach
_K l. Webcrgasse  18 bei Kavpes•
Schone 2-Zim.-Wohn, aus 1. Apstî

oder 1. Mai zu verm. Näh. Götz
Wellrißtal, Gärtnerei.

3 Zimmer.
Aarstraße 27 sch. ö-Zim.-Wohn., Bad.

Balk., Gas, wegzuqsh. aus 1. April
zu verm.  Näh . Behrens, 1. 8 3805

Aarstroche 28. 2. 3 Zimmer, 1 Küche.
Balkon, Mans., 2 Keller, p. sos. od.
1. April zu vm. Näh. Part . 1099

Aarstraße «Tsch. gr. 3-Z.-W., 1 Ms ..
2 Kell.. Preis 450 Mk. 804

Adelherdstraße 63. P .. 3 Z. u. Z. für
> ernz. Herrn rc., a. Bureau. Näh. 1.

Adelheidstraße 105, H. P ., 3 Zim. m

Kleiststraße8 sch. 2-Z.-W., Frtsp., z.
1. April zu v. Näh. 2 St . r . 630

KörnerLrch« 2 Z.. 1 Küche. Nah. 1 I.
Lehrstraßc1 2 -Zim.-W>ohn. zu verm.
Lelirstraße 31 Mans.-W., 2 Z ., K. u.
„Zub . a. 'gk,̂ 0. sp. N. 1 St . 754
Lorelcv-Rin'g 4 schöne2-Zim.--Wobn.

peXof ., Nälŝ P . r., b. Weck. 1191
Loreley-Ring 8 2 -Zim.-Wohn., Mtb' .
. -Sir ve rm. 9*55.JW & IM.
LMringer Straße 27 Fßp.. 2' Zim7

Küche, rm Ablchl. sos. 84997
Lothringer Str . 34 2 2 -ZnXWXm

Brcne v 430 3-50 Mk. auf fof.
N. das, her Zehner, 1 Tr. 8303g

Emscr Straße 69, 1, 2 gr. Zimmer,- K. und  Zuveh. zu verm. 1235
Erbaclicr Atr. 9. Vdh. u. HtbTX eine

sch. 2-Z.-W. auf 1.  Avril z. v. 731
Naulbrunnenstr. 9 schone2-Zim.-W

sos. ,zu, vm. N. P. , 782
Faulbrunnenstr. 11 ist eine Ms7W"
-XZnn -,XK ^ MLFäh . V. 1. 1161
M dstr. 10. V. Dis., 2 X IXXXs
Feldstr. 13 2 sch. Z., Küche, Abschl"

t«os , wea-zi»gshXost 0. spät. 1M.5
Feldstraße 15 MEs, -WnhüXXKm.u. K per 1. Aprü, zu vermieten.
Feldstraße 16 2 schö ne Z. u. K7züX
Frankenstraße 8, 1 r .. DachwäHth"

auch3 Z„ mit
^ Abschlustu. ,Gas,,blll !g. 85284
Fran kenstr. 23. H., 2 Z.. Avr. 83026
MredrichstX37L-Z,-WX7XXX237
Friedrichstr. 41 2-Z.-W.. AbscklX686
Krredrichstr. 50, Fsp., 2 Z.. K7^ 786
Geisbergstraße 11, Mtb.. DäHüohm

2 Zimmer. Kücheu. Keller, zu vm'
Nah. Taunusstraste  7 . 1 r . 641

GneisenanstrTüS, H., 2 Zim.. 1 Küchä
per sor. oder später zu v. 82561

Gneisenaustr. 13, H.,,2-Z.'-W. 85288
Gneisenaustraße 29, H., 2-Z.-Wvhn.
^_zu „verm. Näh. V. P . r . 88027
GSbenstraße7, Hth7 ZÄMötzn . per,„ 1. April, zu b. N. Scheid. 83030
Mbenstr. 9̂ Ä '
GSbenstraße 13XÄ --W7̂zu v. 'MM
Göbenstr. 19, H., 2 Z. u. K. 83O32
Göben str, 22. SW .. LZ7W)- 830.33
Goethestraße 14, Hth., 2-Z.-WohnXü
. Zubeh ör, per 1. 4. N. B. P . 602
Häfnergäffe 17. Vdh. 1, 2, ev. 3 Zun)
_it ._Ä;ja . i.  April .X7,Spenglerlad.
Häfnergäffe 17. Hth. 3, 2 Zim. u7K
„jmM ._ 9l43rtr._ Näĥ Spenglsrlad.
Hallgart. Str . 2.  S ., 2-Z.-W. 83O34
Hallgarter Str . 3, Hth.. sch. 2-Z.-W"

iasort zu verm. Näh. bei Löw.
£>tx%, od. neibtn-an  P . lxnks. 73S

totämtitj &tfafc 77 3 r „ schöstX21Z.-W.. L-uds.. m. 2 Balk.. Bad. v
15. April ob. 1.  Mai . Umstb. Nachl.

Harting st raße 9, FspXchone 2 Zmu)
Kücheu. Kell er, zum 1. Avril zu v.

Helenenstr. 6. ib.  i , 2 Z , K. N. NX.
Helenenstraße 25, H. Frtsp., 2—8737

W. an kl. Fam.  Näh . Vdh. 1.^ 559
Herderstraße 21. Seitcnibau 8 St7

eine 2-Zim.-Wohn. mit Zubeh. per
1. April zu vermieten. Zu erfrag.
Vorderhaus Part , links. 742

Berderstr. 19. Stb ., 2 Z.. K. N.' Lüd.

LudwigstraßeJA 2 Mn . u. K. 'billia.
Luisenstr. 49. 2 l Fvontsp.-Wähü

2 Z . u. Kü che Xof -Jit vm. 755
Mauergasse 12  sch. 3-Z.-W., 1 St . r.
Moritzstr. 2O' sch. Mans7Wohn., 2 Zsund Küche, an ruhige Leute ver

1. April 1911 zu vermieten. 1264
Moritzstr. 25 Ms.-W„ 2 ZTuTKX759
Moribstraße 28, Stb . Dach, 2—3 Z.

u. Küche sofort oder später zu vm.
Näh.„Hth.,8. _bei,Frnu^Bendcr

Moritzstraße 44, Hth. 3, 2-Z.-W. auf
gl. 0. sp., m. 24 Mk. N-?B.,2.,76O

Nerostraße,14 ÄZ.-W-, mit Zubehör.
Nettcl beckstr.18, 'MÜP., 2-ZAW. 8128V
Ncrostraße 4z 2- u. 3-Z.-Wiohn. zu
_verm . Näh, be im Hausver walter.
Nettclbeckstr. 12. b. Stcitz mehr, sch,
_ 2-Z.-Wohmina.en per fof. 8 3604
Nettelbeckstraße 15 sind 2- u. 1-Zim.-

Wohnungen sofort zu vermieten.Näheres Parterre . 8 289
NettelbeckstrXl. . 84867
Netielbeckstr. 24 sch. 2-Z.-Wohmina

240 Ndk. zu  verruieten. , 82266
Nettclbcckstr., 24,2-Z -WÜ 3M_ 86064
Reugasse IO S-Z.-Wohn. a. Apr. 761
Neugaffe 19 schöne Mans.-W,. 2 Zim.u. Küche. Näh, bei Jacobs,
Niederwalbstraße 12, Pdh. 1, schöne

2-Zim.-W>ohn. zu verm. 515
Nieberwaldsträße 14. Gth 2-ZnnrnX

Wohn, zu vm. Näh. B. 1 r . 763
Nikolasstr. 7 Sb .. 2 Z. u. K. an ruh".

Leu te a.  gl ., zu vm. N. 1 r .__ 764
Oranienstraße 12 2 Zim. u. K (StbZ

per sos. od. spä ter^ u_verm.' 765
Oranienstr. 47, HP ., 2 Z „ Küchen.

Kell. sos. od. spat, ân ruh. Leute zu
v. Nah, das, bei Schön. H, 1. 755

Dranienstr. 54 Wohn., 2 ZXHb"
an einz. Herrn z. v. N. P . l mfi

Philippsbergsträße 17/19 2XiM7ner-
Wohnung, 4. Stock, auf 1. April zuverm. Nah. 2 St . rechts. 443

, öd. spät, an kl. Fam. zu vm. 1283
Schulberg 21. 1, sch. 2-Zt-Wohn. zu

verm._ Näheres, Parte rr-c.
Schwalbacher Straße 14' 2<XWöhm
_vus IXlprA zu vermieten. 85018
Schwaib. Str . 43, Ms.-W., §1X 86
Schwalbacher Str . 45. früh. 27, große

"" "" Abschl.2-Zim.-W. mit Küche im
^am  1 . April  zu verm^_ __ __ _ 1217

ScliwalchlchXSträßXhĝ fch.XZÜW '.
per  sofort od. spät, zu vm. 787

Kl. Schwälvacher Str . 4 Dachwohn.,
. 2 Zim. Küche, sofort zu verm.
Sedanstr. 5, Hth.. Dach-W., 2Xt »n"
, K. u. Zub. per 1. April zu v. 1.236
Sedanstraße 6 2 Z . ü.  K . zu v. 1229
Sedanstraße 7. Mtb. Dach., LZim.-

Wohn.. Küche, Keller, per 1. Avril
bist. Näb. Bdb. 1. Stock. 84428

Adolsstr.ü . Gib., 81XKÜzuXX
Speditionsbnireau. 811

Adolkstr. 7, Stb . XXZXXÜTXX
X êr anba. Nah. Stb . 3 St . 869
Adolsstraße8 Gth 1. 3 AXKuchä)

Mans. 2 Kell,.. sos. od. 1. Ilvril
M ve mn. Näh. Hih. 2 St . 812

Alkrechtstr. 6. H. P .,XZ .. .1 X "398
Albrechtstr 28 P.-Wohn., 3 Z. m. all)
, Zub.. sos. od. sp. Näh. 1 r. 813
Albrecktstraße 36 sch. 3- od. 4-Z.-W)

m. Zub. p. 1. April.  N . 2 r . 1245
Bachmayerstraße lülZim . m. ZXzu verm. Näh. Ga rtenh. 817
Bierstadter Höhe 56, P .. sch. 3-Z.-W.m. B-alk. p. 1. Apr. N. 2 r . 82!

Sedanstraße 9. Vdh. Frtsp., 2 Z'ini.,
K.. Ma n,., 2 K „, per 1. Mai  z . v. \

Se-robenstr. 26 H. 1, 2 Zim., Küche.N. b.  Wenzel, Hth. 2. St . 82206
Steingaffe 12, B. 3. L.Z.-WXXAp ?)
Steingaffe 28 abqeschl. 'D.-W., 2 Z

K.. Kell.. ans 1. April  z . v. 1154

Blsmarckrrng2, 4, schöne mod. 8-,
evt. 4-Z.-Wohn., mit Ba-d u. Heiz.,
an ruhige Mieter zu vermieten.
Näheres daselbst1 St . I. 81 561

Steingaffe, 28_2 schöne Dachlaä. 50i
tzteingäffe 31, SK . 1, 2 Z . u. Kück  e.
Steingaffe 34 2 Z. u. K. N. 2. 790
Stiftstraß- zXüHrtsp .. 2 Zimmer!zum 1. Apr il zu ve rm ieten.
Sttststr. Z,  SK . 1 l ., 2"Z. u. K.. IX.
Stiftstraße 23 Mans.-W), Z Z7XX

§n anst. Leute, nlleinsteh. Frau 0). . kdl.ZEHep. zu vm. 0. a. kl. Hausarb.
Walkmühlstr. 4. 2 Z . u. K. im Däch-

Mchostan kinderlose Diicier zu vm.
Nah.^Walkmnhlitraste 17. gZi

Bismarckriirg 22. P .. 3 Zim. mit Zu.
debor ans 1. Avril zu vm. 83054

Bismarckring 25, 1 links , wegzugs-
schöne8-Zimmer-Wohnung, 1. (/■
auf 1, Juli zu vermieten._ 84987

Bismarckring 42, Mtb. i , schöne8-Z.-
Wohn. mit Zub. Näb. P . 8 591

Bleichstr. 15, H„ 3 Z.. 1 K.. Ävr. 822

Frankenstraße 16, Dorn, sch. 3-Zim.»
^Woyn. zu vermictsn. 83038
Friedrichstr. 8, Hth. 8, 3 ZmXKüche

'01- od. spät, zu vm. Näh. daselbstber̂ Bremser. 841
FriedrMr . f% "«öh .. Frontsp.-Lü

8 Zimmer , Küche. Keller und Zu¬
behör an kinderloses Ehepaar od
emz. Person zu verm. NäheresE. Kalkbrenner.

Georg-Äugust-StX 0 sch. 8-Zmi)iM)
Gcorg Augi!st-Str ., 6JM 3-Z.-WvX
Gesrg-August-Stratze 8. Vdh. Part ),. 3- Zim.-W.ohn. per 1. Avvil. 830 70
Gneisenaustr. 1 moderne 3-Zim.-W.

nob st Zub. N. Aorkstr. 13.  83071
Gnei senaustr. 11  sXck .' 8-.xE 5̂04
Gn eisenaustr. LlXrTXZ .-W.  842
GSbenstraße5. Dktb.. schöne3-Zim.-
„„Wohn̂ Nüb.̂ KippiM,̂ ?. P . 8Z074
Göbcnstraße9, Mtb.. 3-Z.-W. 84 434
Göbenstr. .12 1 u 2. je 3 Z. m. Büd)

Nah, bsr Trattler, Hochpart. 843
Göbenstr. 22 ZlZmn.-WWü 83975
Gdbenstraße 21, 3, schöne3-Z.-WoW)
, .m:r Zubeh. aus 1. Avril  bill. 88545
Göbenstr. 26. 1 3 ar ., 1 kl. ZXKücheu. Zub., 1. Avril. Preis 6A1 M k.
Gvbenßraye 32 3 Z .. K., im 1. Sk).^ u. Mans.  per April zu vm. 8 1284
Gsldgaffe 16 3 Z. per 1. Ap'M '1911_ju verm. Preis 360 Mk. 845
Guftav-Ädolsstratze3-Zim.-Wohn. m.

Balkon sur 475 Mark zu verm.
Näheres Platter Straffe 12. 846

Häfnergäffe 17XM>H. 3, 3 Zim. XK)
_ 9us 1. Ap ril . Näh. Spenalerlad.
Hallgarter Straße 2, 2 -I ., große sch)

Z-Zim.-Wöhn.. mit allem Zubehör.„ wegzugshalber m. Nachlaß zu vm.
Hallgarter Straße 3, 1, sch. 3-Z.-W),

Küche. 2 Balk .) Bad. Keller, Aksd.^
auf 1. April zu verm. Näh. Hall-garter Stvaste 1. P ., Nicolay. 847

Hartingstraße 7XZ . u. K., 460 Aik..
. zu vernr. Näh, b. Schön-bach. 846
Helenenstraße 17 DUnnülXZmk ),

1 Kücheu l Keller, Hth. Part . u.
1, St ., sos. bill. zu verm. 8 351

Äellmunbstr. 2 sch. 3-Z -W XXMü
Hollviund st ratze 6 3 -Z.-WoLÜXVdh7.

? § l., Mit Balkon u. Dkans. per.1 - April  zu verm. Näh. Part . 298
Hellmundstraße 56.' Gth.. 3-Zimme^
^_Wohn. zu vm. Näh. 2 r. 1136
Herderstr. 2, H. Dach, schöne3.Z))Wohn., m. 28 ME. N. V.  2.

'Blücherpl. 2. 1, 3 sch. ZXBädÄTX
r. Zudeh. p. April 1911. Näh. das.
b. Weise, P ., 0. Adeltzeidstr. 14. 824

Walkmühlstr 5 arostesonmXZüX
Wohn, mit Zubeh,. Tisfpart) 791

Wallnfer^Str ,̂5^,Gth. 3 r ., 2)Z)M
Wallufer Str . 8) Hth. D.. 2-Zim.°W)

mit etw. Hausaroml, -m vm. 792
Walramstr. 4, 2,,scĥ 2 -Z.-W. 85807
Walramstraße)7,L .. 2 Z., K) V7XÜ
Walramstraße 13 2" Zim. u. 1 Msmit Kücke aus gl eich zu vm. 1144
Walramstr. 31 2 Zim. u. KücheXuf

1. April zu  v. N. b. Sch midt 85245

Blüa,erstratze7, 1 r ., 3 Zmi. u. Zu
behor per 1. April zu verm. Nah.

„Bisinarckring 28, 1 links. 83055
Blücherstraße 11, Fsp.-W), 3 Z,, K_aut 1. April zu verm. 85057
Blücherstraße 19. Bdh., KMvWotzn)

sos. od. „später. ^ k.^P . r. 825
Blücherstr. 29, Vdh.."3 Z.. K), 2 Mk)
_ü - r. Zub., aus 1. Apr il. _ 84963
Blücherstraße 30, 1, 3-Zim.-Wohn.

mit 2 Balk. u. reickl. Zubehör per
1. 4. 11 zu verm. Rah. das. Part .,
oder Bcrt ramstr. 17, Laden. 83059

Waterloostraße3 2-Zim.-M'ohn. p)
Weil str. 6, V- Ms., 2-X WXi os) 79.,
Weißcnburgstr. 10, Frtsp.. sch 2-Z-

Wohn. p 1. Avr. NähTVX

Matter Str . 17 2 Z. KEÜ7ZW7.
Ga rten. Nah. Part , r ._ 15gNaueutaler Str . 7, Htb., sch. Lüüyg '

Naucntaler Str . 8 2-Z.-Wohnuna«n
sor. od. spater zu verm. Näheres
Mttelb . Part .,. bei Blum. 771

KäueiithalerstraßeP H., ich. ÜHch'-M
per sos. od. spat. N. Bdh. 83 940

Raücntaler Str . 11 2 Wohnung,on)X
2 Zi mmer u. Küche._ 8  2463

Rauentälcr Str . 22. stb ., 2 Z.) K u
Kell.. p. 1. April . R. V. 1 r . 1198

Rauentaler Str . 23 sch. L-Z.-Wohn7,
Frtsp.. zu vm. Nah. 1 St . r ._ ioso

Sti;einnar.er Str . 4, H., 2-Z.-W. 1197
Meinga«er Str . 13, „2-Zim.-Wohn.
Rücinaauer Str . 15 2-Z.-W.  85356
Rlieingauer Str . 16. Stb . 1. sehr sch.

2-Zrni.-Wohn.  Nä h. Vdh. P . 772
Nheingauer Str . 17, H.. 2-Z.-W. 1158

Wellritzstraße6, Stb . Frtsp., 2 ZiX
Kücheu>. Keller per 1. April zu
verm. Nah, bei Flöstner. 795

Wellritzstraße 21, 1, 2-Zim.-W. 1152
Wellritzstraßê23,̂ H„ 2 Z. u. K. 1103
Wellritzstraße 37, Msitelbaiü, 2 Qm-
„ und Küche zu vermie ten. 796
Wellritzstr. 42. DdL., 1 Mans.-Wobn.

2 Z. nt. Abschl., 1. Avr. N. 1. 83047
Wellritzstraße 57. H. 1. 3 Z. u. K7m)
_3R .J ). 1. 4. zu vm. Näh. das. 797
Werderstraße 10 srdX2 -ZÜX-Wdhm

mit Zub., Stb. , n. bera. N. H P
Westendstr̂ 3̂ 2-XW .̂ N.B.3X8654Ü
Westendstr. 8, Hth., sch. 2-Z.-W. 84392
Westendstraße 10, Hth. 1, 2 ZinnX

Kucke zum 1. April, Dachst. 2 Z
. u . K ., sofo rt . Näh , Vdl , 1 . 83048
Westend str. 21,  Gth .. 2-Z.-M. 81745
Westendstraße 23 2-Zim.-Wöhnuna.
Westendstraße 28, Frtsp., 2 Z K.ZK)
Westendstr. 39 2-Z.)W.. H., b. 8'3<M
Wielandstr. 9 2-Z.-Wöhin )Seitenb.s
_a >. 1. Avril zu v. sR. V. P . r . 798
Wielandstraßc 11, Stb ., 2-Z.-Wahn.
^ perX April zu verm. 1227
Wielandstraße 15, GthX2 -Z.-W. m.

Balk., m. od. ohne Werkst., per
1. April. N. Herderstr. 5, 1. 769

Bülowstr. 4, Vdh., 3-Zim.-W. zum
1. Avril zu vm. N. Vdh. P . r . 826

Dotzheimer Straße 63 3 Zim., Küche)
Badezim., 1 Mansarde , 2 Keller,

-J3W}. 1 St ., per 1. April. 84670
Dobbeimer Str . 63, Mtb., 3-Z.-W)

sos. oder  s p, zu verm. 83060
Dotzheimer Str . 74 3 Zim. mit Zub.

per 1. April  zu verm. __ 83062
Dotzheinrerstr. 98, V., 3 Z), K., Kell.

sos.. 290 Mk. N. 1 St . l„. 827
Dodheimerstr. 98, Mtb.. 3 Z.) K., K)

sos., 400 Mk. N. MH. 1 lks. 838
Dobbeimer Str . 105, V.. mod. 8-Z.»

Wohn, mit Zubehör auf gleich od.später zu  vermieten . 829
Dotzheimer Straße 109, Vdh. Part .,

8 Zim -, mit reich!. Zubeh., sowie
3 Zim. usw., im Mittelb., p. Apr.
N. bei I-. Bohn. Bdh. 1 St.  830

Herderstraße 7 Vdh ., schöneL-XmüWohn.. 3. St ., per 1. April. Näb.
bei Fr . Do rr . Vdh. 1 re chts. 853

Herderstr. 9 3-Z.-W..' V. P .ü/1 ) Et)
Herderstraße 11  3 -Zim.-Wohnmng ü)
. Werkstätte, 64  Qmtr .. zu verm.
Herderstr. 23. P . 0. 1. 3-Z))W. 864
Hermannstr. 21  3 Zrm. u. Mche zu
, berm reten. Näh. 1. Stock. 83078
Hlrschgraben5 8 Zim . und S

per 1. April. Näh. 1 lks . 856
Jahnstraße 12.., Gth..' S-Zim.-Wohnzu verm. Näh. Bdh. Part.
FWstXße 22. S. schöne3-Z.-WDÜ)
.Zu beh. per  1 . April zu verm. 110v
Jahnstraße 25, Part . I., schone8-Z.-
X ^ ĥnung mit Kab. N. 1 r . 1232
JahnstXZ 6, Gth., gr. Z-' u. S-Z.-W)
Jahnstr. 40. Gth.. Z-Z.-W.. 1. 4. 1155
Jahnstr. 42)ÜH7 2, 3-Z.-W. b. 84996
Johannisberger Str . 4 3-Zlm.-Wohn.

mit Zub.. Part ., zu„verm.  857

Dotzheimer Straße 110, Part ., eine
3-Zim.-Wohnung, zwei Balkons.Bade-Einrichtnng zu verm. Näh.
da se lbst 3 St ., bei Wolf. 8329

Dotzheimer Str . 150, Frtsp., 8 Zim.
n, K. per 1. April. 8 2474

Karlstr. 38. MbTßj'.. 3 Z., K. A. V. '1)
Kiedricher Str . 9, 1, 3DZim.-Wöhn)
„gleich od. später zu vermieten. 860
Kirchgaffe 17 3-Zimmer° Wohnung

zu vermieten. _____ 583
Klarentaler Straße 6, 2. Etage,

große 3-Z.-Wohn.. mit Bad, zu
verm. Näh. Part , links._ 63O8I

Klarentaler Str . 8 sch. 3)Z.-W. mit
Zubeh., Vdh. Näh. H.  P . 83082

Kleiststraße 11 schoneZ-XWohn . u.
Küche, Veranda, Speisek-, Bad,
Gas, elektr. Licht und Zubehör, p.
1- April MM?rmieten. 447

Loreley-Ring 4 schöne3-Zun.-W. per
sos. z. v. Näh. B. r .. b. Weck. 1192

Lorelcyring 5 2 3 -Z.-Wvhnüngen zu
vermieten. Näh. Loreleyrinq 10.

_Hinterha us P arter re. 83083
Loreley-Ring 5 3-Zim.-W>ohn. 808
Lurembnrgstraße5. 2., Etage, schöne

3-Zlm.-Wohnung, mit reich!. Zub.,per 1. April zu vermieten.  860

!Drudenstr.' o/K . P .,'3 Z . 1. 4. 113063
Drudenstraße 9, 3, 8 u . 4 Zim. zu
_Perm ieten._ Näh. 1 rech  ts. 88856

1 Eckernsörbestr . 3 , Hth ., schöne 3 - Z .)Wahn. Näh. Part . links. 8 216
! Eckernfördestraße 12 3-Zim.-Wöhn.

m. Bad u. Mans.. 1. St ., p. 1. April
_zu verm. Näh, bei Lang.  834
Elkäffer-Plat! 6, Part ., 1. u. 2. Et.,

3 schöne, der Neuzeit entspr. 3-Z.-
Wvynungen zu vormieten. 83064

Winkeler Straße 6, Bdh., schöne 2-
Zim.-Wohnunĝ p. soXod-_sp1261

Winkeler Str )"6, Mtb). 2-Z.-W) 800

Eltviller Straße 9, Vdh., 3-Zim.-W.
per sofort oder später zu vm. Näh.

_im Läden da selb st. _1243
Eltviller Str . 19/21 — (ÄartemAn)

lagen, — gr. komf. 3-Zim.-Wohn.
m. b>e,. Garderobezim., kompl Bad

. u. freiem elektr. Licht in 2 Zim .,
an kl. Fam. v. erwachs. P -rs. N. b
Mach das.. 10— 12], 1^ 4 Uhr. 1222

Marktstraße 14, Ecke Elle'nbogengasse)
hübsche Frontspitz-Wohnung, 3 Z.,
Küche, nebst Zubehör, per 1. April
zu vermieten. Zu erfragen im

.. Gckla ven bei Peter Quint . 861
Michelsberg8 S-Zim.-Wohn., StbX

mit od. ohne Werkstatt od. Lagerr'„ per 1. April̂ zu, vermieten. 613
Moritzstr. 7) Bdh. eine sch ffdspZ._W,MMZim,,̂ aulf,gh_od. spät. 1246
Morrtzstraße9 Mans.-W., 3 ZinXn

K.. per 4 . Avril  zu verm. Näh 1'
Morrtzstraße 12. .Gth. 3, ZXstXX

Küche an ruhige Leute zw verm.'nn Laden. 1201
MEtratzeXTXstXneXAmN^

Wohn, zu vm. Näh, i. Lad. 75g

PerXAprsl .̂ Näh.« d-n. 863
Nerosr.^12 8-Zim.-W.. STNXgu vm.
-Nast „I.  st . od. Bierstad ter Höhe 86.
Ner ostr. 18, H„ 3 ZTAIDK.X N" »H
Nerostraße 26. 1. EtagL, 3 MXAl

Mans ., per 1. April zu vm. 864
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Rengaffe 14 3-Z.-W.. StL . N. 1 St.
Usug -rsse 18, Wb ., s. Helle3-Z.-Wolm.

m vm . Pr . 450—480 DK. 1126
Nie de rw ald str. 5, H.. 3-Z.-W.  gl . 866
Niederwaldstr . 11, 3. sch. 3.Z.-W.. Api
Wederwaldstraße 55, im 2. u . 3. St .,

schöne 3-Znn .-W,ohn. per 1. April
zu. vermieten . Näh. das. Parterre,
bei Ofsermanns . L8085

Lränienstraße 22, Mb ., sch. 3-Z.-W.
^zu verni._ Näh. 1 St . r . _ 1257

Oranienstr . 25j Hth. P ., 3 Z., Küche,
«v. 1 Mans ., a . April z. v. 866

Oränicnstr. 35,J8 ._A . 3-AW ., 1.  4
Oranirnstr . 42. Hth., 3-Aim.-W. per

1. April , ^ Näh, das, u . Dörr . 5681
dvanienstratze 66, Hth, P ., "3-Zim.-

Wobn. zu vm. Näh. Mtb . 2 t . 637
Millppsbergstraße 23 schöne 3-Zim .-

Wohn- gle ich oder später . 868
Mlippsbergstraße 39, Fsp., 3 Z „ K.
Platter Str . 15, P . l., neu herger.

3-Zim .-Wohn., 3. St ., mit Balk .,
sotort oder später z,u verm iet cn.

Wnentaler Str . 12 sch. 3-Z.-W. mit
all.  Zubeh . auf gleich od. spät, zu
vm. Näh. Lad, ob. 1. Et ., Steiger.

Kherngäner̂ StrK 13 sch. 3/-Zim.-W'.
psrietzungsh . bis 1. April ob. Juli.

Rheingauer Str . 18 wegzugshälber
el«g. Z-Zim .-Wohn., 2. St ., zum
1. IM zu vm. Näh. P . r . 8 4865

Rheingauer Str . 28 sch. gr. 3-Zim.-
W. rm 3. Stock per 1. 4. 11. B3506

Rh einstraste 99 Frtsp.-Wohn., 3 Z. u.
K.» im Abschl. Näh. 1 S t. r . 871

Kieülstraste4 sch. 3-Zim.-Wohn. 88
Kehlft r . 13, MW. 1,  3 -Z. -W., 1. Apr.
Röderstr. 4 sch. 3-Zim.°W. im 1. St.

aus gleirh oder später zu vm. 876
Md erstr . 28, Plchherrsch. 3-Z.-W. 662
Röderstr. 26, W7, 3-Z.-W., Äpr . 877
Mmerber « 7, Bdh. 1, sch. geraumim

F-Zim .-Wohn. mit Gas , z. 1. April
zu Perm.  Prei s 560 AK. 878

Wmerberg 33 3 Zim . u . Küche per
1. April zu ve rm., evt. 2 Zimmer.

Reenst.raste 5 3 Zim . u . K. a. 1. April
zu verm. Näh. 1 I._ B3087

Reonstr . 16 Fsp.-W., 3 Zim ., K„ per
1. 4. zu Perm. Näh. Part . 8 3728

Rüdesheimer Str . 36 mod. 3-Z.-W.,
2 Balk. u . Zub ., per 1. April . 11 73

Rüdesheim er Straste 40 3-Znn .-W.
Scharnhorststraße 7, 2, 3-ZsiMohn.

per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 St . r echts. _ F353

Scharnhorst straste 12, b. Wielmann,
schöne 3-Zim .-Wohn., im Borderh.
3, Stock, Äthans , mit Balkon, alle
Zinrmer nach der Straße , per
1. Tlprtl  oder später zu vermi eten.

Zcharnhorststratze 24, 2 St ., gr . sonn.
8-Zim .-Wohnung zu verm. 1210

Scharnhorst straste 31 schone Part .-
3-Zim .-Wohn. auf 1. April zu ver¬
mieten ._ Näheres 1 links ._ 879

Sch arnhorst str. 34, 3, 3 Zim . u. K.
Scharnhorststraste 37, 1. mod. 3-Zim.,
.Wohn , zu Verna, Näh. P . I. 880
Schicrsteiner Straste 11, 3, prachi-

volle 3-Z.-W., m. kompl. B ao. 881
Sckiersteincr Straße 20, MitteTäü.

3 Zinuner u . K- z. 1. April . 883
Schrvrsteiner Landstr . 8, a . dT̂ Kas.,

A-Zim .-Wohn. im Wh . Räh . das.
Schwalbacher Str . 29, Wh ., schöne

3-Z.-W. zu t). N. Konditorei. 4SI
Schwalbacher Straße 41 3-Ammer-

Wohnnng , Mtb .. zu verm ie ten . 617
Schwalbacher Straße 53 8-Zimmi-er-

Wohn. mit Zu'beh, N. M. P . 187
Sedanstratz« 6 3 Arm, u . K. z. v. 885
Seerobeustr . 8 sch. 3-Z.-W., 2 Ms., zu

ton. N. Seerobenstr . 10, P . 33091
Seerobeustr . 11. M. P .. 3-Z.-W., 400.
Seerobenstr . 15 schöne 3-Zrm.-Wohn.

zu vm. Näh, im Laden.  33092
Seerobe nstr . 24, S . D ., 3-Z.-W. 350.
Walkmiiülstr. 10, G . Fsp.. 3 frd!KZi

u . Zubeh. aus 1. April . Näh. P .
Walramstraste 5 ist eine 3-Z>im.-W.

aus gleich ob. spät , zu vm. 33093
Walramstraste 6 3-Zim .-Wohn. mit

Zubehör billig zu verm. B 2687
Weber gaffe 56, 1, 3 Zim., Küche und

Zinb.. per 1. Ap ril zu verm. 886
Werlstraste 7, Dachst., kl. 3-Z.-W. an

ruh . Fam . aus  gl . Pr , 24 Mk. 661
WeNritlstr. 5, 1, 3-Zim .-Wohn. 1260

22» Hth. 1, sch. 3-Z.-28.
per 1. 4. N. Kühn, Hth. 2. ^ 38 69

Wellrib str. 37. Mtb.. 3 Z. u . K. 888
Westend strH » Z. u . K.» B. B5411
Westendstraste 18, H. Dach u . 1 St .,

schöne 3-Z.-Wohn. mrf 1. April zu
verm- Näh. Borderh . 1 St . B3095

»estenb ttrSM , Gth ., 3 Z.. K. 03006
Westendstraße 42 3-Z.-Wohnung mit

2 Balk.. per 1. April zu v. B1166
Wielandstr . 9, B.» 3- od. 4-Z.-W.. der

Neuzekt entspr ., sofort zu verm.
Näheres Vorderhaus,  623

Welandstr . 9 3-Z.-W., m. od. ohne
Werkstatt , im Hth., aus 1. April zu
verm . Näh. Wh . Part,  r . 889

Wielandstraße ' 13 eteg. 3-ZnnZWhn7.
1. St ., der Neuzeit entspr ., sofort
od. spät . Näh, das. Part.  642

Melandstraße 20 elegante herrschastl.
3-Zim.-Wohn. per 1. Slpril zu vm.
Rah . Stb . 2 St ., bei Kiefer.  890

Wnkcter Str . 8 3-Zim.-Wohnuna
im Hinter ha us zu verin._551

Mnkeler Str . 9, Neubau , eleg. Mohn.
von 3 Zim . u . Zübeh. ,mit kompl.

' Bade-Einrichtungen auf Jlpril od.
früher zu be rmie tcn . 1228

Minkclcr Straße 9 3-Zim .-Wohn. m
Hausverwaltung aüf gleich oder
Apri l z>u vermieten.  1220

Wörthstraße 5. 2, 3 Zimmer , Küche,
Keller per 1. April 1911 zu verm.
Räh eres Kontor im Hof. 1239^pöave res »ronior rm Hos. 1289

Wörtbstraste 23. 3 r ., schöne 3-Zim .-
Wobtt. mit Balkon zu verm. Jfäh.

^KveidelMatzc _ 473
Aorkstraße 7 sch. gr 3- m4 .Zrm.-W.
i (Sonnenseltei imt reicht. Zub. per

1. April billig zu verm. B4441

Aorkstr. 13 3-Zim .-Wohn., sonn, freie
Lage, per 1. Zlpril bill . zu verm.

Mrkstratze 23, 1. 3-Z.-W. m. Zubeb.
zu ve rnr. ■Näh, daselbst. 892

Jorkstraße 25 schöne 3-Z.-W. p. Apr.
zu den n.  Näh , im  Eckladen. 863

Uorksträße 33 schöne 8-Z.-Wolm. u.
Zub . für 500 Mk. zu v. B1543

Zrctenring 5 3-Zim -Wohn. filC~i '215
Zielen ring 5 8- u.  4 -Z.-W. bill. 1214
3-Z.-Wohn. m. Abschluß 300 Mk.
- Näh. Dotz'heimer S traße 53, 2.
Eine 3-Zrmmer -Wohnnng per soff

oder 1. Âpril zu vermieten . Näh.
Schulgasse 7, Laden.  585

An der Kurpromenade n . Sonnenberg
reiz ., mitten in Gärten befind!.,
3-Z.-W- 2 Tr ., zu v. Näh. b. Hirsch,

_W alkmühlstr. 47. Tel.  3599 . Z95
Schöne 3-Zimmer -Wohn. mit MchZ

Keller u. Mansarde per sofort od.
später billig zu vermieten . Näh.
Aorkstraße 29, 2 r ., od. Mauritius-
straße 7, Part . F351

4 Ztmmrx.

Albrechtstrastc 10, 1, 4 Zim., Balk.,
Küche u. Zubehör per 1. April zu
verm . Näh. 3. Stock. 476

Arndtstraße L, 8, 4-Z.-WiKs740ZM?i
Bertramstr . 4, 3. 4-Z.-W. f. 620 Mk.

verhältnissehalb, sof. N. Lad _̂ 898
Bismarckring 19, 2. St ., gr . sch. 4-Z.-

Wohn. m. 2 Blk., Bad , Kohlenaufz.
p. 1. April . Näh. 1 rechts. 899

Bismarckring 29 2 schöne 4-ZiiMner-
Wohnungen mit Balkon u. Znbeh.

_zum 1. Ap ril zu vermieten . B766
Blüchervlab 6. 1, 4-Zrm.-Wohnung

nebst Zubehör auf 1. April zu vm.
Näheres daselbst Part . _ B3154

Blücherstraste 25, 1, SormensT" schönc
gr . 4-Z.-W. Näh. 3 Iks. 474

Gr . Burgstra ße 17 4-Z.-W.  668
Kl. Burastraste 10, 1, sch. 4-Zs7W..

Gas , Glektr., p. 1. Apr . zu v. 902
Bülowstraste 3 4-Zim.-Wohn. zu vm.
Dotzheimer Str . 25,1 !. u . 2 I., je eine

4-Zim .-Wbhn. mit Erker u. Balk ..
Bad , Küche, Sveisek., 2 Maus ., zwei
Keller p. 1. April preisw . s>iäh.
bas . u. im Kolonialiv .-Lad en.  004

Dotzheimer Straße 53. 2, schöne Fsp.,
in Villa , 4 Zim. u . Küche, 360 Mk.

Dotzheimer Straße 62, 8. Stock, sch.
4-Zim .-Wohn„ neu herger ., zu vm.
Näheres bei Hausmeister Spieß,
Hinte rh . 2 Tr. ' F 363

Dreiweidenstr . 4, 1. St ., 4 Zimmer
mit reich!. Zub . per soi. od. spät.
zu vm. Näh, das, b. Schlink. 905

Drudenstr . 1. Ecke Einser Str .. sch.
-Zim'nrer-Wohn. p. 1. April . 906

Eckernfördesträtze 15, % schöne 4-Z.-
Wohn., freie Lage, der Neuz. ent-
spr ech., p. April . N.  P . l ._ B3100

Elsäffer -Ptatz 6, 1. u . 2. Et ., schöne,
b. Ne uzeit entspr. 4-Z.-W. B31Q1

Emser Str . 49, Billa . 4 Z., Bad , el.
Licht usw., nnens ., 1. Apr. 1145

Ems. Str . '69. P „ 4— 5-Z.-W. B31Ö2
Erbach. Str . 4 herrsch. 4-Z.-W., 2 Blk..

Erk.. B. u . r . Zub.  N äh. P . 907
Friedrichstraße 57, 1, sch. 4-Z,im.-W„

ev. 6 Zim ., auf 1. April , Näheres
daselbst bei Sch ra mm. B31 03

Gnersenaustk. 11 s. sch. 4-Z.-W. 503
Gneisenau str, 15 4-Zs-W.  B3iÖ4
Gneisenausir . 35, 1, 4~Z. p.  1 . 4. 908
Göbenstraße 12, 1, 4Mm .-Wohn. m.

Bad ulstv. zu verm . Näheres bei
Tritt ler , Hochpart.  1225

Goe thestr aße 18 gr . sch. 4-Z. -Wohn.
Gustav-Ädolfstr. 15, 1, sch. 4-Z.-W.

wegMgsh. P. 1. Juli . N. dorts . 1284
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., mi

Balkon, Bad u . sonst. Zn'b., 3. St ..
per 1. April . Näh. Part.  909

Körnerstraße 5, Part ., 4-Zim.-Wohn.
aus soff. Näh, b. Seel , 1. Et . 1268

Lahnstraße 2,  1 . Etage , 4-Z7-Wohn.
_zu verin. E in zus. nachm. ».'B8107
Lahnstrafic 4 schöne4-Zi>nmer -Wohiü

mit reich!. Zubehör gilt 1. April

Hallgarter Str . 5 sch. 4-Zim.-Wohn.,
1. Et ., der Neuzeit entspr . einger .,
p. 1. Avril . N. P .. Forst . B3 113

Herderstr. 1 4-Z.-W. N. 1. Et.  r ._529
Herderstraße 8, 3 St .. 4-Zim .-Wohn.,

alle Zimmer nach der Straße , zu
Perm. Näh! K. Pet ri , Laden . 910

Hcrderstraße 23, 1, 4-Zim .-WH v.
Nähe res Parterre rechts. 811

Herderstr . 27, 2. St .. 4-Am .-Wohn.
Näheres 1. Stock._ _ Ö12

I ahnst raste 6, 1, 4 Zim . m. Zub . per
1. April 1911 zu verm. Näheres

^Zingel , Hallga rter S tra ße 3, 1.
Fahnstraße 25,' 1 r „ schöne 4-Ztzn,

Wohnung , freie Lage, zu vermiet.
Näh ." dortselhst._ 12c

Johannisberger St r. 7/9 4-§ im.-W.
Kaiser -Friedrich -Rlng 8, 1, schöne
_4 -Z.-Wohn. per 1. April _ 913
Kaiser -Friedrich-Ring 47, 1. Etage

ob. Hochparterre . ist per April
eine elegante 4-Zimmev-Wöhmvng,
mit allem Komfort und reichlichem
Zubehör in ruhig, feinem Hanse
zu vermieten . (Kein Hinterhaus .)
Preis 1200 und 1000 Mark . Näh.
daislbst P arterre rechts._

Kaiser -Friedrich -Ring 88, 1, 4-Zim-
Wohn. mit Zubehör aus sofort
od. spät , zu vm. Näh. P . l. 914

Karlstr . 31 sch. 4-Z.-W.. Bad , Balk.,
Kohlenausz .. r . Zb.. n . herg. 915

Karlstraßc 33 schöne 4-Zim .-Wobn.
mit Zub . im  3 . St.  a , ch Avril . 916

Kärtstr . 3'9chl7M 4-ZinülW . sof. od.
spät. z. vm. Nab . da!, b. Hansmstr ..
Mittelbau 1. Stock. 017

Ecke Karlstr . 41 u. Luxemburgstratze
4-Zim.-Wohn. per 1. April . 1262'

Karlstr . 44, Ecke Albrechtstr., 4 Zim.
u . ZuE p.,1 . Avril . Näb. P . 918

Kirckaasse 11, Vdh.»4 Z . n. Zub. zu v.
Kirchgasse 11 4̂ Z . nebst Zub . zu vm.

Ikäheres bei  B ischofs._919
Kleiststraße 2 schöne i -Z.-Wöhn. zu

vm. R. b, Hausmstr . Pee z- 920
Rerststr . 2, 1, sch. 4.-Z.-W. a. 1. April
_zu vm. N. b. Housm . Peez . 745
Körnerstraße 4. 1. Etage , 1 Zimmer,

K.. Bad . 2 Ms., 2 Kell., 2 Balk.,
Gas , elektr. L., sofort . Näh . P . l.

Lnxemtz.. gplatz 3 geräumige 4-Zim .-
Wvhnung , 3. Etage , per 1. April
zu verm. N. das. od. b.  Schrcmnn.
Wielandstraße 5. 924

Mauerqasse 12 schöne 4-Zim.-Wohn.
Mauritiusstraße 1 4 Zim ., Küche,

Keller, Mans . usw. per 1. April
oder früher . Näh. Mauritrus-
straße 1. Lcd-erhandlung . 643

Morillstr . 15 4 Z. u. Zuv ., 1. St ., p.
1. April . Näh. 1 St . links . 925

Moritzstr. 15 4-Z.-W. m. Zub ., 2 St .,
per 1. April . Näh. 1 St . I. 926

Moriüsträße 48 4 Zim ., Küche, Well..
2. Stock, zu vm. Näh. Part - 927

Sreugassc 19 ick. W.. 4 Z. u . Küche, z.
1. April . N. Weinrest . Jacobi . 928

Niederwaldstr - 1, am Rg-, 4 Z. 5005
Nikolasstraße 24. Sout .. 4 gr . Zim.,

Küche usw., aus 1. Aprrr zu verm.
Näh G. Adler , daselbst. Anzusehen
von 10— 12 u 8—6 llbr . 929

Oranienstraße 54, 2, 4 S . u. Zbb..
Ver 1. Apr zu v. N. P . l. 930

Philippsbergstraße 16 sind 2 Wohn.,
Part . u. Bel-Etage , mit je 4 Zim .,
Badezim ., Balkon, Blerchplatz, Msd.
u. sonst, reichl. Zubehör , gesunde
ruhige Lage, auf gleich oder später
zu verm. Näh. das. P . od. 2 r . 933

Philippsbergstraße 17/19 . Part ., sch.
4-Z.-Wohn. aus sos. ad. später zu
verm . Näh . 2. Et . rechts. 934

Philippsbergstraße 23 schöne 4-Zim-
Wobn. mit Balkon u. r . Zubehör
ver st . Avril zu vermieten . 935

Rnnentalcr Str . 15, 1. eleg. 4-Zun -
Wohi!.. Zentralheizung . B3108

Rbeinaaner Straße 13 4-Zim .-Wöhn.
Rhein straste 93. 1. 4-Z.-Wohnnng per

1 Avril z-w vermieten . Nah. Part.
Ricderbergstr , 7 (Emser , Straße)

4-Z -W., Gart, , fr . L.. st 1. April
zu v N. Emser Str . 48. P . l . 936

Niehlstr. 12, 1, 4-Z.-W. m. Bad u.snJrff. z 1. 4. Jed . Z. bes. E . N. 3 l.
Röderallee 42 eleg. 4-Z.-W. 939
Nöderstr. 12 ick. 4-Z.-W. N. P . 1207
Röderstr . 39 4 u. 5 Zim . mit Zubeh.,

1 u . 2. Et ., z. V. N. P . r . 941
Nöderstraste 41, nächst der Daunusstr .,

Wohnung von 4 Zim ., Küche und
Sv-beb. Ver 1. AvrÄ zu verm. 942

Ecke Röder - u. Nerostraße 46 4 Zim.
mit Eck-Balkon, Küche u . Zub. per
1. Avril zu vm. Näh. Part . 644

Rüdesheimer Straße 42, Mh .̂ zwei
Wohnungen . -1 4 Zim , u, K, mit
Zubeh.. rm 1. u . 3. St ., sos. 3/6

Saalgaste 38 4-Zim .-W. , m. Zubeh
zum 1 AvrA zu vermieten . 948

Scharnhorststr , 22 sch. sonn. 4-Znn .-Wvhn. m. Badez.. 3 Balk., Kohlen,
anfz . rc., freie Auss ., per 1. April.

Scharnhorststr . 40 4-Z.-W. B.3109
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W.. mit allem

Zub . sos. od. spat , zu vm. ß 25502
Sckefselstraste 6. P .. hochherrsch. 4-Z -

W. v. 1 Avril . N. Sth . P . B3110
Schiersteiner Str . Ü 4 Zim .. 3. Stver soi. Nah. Part . l. . 1stc>9
Schttchterstraße 13, Sochp. od. 3. Et .,

schöne sonnige 4-Z.-W., m. reicht.
Zub. V- Avr. N. nur 3. Et . 944

Schwalbacher Straße 44, 3, 4-Zim .-
Wohnung mit Zubehör p 1. April
zu vm. Näb. b. Hausmstr . B57o

Seerobenstratze 33 4 Zim ...2 Keller,
1 Mans .. 2. St ., per 1, April z. v
Besicktmung von 11 Uhr an . 946

Taunusstraste 13 4 Am ., vollst. neu,
herger ., Heizung, List , elektr. Licht,
sofort zu verm. Näheres Taunus¬
straße 13. 1 ... 947

Taunusstr . 18. 1, 4 Am ., Balk .. auch
für Etagengesch., Krzt od. Bureau,
Näh . Laden od. Mullerstraße 4. P.

Wallufer Str . 2, 2, schöne 4-Zim .-
W in. Bad n.  Kb . Näh . P . I . 1274

Walramstraste 13 4-Z.-W. u. Zubep.
auf sof. ad. spät . Nah. L. B3111

Wartestr . 9, Bierstadter Höhe, 4, Htm.
m. ZubÄ .. Garten , sof. od. spater.

Webergasse 39 4-Zlm .-Wohn.. 1 .6t,
g. d. Adlerbad , auch für geschastl.
Zwecke geeignet , ct. 1. 4. 11 zu vm.
Näheres daselbst Eckladen. 1183

Weißenburgstraße 2 4-Zun .-W. zum
1. Mai oder später zu v. B1609

Wellritzstraße 80 4-Z.-W. u. Küche
aus 1. April zu vermieten . 950

Wielandstraße 5 herrschäftl . Part .-
Wohnung , 4 Zim -, Küche, Bad rc..
Zentralheiz ., per 1. April . Näh.
das. 3. Etage , bei Sch stamm. 951

Winkelerstr. 3, 2,  sch. 4-Z.-Wohnungen
mit Zentralheizung sof. od. später
zu verm. Näh. daselbst. 952

Winkelcr Str . 9 . Neubau , eleg. Mohn.
v. 4 Z. u . Zubeh. mit kompl. Badc-
Einr . aus April oder früher . 1224

Winkier -Str ., Ecke Dotzh. Str . 102,
1, eleg. 4-Z.-Wohn., mit reichl.
Zubehör , per sofort oder später.

-' Näh. bei Fröhlich. 1 Iks. B3112
Wörthstratze 19 4-Z.-W. p. 1. April

zu verm . Näh. 1 rechts. 954
Aorkstr. 9 4-Z.-Wobn.. Sonnenseite.
Aorkstraße 27 4—5 Zimmer per

sofort oder später . Näh. 3 r . 955
Zietenring 1 4-Zim .-Wohn. per sof.
_ob . spät, zu vm. Näh. P . l . B4708
Zietenring 5 4-Zim .-Wohn. b. 1213
Sch. 4-Zim.-Wohn. mit allem Zubeh.

v. 1. Avril . Näh. bei Massing, Ecke
Luxemburg - und Karlstraße . 956

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort
od. spät, im Preise von 660 Mk.
zu vm. N. Platter Str . 12. 957

6 Zimmev.

Adelheidstr. 45. Part .. 5 Zim, . Balk..
Vor ga rten usw., per 1.  April . 959

Adelheidstraße 105 ist der 3. Stock,
5 Zim . u . Zubeh. (dicht am Kais.-
Friebrick -Rlng ) per 1. Juli .Mi

. vor,n. Nä her es I S t._ _ !247
Ädolssallec 6, 2, vollständ. neu her-

gerichtete 5-Zrm.-Wöhn. mit groß.
Balkon, Bad u . Zubehör zu verm.
Besicht, von 11—1 u. 3—5 Uhr.

_ Näheres 1. StocL _ 1105
Bismarckring 25, 1 r „ 5 Zim ., Bad,

Mans ., sos. od. spät, verschungsh.
mit Nach laß. Näh, das. B4401

Bülowstraße 2 mod. 5-Z.-W., 1. ob.
3. St ., zu verm. Näh. 8 l. 666

Dambachtal 12, Gartenh . Parterre,
5 Z.. Balk., Zb. sos. zu vm. Näh. bei
C. Philippi , Dambachtal 12, 1. 964

DoNheimer Str . 10 herrsch. b-Z,-W„
sämtl . Zim, iiach der Straße , per
1. Avril . Näh. Adelheidstr. 95, P.

Dobheimer Straße 15, Part ., schöne
5-Zim.-W. u. Zubeh. ans 1. April
bill . zu verm . Näh. 1. Stock. 1226

Dotzheimer Str . 32 5-Zimmer -Wohn.
zu vermieten . Näh. Part . 966

Dolcheimer Str . 64 mod. 5-Z.-Wohn..
2." Et ., zu v. Pr . 96« DK. B3116

Eckernfördestr. 1, P „ mod. 5-Zim .-W.
mit reichlich. Zubeh. per 1. April.
Näheres Eckernfördestvaße 4, 1.

Emser Straße 44, 1. h. 5-Z.-W., 1. 6.
Gerichtsstraße 7 ist der 2. St „ 5 Z.

u, Zubeh.. aus 1. April zu verm.
Goethestraste 15, 2, an d. Adolfsallee.

schöne neuhergerichtete 5-Zrmmer-
Wohnung mit reich!. Zubehör aut
sofort od. spät. Näh. P . B3117

Goethostr. 18, Ecke INoritzstr., 3. Et .,
5.—6-Z.-W. prw. Näh. Lad. 455

Goethestr. 27 herrsch. 3. Et ., 5 Zim .,
Balk.. Bad , Zubeh., gl. N. Part.

Gnstäv-Ädolfstraß'e 5 frdl . 5-Zim .-W.,
Hockv.. neu herger ., zu vm. B2663

Hellmundstraße 58, Ecke Emser Str .,
6 Zim., Küche, Bad , Kam., Keller,
Gas usw. per 1. April zu verm.
Näh. daselbst, 1. Etage . 146

Herderstraße 10 schöne 5>Z.-Wohn.
m verm. Näh. oas., 1 lks. 969

Herderstr . 16, Hochp., sch. 5-Z.-W. m.
all . Zubehör billig zu verm. 673

Herdersträße 26 schöne 5-Zim, -Wohn.
per April zu vermi>eten. 970

Jahnstraße 29, 3, 5-Zim .-W. m. Bad.
Balk. u. Zub. sof. od. spät . 971

Kapellenstr. 12 5-Z.-W. mit Zubehör
per 1. April . Näh. Part . r . 972

Billa Kapellenstr. 39, P ., schöne5-Z.»
Wohn., gz. d. Neuzeit mit all . Zub.
u . Zentralheiz . p. 1. 4. Näh. 3. Et .,
od. bei Kneipp, Goldgasse 9. 973

Klarentalcr Straße 2, Hochp., 1. und
3. Et ., se eine mod. 5-Z.-W. (e. sof.)
z. April zu vm. Näh . P . r . B3119

Klopstockstraste1, dicht am Gutenberg-
platz, 2. Et ., hochherrschastl. 5-Z.-
Wohnung zu verm . Zu erfragen
Gutenbergplatz 3, Part . 339

Langgaffe 3 5-Zim .-Wohn. mit mod
Ausstatt . zu vm. Näh. Baubur.
HAdner, Dotzheimer Str . 41. 074

Lursenplatz 8. 2, schöne 5-Z.-Wohn.,
mit Bald, Balkons u . reichl. Zub .,
auf 1. April od. sp. Näh. P . 124Q

Luxemburgvlatz 3 schöne Pärt .-Wohn.,
5 Zim ., Gärten usw., per 1. Apr:l
1911 zu verm. 2käh. daselbst oder
Wielandstr . 5, 8, b. Schramm . 975

Luxembnrgstraßo 7, 1. Et ., 5-Zim .-
W.., d. Nz. entsp. N. Borbach. 976

Moritzstraße 5, 1 St ., ist eine Wohn.,
besteh, aus 5 Zim ., Küche, 3 Mans.
usw., auf 1. April oder später zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Möbrinastraße 13. 1258

Moritzstr. 7 sch. 5-Zim .-Wohnung,m
mit reichl. Zubeh. auf sofort oder
1. Avril 1911. Näh. daselbst. 977

Moritzstr. 43. 8, eioa. herger. Wohn.,
5 Z.. Küche, Bad , 2 gr . Balk., el. L„
Gas . m. r . Zub . N. 1 St . 979

Moritiür . 52 scb. 5-Znn .-W. L3120
Müllerstraße 9. 2. Et ., 5-Zim .-Wohn.,

Bad u . Zubeh., Per sofort oder
Avril zu verm. Näh. Part.

Niederwa'lbstratze 4 herrsch. 5-Z.-W.
per April zu vm, N. P . r . 982

Nikolasstr. 3'3. P ., 5 Zim p. 1. April
zu vm. Näh. Berotal 13, 1. 542

Oranienstr . 43 5 Zim.. Bad , 2 Balk.,
2 DLans. u . 2 Kell. zu vm. 983

Oranienstr . 52, 1, 5-Zim .-Wohn. mit
r . Zubeh. bet  sof . zu verm. 985

Rheinstraste 56, Ecke Oranienstraße,
1. Et ., 5 Zimmer u . Zubehör zu
Verm. Näh. nebenun bei Herrn
Restcrnr. Garth , N'heing. Hof. 987

Rheinstraße 117, 3, herrschäftl . 5-Z.-
W. mit kompl. Bäde-Einr ., Kohlen,-
auszug u . reichl. Zub . per 1. Ort.

Riehlstraße 21 sind 8- od. 4-Z.-Wohn.
zu verm. Näh. 1. Et . r . B3121

Rüdesheimer Str . 18, 3, d-Z.-W. u.
M ., neuz.. gl. o. sp. N. G. P . 98«

Ecke Rüdesheimer u. Johannisberger
Str . 1, P ., 1. u. 2. St ., 5-Z.-W. u.
Zb., neuz ., gl. o. so. N. 3. 990

Scheffclstrahe 4 neu renov. v-Zim .-
Wohnung aus gl . o. spät . B3123

Schlichtcrstr. 13. 3, sch. 5-Zim,-Wohn.
zum 1. April z. v. Nah. das. 456

Schwalbacher Straße 46 5-Ammer-
Wohn, mit allem Zubehör . 1 575

Sedanplatz 4 gr . 5-ZlM.-Wohn , der
Neuzeit entsprech., zu vm. B3125

Wallufer Straße 1. Südseite , Hochp.,
ö-Zim .-Wohn., der . Rousert entipr.
eingerichtet , per sof. zu verm. Nah.
daselbst 1. Oborgeschoß r . 12d3

Wallufer Straße 8, 1, b-Z.-W. gl.
od. sp. Näh. Rheinstr . 99, 1. 992

Waterloostraßc 6, 2 schone o-Zlni -
Wohn, per 1. April zu vm. Bescheid
daselbst u. ft. Hausmeister . 993

Adelhcidstraße 14 große 5-Z.-W., mit
Bad , Gas , elektr., u. reich!. Zub ..
per April 1911. M. Kleber. , 958

Herrschaft!. 5-Z.-Wohn.. m. Bade-
zim., mod. Einrichtung , aus gleich
oder 1. April zu verm. N-cheres
WikheIminonstr^ 3,^ Hochp,̂ M126

Wörthstr . 1,  2 , 6-Z.-W,, 850 M . 674

Wilhelmstraße 2a, 2, hochherrschaftk.
5-Zim.-Wohnung, Bad, gr . Balk..
u . reich!. Zuvehöx, per sofort od.
spät. Näh. Land.. Part , r . 994

Zietcnring 4 sind aus 1. April 5 Z.
un d Zubeh. zu vermieten . ,)(s3127

6 Zimmer.
Adelheidstraße 12. 2. Et ., 6 Zimmer

u . veichl. Zubehör auf 1. April zu
verm. Näh. Hth. 1_996

Adelheidstr. 56, 2. Et ., ö-Zim .-Wohn.
sof. zu vm . Näh. b. Hausverwalrer
oder Rheinstraße 66, 1.  997

Dotcheimer Straße 58, nahe Kaiser-
Friedrich-Ring , in ruh . Hause,
2. Et ., herrschäftl . 6-Z.-W., Badez..
Balk. u . reichl. Zubeh., per April
oder früher . Näh . P. _ B1698

JW Ji *.U-|?v Op Op IpZ- |iiy . *-***-*" '*- '
mit gr . Badez.. Balkon zu verm.
Näh. Luxemiburgstraße 9, P . 999

«, -Lp U ch ' -
_I-̂ April bill^ zu vm. Näh. 1, Et.
-ais.-Fr .-Rina 25. 3, herrsch. 6-Z.-
W. mit veichl. Zubehör p. 1. Juli
od. 1. Olk,  z u v. N. das. P . l. 1118

Kaiser -Friedrich -Ring 62, 3. Etage.
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
dasel bst Part , links . IQOö

Kaif.-Fr .-Ring 90, Hp., 6"Z., K. nebst
Zubeh. v. sof. od. ipüt . zu verm.
Näh. 8 St ., zw. 12 u . 6 Uhr. 1001

lopstockstraße 5, 3, herrsch. 6-Z.-W.,
mit reichl. Zubeh., Heizung rc., p.
1. April . N. ds. u . Kleiststr. 10. 460

Langgasse 10, 1 u . 2, je 6 ob. 8 Zim.
Näb. nur Kais.-Friedr .-Ring 66, 2,
de Fallöis , morg. 9Vs—'11%. 1003

Luisenstraße 49, 1, 6 Zim , Küche,
mit Sveisek., Bad , 2 Balkons und
Zubehör per 1. April zu vermiet.
Nähe res 2. Etage lin ks._ 1005

Moritzstr. 15 6 große Zim . m. reicht.
Zub . 3. St ., f. 950 Mk. a. sof. vd.
1. April . Näb. 1. St . lks. 1006

Billa Nerobergstraße 16 herrschäftl)
6-Zim .-Wohnung , reichl. Zubehör,
im Wntervain . Näh. Fr . Direktor
Nolte . zwischen  11 u . 1 Uhr. 676

Rheinstr . 86 gr . 6-Z.-W.. P . o. 8 Et
aus gl. od. spat . Nah, dai . Part.

Rüdesheimer Straße 8 herrschaftliche
1. Etage , besteh, aus 6 Zimmern,
2 Maris.. 2 Kellern, Gas u. elektr.

_Licht , Bad , Balk., unt . Nachl. 1007
Rüdesheimer Straße 30, 3, 6-Zim-

W. n . Zub ., neuzeitl ., zu vm. Nah.
^ Jabannisheraer Str aße 1, 3. 1008
Scheffelstratze 3 schöne 6-Llmmer»

Wohnung mit reichl. Zub ., 1. St .,
auf 1. April zu vermieten . N-'

^heim Hausverwalte r , S ont. 1009
Schlichterstraße 14 eieg. 6-Z.-Wohn„

neu herger ., u . r . Zub ., Gartenb .,
^ o>er 1. Avril zu v. N. das. P.

Wcbergaffe 11. 3. 6 Zim . nebst Zu¬
behör per 1. April 1911 zu verm.

__ Näheres bei S . DenoÄ , 1010
Wielandstr . 5 herrschäftl . Part 2 od.

Z. Etage , 6 Zrur., Küche, Bad usw..
Zentralheiz ., per sof. od. später zu
vermieten . Näheres das. 3. Etage,
bei Schramm . _ _ 1011

Wilhelmstraße 16 eine Wohn.. 6 Z..
u. Zubeh., Gth . 1 St ., sof. oo. spat.
zu verm. Näh, im

7 Zimmer.
Ndolfstraße 4, 2. Et, , 7 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten . Naberev
RheiWvaße 40, 2. '_ ^ ,1013

All der Ningtircho 7 herrschastlwc
Wohnungen zu berm : 2. Stock
7 Zimmer per sofort ; 1. .. « tock
7 Zimmer aus 1. April . Näheres
Karilstvaße 7, 2. 1014

Emier Straße 21, Bel-Etage . 7-Z-
Wokn. ver sos. oder spat . 10 15

Friedrichstraße 27 schöne 7-Zrm.-W.
mit reichl. Zubehör aus sofort
oder später^ zu^vermletem , 64v

Kleiststraße 11 scköne 7-Zim .-W,ohn.
u . Küche, mit Zubehör , zu verm
Räh . das. 5^ 2- 46 Uhr . 446

Langgaffe 35. Ecke Bärenstr, , Ära.
7-Zim .-Wohn. zu vm. Günstigste
Lage für Pension , Praxis u . Ge¬
schäft. Besichtigung morgens 10
bis 12 Uhr. T elephon 8599._ .

Rhemstraste 82. 2. Etage, 7 Zimmer,
Küche, Bad usw., per sof. od. spat.
Näh. das. b. Hausverwalt er. 442

In Villa Uhlandstrast' e^ chöchherrsch.
7-Zim .-Wohn., 2. St ., zu verm.

8 Zi mmer««d mehr.
Adölfsallee 11, 1. herrsch. 10-Zrm.-

W. m. reichl. Ab. u . Pers .-Auszug
sof. od. spät.  Näh . Part . 1016

Adslfsa llee 27 sch. 8—9-Zrm .- Wöhrü
Friedrichstraße 45 eleg. 9-Z.-Wohn„

1. Stock, Zentralheiz ., List , per
l . Okt., event. ab 1. Aug., zu verm.
Näheres im Läden._ 1119

Kaiser -Friedrich -Ring 73, 3, Ecke
Gutenbergpl ., 8 Zimmer m. reichl.
Zub ., prackitv. gelegen, hochherrsch.,
vor kurz, neu hevgertchtete Wohn..
wegen Versetzung des Inhabers
sofi od. später zu verm. Näheres
daselbst od. Sout ., Baubureau , und
Nr . 71. P art. _ 546

Nerota ! 8. Part ., I .M. 2. Et ., 8 Zim.
Ba lk., Zentvalheiz., 1. April . 1017

Rheinstraße 33 herrsch. 9-Z.-Wohn.
m. Zub. a . 1. Avr. 1911 z. v. Rah.
4. St . od. Mö'bell. Bes. 10—1. 5982

Schiersteiner Str . 11, 3, 8 Zim . m. r.
Zub . p. 1. Aprtl . Näh. P . l. 1201

Sonnenberger Straße 43, 2. Etage,
8 Zim . u. veichl. Zubehör, Zentr .-
Heizung, elektr. Licht, List , auf
<rl. od. später zu vm. Näh. daselbst
Tiefpart . 1018
Läden  und Geschäftsräirme.

Adelheidstr. 57 helle WerkstattHlS
Adelheidstr. 64 Lagerr . u. Keller . 680
Adelheidstr. 95 2 sch. Sont .-Kaume,

direkt an der Straße , so-f. zu vm.

ä



Nr . 129.

Adlcrstraße 58 gr . Heller Laden, für
ff ® , ©cjdiaft geeignet, auch als
Werkstatt od. Lagerr ., mit Kim. u.
K. rur 690 Mk. zu verm.

Adolfstr, S sch. Helle Werkststo. Lag,er-
launie , mit od. ohne gr . Kcller-

_raume , preiswert m  verm . F 239
Adolfstraße 7 zu Vermietern

%nj>grcg Stb , 3 St. _1020
Swnpittaze  1 , Part ., 2 Zimmer,

Bu  Bureauzwecken , per 1. April =m
jSlTi &tmcrc§
Bertramstr . 2g' Wkst. EKTQ.—Baw'
ZLmarckring 17̂ Lade st,z . vst" Be>7gu;
Blsmarilrmg ZI rc b. in. Säb^TB.qiag
Blei ch st ra ste 36 gr . Lagerraum mitl

ohne W., Kellerräume , Stallung
Rem n e. extra Hofrau m, sof zu
beru, . ^ Näheres ^ Hth. P . m Neu-
aane^ o^ S-a menhamdlung. 1129

D- tzhenner.Straße 32. Eckläddst7"bill'
S>-,bcrm :eten^ Näh. Part 1005

Dotzhetmer Str . 61. Mtch PfstMTMp
od. ^aMmaum zu vermie ten . 1023
Werkstati ^ große Helle~ crntatt zu verm« tön. Näh bei

^MWner,,Bdh .. Part ., l. BSstg?
Dotzhermer Str . Sr̂ SmiTliabcn^

B3130
”“Saa 'rrÖHi^ fr' 105  Werkstätten u,

btfßn ^ ,‘ T ’ Sans oder geteilt,
.j uL'Clöu berrn ^ en. 1024

.REstra ^ ^ Laden u. Wohnung
gr -l W verm. Näh. Bismarck-,fj:w !>. be: Noll. B3141

Rüdeshe-mer Straße 18 2 So-ut .-Ri
»L .^ od. sp.Hah ., bgs, P . 678
? *?aIflctf̂c 24/20 helle Wertst. 1160
la £ Scharnhorststraße 7, mit oder

oone 3-Z.-W., per sof. od. spät, zu
^berm Nah^ Z Tr . rechts. F 353
Scharnhorst,tr . 46 Werkst, od. SS

TOixnt_ 3u nt 1. Avril zu v. Bigig
Schefsclstraße 12, HofeiMau , ca, 25

qm, zur Bureau oder Lagerraum
„zu , vermieten . 1041
AZ ?erchtein.-S^ iiWeMatte77l042
^ZE ^rplatz 1 eine gr . u , eine klein«

LẑerM-at^ u . Keller billig  z,u. bevm.
Schlichterstpaße 12 eine große, belle'

Werkstatt, für ruhiges
Geschäft oder für Möbeleinstellen

—S>M_bermisten . 1141
Schwalbacher SträßH "l1 "Pärtil

vaum -f, Bur , od. Lag. sos. 1043

?iesdlrde « er Tagblalt.
Schwalbacher Str . 38 sch.

per 1. April zu vermieten.
Mötzttrets liiimTfriiiiiirüvir#
_etc.
Albrechtstraße 12, 2. sch chf m.. Mfh
Albrechtstraße 16, 3, gut moblchZim

hinr u. ohne Pe nfion zu verm.
Albrechtstraße 38, 2st , mbl. Ms Wes
Arndtstraße 1, 2 l., "schöiistm Zst mit
, Balton . be,, imigen Leuten 0 Kd
Arndtstraße 2. 1 rechts. olegchchstöbli

NLohn- und Schlaszimmer an best
_He rrn  sofort zu vermiet en.
Arndtstraße 8, P . r ., eleg. möKTMss
_ mrt u. 0. Pens, , ev. W.- u. Schlafz'
Bahn hof straße 6. Hth.  1 r .̂ scksthtzstst'
Bertramstraße 2 r möb l.
Bertramstr . 4, 3 l , aü_S ., ' määiiif

Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt.

, - -——— _
0 Laden mit

^adenzrmmcr , per
grV0-[0-r.C-f^ j T-1Pgier  Z u verm. 466
fftteötimfer . 44 Lagerr .f ca. 48 Qm

eb. auch 98 Qm , per sof. od. spät.'
-xM- d,.̂ NMi,,stpenir . Jung . 10»6
Geor^-Arignst-Straße 8 Werkstätte

m,Lagerräume . N. Mtb . 1. B3134
Vobenitr^ 9,Werkst7^ust"Lach— B3136

Öe~ iC  Mhstvet—Mittler, ^ Hochparterre. vivo?
G- benstraße 29. 'PatztststTMstzkstä^
—qOqrn, ^ Lagerr . 18 gm Bgigg
G- benfiraße 30 * ^ - ^
7̂ K4-§ susMch,.Mk>bel^usw. B3137
©b6cnin-af;c 32 SSertW tk̂ A». SaaE

später . BZ138
ö'r„f? n«!1|traß?- I2 - Stb .,. -tt a » . Lagerräume «fip. Näh 1 r

,s ß0rto r Straße 3' hübschê Wirkst
MLSserram " billig/
«arl b-; K5ll?arber Straße 1.dl?.i Nrrô ab. 1212

Selenenstr ^ hellä WerkstTNchMh ~f
Hellmnndstr. 29 WerkstTH ^LZiZts
Herder,tr.^ Werkst,ch7LäSm7^ 1030
Hermannstr . 15 Werkstch-trock.lb'

4-, qm  Ml^, 3ch0 Höhe 'z x, igg
KermannstraßeMö 1 KerkstH ^ vüs
Kerrngartenstr , 12 h. Wkstml 4^ 603
2E «raße 34 Läden m. -Wöbn ' ’nuT—Näheres MH. 2 & If* Q ' 3imi

»WLKLMerraMpreiswert . 569
% -fil 2 beste Pärtä9t.. a. z. Mobelernit . Näh 3 r r4q
K° rlstraße~22. - Cckê ÄdÄhMstchchH

m. Werkstätte. m> od olE

°Lk .,zL

Schwalbacher Straße 12 Lager odm
Werkstatt 31t berat . Näh. Schwa.'-
baM°mStr ^ 23^ Wivtschast._ 1045

schwalbacher Str . 41 sch. Helle Wcrch
sta tte , ev. als Laaerr . zu b. 1046

Schwalbach. Str . 50, Ecked. Mellrich
MMe , Berkauishäuschen zu verm.

^ Näheres best Meinecke. 1047
Wallufer Straße 1 gr . hell. Bürcäu,

nnt Hellen, prima trocknen Lagsr.
raumen per sofort zu verm. Nah.

-- -LVeNteL ^ Overseschok rechtst 1252
Webergaffe 3. Gartenhi Part .. 3 Äs

Küche u. Zubehör , für Gcschäfts-
zwccke od. Wohn., per 1. April zu
verim^ Naĥ GartenMI St . 527

Wcbergaffe 3, Seitens , l.. stUßer
Part .-Raum für ruh . Betrieb urf
3u verm.^ NG . Gartcnh . 1. 526

Werlstx. 6 Werkstätte mit Lagerr ., ev
^Lagerhalle. Df . N. H. 1 l. 1266

Weilstraße 8 . große h. Werkst. 660
Werberstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt
_HPchch^ zIchverm« teil. 157
Westendstraße 37 Laden mit Zivimer
^wkmK ^ für 10 rn. . m  verm . '
Westendstraste 37 große' Werkstätte
-/ ^anat !., iur ly Wk. zû vdrmietcn.
Wielandstraße 9 eine WerkstatlH

Lacierraum ,ür ein ruh Geschärt
« •LLJpnljuicrm ; ’’ 1048

^h +rn^’rp' sch- h. Lagerräume

Marktstraße 20 1.
ober sonstigen Geschäftszwecken ae
qjlf V °lDrtr später S^5 , Part bei Herrn Jahn . 5989

Maucrgaste 10 Werkst., schon,Mroch
»Ä SU dorm Nah. i. Lad. 1128
Mmfjntroße^ 7 ^ Sout .°RäumechM4l4

f~Ä ttfte 22  sind ' MschöstchZichs
,ur Bureauzwecke , sehr geeignet'

1- zu._ptimve  k rt. ' i j (&
^ritzstr . 2Ẑkl. WcMchfŝ GMOgÜ
Mortbstraße 43 Laden mit 2 Schach

«nstern sehr bi« ,
N ôrrtzftraße 44 La.den, evt. tnif
-Ms gch od. spät, zu verm. 1035
Morrtzitraßc 50 Laden MchWoWurch

ev. Lagerräume, , per sofort Nr
spater zu vermieten . 1030

Mühlgaffc 15. M Er.. 2l5r£
d ' Cf m1"1? ' ■3'u vermieten.4ca^._ -Ls a11.tb ade  ret. r̂ o

^erostraße 19 Laden miHZischnch -'
Ruche u. Zu bäh. auf 1. Äp'äl zu
b:n. N, Bismar ckr. 30. P , ^Bsilo

Nerostraße 34 helle geraum . Werkst"
lur clcttr . Betr . odcr Laacrr zu v

Nredcrwaldstr. 4 Ladeäi mitchZimMch
Nehenraittii per sof. zu Pins 632

Nauentaler Straße 20 Lademchstrt
LadenA immer , i-n welchem ein
Kolionialwaren-Geschäft betrieben
wurde, ,per 1 Mai zu verm. Näh.

—das. ber Mossinger. B1277
Rheinstraße 56 Laden per sofortchm

Mrm . Näh. nebenan bei HerZn
Nestaur .̂ arU , Rhein«. Hof. °1037

Rhemstraße 88, Parts.
ÄS Bureau , für Anwalt , Arzt'
Architekh-auf ^ lc-icĥ odMp. N. das!

Ecke Rhein - und WörthstraßUßch
Laden mit Nebenzimmer zu vm
Preis 7o0 Mk. Näheres Wörtb-

^ straffe, 12, 1 St . ioL
Niehlstraste 4 sch.  Laderchzichvm 87
Richlstraße 27 große WerkstattssäH

"nt Keller Bureau . Hof. für jedes
Gcichaft, alles sehr, reichlich, zu vm.

hei  Schäfer . 1040
Romerbcrg 23 Werkstatt initHM

WMast ° . ,p N. b. Adolf Tröster.
Kellcrstraffe , 8. Tel , 3678. g27

evtl, als Werkstätten och' BureaL
1. April zu vermieten . Näß.

St .M . Kiefer . 1049
Zrmmermannftraße IO hell-̂ WerOch
—beziv ^Lagerr . >,al. od. sp,_ B3145
®m . 3 gr . Schaufenstern , ca.

MsQ .mtr . gr ., .mit Zubeh., nach
Wun,ch, pap , zur Drogerie oder
Koniumgeschait, für jed. annehmb

per ,or od spät, zu Perm.'
. Bur . Hof. B3695

adert,taue tur SchlossmUMAch
stallateur (mit elekir. Einrichtung)

vdep, ohne Wohnung zu verm'
^ -NahwÄkucherMNeMZ ._ • B, r>0l
^ mls " i,̂ "b°rraum , TorfahrstHj

evtl. Bureaur . od, kl. Wohn. Nül
.,_KmierMriedr .-Rt>r«g 64, P . 1050
Zwei , l. gr. belle Zini .. als Bureau

m-msn Teleph., "eX.cftr . Licht auf
}• April zu vm. Näh. b. H Erckel
Langgape 17. L̂ader,,,od .,2 ' Eim?e.'

"ffl Tagblatt -Haus ", Langgasse 21
fnid große Laden m:t großen, hellen
^ -ber- und Untergeschossen und
Nebenraumen , modern ausge-
jrattet , ,orort oder später pveis-

vermieten . Näheres im
TaMatt - Kontor , rechts der, Schalterhalle . »

Werkstatt mit Lagerraum zu Veras
' Naoeres Leurstraße 31.

Bertramstraße 13, 1 I., frdl . m. 8
Bertramstr , 22, 1, srdl . :;i. Z. r.: 'Fi'
Brsmarckr. 5. P . l.. Wohn- u . SchM
- zrm. a , b. H. als Alleinm iet, ahz
BlSmarckring Ü . 1 r .p,«vL möblssZim
Brsmarckring 11. 3 l ., cleHöhs

großes , Zimmer mit Schreibtisch'
wv, Eingang  billig zu  vermieten'

Btsmarckriltg 40. H, 3 r„ sch. «eg. b.
3imm 'cr'

Bleichstraße 46, 1, schön möSlsMZs
bei alleinsteh, SBiltoa zu berat

B uchcrplatz 6,
Blucherstr. 5, M, msZ .slZ W
Blücherstraße 9. 3 l./sch . mblsiZMoß
Blücherstr. 9. H, 1 I., f, 2 AsLi , 2,8o'
Wll cherstr. 28. 1. schsm-öbl ' Zichchfsj
Kl. Burgstrnße 1, 3 l., ckcig. ms groß'

Zrm .̂ achan 'st. bess. P̂ers . zu verim
Tvbbeimer Sti -aße 2. 2s mobls chim
Dotzhcimcr Str . 18. 1 l., sch. chsttZttbch

stun. in:: Mod.̂ 2Detter » bill. z v
Dotzheint̂ Str . 18, P , Fsp.7sbschss.Mf'
Dobheimer Str . 46^.Gth . P7rch m? S'
Dotzherm. Str . 54, KöhlerTIchZim
Dotzhetmer Str . 85s 3-l .. sch. m. sr. Zf
Drudenstr . 5. P . 1. msZ . Wi 3.50 M.

1» möbls MänsTan
,un>gen„Mann zu berat .

4s Pf l„ mNsAinümm,
Eltvlller Straße,16smchch7chch
v-rankenstraße 3, 1. hübsch m, Kim.,

nun , ep.^Etng . zu Perm. 66550

Philippsbergstr . 12, 1 r ., schön m. Z
Philitzpsbergstr . 30, P . I., schsmblsZ
Rauentaler Str . 11. Mtb . 2. msLfsbs
Rartentaler Straße 24 schön tnöbl.
^Zimmer zu verm. Näh. Part . 5670
Rhein str. 15 gub mbl. Wans .. 10 W7.
Niehlstrnßc12 . P ., sch, mM - § im.
RteMraße 13. Mtb . P .. gut mbls^
Röderstraße 25., Part ., nettes separs

möbliertes Zimmer an Geschäfts-
, iranloui auf 1. April zu berat.
Nsuicrüerg 5, 1. bei 'KappchŜ schöch

Sekte IS.

Nemissn , Stauungen etc.
ZI

Adlerstra ße 57 Stall ., nt. ob. 0. W.
Bismarckr. 9 Weinkells bill. 68149
Dotzheim. Str . 17 StäHMiiMf'
Dotzhetmer Straste 20 große Sltttoi
—gara ge, au ch als Werksta tt zu vm,
Dotzhetmer Straße 61 prinra Wein^

keller m Aupz., 260 Qm . gr., ganz
_Überbaut , sof. ober spat. B31M
Dotzheim. Str . 105 Flascherüiierk. m.

od. ohne Wohn, sofort.  B28 .3Y«sir 0?. . , p ^ j Wioyn, ,0wm. iN2830
. - Drciweidenstraße 4 Stall , m. RemiWRomerberg 28, 3 lrnks, zwei möbl. I __5u  b . Näh. MH. 1. b. Mses . 1060

P- 8 Äer:en. sowie Eltvillcr Straße 3 Stall f 2 Pferbe"
sMslWtz -hl -_2AKetter .zn. vm, \ _mttvd . ohne Wohn z/ 'vm.̂ li ^ c

W e 13  Stallung mit u. äMRoonslraße lstHMrdl ^ rnvbl. Zrm. l , Wohnung  zu vermieten . 1106
Scharnhorststr 9. 3 I fibt . mbl . Zs, Friedrichstraße äTTratf . Keller M

qô mrt^Mmvrsstbemtchung, zu ve rm . Lagerraum zu vermiietcm,_ 1061

Mankenstr ^ iß ^ 1 r ., möbl. Ms. bill.
Frt °drmnt̂ 8.^Mbsch ^ rŝ öblSMis
-chNcdrMtr. 5,z 2 f,, iMs ^ZschstwPf

P ^ t.. ' schchchchMi
Zimmer , billW zu verm. B5616

I "^ str. 1 3 I.,j , m. Z. bill. 5783
@oc rteftr. 23, 1, g. m. W.- u . Schlafz.
Graben str. 2, 3,̂ 2 möbl. Z., 1—Z ig
Helenenstraße 6,F .. HTSifnsl

Schierstciner Str . 13, V. sch iTT
Schulberg 15.
«edanplatz 4, Mtb . 2J ., m. ;> 8 Mk
Sedanstr . 8, 3 I., sch, mobil. ZirchchbiW
Sedanstraße 9. 3 r „ m. Z., 2,50 M-
Stemgasse 3. 2 r ., möbl. Zim . billigf
Dterngafse 36. Part .. frdhchtibls-Wp
-Mmner - tzf^ ^ l^ April ^ zu vm.'
Wallufer Str . 5, Gth 3 r Zu K
Webergasse 38, 1, 3 Zcĥ AZchMchs'
Wellritzstraße 37, Hths 2, ch-öblsZims
Westend,tratze 12, P , l.. schch mibls'Zs

mrtt ^2 Betren , m.̂ ob, 0. Pens , bill
W°^ ndstr. 20.,P ^ Lorz7schönN5s
Westendstraße 26, g St . rechts, frdl.

mob-I. Summer, in freier gesunder
—Lage, preiswert zuZiermieten.
Worthstraße 3. 2, Wennersaut chwU

Ann. mit porz. Pens .. Bad, sehr
(« ÄJiU «» # ! 3 . mit 2 Bett,
aßDrtftftr. 9 1 , an b. Rheinstrss Zischs
—ltr2J3 «tt 1_eb. Wohn- u . Schlafz.
Wvrthstr . ,25, 1 sch. Niübll Wohu it.
—« Mgfzrm ., od.̂ ernz. zu v. B516Z
Norkstr. 13, Mtbi I Z „7 i- »p
Aorkstraße l.5, 3 r ., möbl.  Zimmer
Borkstraße 16. Vs  1 r .. m. Z ' in w,''-
Zimmerm annstr . 9, fß~ „ ntTSTfr

Zimmer «nd WanlaedeuH
Adelheidstr. 45. St7Pl "i "s " EinU
n-? " " .Möbelrt̂ gleich zu verm.
Adclhe-dstr. 85 leere Msd. äiMU

:e^we _23_ JJi m~ inncwm:
Albrechtstr. 34 gr .,hzb . Eckmsdss'Aprs
Brsmarckring , 16 leeräsHtchZichs
Ble.chstraße 18 ManschsZchUchch
^Verton zu verm. Näh. bei Hanion
Bletchstraße " ' '

Hallgarter Straße 8. P ., StäLuUchi'
Rem, f. 6 P ferde a . 1. Apr. 1062

Kellerstr. 25, bei Roßbach, Ställungen
in versch iedenen Größen zu vm.

Moritzstraße 66 große helle Keller,
evsntl . mit 8-Z.-W. zu verm.. be-
sonders für Flaschenbier geeignet.
Nähe res daseMt.  _ 10W

Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm ar.
Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Licht
u . Gas  vorh . N. das. Wh . 1. 660

Netreis-eckstraße 15 ist Stallung nebst
Futterraum . feruer 1 Werkstätt-

verm. ^>käh. Part . ll239
Niedcrwaldstr . 53 FlaschenbieZschschb
.^ Lagerr ., m. ob. 0. W.. sof. 118»
Oranienstr . 23 F la icke nbierkell, 1278
Sch arnhorststr . 34 Stall f. 1—8 Pf,
Sedanstr . 6 gr . FläschenbierkchössLacs

re. p. Mtrn. 10 DA., ev. ml W. 1064
Wellritzstraße 16 Stallung für zehn

Pferde , m. all . Zubehör , auch für
andere  Zwecke zu verm. 158

Zietenring 17 gr . Stall , Rem. m
—r̂ utterx .. auf April od. Kuli zu vm,
Sckjöner Weinkeller für 40- ^60 Stück

föl nt ä e,?. urit Wohnung) zu vernt.
_Nah . Blucher straße 42. B1502
Auto-Garage für 1 St . ob. mehW

Näh. Wostcndstr. 8, Vbh. 1. B439 3
Answäeltge Mohniingen.

Laden mit Ladenzimmer sofort zu
—v ermieten Nerostr aße^31 1205
Spezere,laden mit ober ohne Wohn.,

ohne Jnvent . zu vermieten Nettcl-
veMrahe 12. bei Dteitz, B8486

Doppelter Backofen m. Wckereiräums
vorübergehend zu vermieten . Näh.
b. Bebst,egest Schwalbacher Str ) 29.Telephon 3822.

Laden zu vermieten . NähSSchmchl-
, bacher Stra ße 67. 1 lygg
Werkstätten ods LagemZch'me, miMäd

ohne Wohn,, so,, od spät zu vm
Näh,^ Kl.^Weberg—13. ' hei Kappes

Werkst, bill,, zu,vcrm ., Dorkstraße 22'
2—3 schöne Helle Zimmers i s Etchzü

Bureauzweckcn geeian ., Moritzstr
M'M 1. 4, mit Nachlaß zu vm Off .'

—L..N .̂ W6 <m,dcn Taghl -Verlag
Waldstraße 51 ist̂ bi^ SchniieL

Werkstatte fqr. zu verm. Näheres
et---ei>r-Fr, -Ning SC, Bart , Fogp

UMen r»»d Härksr-r-.
Adolfshöhe, Nassauer Str . 18 kleine

Villa 7 Zimmer , 2 Wans , mi
Luvest aus wwrt ob später zu vm.

,,N , Schenkend-orsstr , 5, Pgulb,  50,3
Mostnnngen ohne Zimmer-

Ang atze.

Se «mundstrafies 23s 2 chsschnöbst̂Mj
Hellmundstraße MchLschchchZiichsH
Hellmundstr . 27, H. 2 r ., sch " bill
Hellmundstraße 30, 1 l.s 'erh 'NÄ Ab
Hellmundstr.^34̂ 1stg,u!t iitöbls'Mans
Hellmundstr̂ 45.,J, ^MüllerHsp
.porderstraßo ^8, P , r„ schön, möbl

auf sof. ,od. ,später zu verm
§ »rderstr . ,LS cl̂ m.,BäKz „ Ällstmm
Hermannstr . 16 mbl. Alans . Näh A ' I
Hermannstraße 22s 2 I., schön m^ Ms
Herrngartcnstr . 7. 1, m« , fit
Herr -martenstraße V, P Wohn- li
-HSM »r_S-_ l. Lc -ry - als Alleinm
Jahnstraße 11. 2, möbl. ZiLfsepar

geh. D-am«2 ßiu berm '
Jahnstr , 36 gr . schst'mbst 'Mss NOV"
ßaif ’m* 3l$ *m5 Man, ' ., mtstN.̂ Part ., zw. 9 u. 3 Ubr
Kats,-Fr .-Rin g 36. BssSLn " nst
Kapellen stMtz.̂ GiUst jüinf
Kapellenstr. 9. <stst ch lut.r :

Kimerk-erc,
Wohn, billig.

2asten mit oder ohne

Blücherstraße 17 Wohnung m Stall
u. Remise zu vermieten . Nähere«
Blüch er str. 42. b. Downann

Gneisenäustratze 35 ,chone WoLnnnst
0.  Werkst , zu ver mieten, 1064

Kirchgaffc 17 sch Dachw m. KüchecktlttzI tm _ nauf  1 , Ap rtl.  Nä h,  i m Laderi. 645
Kranzplatz 1 ■schöi« Frontsst -Wobn

zu verm. Näheres 2, Etage , '
Mauergaffe 12sMansi -W.. 2ÖsMk—a

größte ::,. Hansarb . Näh. 1 St ' ?
Rödcrstraße 33 ' schöne DachwDgfstäs

oder später zu vermi eten. 1050
Saalgasse 32 Mams.-Wohnf 7067

ic Zweigstelle
Blsmorcfrf

Karlstra ^ HkchötNstbls -ZEfrss
Karlstraße 18.Z3^ schsinbls Zjm soß
Karlstraße 18. 2 möbl . WöststHd'

Schlaw .., ,«L-._ 1—S,Bett „ a. cinz
Karlst ra ße 21, 2, möbl, Sniuoi

zdl Rheinstrs^u.
r®-u uiobl , Zim, mit

_SchreibtischVost - 0b, später zu vm
Karlstraße 32, H, P, . sepsSnö-Ll̂ Z"
Karlstraße 35. 2 l „ scksOmMŝ Zim
■itttr IJtv. 37, 3 r ., sch. tnöbl. Zim ist
^Schretbitsch ^ sep, E:ng„ bist zu v
Kßrlstr .̂ ll .ZZ ra mbl, Z„ sep Ei M'
Kellerstraße 22, 3 1^  m öbl,  Zimmer '̂
Kirchgasse 13, 1 l„ schön möbl^ Ziin
Langgaffe 54, 2. m, Z,. Tage , Wocst'
Lelirstratze h_  2_^ .,_ LC^ Ärw
Lehrftraße st P , schön m, ZMistst'
Lursenstraße 5. Gth , P „ ensttchön
, mobl. Zimmer bt^ m »n, verm
Lursenstraße 5,  ÄÄ . 3. schsHöblstZs
Matkistraße 6. 1. am Platz , g. möbl.

Lim, , aucĥ 2_ frdl . Mansarden.
Marktstr . 21, 3, sch. g, m. s , , .f>m'
Mouergasse 7 möbl. Äim/zu ^ vetznu
Maucrgaffe^ . 8^ b. Sirth sepskn ^ st
Morttchraße 10, 2, schön stn. Wmm-
—u,,Sch :asz!!mmer . auch einz. abzq
Morrtzstraße 13, 3 l,  möbl , Zim ^sst'
Morrtzstra ße 64.  S . 2 r tuMZAWst
prgtticnftr . 6. 2 r„ g. mblstZim . sof,
Crarttenftr . 22, i r „ eirif. möbli Zim'
Oranienstr 25. Hth , 1_I„ « nfTtit 8'
Oranienstraße 34. P .. 1—2 schön̂ mi
—Zrm. an bess. Persönlichkeit zu v,
Oranienstraße 48, M. 2 tz., möbl'.

.».immer , sevar: Eingang , zu, vm.
Philippsbergstraße 10, 2, mM . Zim .'

^- -_.^ ,.̂ _27 hzb. Mans . B4597
Dotzhetmer Str . 2 eine heiÄ . Man,'
Dotzhetmer Straße 20. ' Vbh sMMilst
=  monJ2jM .Ja5 . Part, , bei Platz
Dotzheimm̂ Str , 39 ^ rontiMImUcr
Dotzhetmer Straße 75. Wh , Parstest

, - schstölMner ^ Ioer oder möbl., zst v'
ErbacherstZtr , 9, heizb. schöne Mans.
Faulbrunnenftr . 7 sch. g, Mäststststst
—Person juJ >m._ Näh, b. Got twald,

K>ll. Zimmer per smors
Frankenstraße 24 mechr. Dksd N '' P'
.pel enenft raße 15 l. Bart Mk'
Sellmundstraste L, schöne Mk'stisstrde".'
Hellmundstraße 8 MänsstäststinzlelmPer :, od.^zum Möbeleiustellen 0 v
Hellmundstr. 17 MsdTHNstP .' lkst
Hellmundstr. 40, 1 Ist leerstZ^ I2"M
He rderstr. 2, ,6 . N, l
^ahnstr . 10, 2. zwei h, gr . l . Zimmer
_ <?ust ApriL5 u be rat toten.

Sonnenbcrg Kaiser -Friedrich -Slr . 7
Hochpart., 4 ar . Zim . m. Zübehör,
Bad u. gr . Veranda , nti,t 1 oder
2 gr. Mansarden zum Preise von
1100 bis IM Mk zum 1.  April zu
dm. Nah. Kais er-Fr .-Str , 6. 1148

Sonnenbet g, l :uiscr-FriedrichiStr . 11
4 § tno lIl Zub . 2 Treppen hoch, an
ruh . Leute z. Preise von 700 Mk.
zum 1 April zu verm. Näheres

__ Mner -!srwdrtch-L>traße 6, 1142
Sch. gr. Giebelzint . m. Küchstistchchs.

Hause f. 200 Mark an einz. Dame
* sofort zu verm. Näh. Sonnen-

1066hberg—KaisstFr .-Str . 6.
Sottnenberg , Adolfstraßc 3 schstLiZst
—Wo hn, u.  ein z. Zim . sof. zu verm,
Waldstr . 49 L-Zim.-Wobnungen zu

verm. Nah. Frieduick-str. 4. 3. 558

Kellerstraße 25 1 leer . Zim^ l^ Apstl
Kirchgasse 5, Frisp .. 2 ZnnTHss

^£ ert- Hausverwaltung
ctuf (li'Ci'Cb.̂ Ö^ eib, (̂ ob'enftrQfee7

Kirchgasse 13,, 1,1.,' sch. l. MsstchstrstP' '
Kirchgasse 24,2 stereLMm 'estzu 'vm
Ludwigstraße 14 schön,, leer . Z zu v
Luxemburgstr .^7." 2ch., gr. Fspz^ 2~fr
3Rttucraaffe 15 sch. MstZimTstRaL

JbolT Ll mbarth,  Ell enba gcNaaste 8.«vT-r- ^ — , *•f 11yu  IC ö.
Metzgergasse 14 Maus . fÜst̂ östM'. mil . zu berat.  Räb bei
Morttzstraße 28, Wh ., 2 MmrsäMst

1ZZ2°P-M  vermieten . Näh.3_@t.__Bct Frau Bender.
Moritzstr. 28, Hth."2 "rstststoß^ leestä

Zrm z, Mobeleinst., monatl . 6 Mk
Neugaste 14 1—,2 Maus . "billstN ^ I'
dbilippsberastr . 43 sch, gst FrtspstZi

Per- 1, April zu verm Nah, 1 r.
"Mwpsbergstr . 53, 1, sch' I,seres" Z
Blatter , Straßstl34 ^ ltlch ^ Zim
Wein str. 52, P „ gr? >l. Zimmer z, vi

^ Ruhige Dame sucht
Min 1, Füll schone 3. öder 4-Zim..
Wohnung , Südviertel bevorzugt
O ' I. in £.  an d, Tagb l.-Verlsta.
- ^ .Einz . ältere leidende Dame
vucM zum, 1, Jjul : 1, Etage von 4 Z,
? Muri .. Küche u. Speifek.. W.-K, im
ilbschl Balk., Bad , Gas , Garteniben.
crw Neubau, u . Weftend ausgeschl.
Landhaus bevorz,; ebene, ruh . Lage,
auch Biebrich oder Sonnen,berg . Off
K'lt Preis unter P . 832 an denTagbl .-Verlaa.

RsMstr^ 7,̂ leew,Par .t,-Aim. zu tm.
Roderstraße 9 große heizb. 'Mansstan

einz'elnL̂ P 'e.r ôn^ftu_ ticvtnveien
Röderstraße, 20 chi heizb." Mäus ^ sm.
Mptnctb.  10 1 Küche ' als ZstNistH . 3'.
RoMstra ße 4 gr . F rontDstZstst ^O" u
Neon st roste 14 leeres Zim . ' Nast^ P'
Schlichtcrstr. 13. 3. gr . MststHi '-Arst
Schwalbach. Str . 10 Mins.-ZUll.
Sedanstraße 1 Manfardzim . m. Koch-'

herb i . m-on,. 8 Mk. zu vermieten.
Sedanstr . 6 l oder 2 leere Zim. P
Ttiftnraße 3 K. , Frantsv .-Zist, ' gl,
Stiitstraße 22 heizb, Ma us, zu bin.
Waterloostr . 1, P , r ., gr . P .-Z. N. S.
Wellritz straße 32  1 Man sarde zu  vm.
Wellritz straße 59 2 Mansarden ^z. vm.

Wiesbadener

Westendstr. 1 I. Mans . auf April.
Wcstendstr. 19", l .^ gr . l̂ . BalkönAm.
Westendstr. 21 fr dl. Ms. m. P lattofem
Westendstraße 26 Jeerr große Mäiis
Zimmermannstraße 1 gr . "Pstvt. Z'im

tauch für Geschäftszweckest zu vm
Zimutcrmannstr . 9, II . 2 l .Z B N"P"

Junger Herr
sucht mobl». umgen. Zimmer , oder
mrt separ., Eiinoang. zum 1. April , in
be„ . Hanse äls Alleiumieter für
brauerab. Preis 33—85 Mk. monatl.
,nUu| | be Fruhkafls.ee. Offerten um.
lt, am„ dem̂ Tagbl .-Verlag.

Geb. Ehepaar sucht in bess. Fam.
*n -- li. Schlaitz,m,, mbl Pension
nicht über 70 Adr. pro Person . Oft
unter Z. .199 an Ta-gM.-Zweigstelle,'
BtsMarckrtng^29., B5548

Frau ,'uchHörÖLaden
mtf 1—2 Zimmern für Schreibwarcn
u . Zigarren , Mitte der Stadt Off
unter Z. 328 an den, Tagbl .-Vcrlam

JerKchmB-AMiger
des

WieshzrhmerTgghlktts
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Frcmdenpublikum und den
Mer zuziehenden auswärtigen
-xamilien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An¬
kündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere oen Wiesbadener HauS-
beßtzern. wegen der Billigkeit
ustd des unbedingten Erfölgesî er Antnndrgungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des
vermietenden Raumes . *

ÖitMüfk nimmt ^ureigen - Aufträge für b - ide
de- Wiesbadener Tagblatt- ZU gleicken

rnsyrecher 4020

ä
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1 Zimmer.
»tetzlstratz « ii 1- u. 2-Zim.-Wohnung

sofort zu vermieten. _ _ (551
Btt vermieten l Zimmer und Küche,

1 St ., auf 1. April Walramstraße 31
bei Seliraiiit . B5620

8 Zimmer.
_ _ BfKS
Dotzsteimer Str . 420 (Halte¬

stelle b. Elektrischen), Vorderhaus,
2 schöne2-Zim -Wohnungen mit
Küchenu. Zubehör per sofort od.
1. April zu vermieten. Näheres1. Stock links. 63

«iedricher Str . «, Fröntsp^ 2 Z., K.
an ruhige Leute zu verm. 1124

' WA " MNa Rutzverastr . st
schöneL-Z -W . t. 30 M. mtl.  z . M 626
2- tt . 3-Zim . Wohtt .» der Neuzeit

«ntspr . » per 1» April zu vevnu
_ Rast . ScharrrhorMr st, 4 r . 1177

m
Frdl . 2 - Zimmer - Wohnung z«

vermieterr Wellritzstr . 44 . B 5-78

8 ZiMMkN.
W'r -« «irrrl -»1ir. 48 , 2, »olir gross«

3-Awin er-Vvhn .. 2 Uan »., 2 Xsilsr.WeKMiMr.y.MHgGe
schöne große 3-Zimmer-Wohirung zu
verm. Näb. 4V -Ll-. -^ » sevir & o o ..
Fricdrichstraße 40. _ I486

tzchSne " K-Zimme «-WoS »tkna mit
Mietnachlaß per 1. April zu ver-
mieten. Näh. Srerobenßraße 10, 1 l.

Mime3-MML-WchMT
Parterre , mit Küche,

per 1. yifril 1911 zu vermieten. Näh.
Stift strotze 20 , im Laden . _ _

8—4-Zim .»W . frei, ruh., gr. Garten,
800 Mk Näh. Tagbl.-Verl ag.  vn

4 Zimmer.

Mehricher Straße IS
Herrschaft!. 6-Zimmer-Wohnung mit
reichlichem Zubehör zu vermieten.
Näheres bei dem Eigentümer Fifver-
straße_4, Part . _ __ _ _ _ 1269

Billa Biewicher Str. 35
Herrschaft!. Beletage . 6 gr. Zim ..
verbunden mit Giebelwohn.. vrer
schöne Zim -, mit reich!. Zubehör.
Zentralheiz ., elektr. Licht u. groß.
Garten , per 1. Okt. zu verm. Na"
das. Part ., v. 11—1 tt. o—6 Uhr.

Friedrich str. 39,
1. ober 3. Etage. 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, perl . Avril zu verm.
Näh. bei aPrieeSr . SSaröMrgr,
Weinhandlung, Neugasse3. 600

An Vermieten.
Friedrichstratze 48. 8, pvachtv. 6-Ziim..

Wokur., mod. Missest., Bald, el. Lickt
rc„ neichl. Nsberor. Wh . b. Hceus-
nreister Haas , Hth. 2, od. Archibeot
Fr . Wolff-Lang, Ämsenstr._33. 1276

Äuiser -UriedriÄ -Rirrg 74 ist die hoch-
i herrschaftliche Bel- Etage, 6 Zimmer,
i 1 Kücheu. reich!. Zubehör, wegrugS»

halber sofort zu vermieten. Näheres
da scl bst 3. Eta ge._ 1072

~Kranzplatz1/
2. Stock , schöne 6-Zimmer-Wohnung,

besonders für Arzt geeignet , per
1. April 1911 oder früher zu ver-
mieten. Näh,  da selbst. _ _ 1013

BMa LeMngßHtzö 12
herrschaftliche Parterre -Wohnung mit
6 groß. Zimmern u. 3 im Souterrain,
8 Mansarden und sonstigem reitst.
Zubehör, Balkon. Speiseaufzug, elektr.
Licht und großem Garten (auch ohne
Souterrain ) perl . April 1911 zu ver¬
mieten. Besicht!a. wochentags 10—12
u. i;,ß—1/,5. Näh. beim Hausmeister
lVjrili , Viktoriastraße 49. 1282

Rheinstraße
4. Etage, herrschaftliche Wohnung von

8 großen Zimmern mit sehr großer
Veranda und reichlichem Zubehör per
1. April 1911 oder früher zu vermiet.
Näh. Mheinstr . 40 . Pari . U_ 6d4

Rhrlttsträtze 108,
3 Treppen, schöne 8- Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern, 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort preiswert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzbmuerstraße60. ____B3i22
Schützeuftratze 3,

1. Etage herrsckasil . Wob « .. 8 Z ..
Diele und reicht . Znbrtzor per
4. April od . später zn vermieten.
Näheres , daselbst ._ __ _ .0“ !

MVa Wttorraftr . 49
hochherrscha'tl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, 6 Man¬
sarden. 2 Balkons, Tp -lsenaufziig,
elektr. Licht, Zentralveizung »nd
großem Garten per 1. Jnft 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und V.3—st'-4. Näheres beim
Hausmeister wjrälh daselbst. 655

- jg orj)crj?ÜUäj
Stock,

neben Nassauer' Hof, 9 ineinaud-r-
qehende aro c Zimmer. Küche, Bade¬
zimmer. 3 Mansarden. 2 Keller, sofort
oder später zu^vermieten. Näheres
Gartenhaus 1. Stock.  524

Kranzplatz 1,1 . St .,
sind die von Herrn Hofdentist
W. Krane innegehabten Ge¬
schäftsräume— auch für Etage »,
geschäft vorzügl. geeign. per
1. Avril 1011 , auch geteilt , zu
ö;n. Näh. Kranzplatz1, 2. St . 160

2 neue Läden
Straße , a.Residenzth-at-r, sehr preisw.
sofort zu v. d. Köhler das. 1. St . 1190

Marktftraße 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werksiatt-
räume -c. zu vermieten. Siah b
M .MnLnr ?, Nikolasttr. 41. ö985

Orani 'nstraße 14, mod.'
L -MAOU 2 Schauf., ev. m. Wohn,

u. großem Lagerraum, per 1. 4. 11 zu
verm. R8H. Vo rderh. 1. Stocr.̂ ,10B3Metzgcre!

Läse« LKEL -SL
berq. auch für Kon or geeignet, zu vm.
Preis 800 Mk. Näd. bei Gottel. -.64

Adolfstr. 5. 1, 2 schöne 4-Z.-W. mit
Zub ., a. sehr geeign. z. Bereung.
der beid. Wohn., sofort oder spät,
preiswert zu verm. Sehr pass. f.
Arzt , Rech tsanw .. gr. Bur . 1239

.3
Villa' m. Garten, 1. Etage od. Hochpart..
6 Räume, Erker-Veranda, Wasscrhciz.,
elektr. Libt , aller Komf.. zu verm. 592
Walkmüylstraß - 25. Hochp.. sehr ger.

g-Zim.-Wohnung , mit gr. Drele,
reicht. Zubehör , großer Terrasse,
parkart . groß. Garten , preiswert
zu vm. R- Adolfstr. 5, Ir B239

Webergaßc B,T

Für Arzt Passen».
NMsillksll. 1»-Ui»W.-Ws!!>>.

mit 4 Maus. u. 5 Kel!. p. 1. Okt. zu
verm. Kaiser-Friedr .-Ring 82. Eckhaus,
1. Et. Näh. daselbst Part . lks. 1113

Küdeu und Geschäftsräume.
Adolfstraße 5 2 ick- Laden, r-.r guter,

für jedes Geschäft geeign. Lage,
m. Landenz.. ev. mit schonen Lag-
Räumen . auch daranstoßend, schon.
Wohn., preisw . auf sofort ober sp.
zu vermieten . F239

| Kkopstockstraße5, f
j 1. Etage, ist eine herrsch. 4-Zim.- j*
2 Wohn, mit Bad, Heiz., Vakuum ^
ch usw. für sofort zu verm. Näheres <$
q» im Bureau, Souterrain , oder 4
^ Klerststraße 10, Bart . 1153 ^

" Eckhaus,
Gkorg -August -Str . - Eckenifördestr .,

Battqrrart . ohne HruterhäuseA,
nur 3 Geschosse ausgebaut, freie gcs.
Laae, nach Süden u. Osten gerichtet,
schöne4-Zim .-Wohn , mit reichlich.
Zubehör, Hochpart. u. 1. Geschoß, auf
sofort zu verm. Auskunft das. od. b.
Arch. IV. Immol , S eerobenstraße 23.

In Kurtage
herrsch» 4 - Z. - Wohn.

mit all. Begnemlichkeiten der Neuzeit
ausgest.. sofort od. spät. (evtl, möbl.)
zu vermieten. 5659

«fs»n «>v5'sliy » Museumstr. 5, 2 l.

4-Zimm.-Wohn.,
vis-a-vis dem Kochbr., vollst. neu
herger., mit reich!. Zubeh., Lift,
elektr. Licht. Dampfheiz., per fof.
oder später zu verm. Näheres
Taunussiraße 13, 1. 1068

5 Zimmer»

Die von Herrn SS»-. Meiel
feit 14 Jahren innegehabte Woh¬
nung Gr » Burgstratze 13, 2,
bestehend aus 6 Zimmern, Küche
und reich!. Zubehör ist bis 1.April
zu vermieten. Näheres SFria»
Meclter , Gr. Burgftr . 13.1075

'? Dimmer.

A»olsSa«rr 11 ,LZLS!L
nung mit rückl. Zubehör per 1. April
1911 zu vermiet en. Näh. Parst ^ 1076

In Billa ^

$ Ksjieütrür. 49/51t
E Herrschaft!. Wohnung, 6—8 Zim.,

gr. Loggia, Balk., reich!. Zub.,
■$ > <8artenbenutz., elektr. Licht, Ga?
❖ . k.  per 1. April zu vermieten. ^
^ Näheres Nr. 49, 2. 1077^

^ -4 4  ♦

39Damdachtal
herrschaftl. 5-Z.-W. mit Zentr.-Heiz. in

2 Famil .-Villa a. 1. Apr. 1911 zu vm.
N. Ar» , steusi-, Dambach tal 41. h 52

Heßstraße1, WEA'sW
Zim-, Balk., Fremdenz. u. reich!. Zubh.
gleicho. spät. z. verm. Näh. Parkstr. 25
öd. Bachmaherstr. 8, 2. Et. 106!)

Ni8a UapeAenstr. 39
herrschaftl. Partcrrewohn., 5 Z., elektr.
Licht, Gas . Zentralheiz., all. Zubeh.
u. Gartenbenutz., soi. zu verm. N'ah.
b. Hausverw.  od . Goldgasse 9. ,1263

MöläWrätze LO, 1 u. 2 Tr ., Wohl!.,
je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
Carl Modi , Bahnhosstr. 16. 5936

Langgafse 35
(Ecke Bärenstraße)

des . große Wohnung , 2. Etage , zu
verm. (1 Salon , 6 Zim.). Gunst.
Lage für Pension , Praxis u. Ge¬
schäft .Besicht. Werktags zw. 10 u.
12 Uhr mo ra . daselbst. Tel . 3599

iäWIil
mn 7 Zimmern mit reich !.
Zubehör Rhemstraße 7 zu
vermieten » 1170

ilcuhnu LchiWl. 8
hochmodenre

mit Ladenzimmer und Lagerräume
n bst Zentralheizung, in guter (8c-
schäftslage, per sosor: oder später
unter günstigen Bedingungen zu
vermiete». Näheres daselbst bei
EieSser , 3. Stock. 595

Bismarckrurg2,
Ecke Dotzheimcr Straße (Neubau),
mod . Ecklad . u .Fronlläd.
in versch. Größen, geeignet für:

Delikatessen, zMöbelu.Dekor.

Michclslierg 22
ein Helles ar . Souterrain mit Aufzug.

2 Lagerräume per April._ M
Morrtzstraße 68 großer Heller Lager¬

raum event. mit Keller, billig zu
verm. Gas, elektr. Licht m Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Näheres
Parterre . Telephon 472. 1109

Öa ^ ss  Nerostr . SÔ Wöhn. per
1. April 1611. zu verm.

~ MNettgasts 10
sch. gr . Lad . m. 2 Erkern u. Ladenzrm.

m. od. oh. Wohn. ^ 1. April 1911 z. v
jiucolyi. Weinrestaur ant._ 1085

Drämenstraße 4
mit Wohnung zu verm.

^W Näh.  Kirchg ai le 51. 12uO
Ecke Rhein - u. Schwalbachcr StraßeEck-LaSerr

für fsdes Geschäft, goeignet, in
neu erbautem Hause, sofort zu
vermieten . Zentralheiz ., Lager¬
raum u. aller Komfort . Näheres
daselbst beim Eigentümer Aßmus.
1. Etage. _ _ _ _ 1086

©djter «ein « e 1 sch. Laden
in guter Geschäftslage (bish. Papier¬
handlung) billig zu ver mieten. 675
MeAritzftrKße 57

Laden » in welchem seit langen Jahren
Zigarrengeschäftbetrieben wurde, mit
2-Zimm.-Wohnung per 1. April 1911
zu vermieten. Nähere!) bei ®ia4i «,
Büdingenstraße 4, 1.  _ 10-3

Großer Büro -Ramm
in der Rheinstraße zu verm. Näheres
bei Tittmann , Adelheidstr. 10, H. 1089

Der seither von der _ , . .
Schlaraffia bemchte

mit Nebcmäumen Kleine
Schwalbachcr Sis . itt , 3, ist am soi.
o. später zu verm.̂ 3läh. das. Lochl

°dör ohne Wohnung,zu
verm. Walrav str 33, P . c>23

| £at >ett
zu vermieten Untere Webergasse25.
Beste Kurlage. 1209

spez. Kaffee, Tee,
Schokoladen,
Gebäck,
Zigarren,

Haurhaltartikel
Installation,
Färbereisiliale,
Kurz-u.Wollw.

auf sofort preiswert,zu verm. Näh.
Baubureau HSljiiier «Dotzheim.
Straße 43. B1559

EaDeu BLeimst ratze 18
mit anftoü. Zimmer u. Küche zu verm.
Näh. b. A. KSrLiLSOsr._ _ 1032

Am Utile Mmtr
mit separatem Eing ., für geschäftl.

Zwecke vorzügl. geeignet, zu verm.
Bahnhosstr . 4, Zig arrewlad ._ 1090

Größe Geschäfts-Nage
in bester Kurlage, mit Arbeit?- und
Lagerräumen, zu vermieten Ecke Große
und^Kleine Burgstraße 2._809

AcheM kleine WerWM
mit Torfahrt zu vermieten Blrrcki«
stxo tze Il t. Näh, bei Hanson. 1097

Dotzheimer Straße,63
die Räume der bisherigen
Automobil - Zentrale zu
vermieten . Räh . Border-
hans » L. Sto ck li nks. B3159

Seerobenftratze 23,
Hochpart., sch. 5-Zimu:er-Wohn. m. reich!.

Zubehör auf sofort zu verm. Auskunft
dort bei Architekt  Lin »» »-!._' BiLwmWratze”31

(Villa mit Garten ) 1281
Wohnung mit 6 Zimmern, großem Bade¬

zimmer, reickl. Zubehör, geräumiger
Veranda per l . April , event. auch
früher zu vermieten. Besichtigung von
42—1 und 4—6 erbeten. Mb beim
Ha usmeister Wrth . Viktoriastr. 49.

K Jimmes.

schöne 6,Z .-Wohn. mit reich!. Zub. per
1. April z.v. Anzus. 11—1. 3Tr . 1071

7 Zimmer , öWeschloffcu,
Weüergasse 23, 3. Et ., sofort zu
verm. Untcrvermiecken gestattet.
Anfragen dortselbst. l , Etage ._

tzgchherrsWl. KoUmg
von 7 ZiMiuer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Baubureau . 1078

Fried rieh str . 12, Seitens . Part .»
WertftäLte^

ca. 30 gm groß, mit 3-Z>m.-Wohnung
zu verm. Näh. N8L->Itil -»'-' !»» •' r.

LÄladen
FrieDrichstr. 33,

Ecks Nenaasie
(z. Zt . Tcppichgeschäft der Firma
ElvcrS L Pieper), ca. 135 gm
groß, m’t 5 großen Schaufenstern,
Sousol und event. 70 bis 210 qm
Enireiot, ganz oder geteilt zum
1. Oktober evtl, früher zu vermiet.

Näheres bei 605
s-it dr . MJSrbanr "-,Ne»gasfe3

irofer pken
Näh. Wörth siraße 23. 960

Laden mit Zimurer , Rheittst «. 10 )»
evtl, auch mit Wohnung per 1. Aprst
1911 zu vermieten. Näheres daselbst
Scduhwarenladen od. 5..Rechtsanwalt

, di---. Mattes , Mai nz . BS3nebst Laden und
D » € 1  Ct Wohnung z. 1. Juli

zu vermieten. Näheres Rderngauer
Straße 6, Part . >. 601

Backerei,
modern eingerichtet, gute Lage, um¬

ständehalber per sofort zu s. gunst.
Beding, zu vermieten od. zu verk.
Off, u. A. 211  an de» Ta gbl.-Berl.

$Mmk  mit ionkltötofen,
für Bretzel - od. ZwiebaikbäSeret
sehr geeignet, ev. m. kl. Wod». z. vm.
Näh. Ar ch. Luisenstr. 35.

Rn  jsvem Bstrieh
FavrikrüumeWoldstr . 49 zu vm. Elektr.

Kraft. Näh. Kriedrichstr. 4, 3. 1221
Zn der Nütze Wiesbadens gntgetr.

Wirtschaft mit groß . Tanzsaa !»
800 iü -Mcter , an ? 1. Juli Zn vm.
Off. u . a a s an v« 5Lagbl.-'N.

LL nt, mit 2-Zimmer-Wo' n. und
Zubehör auf 1. April zu

verm. Näh. Göbenstr. 22, 1 r . B 939
mit Wohn. u. Zub. Zellmun»7
str. 42 sos. tu v. Näh. 1. 1091

8 Dimmer And mehr.

Für Arzt , Nechtsrnrwalt k . I
Ecke Friedrichstratze»

Mechgaste SS,
1. Etage , S Zimmer m . rercht.
Zuvehör per sofort od. spater zu
verm. Näh. WiSI . eäsn ® a *ser
& * a ., Friedrichsi raße 40.  6o3

Rheinstraße 33,
1. Etage, S Zimmer mit Zentral-
heizung, elektr. Licht und allem
Komfort zu vermieten. Näheres
ELäm, & eite ., Gahnstof-
stratz« 8.

KirchMffe5 B3155

ist der von der Bttchhanr -lung Gnst.
KrauSma »»» iunegehavte Laven
mit Zulieh, auf 1. April 1911. event.
mit Nachlaß 1. Jan . 1911, zu verm.
Näh.das. od. za. 8 . k. ei, >,Gobenstr.7,

im Arzt. WSS ett.
«ide JtieliriälBcngE,

Kirchgasse 29
1 Etage, 5 Zimmer, Küche, Bad u. Zub.

per sofort oder später zu vermi ten.
Näh. MüIIie ! »» SSasser & eio .«
Friedrichstraße 40._ 1287

Laden Langgafse 24
mit Ladenzimmer, event. mit Lager¬
räumen und Wohnung, auf, 1. Juli
zu vermieten. Näheres daselbst im
Eckladen. 636

Lade « ,
,odcrn. ca. 95 sZ-Mtr ., 622

KrchWsse 23
sofort zu verm. Näh. Kirchgasse 24.

Kirchgaße 43
iStorchnest)

tm  nt shik
auf 1 . April zu verm.

Näh. 1. Etage. 620^

K tzRKßtzk WA WlWZKZH
eine gonglare Wictlcha't an kautions¬
fähigen Wirt zu vermieten. Zu er-
frogen Frankeufiraße 8, 3 l. lni
SLUtieNieei , I. _ B5600

Erbenheim , Wiesbadener Straße 41,
sind Räume für Lager und Betrieb
nebst Kontor zu vermieten . Das.
auch Wohnungen von 3 u. 4 £ ütr.
Näheres daselbst oder hier Doh-
heimer Straße 53, 2 links.

Nisten und Kiruj'sr.

Zu vermieten oder zu verkaufen
EST Billa -MT

in g. Lage Wiesbadens , Halte¬
stelle der elektr. Bahn (umveit v.
Hauptbahnhof>. gr. Garten , elf
Zimmcr, Bad, Balko S, Zeniral-
hê zung, Gas , elektr. Licht. Näd.
durch Bef. .1. i'lir . (»liic&liclf,
Wiesba den , Wilkelntstr. 56.  x,

Vista ööiitt &effl*
Wlf Öwli stratze 18,

mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad tc. per 1. April zu
rermieten oder zu verkaufen. B3325

Bilfe & Böblmon » ,
Telephon 2708. Hellmundstraßt 13.

Etnsämtt . ,Ea » Schillers!r . 14, Ecke
Nassauer Str ., v. Ed. Didion.

)Y

Im

Langgasse 21,
sind grotze Läden mit großen

hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern aus-
gestattet, sofort od. später pre S-
wert zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kontor » rechts der
Schalterhalle.

Geräumige Werkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Aorkuratze 29. 2 links
und Maurikiusstraße7, Part . 1 .,53

Lar -en mit 3. Z .-Wolm « ng in ver¬
mieten Metzger -

«iH «:»V" fur Maler, Blldhauer ec."itklkkr auf1. April zu verm. Näh.
RüdeSheimcr Str . 18, Glh . Part . 1094

MnfKmilieW-
Biüs»

Sisgfrieditr » 4,  an den Richard-
Wagner - Anlagen, vor Biebrich,
modern ansqeita tet. 7 Zimmer,
Bad rc., Ze tralheizung. schöner
Garten zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Näheres bei 1219

Fri © r . Sfarbssrg,
Wernhondlnng»

Neugasse3. Telephon 2089.

Kl . Einfamilienvilla,
6 Zim ., Bad , gr . Veranda , Garten,

sof . su verm . od . sh  verkaufen,
Besch . Rite nstra s -e 64 , Par t._
Villa am Kurpark, ’

kl . Diele , 8 Zim ., 3 Mans ., Bad . Garder .,
gr. Verandau, Balkon, bill. zu '.o m.
0 . zu verk . Bäh . ßheinstr . 64 , Part.

Möblierte Wohnungen.

Advlssallee
Tagbl.-Verlag.

möbl. Etage zu ver¬
mieten. Näheres im

Th

Möblierte Zimmer , Mansarden
etr . _

Göbenstr . 4. 2 St rechts, schön, möbl.
Ziiil. an fein. Herrn z» verm. B5391

flu NlWWW ltzZ.
zwei ele g,  möb l. Zimmer zu ver ir ieten.
«g . i« l. «r. «rderzllÄrr
mit g. Pens . u. Schreibtisch zu vm.

Dotzheimar Stvcrße 25, 3.



Nr . 129*

Urin möbl » Schlaf - und Wohn
Zimmer , auch einzeln, bei allein¬
stehender Dame preiswert -zu vcrm.
Dotzhrimer S traße 63, 3 1.

/Sei )« » möbl . Zimmer nur an
Tinr  befl . Herrn oder Dame zu verm.
._ Emser Straß « 44, 1 links._
Echo « mödl - frdl . Zimmer zu vmn

ffriedrtchftr. 12. Lth. r»  1._
«chS « möbl . Wohn . Schlaf, . j

Sv» mit Küchen »««», auch einz .,
»ivig zu v. Hsrm annftr . 1,2 . Gt.

ttiilJlii - illifjii,
zu vm. Schöne Aussicht 18,  G .-Billa.

«Sutes freund!, mödl. Zimmers
ev. Loci(separat. Ging.), zu vermieten
Sedanp latz 9, 3 r.

zerre Zlnnnrr n«P Mansarden etr.

Freitag, 17. Marz 1911. MeSvadME TagdLM»

Bu mieten ges. m. Borkaufsrechz
moderne Villa

iH 1””!®™' °b. in Zweifam .-
^tlla hübsche geraum . Wohnung von
«r Drt allem modern. Zubehör.
Ausfüyrlrche Offerten , da Reflekt.
außerhalb , unter A. 288 an denTagbl .-Berl aa

. AUtOsWKt ' K ^ E B5423
tn der Nahe der Wilhclmstraße gesucht.
Wi-. (S.  Meyer , Wilhclmstraße 38.

Morgeu-AnsgaLe, 2. Blatt. Seite IS.

In frergeleg. komfortabl. Hause, im
Mittelpunkt der Stadt , ist per
15. Mai ein groß. leer. od. möbl.Zrmmer,
ss" 1- Stock, an Dame abzugeben.Gefl. Offerten unter R. 327 an
den Tagbl .-Verlag._

Remisen , Stallungen etc.

Dchhcimcr Straße 123,
vif « vis dem Güterbaftnhof,
Bierkeller , Stallungen , Futter-
raume , Hof und Wohnung per
t.  April zu vermiete « . 83509

Gesucht ein Zim. u. Küche,
Nirgemert, zum 1. ApM . Näheres
NeuMse 32, Hth. 1 St . links

Wohnung
per 1. Olt ., event. per 1. .Juli , mit
4 geräumigen Zimmern , in äugen.
Lage, « onnenseite , Hochparterre od
L. Stock, für nur 2 Person -, gesucht.
Off , u. S - 333 an den Ta gbl.-Berl .

4—Z-KW.-WohK.,
der Neuzeit entsprech., in gut. Lage
u. Herrschaft!. Hause, Billa m. Gart,
bevorzugt, von ruhig ., Anderlosem
Ehepaar auf 1. Juli oder Oktober
gesucht. Offert , mit Preisangabe
u. S . 329 an de» Tagbl .-Verlag. _

Dame,
welche, d. Handelsschule besucht, sucht
ein fernes möbl. Zrmmer , Nahe von
Rhern- u. Moritzstraße. Offerten u.
M. 332 an de« Tagbl.-Verlag.

Fmmlistt --Perrsisn,
BismarKring 37» 1»

hübsch möbl. Zimmer mit vorzügl. Pens.,
65—75 Mk. monatl. für Dauermieter.

6!3rsn8 - Nontp6ux,
See.

Pension les Tilleuis. Feine Familien-
Pe^sion bei gebildeten Damen. Vor¬
zügl. Verpflegung. Günstig gelegen,
mit Balkons. Herrliche Aussicht
auf See und Gebirg. Peinliche

Sauberkeit.

Einküchenhaus
- ------ - Haus Dambac -htal
Dambaclital 23  u . Neuberg 4,

Zimmer möbl . und unmöbliert mit
eigen . Bad . Wohnung , i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am  Platze. — Tel . 341.

ta |eprim Wer, I vier Bardamen

mm  tinH Arm
find zu vermieten.

Ilvinried Vitt,
BsrgfchlStzchen , Aarstr . 48.

Vormittags zu besichtigen.

GnWciukcllerM^ L
Auts-Garagerr

tu vcrm. Hsttmundstraße 39 . 482

fttcherr schön möbl.
Zimmer , ev. mit Gas
od. elektrischem Licht,
wenn mögt. 1 Zimmer
mit Klavier . Off. rr.
L» SG an Tagbl .-
Hauptag ., Wilhelm-
ftrGe ^ _ 5759TA« ürrtegM\m>
etseitt. mit Pension , von jung . Herrn
rn der Nähe des Kochbrunnens gcs.
Offerteir mit Preisangabe unter
Z. 332 an den Tagbl .-Verlag.

MliAW!g.§Miikrgl5
Familienheim 1. Ranges , mit jod.
modern . Komfort neu errichtet.
Exguif . Küche. Alle W d'sr . Tel . 4465.
^ Zimmer frei 5657
Bsusion Charlotte , MkolaSstr . 3».

Villa Monbijou,
Paulinenstrasse 4 a.

V' i ’einileiipension L. R . j,
Schönste Lage, unmittelbar am
Kurpark , Theater und Kurhaus.

Fcrnmf SÄK.
Mt , Zentralheiz .; elektr . Lieht.

Pensionspreis inkl. Zimmer
von ® Mk . an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt.
JBadezi mmeir

in jeder Etage.
Thermalbäder.

Kurgemä3S8 Küche.
Bes. .- Emma Kruse.

Imlsic Mädchen,
w. Lief. Schul, des. w., sind, beste Verpfl,
sowie gewiffenh. Beaufs. d. Aufg. d.
gepr. Lehrerin. Näh. Lnisenstr. 49, 1 l
Mittler Wem Unit

findet sreundl. Aufnahme mit gut. Ver.
Pflegung Westendstraße 28, 8.  St . rechts.

1 oder 2 Schüler
furdcn, in f. « b. Jam . m. 16-j. Sohn
lObersekundd liebev. Ilusnahme und

$ r - Ref. Maß . Pr.Gröl. Orr , u . M . 331 an  Ta o« -Nerl
. . ,.- 2 Schüler öd. Schülerinnen
hies. hob. Lehranstalten finden Aufnahme
in Familie. Näh, i. Tagbl.-Verl. Cy
ItiiE skWSMHrrrmI

Aeltcre Dame , die ihren Wohnsitz
nach Wiesbaden verleg, will, sucht
2—3 Dauermieter . Gute Verpfleg,
zuges. Of f. L. 333  an Tagbl .-Verl.

Für 8« Mark monatlich
ent. gesucht zum 1. April f. einen

^nabm von 18 Jghoen . Off . unterM. 330 an den  Tagbl .-Verlag.

IbÄsn Bieter
verlange dieWohnnnggllsten des
Hans- d.  ßraiiiesitzer-VerBiiis

E . V.
Gegehäftsstelle: Luisenstrasse 19.

Telephon 439. p

Peiisim Hella, NMZM-7"L°"S “*■4®

-Verkehrs-
«t . v . H.

Marktplatz 3.  Telefon 618,
WohnnttgsnachweiS.

Man verlange kostenlose Zusendung
der Wohnungslistcn. 5589

Wohmmgs -Nnchmeis-
Burean

LisnLCie.,
Bahnhofflraffe 8.

Telephon 7M.
Größie Auswahl von Mret- und

Kaufobjckten jeder Art.

königlicher Hotspeditsur

8 tadt >lJiniiige.

ITelte©TOtedelii ngen
>-« ül uoli eaiwürli.

Aufbewahrungen
für hnne und iKngere Seit,

Vefpaekssngen,
«r »e :SJllon von Hlalerlaiiea^
•charten , Aaisteuerm etc . etc.

Bureau:
5  Büholaittraiie S.

1725

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt -Verlag
2) Langgasse 21.

Heldverkehr
»irifadj torgefommeite Mißbräuche geben

uns Beranlaflung zn erMrcn , daß wir nur
direkte OaerlLr :cfe. d. h. nur solche Offcrt-
bnefe befördern, deren Jnlialt mit dem
der betreuenden Anzeige in direktem Zu-
s- mmeuhauge stebt. Auftraggeber von
Anzeige», welche eine mißbräuchliche Be¬
nutzung unserer Offertbries- Bermittluug
wahrnehmen, bitten wir um gefl. Mitteilung.

Napitatilnr-Angrdote.

Htzpstheken- ^
Kapital an erster Stelle auf gute!
hiesige Objekte zu vergeben.

E . Hleemaun,
Fernsprecher 823. Adolfstraße 5.i)
Auf das Land

erstes Hypothekenkapital in j. Höhe.
Max Berghausen , Hypotheken-Agcnt.,
Worthstrape 22, 2 Stiegen. _

PrivaLkaPital,
Mk. 1. Hhpoth. in d. St.

Wiesbadens sofort auszuleihen . Off.
u. N. 324 an de» Tagbl .-Berlag

10-, 18-, 20-, 28-, 30-
und 35,000 Mk. 2. ©tette zu ver¬
geben. Offerten an Wohnnnas-
Nachweis-Bursaiu Lion & Cre .,
Bahnhofstraße 8.

Mk . 15—20,000 auf gute2. Hvpothj
zu vergeben. Näh. Bleichstr. 85, 1 l.

, Mk. 2. Hhpoth., inner¬
halb bo % der feldgcr. Taxe, auf Haus
'm Stadtinnc .n gesucht. Offert, von
Selbftgeb. ü. 0 . W.  28 hauptpostlag.

20,000 Mk . g. Nachhhp. mit Nach
laß zu vcrk.. erste Gcschäftsl. Off. v.
Selbstg. >,. E . 331 an Tagbl.-Verlag.

6—£000 Mk . Darlehen v. Hausbes.
gesucht. Offerten von Selbstg. unter
*’• 331 an den  Tagbl .-Verlag.

öOwV Mart
gute Hypoth. mit Nachlaß zu vergeben.
Off, u. V. «WA an Tgbl.-Bcrl . L5589

10,000 Ms 12,000|
an zweiter Stelle auf prima Objekt
nach auswärts gesucht. Offerten u.
A. 292 an de» Tagbl.-Verlag.Mk. 16,000  II §111)0111.
auf Pr. Objekt in pr. Lage gesucht. Es
stehen noch Mk. 23.000 dahinter. 5705

Otto Engel , Adolfstraße 3. 1.

>„ 50,000 Mk . "ÖJ
einer Komman̂ it-Gescllschaft b011100 M.
ad auszuleihen. Lli-t - . Zivil-Jngc-
nienr, Mainz , Wallau straße 48,  1 .

50—,54,000 Mk. vom Selbstgeber
auf gu4e 1. Hypothek per 1. 4.  1911
aussuleihon . Offerten urni. P . 199
Mi den TaM .-BeÄaa. _B5499

Ansgeliehen
Mftheu 190,000 Mk . zum Teil auf
1. u. 2. Hypotheken. Ich erbitte Bescheid
unter II . » SW an den Tagbl.-Bcrlag.

Gute .Hppothek od. Reftkauf urit
kl. Nachlaß zu kaufen gesucht. Off.
u. .1. 332 an den Tagvl .-Verl.

Kapitalien-Gesuchr.
2000 MarS

v. Beamt , gcg. Sicherh. ges. Nur
ki. Selbstgeber. Bern», verbot. Off.
rs. S . 332 an den Tagbl .-Bcrlag>

., 18—20,000 Mark
an zweite Stelle aus Haus und

U^ " dstucke gesucht. Offerten n.
N. 880 an den Taabl. -Ne rlag.

Auf ein sehr gutes Objekt
(tfdbggZaEc  45,000 Mt .) wird eine
erstê Hypothek von Mk. 28.000 per
k April gesucht. (SSerni. Verb.) Gefl.

40,060 Ml!. 2. iiplfi
sind auf 1, 4.  11 zu erneuern und
werden der hoher Zinsgewähr von
Pünktlichem Zinszahler " sofori geOfp u. A. 273 an de» Taabl .-« f

Ftik ein Gefchäfts -Hw ' Wolttn
haus in dkster Stadtlage , in nächster
Nahe S«SKochbrnnnenS , wirdeine
erste Hypothek von Mk . 13» 00V
zum 1. Jnlr gesucht . Bermrttl --r
verbeten . Offerten unter 8. 331
an den Tagvl .-Brrl . x-

Sicifadj vorgekommene Mißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, daß wir nur
direkte Oncribriefe , d. h. nur solcheOffcrl-
bricfe befördern, deren Znlialt mit dem
der be,reffenden Anzeige in direktem 8»-
sammenhangc steht. Auktraggeber von
'lnzergcn, welche eine mißbräuchliche Ve-
uutzung. unserer Offertbries- Bermittluug
wahrnehmeu, bitten wir um gefl. Mitteilung.

Zmms drUsrr-Rrrkiäufs.

JmsMlirii-NMkhrr-
GeseüllijM in. S. K,

Marktplatz 3, Part.
Telephon 018. 5591

Große Arröwahl von Miet-
». Kanfodiekten . Gcschäftsver-
kciufe aller Art. Fiiianzierunaen.

Hypottzeken-Bermittlung.Verstchermugen.

"Billa Schillcrstr. 14 §
(Adolfshöhe ), 8 Zimmer und Nebcu-
räume, sofort od. sp. zu verk. od. zu vcrm.
Archit. S5d. Osdioa , das. Tel. 6472.

Wierftadter Höhe
zwei nenerbant«

Etnsamilien - BiAen,
in staubfreier Lage, d. Neuzeit entsprech.
eingerichtet. Gas. Wasser, elektrisch. Licht.
Zentralheizung, zu verkaufen. Näheres
lfffl? ß.?̂ 5derlag^_ \ z
BMa Nerobergftr7 K
sofort zu verkaufen oder zu ver.
Mieten . Näh , daselbst . F231

© Moderne Billen Ö
im Preise von 06- brS 100,000 Mark
!»» verkaufe ». .s« l --«« Allstadt,
Jmm odilieu , Hyp otheken.

Gröb-re ÄT»
, . ftubale Stäume,
fttiif Lage, Zentral -Heizung, Gas und
elektr. Licht, Garten, unter Preis baldigst
zu verkaufen. Offerten unter lk . srr
au den Tagbl.-Verlag.

Existenz.
>It fiviivrrtM 711.TXLfl.oY. rvit ei

Zn bester Geschäftslage ^ isteins
gelegenes , Haus , für Pension oder
Korvdrtorer u. C-crfe besonders geeigsi.,
^uter gurrst. Bedmgunge'N (Preis
ä\ 000 M .) zu verkaufen. Näh. durch
Max Berghausen , Jmmobilien-
Agentur , Wörthstraße 22, 2 St.

!W6r ^ lliUl 8ncfot '
oder zu verleihen hstz
den wird eine Anzeige

k im „Geldmarkt “ des
Wiesbadener

Tagblatis
,rasch u.

sicher

L.»

zum
Ziele

führen.

Gelk« MM
Btllenvefitznnst in d. Sonnen¬

berger Strafe , mit ca. 75 Ruten
Terrain , ist weit unter d. Taxe
erbtcilungshalber sofort zu ver¬
kaufen durch

J . dar . Ctlfickliefa,
Wilhelmstraße56.

Co*23/4 Plorgeii irert0ii!
nächst der Schiersteiner Chaussee,
teils mit edlen Obstforteil bepflanzt,
sehr geeignet fiir Gärtn r, Ban-
spckulanten, >vie zur Fabrikanlage,
ist sehr preiswert per sofort zu
verkaufen durch

J . dar . trilückllcla,
Wilhelmstraßc 56.

I ^ Werotal , I
Sehr komfortabel eingerichtete S

| Villa |
♦ mit 10 Zim., verschied. Neben- #
Z räumen u. hübsch. Gart , zu verk. ♦
H J. Meier, Agentur, Taunusstr. 2$. J

Etagen -Billa,
gut rentierend, preiswert zu verkaufen.
Gute Hypothek wird in Zahlung gen.
Näheres durch 57^7

C . Ci . Herman,
? *!♦ 6524« Laug gaffe 13.

Billa,
Knrlagr , mit allem modernen Kom¬
fort u. schönem Garten wegen Sterbc-
faU  billigst zu verkaufen. Offerten u.

a &o an den Tag bl.-Verlag.

Moderne Billa
nur durch den Tod des
Besitz, zu verkaufen.
Off. unter li . SIS au Tagbl.-Verlag.

. Existenz!
Kolonialw .-tzleschäft mit HnuS zu

verk. Preis 23,000 Mk., Umsatz ca.
20,000 Mk. Anzahl . 5000 Mk. Äusk.
Max Berghausen , Wörthstraße 22.

Heues Haus, Mülbach.§lr..
f. jed. Geschäft pass., bill. zu verkaufen.
Off, u. W. vtzs. an d. Tagbl -Verlag.

. Kleines Haus
mit Garten billig zu verkEfen . Näh.
^eustizrat vr . Loeb, Kirchgaffe 43, 1.

Erbteilurigshalber soll das in bester
Kur- und Geschäftslage zu Bad
Schwalbach belegene Kurhaus
„Wiener Hof " verkauft werden.
Im unteren Stock des Hauses sind
4 neu hergerichtete schöne Ladenlokale
angebracht, die zur Zeit vermietet
sind. Das Anwesen ist zu jedem
Geschäfts- und auch zum Oekonomie-
betrieb geeignet. F 230

Nähere Auskunft erteilt
Justizrat von . Eck,

Adelheidstr. 10,1, zu Wiesbaden.
in angenehmer tzöhen-
lage an fertiger Straße

- »- Dillen - Eckban-
platz mit Rhein - Fernsicht,
30—58 ffj-Rt. Offerten unter L. 331
an den Tagbl.-Verlag.

NenervautrEittfKMiliett-BrllK
(Hvill 'pcrvZev - Spixa 'he  7.
10 Zimmer, Di .le und Zub., in freier

sudl. Last!.', zu verkaufen.
r -JPaS'  Architekt,
Scheffelftratze 12. Telephon 2347.

Banterrain.
Ä siSTit

Lfdeh . «ttfiwft billig zu «ettuufen.
C ff. u. G. 333 an d. Tagbl .-Berlag.

Blei-Siffig
nt bevorzugter Lage an der MoS-
dacher Straff «, Front gegen Osten,
tn uerschiedeneil Größen, von 25 bis
44 Ruten, */3 Bebauung, preis¬
wert zu verkaufe!,. Näheres Kirch-
gasse 43,1.

i
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Verläufe
4 schöne Einlegeschweine bill. abz.

Röderstraßc 4, ^Part ._ _
Junge Häsen zu verkaufen.

Mh , Dlchheüner S tEe 120, 3 r.
Sch« . Schnüren -Pudel (Rüde),

8 Monate Ät . Abst. H. p. R., billig
zu deck. Dotzheimer Str . 86, Hth. 2,
von 12—1 und von 6 Uhr abends ab.
Junge Teckelrüde, wachs., preis « .

iMMUMbsn<SWchterstr . 18, 2. 8747
Kanarienhähne a tz, Heckef. 3 Mk.

M veÄ, Morr tzstraße 28, Hth.̂ 2 r ._
Gut erh. Damenkld., Mittelsig .,

Gr . 44 Kost., seid. Kleid, Blusen , w.
Shedrorrock, Abembmwntel usw. zu
verk, HanckÄ, PchKippsbergjtr . 8, 3.

u. schw.-srld. Meid , fast neu.
m &a. SSumnemnatviel, Tuchfackett,
sch« . Bo-HIl . Kais .--Fr .-Ring 41, 2 I.

Neues ekeg. hellblau . Seidenkleid,
mittl . Smat , biüis zu verkauien
Bü Lrichi WaH cmsstr. 82, 1._ BS394
Neberzieh.. Gehrock u. Frack-Anzüge
zu verk. Michelsberg 1, 2.

2 Betten mit Sprungr . billig
3U_ verk . Göbenstvaße 6 . 2 t-  B p594

2-schläfiges Bett billig zu verk.
Meichstraßo 46. 1._. . . 5 )5608
Dienstbotenbetten u. groß. K.-Bett
zu Verk. Friedri chstraße 39, 2._

Gut erh. Bett für O Mark
zu ve rk. Bleichstraße 33, 3 r._
Bettst . mit Sprunge ., Waschtisch,

Sofa , Tisch, Teppich,. Vertiko, klein.
Schrank , Stühle , Speifeschr. w. Weg¬
zugs bill. Schlichterstraße 14, 4 St,

Bettstelle mit Matrahe
zu verkaufen  Michelsberg 12, 3,

^..chers Konversations -Lexikon,
8. Atrfl... wie neu , u. 2 Ueberz. billig
zu verk. Göbsnstcaße 13, P . l ._ ,

Photographen -Apparat billig
zu Verk. Wsst»riL>straße 23, Par t , r .

Klwoior, erstklassig,
Lglicher Ton, für 480 Mk. zu

Gmser Straße 61.
Fast neue Konzertzithex billig

zu  v erk. S edcmlple ch 5, 1 l. 88671
Wegen Aufgäbe des Haushalts

schöne 2-Z-inrmer- u . 5lüchem-Einr.
HU. zu Verl. Scharnhorststr . 14, 8 Äs.

Wo kaufen Brantkeute ihre Möbel
am bestem und Villissten, Bei
W. Minor , BiVMttrckrin-g 4.  85564

Amzngsh. verschiedene Möbel
'Und sonstige Sachen billig zu ver
kaufen Nerostra ße 19, 2.

Aus freier Hand bill. zu verk.:
Vornehme flämische Sveisezimmer-
Einrichtu -ng mit ^ nsterdekorationen,
Tischdecke und Messing-Lüster für
«becktr. Licht. Räb . im Da^ l.-Kontor,
rechts der Schalterhalle.
Hochmut». Herrschaft!. Schlafzimmer,
innen u . außen echt Mahag ., natur¬
poliert , reich. Schnitzerei, Messina
vergl., gr . 3tür . Spiegolschr„ Wasch-
toilette m. hob. Marmorrückw .. zwei
Stachtschr. m. Marm ., 2 Bettstellen,
Stühle u. Handtuchhalter ; dasselbe
in Kirschbamn, natur -pMevt , weit
unter Preis abzugeben Möbellager
Müchevplatz 3 u. 4.  85255

Geschmackvolle Salon -Garnitur
in Mahagoni , mit Teppich u. Ueber-
aardinen , billig zu verk. Näheres im
Tagblatt -Kontor , rechts der 'Schalter¬
halle,

Seidengarn ., Sofa u. 4 Sessel,
sehr billig Bis marckring 19, 2 links.

Wäschtischgarn., Bettvorl .,
Petrol .-Mehl ., woll» Bettdecke, jap.
Mpptisch. kl. Reiset.. BW ., Büch..
Porz , rc. umz. vk. K.-Frdr,- R. 41, 21.
1 Sofa w. Plätzm ., sow. H.-Lampe

billig zu ve rk. Bertra mstr. 13,  H . 1.

Küchentische u. Stühle
bill.  abzu g. La nggasse 14, -̂ aden.

Schneidertisch, massiv, für 15
zu v-rk Kllenboaenaiasse2. __

Mk.

TrumeausPiegel für 35 Mk
zu vetzk. EmserStraße 81,

Flämischer Me,n »gluster .
mit Mittelzuglampe mt elütryches
Licht billig zu verkaufen . Nah «n
Taablatt -Kontor , rechts oer Schalter¬
halle.

Neue Nähmaschine,
in der Politur etwas beschad., gwt
mit 5 Jahren Garantie billigst ab
Jakob Gottfried . Gräbenstratze 2«.

2^ ürückgesIH
billig^ Schwalb.

^ebr. Speisez .-Krone
traß e 85, Part.

Singer -Nähmaschine (Ringschnf).
fast neu , sofort billig zu verk Billa
WalkmüM tvaße^ Ẑ Partz 855c>3

WäsMütte .̂ ^ Ätor ^ ' PrachtMck,Teppich 8, 3teiliM Gaskrone 15 Mk.
John . Dambach tal  14

Emaillierte Badewanne.
noch neu, billig zu verkaufen . Nah.
im Daabl .-Berlag ._ _ _ W.

Massiver transportabler Barren
bill. zu verkaufen Cheruskerweg 9,
hinter Wolfshöh e._ _

Kupferner Waschkesscl
zu Verk. Wellritzstraße 21, 1.

Garn . : Sofa , 2 Sessel, neu, 100 Mk.
W. Minor . BiSmarckrina  4 ._ 85663
Diwan , Ottomane , neu, Mockettbez.,
billig .u : verk Hellmundstr . 51, V. P

Gelegenheitskaus weg. Wegzugs:
M "d drei's. Diwan , versch. Gaslamp .,
Lutter . Blumenkästen! billig zu verk.
Kallaarter Str aße 2, 2 I ._
Wegen Umzugs sehr bill. zu verk. :

1 Chaisel. mit D . 25 Mk 1 Trum,
Spiegel 35 Mk,, 1 Konioie 20 Mk.,
1 lack. Bettst . mit Sprungr . 14 Mk..
Portieren , Stühle , Schirmst., 8-flam.
Gasherds Bismarckring 19, 2 l ._

Chaiselongues Ili, u. IS iOif.,
nt. Decke 24, Diw . 3o, Muschelb. 58,
Tr -Svie a. 32. Rauentaler St r , 6.

Ottomane 12, Kanapee 30 Mk.,
2 Betten 20 u, 26, . Deckbett 10, 6,
Nacht- u . Waschtisch, 4-schublad.
Kommode 15, Kleiderschrank 20 Mk..
Tisch 4, gr . Ankleidelpiegel 4bJ8if.
umzugsh . sof. vk. Aorkstr. 18, P . r.

' 2 Plüschsessel, auch einzeln.
ä 18 Mk. zu verk, Emi-er Straße 61.
Pracht ». Rußb.-Sekr ., Vertiko. Diw.

bill . abz . Helenenstraße 24, M. 1 r.

Bureau -Einrichtung : 1 Eichenschr..
Schreibpult , 2 Stuhle . Spiegel , bill.
zu verk. Rüdeshei mer Straße 8, 1.

Gr . Lädeäschrauk, Theke.
Erker-Einr . m. Spiegel , 2 gr . Aus-
bänvekast, äuß . o, Worthstr . 214, io,  P ,
'Lädenschrank mit Glasschiebetüren
für 23 Mk. zu verk. E llenbogeng . 2.
'Ladentisch mäElchenplatte f. 22 Mk.
Ellenboaena-asse 2.

Schöne" größê Bütte , geeignet für
Flafchenbierh ., u. Waschringmasch. b.
Dotzheimer̂ Sfraße ^lk .̂ Hrcĥ i ^r.—
Ein Nut - «• Federverschlag m. rurc
billig zu verk. KarlstraßeM ^ ch-

Kl. Ladentheke. Sch . Erkergest..
Küchenschr,, gebr, , Weißertbstr . 10, 1,

Schänsensterbeleuchtung, .
elektr u Gas . billigst zu verkaufen.
Sina -er . Ellenboa engasse 2. _.

3' Schaukasten. 1 Fahnenschild
bill. zu verk. Kait eri-Fr .-Rrng 41, 2 t.

Leichter gebe. Landauer
sochss. Break , gebr Schneppkarven,
Federkarr , u , Scherakarren f. Gartn.
billig zu verk. Wcilstraße 10._ .

Schneppkärren, , l -spänn . Wagen,
Pferdegeschirr billig zu verk. Anfr.
unter T . 880 an den Dagbl.-Be rlag.
"EiHäd . Federrollchen, dauerhaft,
für jedes Geschäft passend, zu v'erk,
Michelsberg 6, 3.

235 Mk.: Eichen-Schlaf ; immer,
innen ganz Eichen, mit reichen
Schnitzereien, mit großem 2°tür.
Spiegelschvank, Waschtoil. m. Marm.
u. Spiegelausfatz , 2 Nachtschränkchen
mit Marmor , 2 Bettstellen,^ H-and-
tlvchbalter, zrr verkaufen Möbellager
Blücherpla tz 3/4 ._ 85261

Gelegenheitskaus!
Dkl. pol. Schlafzim . mit Glas u . w.
Marm ., Stühle . Haudtnchh. 350 Mk.
Bismarckring 28, Part . r . ^^843M
Bett 30, Wascht. 30, 2t. Kleiderschr.

M Mk. zu verk. Kirchgasfe 33, 1.
Ein gut. Bett ist weg. Platzmang.

WeÄstwaße 13,  Part.
Hochh. Bett , Kleiderschr., 1- u. 2-t.,

Kom., Sofa , Vertiko, eins . Beit MI.
Jabnstvaße 44, Hih. Pa -vt. 8  5619

Fast neues Bett 28, pol. Kom. 12,
Küchenfchr. 13, Tisch 3, Schaeibpult
billig zu verk. M-e'ickftraß-e 39, Htb. 1.

2 nußb .-pol. Muschelbetten.
2-t. Kleiderschr., Wvschk., Sofa , eins.
Bett , mod. Kuchen-Einricht . billig ab-
zugsb. Bertraimstr . 20, MW. P . r ._
3 kpl. Betten . 3. Diw . 25. 35 Mk..

Sofa 10. Küchen,, u . Kleiberfchr. 12
u. 14, Tische 3, Eisschvank 10, eif.
Betten 2, Wasch- u . a . Kom. 12 Mk.,
zu^ verk. Uorkstratze 7, Hth. Groß.

Nußb.-Muschelbettstelle, f. neu. .
mit Pätient -Sprungrahmen u, 8-teÄ.
Matratze . Keil , soß preisw . zu verk.
Ebenda Sitz- u . Lisgewagen billig
übMicrebem. Häuidler verlört. Nah.
Dotzheimê Straße ^ 6^ 2 r . ^ 85593

Eleg. weiß lackierte Bettstelle
mit Stablfedermatratz '' für 26 Mi.
zu verk. W-aKmühlstvahe 9.

Feder - «. Bäcker-Handkarr . m. Käst,
bill. Rbeinaauer Straße 14, P a rt , l
Gntcrh . Kinderwagen m. Sitzchen,

Bvennabor , u . 1 verstellb. Sportwag
zu verk. Scha rnhorststraße 13. 3 l.
"Guterh . Kinderwagen billig zu verk
Wailramstraße 14/16 , 3.  85873

Geldschrank ..
ist wogen Wegzugs unter gunst . Be¬
dingungen zu verk. Näheres bei
I . u . G. Adrian , Bah nholflkralze 6.

1- u. 2-tür . Kleiderschränke.
Wasch., 'U. a. Kom., Nachtschr̂ , Bert .,
Anszi-eb-, Zim .-, Küchen- u. Schreib¬
tische, Diw ., Ottom ., Sofas , Betten
all . Art , Stühle . Tr .- u . Pferlerspg ..
Etag.., Pomeelbr ., Bild ., Tepp., Port .,
eleq. Spiegel , Umbau in Nußb. find
Eichen, Murtoil ., Schlafz .- u . Kuch.-
Einvicht., Soegr .-, Wall-, Kapok- u.
sdaarmatr ., einz. Deckb., Kissen, acht
Pers .-Botten ä 4.50 Mk. u . Vieles m.
spottbillig. Ranentaler S tr aße 6.

21ür. Kleiderschr.. Ausziehtisch,
Schreibti 'sch, Spiegel weg. Umzags
bill, zu verk. Göbenstr . 15, Mtb . 1 r .

1- u. 2-t. Kleider- u. Küchenschr..
Bettstell.. Vertikos , Brandt ., WaM .,
Tische, Stühle , Anrichte. ,PH. Thurn.
SÄ reine  rmeister. Schackt'str aße 2[o._

Mod. Bücherschr.. Schreibtisch,
neu , gediegene Arbeit , preiswert ^
verk. Ôvani'enitrcche 42, ?̂r nk, Vo h.
Mod. Kücheneiur. m. Kunstverglas,
für 90 Mk. zu verk., aiuch Sonntags.
Taun -usstvaße 36, SSreinerw erk statt.

Mod. Kücheneinrichtung, spottbill.
zu verk. Scharnh orststraße^36^ Hth. 1.

Küchenschr. 18. Küchentisch 5,
div. Bretter bill . Emfer S traße 61.
Nußb.-Tiscĥ sehr schön, 140X110,

m. Platten , Bücherstander, Siebfenst .,
230X115, Ofeneinsatzbegl. (Fitz.)^ m.
Marm . rc. S ch. Aussi cht 18, G . 1 r.

Neue Schreibtische, flache,
Rolljalvüsispult , Eich., mit u.  ohne
Schreibm .-Bersenk. mit erhebl . Rach--
laß bis -oiüschl. Sonntag weg. Rwutn.
zu verk. Rhe instraße 115, Laden._

Dipl .-Schreibtisch 35, Pol. u. lack.
Kleiderschr.. Küchenschr. 8, Sofa 15,
Hochs, Eich.- u . Mähag .-Stühle , sofa-
tisck 12. Waschkom. 16, mit n . ohne
Warm .. Nachtfchr., Stühle 1.50 Mi .,
Spiegel 6, Trume -aufpiegel , Trfche 4,
Adlerftraße 53, Hth. Part.

Guterh . Sitz- und Liegewagen
bill. zu verk. Ov anienftr . 6. V. Friv.
"Guterh . Siv - ». Liegewagen vrw.
zu vk. Gneisenaustr . 10. 3. Pflüger

Mod. Kinderwagen , z. Ŝitzen
u Liegen, mit Gummtvetsen , billtg
zu verk. Näb. Taaib'l.-Bevlag._
Nut erd. Kinderwagen bill. zu verk.
Emi'er Straße 56. Part , r
Gebr . Sitz- u. Liegewag. u. Kinderst.
zu verk. Adelbeidstra ße 105, Hth. P.

Eleg. Kinderwagen u. Stühlchen
billig Riehlstraße 15, 2 IrnW._

Blauer Sitz- u- Liegewagen
ght verk. Uorkstraße,6,,LM ^ 3^ .

Bon Montag auf Dienstag
Kutsch er-P elzkrag en ^ crvhand. gekom.
Ludw igstraße 6, 1 Stieg ^_

Blaues Emaille -Medaillon
Montag abend verloren . Abzuaeoen
aeg. Belohn. Niederwaldstraße Ix 2.

Dobermann (Rüde),
auf den Namen „Lord" Hörers , ent¬
lausen . Wiedsrbringer erhalt gute
Belohnung . Rest. Thüringer Hos.

Zwei Reservorre,
1 gr schwarz., 1 kl. g!alv., btllm abzug.
Näheres Taun -usstvahe 1»^
3 eis. Fenster , ca. 1,90 X 1,00 groß,
bill'. Qtmta . Moritzstraße 60.
Gr . Drahtkäfig u. Wellenbadewanne
zu^verk. Riehlstraße 6, 1 Tr.  I ._

Großes Wasserkissen
zu Verk. Adolfsallee 3, Gth.
15 Geraniumstöcke, kl. Säulenofen,

kl. Flaschengas!ül. Drehbank f. Holz,
Gießkanne bill . Goethestr. 22, 3 st.

Altertümer jeder Art.
sowie Möbel u. Laden-Einrichü ist.
Heidenreich. Franrenstraße 9. Bo056

Möbel u- Speichersachen kauft.
Klein . Coulin str . 3. _ Teleph. 3490.

Gebr . Herren -Schreibtisch
preiswert zu kaufen gesucht Große
Bnrgstraße 4, 2 Stiegen^

Gr . Schreibtisch, 1 Schrank,
kl. Tisch u . 3 Bänke, gebraucht, zu
kaufen geiucht. Angebote u . K. 329
an den Tagbl .-Verlag.

Beiwagen für Motorrad
zu kaufen ĝesiucht. Offerten unter
K. 383̂an̂ den TaM.-Verla«.

Umzüge, sowie Rollsuhrwerk
aller Art übernimmt brllrg ẑ-eau
Di 'els, Schachtstraße 26'. Part , r.

Umzüge . r -rr-M
mittels Federrolle überurmmt brlnM!
Thormann , Karlstra ße 39.

Umzüge werden billig ausgeführt.
Friedrichstr . 27, S Krorn. Tel . 2071.

Umzüge
u . andere Fuhren werden bMg oe>
sorgt. Scharnhorstitr aße 34, Mtb . P,

Steinhaner emps. sich in neuen,
sowie im Reinigen von Gväbsteinen.
Ludwigstraße 14, 1.__

Zivil - und Militär -Anzüge
w. binnen 24 Stunden , event. früh .,
gereinigt u. aufgebügÄt . Anzug
2.50 Mk. Oranienstraße 22, 1 lks- ,

S chncldcr-Reparatu r-Werkstätte
besorgt Umänd ., Reinigen . Aufbüg ..
Nen'füttern . Abiholen und Brmgen.
Franz Suszycki, Mauemass e 10.

Perfekte Schneiderin .
für eins. Gard . hat noch Tage fve^
Dambachtal 38/0._ ,

Tücht. Weißzeugnäherin ^
empf. sich im Ans. v. H.- u. D .-W..
sowie ganze Ausstattuny . Fr . Peetz,
Kirchaassê 72. Vdh. 81  lrifls ._

Perfekte Friseuse sucht Damen.
Adelheidstraße 61. Stb . 1. St . 84404
" Friseuse sucht noch Kunden.
Albrechtstraße^28,̂ Frontspitze^

Ein Gardinenspänner,
-n,' kaufen ae's. Gr . Burgstra ße 3^ 1.
Eisen , Lumpen. Flaschen ». Metall k.
u. Arnold . Aarstraße 15. _

Rheinwein -Flaschen zu kaufen
gesucht  AdÄheidstvaßs . 46^

Schön. 2-sitz. Sportwagen billig abzg.
Becker. Waterloostvaste 5. 1. 85654
"Fast neuer Sitz- u. Liegewagen
bill. m  verk . Gneifenaustr . 13, 3̂ .

Ein Motorrad
(Wanderer ) IV2 Pf .-K brll. zu verk.
Näh. Emfer,Straße 38. Part ._
"Eleg7"D .-Räd . Gehrock n. ^ »«nnzugbillig Rauentaler . Str . 18, 2. 8 4471

Herren - u. Tnmen -Fahrrader,
aeP^auÄE'e, öiÜiA§u ckug.
Beitn -er , Mück'eEvap -e 20._—

Fahrrad mit Freilauf 25 Mark.
Wellritz straße 27,  Sth . ,Parst,

Achtung berm Umzug!
Alt . Speicher-. Keller- u„.Bchd.-Kram.
sow. Lump., Eise::, Paprer . ü'laschen
kauft Mittor , WalrÄmsbr. 27, Sw . 1,.

Ausgekämmte Haare
kauft Walter , Weftendstraße 11.

Geübte Friseuse sucht noch Damen
im Abonnement. Albvechtstr. 46, P,

Friseuse empfiehlt sich.
Sckarnb 'or'st stvan>e 46, Ht-h. P'crrt._ _

Langt . Büglerin hat ». Tage frei.
Moritzstraße 82, Hth. Part . Itnks.,
Tüllgardinen usw. repar . tadellos

Wiesbäd . Stopf -Anstalr . M . Kadau
Racks.. K. Schick ir .. Oranrenstr . 3.
Elektr . Betrieb ._ Del. 4604.__

Wäsche wird tadell. gewaschen
und gebügelt. Gardinen - Wascherer,

Kleiner Garten , nahe Stadt.
zu pachten gefucht. Off . m. Preis-
aN'6'Q'pe u . %.  8:312; cttD ben

Eingezäunter , Garten
in der Nähe der Brebrrcher Straße
(Gemarkung Biebrich) zu pachten ge,.
Off unäer S . 1001 hauiptpostlagernd.

Elea . Herren - u. D.-!1lad m. Torp .-
Freil . bill. RheinMuer ^Str .̂ ,
Neue «. gebr. Herde u. Oefen blllra

zu verk. Aorkstraße 10._ 84886
Fast neuer Herd billig zu verk.

Schlossereri Westend stratze  16 . 8oV14
Ein gebrauchter Herd

billig zu verk. Schillerplatẑ O-
Weiß , emaill. Herd, gebraucht, hllllg
au  verE . Dotzhemner̂ S t̂r . 12̂4, M . 2.
"Herd ieniaill.) Nickelschiff, wie neu.
b. M. vk. Rüde.Äbefmer Str . 20, Kaus.

3släm. Gasherd,
Junker u . Ruh , g. erh., m. Untergest,
ü Gassch'läuch w. Umzugs M Verl.
Schöne. Aussi cht 44. Parst _ .
"Gut erh. Gasherd 6, Dez.Kage
mit Gewicht. 12, Herd 15, Dtenstb .»
Bettelst Mk. Hevderstr. 26, Laden. ,

Gaszulampen , Lüster
Speisezimmerkr . u. Pendel brll. zu
verk. schwalbacher Str . 86, Part.

Nachhilfe u. Unterricht
in SprnÄLN u. cdkeu  and ., Lachern,
Klavier -Unterricht für Anfänger von
staatl . geprüft , tücht, m. Lehrerin.
Nachweislich guter Erfolg . Rauen-
taler Stra ße 18, 2. 84806

Klavier -Lehrerm
gesucht. Offerten m:t Prolsangabe
unter W. 199 an den TaM .-Bevlag.

Zither , Piano , Englisch
I. erf . Lehrerin . Nerostrgße 27, 3.

Mandoline - u. ital , Unterricht
ert . gründl . geh. Italiener zu ma
Pr . I . Spellucci , Bismarckring 4:

Schwarzscidenes 4-uch
SonntagahLnd Vevlooen. Gagen Be¬
lohnung abz. Scharnhorststr . .44. 1 I.

HeilenenstvcrßL 14, 2 rechts
Wäsche wird tadellso gew. u. gebüg.

Gardinenspwnn . Moritz str. 28, H. P.
Wäsche ^wird aufs Land angen .. gut u . pünkt¬

lich besorgt. Eig . Bleiche. Zu erpr.
Bahnhofstraße Sr Handschuhg-eschast.,

Wäsche aufs Land
wird angen ., schonend gewaich. EW.
Ras-enbl., stets Trocknen :m Freren.
Dotzheim, Jdsteiner Straße 5.

Frau Schenck, Hebamme.
wohnt Bismarckrtng 33._ 8 4685
" Geld erhält Jeder bei Abschl-,
einer Lebensvers., Wechsel n. Forde,
runaen werden yngekauft. On . u.
U. 816 an den Tagbl .-Berl ag.

300 Mark gegen gute Zinsen
u . Sichecheit zu leihen gesucht. Off.
u .^E. 333 am den. Tagbl .-Verlag,_

Oelgemüldc gegen Klavier
zu tausch, ges. Sch arnhorst str. 2, 1 r.

Frau in mittler . Jahren
möchte gern 4-ZiM.-Wdhn. teUen u.
die Führung d. Haush . übern . Gefl.
Off . u. I . 893 an d. Tagbl .-Vevlag.

Kind wird von kinderl. Ehep.
in gute Pflsge genommen . Näheres
im Tagbll -Berlag ._ 85585 Cz

Kind w. in sehr gute Pflege gen.
Plat ter S traße 56, R

Junges lebenslustiges Fräulein
sucht gleichen Anschluß zu SonmtagS-
fpaziergängen . Offerten u . O. 832
an den Tagbl .-Berlag.

«»! mzeMrte Miß»
preiswert zu verkaufen . Offerten
unter 6 . 321 an den Tagbl.-Verlag.

Brillant-Ringe,I
dtts Ohrringe,
dito Auyänger , |

Masktstraße 27.

Kleine, gutgehende Fremde « '
veusion krankheitshalver sofort
preiswert zu verkaufen. Näheres

Wohmmasnachweis-Bur eau
Lisu & Cie . , Bahnhofstraße 8.

KleiAsr MehpiUscher,
weüzemdes Tierchen, dressiert, zu verk.
Off A. B. 12 hauptpostvag, erbeten.

letra - ü. 8i«es:itisi-«ei» « « »« »
Rer . iti» 1«.

Ansichtskarte«.
reizende Künsilersujets,̂ ä Mille 10 Mk.,
sortiert. Stiftstrabe 25, 2.

K Einige gespielte J
JPiaitlMOS » x

X 'wie nett hergeriolitet, sehr preis- X»> wert zu rerkeufen . X
$ JKmst ieliellenberg , X
S Grosse Burgstrasse 9. X

Zu verkaufen:
Ein wenig gebrauchtesBillarS

i (Fürstenweaer , Maitiz ). Zu erfragen
! im Tägbl .-Berlag . ^

erstklassig» für 475
HA tzKUbp Mark zu verkaufen

_ _ Emser Straße 61.MWelLVerkauf.
Bersch, elegante mod. Schlafzimmer,

Speisezimmer- und Kücheneinrichtungen,
sowie alle Arten eint. Möbel habe zu
außergewöhnlich billigen Preisen br:
ganz vorzüglicher Arbeit abzugeben.Pis. Seibel. »MeIIbsh,

Bleichstraße 11.  85617

Aus freier Hand
billig zu Verlausm:

Vornehme flämische Spersezimmer-
Einrichtung mit Fensterüekorattonen,
Tischdecke und Messirm-Luster für
elektr. Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor
rechts der Schalterhalle.

Großer LonÄauer,
neu, zu verkaufen. Näheres bei Rechts-
enmalt Kirchgasie 11.

Fijr Brautpaar!
Wunderschöne neue mod. Küche

billig zu verk. Aorkstr. 18,1 l. 85638

Mslistzkl WksvgiVcr
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Nah . rm
Tagblatt -Kontor , rechtster schalte^
Halle._ __

M IlCIltf UkIst« AS
billig abzugeben. Erholungsheim
Siegfried , Bi erst adter Höhe.
Ruymrstm vertanfen.
Off. nnt . M. an den L.agbl.-Verl.

AM- Kaufe von Kerrschastc » zu
hKchste» Preisen abgclegte Garde¬
roben unter strengster Dlskrcnon. Off.
unter « 2 « an den Tagbl.-Verlag.

£ £aUR « Plomb ., Zähne p. Stuck
Mi l mind. 25 Pf . b. 4.50Mk.. jed.

Post. Gold,Silber , Double,
r, . .4ti ganzeSchmucks.,Uhren»sw.,
mm  alte Uhrgehäuse, Werke,
« &W Jl Münzen , Treffen, Apparate,

st» A Einrichtq .,Werkzeuge, Zinn,
S  Hf5f Kupf..Messing,Zink,Blei rc.
®wl « j Stau .-, Schokol.»Silb .»Pap.
Schmelzanst alt , Friedrichstr. 48, tzth. II r.
Ml« E ,lÄÄ
kaust z.recll .Preis , guterh . Herren-,
Damen -, Kinder kt.»Nnif . » MLn«l.
Gold , Silber , Pfands «,., Sri « .
Zahngeb . « . g. Nacht. Postk. ge« .

Alte Bücher,
alte Porzellane werden zu hohen
Preisen angekauft. Off . u. Z. 330
an den ,̂Tagbl .-Verlag . _ .

1 MnM »!!. LL -S
gebraucht, zu kaufen gesucht. Offerten
u. P . 333 an den Tagbl.-Verl.

(Fortsetzung auf Seite 17.Z



Nr . 129,

Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt. Wltsbilüener Tagblatt

Freitag,

17. März 1911.
SS . Jahrgang.

Kausgesuche
(Fortsetzung vou Seite 16.)

Iran Mein,
Toulinstraste 3, 1, Teieph . 3480,
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Herren -, Damen - n . KindsrNeissr.

A.Geizhak.T-SKNE
kaust zu hohen Preisen von Herrschaften
aut crh. H.- u. Damenkleidcr, Diode!, g.
Nach!., Pfandscheine, Gold, Silber und
Brillanten , Zahngcb. Auf Best, k. ins H.
' Gebrauchte Möbel '
aller Art, ganze Wohnungs-Einrichtung.,
Nachlässe gegen Casfa zu kaufen gesucht.

.Pb'. BI. Heyiscmaisn,
_ __ Wellritzstraße 22, 2._Ankauf "
von allem Nifrn , Metall , Lumpen,
Gummi » NeutuÄabfällr , Papier
ln. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

Wilhelm Mieres,
Althandlung,

Wellritzstr. 39 . — Telephon 1384.

Verpai u igen

Acker
Auf dein Berg , 189 Ruten groß, und
Acker Langelsweinberg , 86 Ruten gr .,
sofort zu verpachten durch

Justizrat Dr . Romeisi,
Nrkolasstr. 12. 1. ' F230

PorUcrdtf.öJanDelsiirads
Privatunterricht in deutscher, fran¬

zösischer. englischer, italienischer und
spanischer Handelskorrespondenz, sowie
Buchführung erteilt, erfahr. Kaufmann.
Anfragen u W. .166 an den T gbl.-Verl.

Lehrer ober Lehrerin der englischen
Sprache, die erneu Schüler rasch und
praktisch vorwärts bringcn.
eine Stunve täglich.

WernbevAsbraHe, Wiesbaden . Off.
mit Preisariigcrbe unter M> K. 677
an Haasenstein & Bögler, A. - G.,
Hambu rg._ __ _ F62

FamicnnelnitltutTicp donne
legons, gram., co nv ci's. Gei.b rgs tr. 14.

I 'mnzlfsiscla , tönsliscli,
erteilt akadem. gebild. Lehrerin . Adr.
i. d. Tgbl.-Verlag. W-w

Habers

Realsehule.
Streng getrennte Klassen von

Sexta bis Untersekunda.
Der Unterricht boginnt

Montag, den 24. April,
morgens8 Uhr.

Anmeldungen nehme ich täglich,
ausser an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen . Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis , sowie Geburts - und
Impfschein mitbrirgen zu wollen.

NB. Die Sehlrassprüfiing
wird an der Anstalt gelbst
abgehalten und die Zeugnisse
berechtigen zum einjähr .-freiw.
Dienst Fiir die 4 unteren
Klassen ist die Bestimmung
getroffen , dass Schüler , die in den
öffentlichen Schulen sitzen ge¬
blieben sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klasse
aufgenommen werden.

Tägliche Arbeitsstunde.
C . STaber , Hofrat,

_ Adelheidstrasse 71. _
Flöten-Unterricht

erteilt gründl. M . « « Mer , König!.
Kammermusiker, Scharnhorststr. 88.

Parkett« «, ShriÄ
Frott eur , Bismarck-Ring 86, Hth. 1.
Tüchtiger

Damenschneider
empfiehlt sich unter Garantie tadellosen
Sitzes zur Aniertigun ! eleganter und
schick. Jackett - » . Gesellschaftskleider,
sowie Modernisierungen von verpaßten
Garderoben. Beste, ersiklassige Referenzen.
Komme zur Besprechung ins Hans. Off.
unter l» . » » re  an beit Tagbl.-Berl.

Gardinen -Wasch. « . Dpannerel
Hochstätten str atze 13 , 1. _ _

Gan .maffagr 1 Mt.
v. tücht. Masseuse, n. f. Damen. Fr.
SL-ril «-- « » t'i-i-t.  S chaästs tr . 25, 2.

Massage .MLZM
Massage, Manikiirc.

Ottilie Kassberger.Langgasse 54, 2
(am Kranz platz).
IffflfliMlfp Mamtnre,
{ilUfftUfl , Gesichtspflege.
Maria Mannig , Helenenstr. 18, 2 r.

Massage » n « d Maniküre
empfiehlt sich Frl . Itätlie %%esp,
_R ömertor 2,  2 ._
Massagen ÄiVSS.

Em ma ES rocli , Sedanstr. 7, P.
Mntknno Wörttzstraste 14, 1.
lVtlt ((t lt (C Bfi -taroll . 852 05

9*aula m
Xlnaclmer
von 10—9 Uhr

Nerostraste 12, 3 r . »am Kochbrunnen.
Masseuse

Salon für Schönheitspflege
Massageu. Maniküre, Silvana u. cl-ktr.
Bäder. RRelene
Lang gasse 10, 2.

Eleg. Kagelpflege.
Rhei nstrasie 56, 1. AldlsI«

Maniküre
Gesichtsmassage.

Wil helmine Müller » Schulgafse7, 1.

Wenologin- %Wnm
Maria Kni -. i. isr. Helenenstr. 18, 2 r.

üciü KerShmte NlsremlsM!
Handliniendeutungstreng wissenschaftlich

für Domen und Herren.
Iiia g«la  i ieltr « Langgaste 43 , 2 1.

Berühmte Phrenologin
und Chiromantin für Herren u. Damen.
Hirschgrabcn 10. 2. Elise Wolf.

Berühmte Phrenologin
Anna Hellbach. Michelsbcrg 26, 2.

PHrsnologin
Goldg asse 16. 1. Frau IdaS clil egal.

fSHT- Phrenologin - M8
Zimmermannstr. 5, Htrh. 3 St . 8 5551
_ Frau Johanna Klepprr.Berühmte "
WromMi—WemWii.

Langjährig sehr erfahre « .
Täglich 9- 9 Uhr.

Frau Kliae PlcIienpacU,
AmRömertor 3,1,vis-a-vis Tagbl.-Haus.
Wisscnsch. Unterr. i. «. Fächern w. erteilt.

3©°/o Ausbeute
bietet der Erwerb von Anteilen
eines gross, industr. Unternehmens
in Beträgen van 4000 Mk» an.
Näheres unter 1i. 332 an den
Tagblatt -Verlag erbeten.

/Lr -»1^ -Darlehn. schnell, Ratenrück-
'ilull zahlung. Selbst gebcrDiejner,

Berlin 53, Belle-Äll ia nccstr.  6 7. F55
Darlehn mit Lebensverflaterung.

Abschluß von 1000 Mk. an, kulant. Off.
H ruptpostlag erk. 8 . 51»Amtl . 85382

v. 100 Mk. an ausziil. d.
WßvkoF Ki iiainurlirr . Mainz»
Gaffers ,ldplatz 23. Part . <Nr.625>F 0

Bankr -ertr . v. Tarlehn v. 100 Mk.
an so lo. P ers. Näh. T agbl.'Verl. 0x

gegen gute SKerhUü
monatl. Rückzahl, sofort

zu leihen gejucht. Off. u. «1. aus® an
die Tagbl.-Zweigst. Bismarckrmg 29.

Ms . ücss. Mille
bittet alleinstehende Dame od. Herrn
um ein Darlehen von 1500 Mark,
wofür vollständige

Tagespeilfion
bei bester Verpflegung geboten wirb.
Off . u. W. 332 an den Tagbl .-Berl.

Agenten,
die Privatknndschaft besuchen, bietet
sich durch die Uebcrnahme der Ver¬
tretung der 1« Schlestschcn
Rouleanr ou .Jalonstenfadrikdes

knrONlSLhAUljSpjp.,
Friedland (Rgbez. Breslau ),

Gklegenb., viel Geld zu verdienen.
Reichhalt. Muflerkollff.. franko. F61

Tücht. Geschäftsmann, Bauhandwcrker,
wünscht für

Kapitalisten
zu bauen. Hier oder auswärts . Off.
unter 8 . 334 an den Tagbl .-Verlag.

WliWWgk flnutaei
zum Druck einer Fachzeitung gesucht.
Off, u. N. 333 an d. Tagbl.-Verlag.

König ». Theater.
Zwei Biertcl -Pl ., 1. Park ., 3. Reiche,

Mitte . D, für den Rest der Saison
abzua . Franz °AN-Stvaffe 1, 1.

llx „ welche für mein
JldiUCll , Geschäft hübsche

Heimarbeiten
anfertigen wollen, erhalten gratis

nähere Mitteilungen, F 62
■lustiis Waldtliasi en,

Mnchen 31, Schlei sheiinerstr . 49.
Frauen jeden Standes

an allen Orten , erh. leicht anzufert.
Heimarb . Eevton unter L. L. 1789
an Rudolf Moffe, Wiesbaden . Fug

Kräuleiu
w. Kind (Mädchen̂ nicht u. 1 Jahr , g.
einmalige Vergütung als eigen anzu-
nehmcn. Postlag. Bismarckring ki. 106.

wird dauernd ange-
nommen Röderstr. 20,
Part.

Kind zum Mitstillen
von gesunder Fran gesucht

Michelsbcrg 12, 8.

SeseMedifsl

Pollutionen , Mannessehwäehe,

+  Bein-Krankheiten,Haut-, Blasen'

auch alte u. schwere Fälle behandelt
ohne Beruf8Stör. — Gute Erfolge. —
Maleehs Kuranstalt „Carolus“,
Kais.-Friedr -King 92 (Nähe Bahnh.).
Iri tit. f, Natur- u. elektr. Lichtheilverf.,
Elektrother., Kräuterkur, Homäop. etc.
8 .rohst. Wochent. 10 12,3-8. (Mäss, Pr.)♦  Bei Frauenleiden jeder ArtWende man sich vertrauensvoll an
Franziska Wagner , Albrechistr. 8, 1.
Sprechstunden von 10—12 u. 3—6 Uhr.

0§ a$ flUty§ artB
und Blasenleiden (Geschlechts!.), auch
alte Fälle, Quecksilberstechlum. Vorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlungv. Nerven - ^
schwäch« d. Männer, Pollutionen usw.

Roboi ' l örcsslor,
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise,

Wörthstr. 17 ,a .d.Rhüunr ., 9—12u.3—8.
nion erhalten Rat uno Aus-

<£ , 1iIIli . il kun t in jeder Angelegen¬
heit. Frau IBHaabeIh Idnbe,
Michelsbcrg 32, 1._ _

Alle Damen
wenden sich vechtzeit. an Frau Marg.
Berk. Rwhlstratze 11. Mtb . 2. _

üisüx tntb . nJenf . Suf
Heb amme, SchwalbacherStr . 61, 2. S t.

Mamgn finden freundl. Aufnahme'^
Dllmtll ei,,. Hebamme . Strengste

Diskr. Auch triefL Rat in all. Fällen.
Frau Swart , Ceitttuurbaan iri»
Amsterdam. _ (Ka. 1500) F102

t
Pertraul . Anokünfte ü. Vermögen re.
Nachforschungen . Beobachtungen«

vheaffären . Ermittelungen
in allen Plätzen der Welt.

Streng diskret ! : Telepsion 4180.Detettiv-Bureau
Scharnhorststraste 31» 1. 5467

Detektive„Lux"
Emser Str . 69 , Haltest . Lahnflr . ,
Tel . 4513 . Beobachtungen, Ermiltelg..
Auskünf te usw. diskret u. billig. 84268

« «. Ehe
gewünscht v. e. Herrn ün reiferen
Jahven , allemsteh., grvhe, gn-te Er -,
scheinnng, 'akadem. selb., sMftändig,
unabhängig , in cmsgez. srnanz . Dcr-
hältnrss. lebend, v. ernster Lebens¬
auffassung n. Herzens-güte. mit ern.
Dame von ebeg. schlank. Fm ., shmp.
sichön., Gesichtszüsen, Ehara -kier, seel.
amirfind. veranlagt , 1. Familie,
bestens ersten , allgemein u.  muftf,
gebiild.. verstehend das Leben hcorm.
zu gestaU>en, bis zu 33 alt , im
guten Permögsnsberhälitniffan , evg.
Oder kakhol. Religion!. Diskretion
Ehrensache. Man brttÄ nur Darwen«
welche c. aufrichtige Mernnng haben,
um gefl. Näherung ; besonders gr.
eignet für c. gedtosane .. junge,
hübsche Witwe, m. evt. 1 Kind, oder
auch funge, schuldlos geschiedene,
gute , schöne Frau . Gefll Offerten
mit den not . Unterlagen unter
„Favorit 200" an Daube & Co.,
Ännoncen-Expedition Nürnberg , zur
Weitenbefördernns. _ F2

Chlllllkterli. ÄDdira,
evang., 3000 Mk. Bermög.. w. mit
einem Herrn , sich. Berufs » bek. zu
werden, zwecks spät. Heirat . Alter
u. Berus angeb. Diskret . Ehrens.
Off , ü . II. 332 an den Ta gbl.-Berl.

^ ata Morcan a.
Was ich gelitten ! Und n. all. dem

Elend noch Glaube u. Mut?

Bekanntmachung.
An Gaben sind weiter einvegangien:

t ) für bau warme Frühstück für
arme Schulkinder : Von Fr . Antonie
Brädenberc? 50 Mk., du«ck den „Tag-

40 Mk., von Frau Abeog
15 Mk., von Frau Dr . Usingcr 2 Mt .,
von Fräulein J -ohanna Kraft '20 Mt .,
von Herrn St ^ 2 Mk.. von N. N.
8 Mkl, von Herrn Geh. ^ an .-Rat
Dr . Emil Pfeiffer 10 Mk., von H.
3 M ., von Ungenannt 4 Mk .̂ zuf.
1871,70 Mk.; b) für Kohlen für ver¬
schämte Arme : Bon Fragt Wbegg
15 Mk.. durch den „DagÄatt "-V'erla>g
90 u . 40 Mk., von K. ö. N. 10 Mt .,
von grau G. 5 Mk.. von A. %.  10 Mt .,
von Dextns 10 ME., von .Herrn ! Geh.
San .-Rat Dr . EmÄ Pfeiffer 10 Mt .,
zusammen 2869 Mk. Der Enchfang
lvird mit Dank befcheinint. ^

Wiesbaden , den 15. Mars 1911.
Der Magistrat . Armenverwaltung.

BrockeNheiw,
Sedanplast 5 ,

verbunden mit der Arbeitsstätte für
Arbeitslose , empfiehlt sich zum Ab¬
halen sämtlicher noch brauchbarer
Gegenstände zu jeder Tageszeit . <—
Lieferung von Holz, sowie sämtliche
Arbeite,, i» und außer dem Haufe
werd. prompt besorgt. ,— Tel . 1731.

Geöffnet tägl ich von 9—5 Uhr.
Strickmaschinen

mit Arbeit liefert Cfltin, Müler.
Magdeburg , Lüneburger Str . 19. F62

Bekanntmachung.
Für das Diakonissen-Muttcrhaus

Paulineustift hier soll die Lieferung
der Wirtfchaftsbednrfnisse , als:

Brot , Brötchen. Milch, Eier,
Butter , Käse, Fleisch, Wiurst.
fLurtliche Kolonialwaren , Zucker.
Seife , Stoarinlichte , Petroleum,
mel . Kohlen, Briketts und Koks,

für die Zeit vom I .Dpril 1911 bis
31. März 1912 im Suhmissionswege
vergeben werden . Berschlosseire
Offerten mit der Aufschrift ,.Sub-
M'iffivn auf - WirtfchajMbodürfniffe"
nebst Proben sind bis

Freitag , den 24. März d. I .,
nachmittags 3 Uhr,

in dler, PEonen --'Hti,ft'wng sBureaus
abzugcbcn ,

Die Ll-eferWrgs'bcdMguniaan liegen
daselbst Mr Einsicht offen. FZ28

Der Hausvorstand.

Ngr;klll!i!-«.Emsil!ksli>il!ikr
fertigt an Porzellan - Malerei
Rheinstraßc 33. Hth.

KW- Alle Sorten
Speise-, Saat-

und Breullereikartnffcln
offeriert in Ladungen prfiswert

Lieflnitz (Schlesien).

^GeschMckvoÄe^Zalon-Garmtur
halle.

«
♦
<S>
<8>
♦

<b
♦
«•
<&
❖
<>

«-

I Ostern ! ♦
^ im AnnfperhäusÄen ! *
♦ Strahlend kommt Nein Hans H
^ nach Haufe , ^
A Mama , was ich heut ' g-esth'n! X
H War zw herrlich, last uns movsen 5
H. In das KmrjipervLuSHrn geh'«. «>
*  Hei , da siehst du > Osteryafen , *
H Ostereier , welche Pracht , *
E Süß u . bunt , sogar Awm Blasen , r
? T >aß das Herz im Leibe lacht. &
% Eier mit Stereoskopen , «>
<«r Drin man schöne Bilder schaut, <Kr Zucker̂ . « chokoladen-Eier

Sind in Mengen auisgebaut.
^ Dekorierte Oster-Eier

Gibts und Eier mit KonfcG,
Mit Likör und Kiebih-Erar,
Ach. wie schön' solch Ei wohl

4,
♦

schmeckt. *
* Ei der taufend staunt di« Mutter %
% Ist zum Musgehen schnell bereit , H
4) lim mit Hänschen zu bewundern »
0 Alle diese Herrlichkeit.' . ‘ ♦
H Dvwm auf zum Knusperhäuischen, §
* Seht die große 'Auswahl an , ^
1 Gut und billig kann dort kaufen H

Oster-Eier Jedermann . <r>
Kirchgasse 13 . *

» » » «>

Handtasche », Relstkoffer,
Bl :; ienk '.-Nkr , Rucksäcke,

Portemonnaies
irr,8 n»e ??eserwaren.

Grösste Auswahl. Billigst' " reise
A . Sjet -seiiert,

Faulbrunnenstraße 10, 278

Erfinder,
erst lesen, dann anmelden. Broschur»

patent-
Wissenschaft, sachlich über alles ausklärend,
ein eigenes Urteil ermöglichend, kostenlos

durch

Pete»!- ml Tech, tarnt
Konrad KöchEing,

Sachverst.,
Wiesbaden » Heflmnndflraste 14.

Telephon 26tt7.

Wirklich billig
kau Ul Sie Herren - und Knaben»
2U: ü u-, Ulsters . Ho en , Joppen,
Konfirmandcn -Anznge 5775

Neumsse 22, 1, «LA

Gestern verschied nach langem Leiden im 86. Lebensjahre unser
Schwager und Onkel,

hm Pete? Becke?,
Privatier.

Dle Lrauerndsn Hmterfitt - d- u - u.

Die Beerdigung findet statt : Samstag , den 1 .̂ März, nach¬
mittags 3 Uhr, von der Leichenhalle des Südfriedhoses au». 85611

Gmtm - Kies
liefert

in KSrbe » , Karren und Waggons
Speditions - GkleUschast^

1 Adoifstraste 1. 15
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DeWrr FmeMreis»s« Kgteir Srem
für Die Sulonien.«ÄÄ? 1 ^

Generas-Bersammluug.
einsangesegenhettcu, 1. Vortrag von srrl. von Wegelein:

i>cutfd)en Frauen zur kulturelle « und
Erstarkung unserer Kolonien bei¬

tragen? (Mit Lichtbildern) F 227
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst cm

Der Vorstand.
__ 111 Auer von Herren kirdien , Vorsitzende.

WiesbnSerne <r « gbiatt.

Î iger1h araerit,Scbahcn.
Auftrags nach Maas, 861

Merni . Sticit iorc . Gr. Bui’gstr .3.

Freitag , 17 . März 1911. Nr . 129 .

rn allen Dreislagen, große Auswahl
Namen-Ausdruck gratis, empfiehlt

Perser -Teppiche,
große und kieiue, liefert erstklassiges großes Spezialgeschäft auch ach

TeiLzahlrmg
■b Private wegen Lagerubei

WietzMdlMg SGdn,
_ Kirchgaffe 81.

an OfftZiere, Beamte und
billigen Breistn.

Offerten unter « , « SL an den Tagbl.-Verlag

Erfüllung zu ganz besonder»

18

Jicfisrsu.gründl Vorbei kurz,  /fl.Klassen. Verzug! tmpf.,häb.P:
(gymn .u. real .)

fßadTlassm-£ahn.
Dr.Lechleiher, Direktor. F 62

Yillenbesitzern, Peissioiisinliakni und Interessenten!
zur Lieferung0 voii FrühjaIlrs ich  mich den geehrten Herrschaften

Ansichtspostkarten in künstlerischer Ausführung
5n empfehlender Erinnerung . Bemusterte Offerte zu Diensten. Werte Aufträge
erbitte frühzeitig. Spezialität : a»bo <o « raphieclie infuhmea 'von
Jnteneur «,Architekturen, mdustr. Etablissements, Landschaften , Schaufenstern e‘c

Kunstverlag K. Konrady , Wiesbaden,
Hellinunditrasie S , Teleiihon 0008.

ft7fC £ ttt ! tl ) i £ tt , beste Qualitäten,
„ ™̂ DLiärfcu«nd Reparaturen fsfort und bittra.

WMhpm &raeiner 9
ureparaturen an allen Haushalt-Maschinen.SMahUrberuahme. S« « rKKrSÄ 8» Ä

19. tt rem , Mainz. _ (J .-Nr. 621 )F 80

MefaSluXilas
WöWLLds Fabrik OflsseldorfL. LEfUsssSdoc-f

Vertreter Ludwig Schreiber,Mains.

Stöger liielortbiDf!
PIT* Jeden Tag kommen zum

billigsten Neekanf:
Kompl. Schlafzim ., Büfett . Spiegel,
Bücher, u. Kleiderschr., Schreibtische.
Auszieh- und Nähtische. Waschkom..
Nachttische, Betten , Spiegel . Sofas,
Ottomanen , Flurständer , Stühle.
Sessel, sowie alle Lagcrbeständc zu
den denkbar Willigsten Preisen bei

W . LpGvLLLH-
17  Friedrichstraße 17. .842

Einige Hundert garantiert
frische Triukeier

hat zu billigen Tagespreisen abzugeben
Gssiügelzucht-Vereiu Trebur

(- essen).
Anfr. an « eorg v»’e «p.

Brennholz
Abschlag.

ßo  lange Vorrat reicht, verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz:
Klötzchen. . . . per Ztr . 1. 10 | r?
Ge,p. Anzündcholz per Sack l . vtt ! ~
Späne .. . . . per Karren 3.40 I n
Sagrspane . . . per Sack 0 .50 ) «
H . « arsten « Säge - Hobelwerk,

Lahnstrabe. Telephon 418. 366
. Buchen-SÄeitholz,

geschnitten und gespalten, I f .
aZtr . 1. 20, 10 Ztr . 1 10 ®au8-

Oebr.  Schiitzier , Philipprbergstr. 53.
_ _ Telephon 3617.

Itifdje WWe v. Kübeljau
Blücher-Konsum. Dorkstr.

Wiesbadener Fremden - Liste
Ädeknann .Adelmaimsfeld ®, Graf,

Assessor , Koblenz — Rhein -Hotel
Ahrems , m. Mi . TochiL, Berlin,

„ Hotel Rose
Akkenwn , Kfm, , Haag - Alfeesaal
Albrechit , Dtr., IReehitsanw., Haimbturg

, _ _ _ Palast -Hotel
Aäterhoff , Pr . Rentner . Bonn a . Rh.

, , Tv ^ Villa Grandpair'Amte, IV. Br., Cleve
Sanatorium Dr . DornMüth

A^ wsuer, Fr ., m . Frl . Tooht ., Rente .,
Köln - — Hotel Bellevue

Bail , Vir., pwfct . Arzt, , Mflttertefeh
vr t, ^fotal Adä-er BadteusBang -Haas , Fr ., Dresden

„ , , Frankfurter Hof
Barts eh, Fr ., Dresden - VM» Brerm
Baesermram , Fr . Prof .. Frankfurt M.
-r> . Hotel W/ilhehria

Ivfm .. 8tiusst >ii«ng i. Bis.
Hotel Nassau u . Ceciiie

Banalisier , Fr ., WMbsJebem
« , —. , Vün Monbijou
Beck , Kfni ., Lyon — Hobel Adler
Bec-ker , Fr ., Elberfeld
r> ^ T _ , , Privatbotet Petribesäe,  Ingen, , Koblenz
tv , -r, „ Hotel Quisjsana
»eh . , Fr . Kommiarz .-Raf , SWteprt
» . u -u tt , Vife Borussia
Behrendts , Hamburg — Hotel Rose
Bebse , Baumeister , Neuwied
•n • , . Botel ( !nin -r WftM
BeiwgWfen , Kfm .. Krefeld 1

Hotel Grüner IM,Id
Berg , Dr ., Arzt . Frankfurt a. M.
p _ . ;„ r Hotel Nassau U. Ceciiie»emner , Gten.-J)» efctor, Hannover

Berns , BürgsemTsaate--. Hsraiiil
tt, . . . „ Europäischer Hof
Bermstean. Kfm, , Beriiu — Gr Wat?
Beseke , Reg .-Rat a . D„ in- Tfe.. Köln

Bie , Fr . Professor , Berlin !'-ur \ c,A
Sanatorium Friedriehshöfie

Wan Biema , Fr .. Hannover
■o- Kuranstalt Dfetenmüh .le
Biennamn . Kfm ., Köln - Nonnenhofxiliaess. ii uveiis

, P ™P Page,md.scb,er,= .Aurenklintk
»loch , Mm .) -m . Fr -, Offerb, -eh
- Pafisst - Hotel
Blomer , m . Fr, , Dütueldorf

Knsfischer Hof
Boaekamp , Kfm ., BiefefeM

Evangel . Hospiz
Böcker , Frl . Rente ., Remsebeid

_ . , Botel Bellevue
Böhm , Wje,Ei,häTidter, Oberrihnstejn
_ Hotel Weins
Boggaresl-v, Kfm ., Wien — Gr . Walrl
Bogner , Mainz — Bur Sonne
Bobe 'iimnsn, Fr ., Herford

Pension IPo ’l.etta
Boland , Fr . Gedchtsn -at m, Söhnt j

feriohn — Hotel Minerva
Von Bcmln, Major , Darmsitadfc

1 Toumi - - Hotel
Iatredenburg , Haupte ?.. Gumbinnen

Mark tstra -i-aa 6
Baiasch, Kfm ., Chiaifliottenburg
; Palasthotel
Bnaeis cr . Neava.rk -— Tfoliieiizollerrt
Brix , Fabrikant , Mit/vite
_ „ Hotel Reichspost
Brünn , Fr .. Fürth

Spniäfcorfium Friedrichsihöhe
B.ychliolz , Architekt , w . Fr ., Berlin
„ , Taunus - Hot«ßUGmvaid, Dr ., Berim

Hotel Nassau u . Cecalrfe
von Brengyacr , Köhl a. Rh.
, Rhein - Hotel j
Büttner , Dr ., Arrf , Buxtehude

Hotel Kaisprhad I

c
Carnap , Fabrikant , nu. Fam ., Rons-

d-orf — Harns Oxianienibui^
0 ^ . Kat , m . Kr . u . KedLen.,

Hirschbec -g — Hotel Kairerhof
Ooelle, Leute ., Ostrowo

Park -Hotel u, Bristol
Cultnann , Kfm ., Köln
„ Europäischer Hof
Luypare , Arehiteki , Amsterdam

Hotel Nassau u. Cecilic
I>

Daesy , Kün ., Zürich — ReÄ -hof
tki.lims?, Professor , FWeden.au

. _ , . Wfosbadcner Hof
Dami-.in , Ba.nk<hrektor , Stuttgart
„ . . . . H» tel Quisisana
Detarr , Kfm ., London — Gr . Wald
Dcuslier: Fr ., Koblenz — Reiehbhof
Dieim, Kfm ., Berlin — Europ . Hof
Dieppold , Kfm ., m.  Fr ., Nürnberg

^ Europäi,scher Hof
Dmtz , Dr . ßechteaawait , FranJcfnrt
T. , _ Hotel Berg
Dornn Ke. Chem,., Berlin , Hotel KcDg
Donos , Alouteuir , m . Fr .. Erfurt

Hotel Reiehshof
Dnesei , Rittergutebcs ., m . Fr ., Hohen-

be Rin — Hotel Kaiserbad
Drerfer , Sattler . Wiesbaden — Sonne
Dürkop , Fr ., Lübeck — Hüte ! Berg

Fx
Evertsbuseh , Fr ., m . Toc-ht ., Hagen

, Viktoria -Hotel
iiidebewz , Danmstedt — Hotel - Be>w
Kiiaseni.a»n, Dr ., m>. Fr .. Fjpnlkfuiit

a . Main . Aiktoim -Hoted
Miel , Fr ., Mitmea -polis

Hotel - Metrorote u. Monopol
EUieiibergieir, Kfm .. Boiii -n

_ Hotel Grüner Wahl
Mlram , Dr ., Arzt , Lodz

Palast - Hotel
Kuvert , m . Fr ., Traben a . d. M.

Hotel Prinz Nikolas
V

Feihelmanm , Kfm ., m . Fr ., Frankfurt
, Pei -ast - Hotel

Fetgd , 2 Frl ., Darmßtadt
ViiiHa Royale

Fick , Oberinspektor . Krojaioton
_ . . . _ . _ Hotel Pariser Hof
r id.m€J’7 3 >r ., Geh .-Kait, m . F'r ., .Ronn
, .. , ... Hotel Rose
irischer , m . Fr ., Antwerpen

Hotel Metropoie u. lif-onopol
Fischer , KonzerUangcr . Berlin

. Viktoria -Hotel
Fleieter , Amfegcrichits -Rat . Bonn

, Hans a - Hotel
ront .es, Kfm-., Manchester

Hotel Nassau u. Cecil-ie
Frank , Kfm ., W -ai-schau — AHees-anl-
Frank . Kfm,., Ha neu — Gr . Waid
Fre -nsdörff , Fri -, Hannover

Hotel Quislsana
Frejimiuth , Dr ., Geb .-SannfS.tsrat , mit

Fr .. Zoopot — Hotel Da-hlijeun
Fidckhoeffer , Dr ., Sia-nitäterat u . prakt.

Arzt , Bad Sch-wnl-bach
Badha -us Zwei Böcke

Frisch , Lehrer , Borrehvea
Ka .pclfenstnasse 12, 1

Fröhlich , Kfm ., Saarbrücken
Hotel Weins

Fromm , Pc ,'ki -ur . m . Fam .,' Osna¬
brück — Zum neuen Adler

Frcminj , Berlin — Zum Fa-liken
Fuchs , Kfm ., Düsseldorf

Hotel Kaiserhof
von Funke , Referendar , Köln

Metropole u. Monopol

Gassclmaicre , Darmstadt
_ Hobel Erbprinz

Geiseke , Kfm ., Hamburg
. . Botel VGilhelimn

Gc-nhardi , Kfm .. Halven . Ta-umishotcl
GirouaSo , Barcelona — Prinz Nicolas

Glaser , Kfm -.. Erfurt — Grüner Whld
Glaser , Fr . Geheiirnirat, na. Jungfer,

Berlin — Pension Margaretha
Glia-ss, Landiesra -t , m.  Frau , Gastei

, r, , , , . Hotel Reachspost
Godmann , Frl ., Schottland
„ „ Ho-tcl Bellevue
Goeters , Frau , m. Tooht ., Rheydt

. Pension Fortuna
Gönnet , Ingenieur , Belgien
„ IBiegbadener Hof
Gossmann , Fr . Generalkonsul , Lübeck
_ ‘ Hotei Rose
Gothmann , Kfm .. Mannheitn
„ , , Centra ' -Hotel
Grahert , Frl . — Villa Sehaare
Gramimcs , Kind , KiTchenboUenbach

Augenheilan .sta.lt
«Treberi , Kfm -., Dresden — Einhorn
Grcsaard , Kfm ., Süden — Rricbshof
Grimmelmaun , Kfm-., Braunschweig
„ , Hotel Erbprinz
Grooden , Förster , Ikenbarg

Samatoniuim Dr . DornbKith
Gronert , Kfm ., Göltingen

Hotel Wiesbadener Hof
Grosse , Di ., Zahnarzt . Wien
_ Hotel Con-tineii -taJ
Grosse , Kfm ., Berlin — Grüner Wal -d
G-niVier, Kfm .. Dresden . Rek -hshof
Guinfeess , Rentner , London

Hotel Nassau u . Cecilic
Gusclla , Kfm ., Dortmund — Union

H
Habteh , Krim, Kiais-erHlautern
tt  i j , t— , Rhei-nhoteJ
Hackmdt , Konsul , m-. Fr ., Brasilien
tt- iv tt  Prima vera
liatbig , Hauptanann , Berlin

. .. . . Delaspeestmsse 2
Ha-nm-g, Schtemtei -n — Gas-thof Spies
Hagedorn , Frau Laodicait, Bonn
tt ni c Hotel Rose
rMbaeh , Kfm ., Hagen

Europäischer Hof
Happtirt , Limburg — W-iesbad . Hof
Hartdegen , Fr . Oberi -eut , Saarlouis

Sch üSycnhnf
Hartensi .em , Donußt aM ~ Erb ^ nz
Heini , Kamerun — Hotel Vogel
väti  Hendln ko, Fr . luent ., Orooinger»
_T . Villa Frank
Ikso^ nger , krl ., Mannheim - - Sonne
Horrmann . Fran , Berlin

SenKÜ.-as Kdeti -Hotel
Herz , .Anttwerpen ^Meinopole
Hesse , Diplom -Ing ., HneEin, »en
tt .j - . Tu T, . /Bminushotel
i -e>dr .ch , I1 r., Basel —r- Hotel Jvizza
Bdtdigferandt, Dr . tnied.. Halte
TT., , , , „ Wiesbadeaer Hoc
ßrtdebnuwl , Ma-nMihrim — Hot . Iriihr
H !®ebna.nd , Prof .. Had -amiar

. , Hospiz d. Barmh , Brüdertünniebs , Frau , Bcmlin
Sanatorium Dr . Schütz

Hftzscchke, Kfm ., Elberfeld
Hotel Führ

Hoffetenn , Fabrikant , Rss-en
Afstropo -te u .Monopol

Joseph , Fr ., Pforzheim — Metropole
Junge , Fr ., Geteenkdrehen -Seha& e

Schwänzer Bock
K

Kaiser , Oberieut ., m . Friru ^ Ro,stock. _ Taamushoitel
Kaufinanw , London — Rheinhotel
Keppes , Frau Dr ., München

„ Rheinga -uer Strasse 15
Kiebitz , Wörmes — Reichspost
Ivrif , Dr ., Ho-Uaml
„ . , „ Biemiers Hntel Regina
Kisit, Di ., ni . Frau , Holand

. , Biemenä Hotel Regina
Klempaud , Irl . Lehrerin , Hamburg

,, Evaagei . Hospiz
Kltefcsch, Kfm,., Berlin , Grün . Wold
IvliU-tschak , Kam.. Wien , Grün . WEM-
Köhler , Kfm ., Hamburg — Imperial
Köterm -ann . Frl ., Heime . Stiftete . 12
König , Prof ., rn. Fam ., Greifswald
n- - - , „ Quisieana
Koenigsfest , Kfm .., Berlin
T- Europäischer Hof
Konmd , Hofopernsänger , m, Frau,

Berlin — Botel Nassau u . Cecilic
Koppel , Kfm ., m.  Fr - Stufteart
„ , , Hotel Alleesaal
KownleWs-kj ' , Student , Kiew
„ _ Pal -a-stbotel
Knacauer , Frau Dr ., Altwasser
„ ... Schwarzer Bock
Km einer . Fr .. Kinshen — Metropole
Kraus , Fr ., Elberfeld — Schützenbof
K-r-ebs , General , Haspe

Pension Prlnzesein Luise
Kühler , Dr . rried., Bad Ifeuznac -h

Taunushotel
Künze .1, m. Tochter , CSiemsiitz
_ Grüner Wild
Kuntz , m . Fr ., Wetzlar

Prinz Heinrich
I,

H-ofman . Frl ., W 'ies-bnxle-n — So-,, -,-
von* Hohenfels , Baron , Lodz , Pal -astli.
Holiandt , Frän ’ei-n , Neuwied

Rttttü-rasfcalt Dieten,mühte
Holzert , m . Frau , Konstanz

Wiesbadener Hof
Jiu -berfcus, Geisenheim

Augen -hrila nstait
I

Hier , Kfm ., Chär -loütenburg , Reichehof
J

Jäger , Dotzheim Sonne
Jäger , Kfm ., Detmold , Hotel - 1rogel
Jahnen , Frl, , Münehen -Glb-dbach

Villa Rnppsrccht
Jaames , Kfm ., in . Frau , Düsseldorf
_ . , Botel Union
Josef , Dr . mcd ., Berlin

Wiesbadener Hof
-Joseph , Pforzheim — Mstr -opoio

Lachma -n-n, Kfm ., Berlin
Grüner Wald

Mwrt , Odern heim - — Rheinhotel
Landau , Pabrikbes ., ,ri Fr ., Peters¬

burg — Hotel Imperial
La-ng , Iri-eib-urg — Beiolispost
>-<W?, Fabrikant , Stu -ttgarfc

Wiesbadener Hof
Lehmann , Aantsriebter , ni . Fr ., Frojik-

funt a. M. tt.  Haansa -Hote!
Leinoi ’. Kfm ., Krbonhci ’n-, Reichshof
feIrisch , Dr ., Arzt , Essen a. d. R.

Mobropo'is ii. Monopol
Lekfech , Chefred -ilitem -, Wtoimur

Metropolia u. Monopol
Leaser , Rent ., m.  Frau . Berlin

SendisB Edea -Hoteli
Lessw , Tri-].. Frankfurt riiio Falken
von Leut,hold , Frau , Berlin.

Hotel Nassa -u u. Cecäüe
von Lcyen , Baronin , CicfeM

Villa Gn-ißidpaif
von Leyen , Bironers -e, Bonn

Villa Grncdpal -r
Leyka -m, Gi'osshändler , Bamberg

Hotel Vogel
Lieber , Frau , Marburg , Villa Normo
Lieber , Kfm ., Manaiheinn

Wieebadieaer Hof
Ltenbard , Sehr :'ftrite,'iVr, S(r .-.-ssbu

s. E . — Hotel Bell-evuo
Hinz . Kfm ., Mannheim . Grün . Wnild
Se. Durch 1,.. Prinz Fri -bdrich "Wdlrc aai.

zur Lip ;>e , Marburg , Hobenzollern
LivscMtz , Frau , Wli'-im — Sl’vovhotei
Lobmajjn . Kfm ., Aachen * Erbprirz
v. Lom , Kfm ., nt . Fr ., MWbnioWadt

Hotel Krau
T.ooek . Kfe ., Bocholt Grün -. Wald
Liiders , Reg .-7.'a(umeict,rß, Pc.rri-n

Goldener Bru -nmcn
Lüttger , Frau , Lubsch , Emrser Str . öS

n
Machol -, Kfm, ., m . Diener , Berlin

Wiesbadener Hof
Maier , Frau Dr ., Köln — Rh-ein-hotel
Marx . Geheämm Prof ., Bonn,

NeroM 12

Mfiiuner, Wien — Zur Sonne
Maurinn , Frl ., Berlin
, , . „ Dafe-speestrasse 3
Maus , Asrefsor , Neuwied
, , Pension Charlotte
Mayer , Kfm,., Cölin — Hotel Einhorn
Monde , m. T., Bremen — Kaiser -hof
Mengen, Kfnu , Würzbung
, , . , , Hotel Happeü
Mertz , Wiesbaden — Zur Sonne
Merten », Dr . phii ., Frediburg i. Br.
. . __ , Villa Frank
Meyer , Harburg — Sfedfc Biebrich
Meyer , Frau , m>. Töeht ., Griecn-

kirchen — Sendtgg Eden -Hotel
Meyer , Obeilt ., m . Fr ., Hildesheim
tt-  u t ™ t , Nerofcd 15
MicM , Mm, ( L »udTAM,gjsiha£en

,, , Grüner Wald.
Mitfceäibach, K&n., Frankfurt

. . . . Hotel Reixdispost
Mohr , Wteingutebesi -tzer , Lorch

Hotel Rei-cLspost
von. Momtryny , Baurai , Aachen

. Gemtralhotei
Montz , Kfm -., Düsseldorf

Europäischer Hof
Müller , Hotelbesitzer , m-. Fr ., Wies¬

baden — Hotel Balmiora!
Müller vom Hagen , Fabrik ., Rheydt.

_ Taunushote]
Müller , Der., Watten — Grün . Wrid
Müller , Dipl .-Ing ., 8terkra .de

Hotel Reichepoet
von MüSer , Frau RiSämeister , Bonn

„ _ Kaiserbad
MSäer , Frf ., Nürnberg , Sachs . EDof
M-ueNer, Frl ., Hamburg , Hotel Rose
Münz , Student , Berbn , Geisbergstr . 14

W
Neizert , Komaner :-i-enrat , m-. Fr ., Neue

iried — Hotel Rose
Neuburger , Kfm .. Bari«
„ _ Metropole u . Monopol
Aeusm .no , Fr . Direktor m.  Tochter

Wirimar — Hotrf Wrisse LSMen
Naebaum ., Frau , Herford

, ,, Villa Violette
Noerpel , Spediteur , TOnn, Metropole
Nowakosky , Sbudarit . Kiew

Hotel Continental
O

Oben-auer , Kfmi., Saarbrücken
. , Eu -ropäisch -er Hot
Oet.oer , Fabrikant , Kaiserslautern

Oehmichen -. Rfttergutebes .,
St . Hedwägsdorf in Schl ., Nerotal 12

Offemius, Jdbjor , Berlin , Taunuriaotel
F

Pagch , Samt Felix - Zur Sonne
. ear.l, crii., Alannlieim , Vormenhof

1 e -ier , Ackern ■— Reicbeho -f
Petera , FH ., Rentner . Lübeck
t, , , „ _ Vüln Olanda
Peteredorfr , Graf , m . Gräfin -, Ein-

sidjel-sborg — Hobel Rose
Petzold , m . Frau , Go-deeberg
T>, .. . . „ , _ Hansa -Hotel
XriJappS, Frl . KoEzani -riincrc-rin . Basel
tv „ , , Hotel BeBievue
*’U-cus , h abrrkant , Hamburg

„ -re ., t t , . . Hotel Alleesaal
v. Pruskow , Iran Hau -ptm ... Frankfurt
t, , „ , . . Bieram Botel Regina
Poet , Kand ., Notar , Arnheim,
t, , _ _ Taunußhotel
Xresber , Woeeb-aden Sonne
Prem per , Kfm -, Düren , Grüner Wald
vnnzhorw , Fr . Dr ., Berijn , Wiilbelima
t*rümrai-, Op-'fey -pai — Ha -nt---iho.ic!
Prum -m-, Kfm ., ni . Frau , Hamburg
„ , Palasthote]
Rulvermacher , Befün , Viktoriahotel

B
Rain , Kfm ., Hamburg , Grün . Wal -d
Rau Kfm, , Nürnberg , Wiiesbad . Hof
Rauch , Hofrat , Berlin , Grüner Wald
Rounanu Fr ., Breslau , Gold . Bronmen-

Kfm '.. Cölii, Grüner Waid
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^ ^ ,-j£ .b %£̂ J5 ^ g öi ’̂ *’ ^ ♦? *§ -^ ^ ^ ■

s w ß ;l ^ 111 ®I k « AM s^ irtigi «* *“"w Z ff ! li E¥ «Z•
2 **fi S 2 3 g ■§  3 ;5 « S 5 ® .2 ;E :H ÄÄ ÄÄ -,

V -2A
«Pf
tt«

-2 § B Z
o «Ä

S " ft» srt - vÖ' ÖJw
f* s *-*—*2
5 S '" = '-» 5 -g >,

g x " '8 --̂ ^ -g c  A ss A 'g s 'S jz p ,̂ . 5
ö ä©  ö « ZZKZKL Z -- AL. 2 Z 2 - °- "ä ^ ^ § c 915 ; >Ä

ü ' • »

¥,?ls tJT! ~ | «-iÄ et ®# «
I £ s  S ■! '“ 8 E fi « SI .« ^ 2- 1 « . f LKNZ -® 5

•= «> .2 —: w -° ._ s > s
g «HS -t--Z Jg o K g>Ä ä- 2̂ ^ ■g g ' ' •« •S ’- SsS . ig „ s■gj «s •*•* 2 g i<s £? •*• V l 'S «“ - . - ft .* - -: “ * 1 S tz. a ■■

"p  g '* 2 ? '2  ä  i2 2 g Z ’
•l. SS .®?

- g
ö «
« s<3— r ; w S '§ ".- 2  g -e > gA . ’S JO 5>

g -ßsslLL ZK « tg s  i ^ f. 8 -sr ^ f ots S*

- § Z -8 -. «

r$ t> i t «i ! f | f s g g| l ■§! NllMsf!-ViW s Mc -v <5 ^ Ä O S$ -jSf c& L R CRS?* A U5? Ä Üi. •¥• ite i

<Ä^ ^
s ® | S '5« ” -

p ft k* ’pA* ^ «4—.Na« vs5

ft ti
ös S
^. Lo Ö
«M

» ^ s*
3 Ä - :Cv ft p

» ^ <̂ öO
„ « " ^ ■2 -, 5 g' Ö'o“
«-» ’£*' s« i«3b.«Ä « <3 Ä ^ ib-

. - - SK s jl.
I » iS ® g .« 5w ~;S,P « « fc* ♦ , (

~ bt -» « « —« S;
'S? *ft*,̂ 5' Ä >.(0 ift
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TÔ ^ 2 2 O ETA ^ . ^ -t  TO (Sa
2  A -2 iS r 3 . p  c o ET Toh 3 co 0 >r »3 ^ Er to to  vEr;/ä 2S*

?2dS'  2 . WZ
_ 0 ** 2  es  cy

o s -# ' ’J 5 g 2 s <
«° ä ; ii ) >3 2 - a gsÄCT TO- ■ - 7 / r-vJto- TO4_̂_TO- r—\ J. -. Ö TO- o TO- O C~r TO TO

Er P — TO- o , pp to» — ro ^ fO '- roar » — 2 *-! «y,
© » 3  o c „ = o ?5 " — -■ o <-a «yi3 ro cn «,'■ — ro

S 3.• TO P PP TO

(§5ÄÖ o
|o J~t. j«
O S 1? .«HS TO TO

to" ° J0 -
w c « •»

m % W :
tos'to^o  ES P
2 Ö*<30 ö P

, er «o

p n

TO

aS § 3
<50v.

•CT?

H <T> 2CO
E5'

§ Z L 2

TO ET—ro TO- * _̂
PS <̂ Ö*Er TO«ö <50^ H+- CSDHi

Ba 'li § § ^
2C. S3 , OS § JO K -a 1̂TO TO ES TO TO4 cs H»^ 5 ^ hs o ^
Hsg P _ hPcq 3 .^

3 ^ t " 3 : SSS -=g>
' 3  r ° L - 3

SfEs « Sö-
- . s a -L ^ « 5=

3  öga " « S ' g ^®
ö - E er TO 3,cpP  ES Hi
hh  TO Ar ^ ^ E ^ p*—s c*c ET cro TOto- cy
— M S 2 . EO a _. _ ro
ro dnofS . D a *er>
3S « ? S ," .3 » S-

2  a
S

Er
TO*

K2 .-B . a Sä - ,
' S ® g !l | .S . .3 , S 'o 5 . « ? .

-7- 2 « 233a " « « '2 3 13 K2 <— coau ^ oö-
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g ^ S«sî w <So;
^CO ’«€’g

Ef*TO TO
.Trr «e 5—«®

^ ^ § LÄ ? Z » ftS -rö » §■•»re Cr #r»TT "_' to IESl ' 3 ft ft « CO9ft rö ft ro -ft - ei- ro I» 7= ro rö o
§ "̂ Z B rö 8 rö » 2 3 ro-ft <er
■Ö-sR S 'S ' sS SS (6 ' * « fl
2 g -Tft - ft - 2 # 2 - , . »
o
3 2> £>
181?

l | lfß ^ '3 ' ® -rc» er  cy jx, er o

^ -0 ' & c**" G : TOH®to; es' G 2 TO*" E Ö «« ® P v « S ? P p *§ *o *ÖÄ " O « «»ö ehTOto Äp oth *. dSeE SIeEto^

aglälioI ^ llSil“ 3 ^ - “

, - k25 3 „
#s23 - 7„ 3 - 3 O • ft ?0 ft

ß *b ro C¥? ü  g . S - rö ger

. o p <p '■“ to ;er -

o er

« •« i ft

?s«ro or ro2 ro

VT TO' » - - P Pt

^ro 7 g *f «e ^ s

Sascop ^ ^ ^ TOTO
:i « ^ Söf »s- £ s®
3g -rö L7 . " h^

p!
P

CO
co

3 a

ö O

= 5 2 2s 3 1§ ro U ,
-rö ft »^ « a .3 a;

ft ro *- 3 -3 !ft ; - 3 ß ro ro — -2 <S © ro ro- ro —,
§ >ft ro § 3 rojro era röäro ro 3 ftß : ro — g '-ft3ro 02 - & » roft ' Sroro ° ro - <y ft 2 ro 3 '3 '2  S : o -Ci»O " AÄ TOp' P ' 2 . H> TOtTOHH2?-dHT'p ' TÔ OHt -TO, TOp . . ey EHTOWEftsEvC op ö : to* o
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Wiesbadener Tsgblstt.
WSchcMW 12 Aurgalen. WL&. Gcarüudct 1852. ^ “Ä ’r .TS ».

6188 nw »sw« 18- ° -^ 1 >,i ^ >*5sK \ ö -Uber Sonntag».
WLchcMch 12  Ausgalcn.

ShB« «6» . — *j**n«S• » etteKimatn nehmen außerdem entgegen: in Wiesbadendie Zweigstelle BiS-
mmicknng 29,joWe Me 112 ttusgaoefttacit m allen Teilen der Stadt: in Biebrstd: die dortigen SS Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landortenund im Rheingau die betreffenden Tagblatt- Träger.

Stlgeigru -KmiaKmr: Für die Abend-Ausgabe bl» 12 Uhr mittags: für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittag».

^ gt lso * Freitag . 17 . März 1911.

Auzcigeu -PreiS für die Zeile : 15 Big. für lokale Anzeigen im . ArbeilSmertr"und „Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Satzstrm; LSPfg. in davon abweichender Satzausfuhrung, sowie für alle übrigen loinieu
Anzeigen: SV Psg. für alle auswärtigen Anzeigen: 1 Mk. für lokale ReNamen; 2 Ml. für asswiirtige
Reklamen. Ganze. Halbs, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach bciondercrBerechnung, —
Bei wiederholter Aufnahmeunveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entfxrechende: Rabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

39 . Jahrgang.

Kbenö-Kusgabe.
1. SSCatt.

V- ttMchr Merstcht.
Die Kagdadbah «.

L. Berlin , 16. März.
Tie Verhandlungen zwischen Berlin , London und

Konstantinopel über die Bagdadbahnfrage werden, wie
man anzunehmen berechtigt ist, nicht bloß mit dem
ernsten Bestreben, sondern auch mit der begründeten
Aussicht auf Verständigung  geführt , aber sie
sind wohl noch nicht zum Abschluß gediehen. Wenn
englische Blätter melden, daß bereits feste Verein¬
barungen vorliegen , die nur noch ihrer vertragsmäßi¬
gen Formulierung bedürfen würden , so erhalten drese
bestimmten Angaben in Berliner politischen Kreisen
keine Bestätigung , während es allerdings möglich,
vielleicht nicht einmal unwahrscheinlich ist, daß in den
betreffenden Londoner Mitteilungen die Umriß-
l r n i e n des zu erwartenden Übereinkommens im
wesentlichen richtig angegeben werden. Zum mindesten
entspricht das , was der „Daily Graphic " als Ergebnis
der nach seiner Behauptung endgültig und für alle drei
Mochte befriedigend abgeschlossenen Verhandlungen be¬
zeichnet. in der Hauptsache den teilweise aus diplomati¬
schen Quellen stammenden Andeutungen über die er¬
strebte Verständigung . Sollte das Einvernehmen aber
wirklich auf der Grundlage erfolgen, die der „Daily
Graphic " umschreibt, so hätte maii es mit einem wahr¬
lich nicht geringen Entgegenkommen
unserer Regierung zu tun . Nach dem genannten Blatte
ist die Bagdadbahngesellschast von ihrer Konzession be¬
züglich der Strecke Bagdad -Persischer Golf zurück¬
getreten.  Dafür erhält sie die Konzession einer-
neuen Strecke in Kleinasien. Ter Bau der Strecke
Bagdad -Persischer Golf wird von der türkischen Negie¬
rung s e I b st in die Hand genommen, jedoch mit Be¬
teiligung ausländischen Kapitals . Weiter berichtet der
„Daily Graphic ", die Pforte habe das Auswärtige
Amt in London aufgefordert , Wünsche über Koweit zu
unterbreiten . Sollte eine Einigung über Koweit nicht
erzielt werden, so wird dieser Punkt vollkommen aus¬
geschaltet. Tie Bahn wird dann nicht in Koweit, son¬
dern in B a s r a enden, und das Sultanat wird unter
englischer Lberhoheit bleiben. Tie Strecke, die die
Bagdadbahngesellschaft als Ersatz für die Linie
Bagdad -Persischer Golf erhalten soll, wird , immer
nach dem „Daily Graphic ", in der Richtung auf
Nlexandrette  gehen . Wie gesagt, ein Abkommen

auf dieser Grundlage wäre der Ausdruck einer außer¬
ordentlichen Geneigtheit unserer Regierung , mit Eng¬
land nur zu einer Verständigung zu gelangen , und in
London konnte man bestens zufrieden sein, wenn dies
wirklich das Ergebnis der geführten Verhandlungen
sein sollte oder werden würde. Zur Würdigung der
Frage , ob die Verhandlungen wirklich schon abge¬
schlossen sein können, gehört auch der Zusammenhang
der Bagdadbahnfrage mit den deutsch-russischen Ver¬
handlungen , die durch die Erkrankung Ssasonows einen
so unliebsamen Aufschub erfahren haben. Wie man
weiß, ist in Potsdam eine grundsätzlicheVerständigung
darüber erzielt worden, daß von der Bagdadbahnlinie
ans ein Anschluß an die persisch - russische
Eisenbahn erfolgen soll. Die näheren Umstände aber,
unter denen diese Verständigung Vertragswert zu be¬
kommen hat , bedürfen noch der weiteren Verhandlung
zwischen Berlin und Petersburg . Deutscherseits ist
also nach zwei Seiten hin vorzugehen, und zwar so,
daß jede der Verständigunaen , sowohl die mit Peters¬
burg aus der einen als die mit Konstantinopel und
London aus der anderen Seite , ihre tatsächliche Gültig¬
keit erst erlangen kann, wenn die andere ebenfalls
gesichert ist. Jede Einzelverständigung wird hiernach
gewissermaßen unter Vorbehalt erfolgen. Wenn dies
der formale Stand der Sache ist, so bleibt es darum
aber bestehen, daß an der Erzielung eines -umfassenden
Einvernehmens zwischen allen beteiligten Kabinetten
wohl nicht gezweifelt werden kann.

UderLrirmpfL.
Herr Peters denkt, und die Schiffahrtskommission

lenkt. Der^ Ministerialdirektor Peters , den man die
Seele des Lchisfahrtsabgabengesetzes nennen kann, Hot
schon während der letzten Sitzungen der Kommission viel
Ungemach erleben müssen, da die Mehrheit nicht immer
wollte wie er. Gestern hat ihm und ebenso natürlich
den anderen Vertretern der Verbündeten Regierungen
in der Kommission — wir teilten ihre Beschlüsse in der
Morgenausgabe bereits mit — diese Mehrheit vollends
das Konzept verdorben.  Alle noch so ein¬
dringlichen Vorstellungen, den Rahmen des Entwurfs
in bezug auf die Strombauverbände nur ja nicht zu
erweitern , prallten an der Hartherzigkeit der Mehrheit
ab, die vernünftigerweise nicht einsehen will, daß das,
was dem Rhein , dem Main , der Elbe usw. recht ist, der
Lahn, der Saar und der Mosel wie der Saale bis
Weißenfels nicht billig sein. soll. Wenn schon, denn
schon. Wenn einmal im großen Stil kanalisiert wer¬
den soll, dann muß sich das Reich auch zntrauen , die
Aufgabe gleich gründlich zu lösen, und wenn der Reichs¬
tag die Überzeugung gewonnen hat , daß die genannten

Erweiterungen der Vorlage gewissenhafterweise beer
treten werden wollen, dann darf es auch für die Ver¬
bündeten Regierungen keine unüberwindlichen Schwie¬
rigkeiten geben. Begreifen läßt es sich freilich, daß
Herr Peters wie auch Herr v. Breitenbach gestern ihr!
Entsetzen über die übrigens mit großer Mehrheit ange¬
nommenen Beschlüsse der Kommission zum § 1 der Vor¬
lage ausdrückten, aber die Kommission verhärtete , wie
gesagt, ihr Gemüt , und hoffentlich tut dies das Plenum
späterhin auch. Sollte die Vorlage an den neuen For¬
derungen scheitern,  so wird man wissen, daß sie
den Verbündeten Regierungen lange nicht so sehr am
Herzen liegt , wie sie immer behauptet haben. Liegt sie
ihnen aber am Herzen, so darf sie wegen dieser Erweite¬
rung nicht scheitern. Freilich bleibt der Eindruck be¬
stehen, daß die Kommission schließlich doch für nichts
gearbeitet haben wird . Stand bis dahin der Wider¬
spruch Österreichs und der Niederlande  gegen
Schiffahrtsabgaben als Haupthindernis da, so hat , wie
man weiß, die Aussprache in der Kommission noch ein
ferneres , trotz seines Ernstes beinahe komisch zu
nennendes Hindernis ergeben, indem man sich nämlich
darüber einig wurde, daß Sachsen,  dessen Land¬
tag  dem Gesetz widerspricht,  in keiner Weise
ge z w n n g e n werden könnte, die erforderlichen Auf¬
wendungen für die Verbesserung des Elbwassers zu
machen.
Chrrstttchssri-rle rmd- dev Bnnd dev KarrdwiVto

im Weste« .
Aus dem Ruhrgebiet wird uns geschrieben: Tis

von der „Krsuzzeitung " oft angekündigte Eröffnung
einer konservativen Agitation im Industriegebiet ist
bisher ausgeblieben . Dagegen sind es die Christlich¬
sozialen, die jetzt überall mit eigenen Kandidaten dis
Geschäfte des Zentrums gegen die Liberalen besorgen»
Zu deil schon gemeldeten christlichsozialen Kandidaturen
in Essen, Dortmund nsw. werden sicherem Vernehmen
nach noch zwei weitere in Bochum und Hamm hinzu-
treten . Tie Christlichsozialen sind allein sehn
schwach-, schwerlich würden sie allein es in einem
einzigen von allen diesen Kreisen auch nur auf tausend
Stimmen bringen . Tie Konservativen würden immer¬
hin mehr Truppen ins Feld führen können. Das zeigen
die Stimmziffern der Positiven bei den kirchliä)en
Wahlen, denn der Kreis der politisch Konservativen
ist wahrscheinlich noch weiter als der der kirchlich
Orthodoxen, von denen sich schwerlich ein nennenswerte,:
Bruck,teil politisch zum Liberalismus , auch nur zum
gemäßigsten, bekennt. Aber da konservative Partei¬
organisationen im Industriegebiet nicht existieren, so
bleibt von dieser Seite auch die Hilfe für die Christlich-

Feuilleton.
(Nachdruck verbaten.)

ArrUmr Theater- und Kunstdrirfr.
Won Felix Poppenberg.

„Faust II ." bei Reinhavdt.
Di « Faust -Aufführung hielt die Hörer — es war ein

erlesenes Haus — von 4 Ms 12 Uhr nachts in stärkstem
Bann , und nach dem Abgesang , dem Chorus Mystikus , als
der Vorhang über dieser Riesenleistung sich geschloffen hatte,
gab es endlos« stürmische Huldigungen Kr Reinhardt , den
Meister dieses Spiels , und die Seinen . Und Prinz August
Wilhelm , der mit seinem Gefolge aus seinem Parkettplatz
K der ersten Reihe« in medias res , verharrte , klatschte be¬
geistert mit.

Was man hier unermüdet sah, steht fest und stark ge¬
gründet » als das Bauwerk eines leidenschaftlichen und ent¬
schiedenen Willens . Ein Schaffen in ruhelos -strebendem Be¬
mühen, vom Himmel durch die Welt zur Hölle und wieder
zum Himmel schweifend, offenbarte sich hier an sichtlichen
Wunder« und Zeichen. Und Me fruchtbare Lebenskraft die¬
ses Einen , der , seinem Helden Faustus gleich, keine Sätti¬
gung und kein Genügen keimt, wirkt mit ihrem Tcckmomon
weihend , fortreißend , Knkenschlagend auf seine Heerscharen
bis zum kleinsten und letzieir. Wenn Reinhardt führt , ver¬
vielfachen sich die Kräfte feiner KitttsÄer.

Montag und Dienstag fielen die Vorstellungen aus
wegen der Faustschen Arbeit ; es ging Kr die Schauspieler
„zum Schauerfest dieser Nacht" zu endlosen Probestunden,
doch kein Murren , kein Versagen im der Mitarbeit , immer
Hingabe und Gefolgschaft, — und „wenn es bis zum Abend
geht und wieder an den Morgen ".

Dies immer neue Erleben einer so starken menschlichen
Art , „begabte » Manns Natur - und Geisteskraft " ist viel¬
leicht das höchste Schauspiel , was Reinhardt denen bieten
kann, die seinen Weg mit bewundernder , aber nicht kritik-
ßsser Aufmettsanckeit verfolgten . Er ist ganz , und etwas

Ganzes wollte er auch hier geben . Der Tragödie Mette
Teil erstand so in seinem vollen kosmischen Zusammenhang.
Also keine Eingriffe und Amputationen von Szenen , die
Strichs waren nur Verkürzungen der Redeteile manches
allegorischen Schweis- und Zierwetts , umncher breitweit-
läuftigen Siiuationsmalerei . Die klassische Walpurgisnacht
mit ihren sinnfälligen mythologischen Gesichten ward in
ihrer phantastischen Fülle — mit richtiger Preisgabe des
Philosophisch -Disputatorischen — aufs möglichste erhalten;
der Kriegsakt dagegen , der bei aller quellenden Beweglich¬
keit des Fabulierens nicht so wesentlich faustisch ist» ward
sehr filtriert. »

Und Wn wollen wir aus der Erinnerung einige der
Bilder — sie waren von Alfred Roller — mit ihren Ge¬
stalten auMeigen lassen.

Rach der ersten Szene mit Fausts Auferstehung zu
Schumannscher Musik und sommernachtstraumhaften Elfen¬
reigen : die Kaiserpfalz . Durchaus Goethe gemäß, der in
seinen szenischen Anmerkungen oft die Benutzung des Pro¬
szeniums betont , ivar , wie bei Hamlet und Othello , der
Raum vor der Bühne durch Entfernung der ersten Parkett¬
reihen als Podium hinzugenommen , und aus den beiden
Orchesterlogen die neue Auf- und Abgangsvariationen er¬
gaben , drängten sich Volk und Trabanten , und durch sie
sprang behend der Narr — Mephtsto -Bassermann , der gleich
mit dem ersten Wort im glückgelaunten Element schwamm.
In den Rischen starrten erzen Dürerische Landsknechte, am
Thron ragte massig Diegelmann als Heermeister in Eisen
mit gewaltigem Rundkops, wie aus Grimmelshausens
Simplizifsimus geschnitten . Aus dem Thron saß in lässiger
Armrut der Kaiser, ein junger Kaiser , prinzlrch _schier.
Moissi spielte ihn und strahlte Glanz , Jugend , LeichKnn
ausv ein verwöhnter , kapriziöser Cäsarion . Und diese Auf¬
fassung ist nicht erkünstelt, sie ist zwischen und in den Zeilen
des Goetheschen Textes zu erkennen, und auch diese
gaukelnde Gestalt , die ja dann der schweren Zeit nicht ge¬
wachsen, hat Teil am Wort des Knabcn-Lenker: „Bin die
Verschwendung , bin die Poesie ." Dann >der Mummenschanz
mit illuminierten Ballonen , VolantÄanchlons , Licht¬
spielen, Waslenzügen-

In der nun folgenden raunenden Zwiesprache über das
Reich der Mütter hätte ich mir Mephisto tiefer schauender,
unsagbarer gewünscht . Es rührt an die auch Kr den
Teufel letzten Dinge . Das muß ein schauerumwitterteres
Fluidum haben.

In der Theaterszene , dem Raub der Helena , war das
höfische Premierenpublikum bewegt , lebendig, charak¬
terisiert . Die Phantome erschienen mir aber Kr die unge¬
heure Gegenwart , mit der sie doch Witten müssen, etwas zu
miniaturhast in der Distanz.

Sehr gelungen begab sich das Ho-muncukns Bild . Fausts
altes , gotisches Gehaus mit Studio , Gängen , Laboratorium¬
kammer tat sich durch die rundwandeüÄe Drehbühne witt-
lich aus . Bassermann benutzte Goethes Anweisung „ad
spectatores " zu reden, mit Laune , Witz und SelbsibehaHen,
und schließlich schwebte leuchtend die Phioke des Homun-
culus voran gen Hellas , und seine neckischen Worte zwit¬
scherte und wisperte Gertrud Ehsoldt silbern, gläsern , glöck-
chenhast.

Nun die pharsalischen Felder der klassischen
Walpurgis . Endlos , grenzenlos , voll Schatten , Feuer¬
schein der Ferne , dämmernden , huschenden Fabelgebilden.
Die Szene dreht sich mit Gebirg und Tal , mit Abgrund
und Weite . Schwarz starrt im Hintergrund die Bergwand,
und gespenstischweiß leuchten die Felsblöcke, und eins mit
ihnen scheint die fahle Trias der Phorkyaden , von denen
sich Mephisto zu grausiger Vermummung die Grenlsals-
maske borgt

Noch ein Meerbild , hymnisch blauberückend, durch
Klippenbogen geschaut, und jetzt sind wir einversetzt in die
„klassisch-romanttsche Phantasmagorie " der Helena . Frei¬
treppe , zyklopisches Gemäuer , Säulenportikus . Auf den
Stufen der Chor der weißen Frauen in Schleiern . Rück-
gewendel , wie versteint , stehen sie. Es sind ja Schatten
aus dem Hades , noch nicht wieder der Existenz gewohnt.
Allmähliches Erwachen und Bildung , und wu spricht
Helena die ewigen Verse. Else Heims waren sie in den
Mund gelegt , und wie sie sie rhythmisch gemessen
wiedergab , das war sehr sein getroffen . Gs lag
darin Stolz und Herbheit , das Jenseitige , der
Hauch vom Trance , so sprechen keine irdische» Weiber , uchß

ä
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soziale!! aus . Die einzige Organisation , an die sie sich
herarrmochen und von der sie eventuell eine erhebliche
Vermehrung ihrer Stimmziffer erhoffen können, ist
der Bund der Landwirte . Die Taktik der Christlich-
sozialen geht deshalb dahin, ihre Kandidaten als ge¬
meinsame der „rechtsstehenden Parteien " oder als
„unterstützt vom Bunde der Landwirte " zu empfehlen.
Daß sie hierbei Ziemlich skrupellos verfahren , zeigt das
Vorgehen in Dortmund , wo am Sonntag eine einzige
Person aus dem Bunde in der christlichsozialen Ver¬
sammlung zur Unterstützung des Kandidaten dieser
Gruppe aufforderte und wo dann daraufhin der Er¬
korene frischweg als gemeinsamer Kandidat der Christ¬
lichsozialen und des Bundes der Landwirte proklamiert
wurde. Man kann nun gespannt sein, wie der Bund
sich verhalten wird.

Deutscher Reichstag.
# Berlin, 16. März.

Am Tische des Buirdesmts : Dr. Delbrück.
Der Etat des Reichsamts des Innern

swtrd weiter beraten, und zwar beim Kapitel „Allgemeine
Fonds ".

Mg . Dr. Pfeiffer (Ztr .) kritisiert die Zentralisierungs-
beftimmungen des Direktors von Tschudi im Germanischen
Museum in Nürnberg. Es muß für eine Verständigung
unter dm Bundesstaaten über eine zweckentsprechende
deutsche Museumsorganisation gesorgt werden.

Abg. Graes-Weimar (Wirtsch. Vgg.) begründet eine
von Angehörigen aller bürgerlichen Parteien Unterzeichnete
Resolution auf Bereitstellung von zehntausend Mark jähr¬
lich zur Unterstützung der Nationalfestspielefür die deutsche
Fugend in Weimar. Me Budgetkormnisston hat die Reso¬
lution abgelehnt.

Abg. Iw. Pfeiffer (Ztr .) : Es sind moralische Bedenken
geäußert worden gegen die Weimarer Studienfahrten von
Schülern und Schülerinnen. Weim die Aufsichtsbeamten
ihre Pflicht tim, find die Fahrten ganz unbedenklich.

Abg. Iw. Heckscher(Vp.): Man sollte möglichst vielen
Schülern und Schülerinnen Gelegenheit geben, an der ge¬
weihten Stätte Weimars echte Kunst zu genießen und
dauernde Eindrücke fürs Leben mitzunehmen.

Abg. Iw. Dahlem (Ztr .) führt Beschwerde über die
Mgleichartige Entschädigung der Winzer in Preußen. Es
werden bald übermäßige Enffchädigungen gewährt, bald
würden fie nicht einmal für nötig erachtet. Das Ent¬
schädigungsverfahren wird von vollständig unsachverstän-
digen Leuten vorgenommen. So dürfe es nicht weiter gehen.

Abg. Baffermmm (ntl.) bespricht
die Fortschritte in der Aviatik.

Das Reichsamt des Innern sollte diese Bestrebungen unter¬
stützen und sich durch den metallischen  Beigeschmack
nicht abhalten laffen. Wie steht es mit der Ausführung der
im vorigen Jahre angenommenenResolution auf Errichtung
einer Reichsanftalt  für Luftschiffahrt?

Abg. Frhr . v. Nichthosen(kons.) : Im vorigen Jahre
standen wir unter dem Eindruck des traurigen Unglücksfalles
unseres Mitgliedes Iw . Delbrück. Eine besondere Reichs¬
anstalt halten wir nicht für erforderlich. Dagegen sind wir
gern bereit, alle Mittel zu bewilligen, die das Reichsamt
des Innern zur Herbeiführung einer internationalen
Organisation des gesamten Luftschiffwesens Kr erforder¬
lich halten sollte. (Beifall.)

Staatssekretär Dr. Delbrück: Die Parteien waren
darüber einig, daß

eine Zentralstelle Kr die Förderung der Lustschifsahrt
notwendig sei, dagegen gingen die Ansichten über den Um¬

fang und die Ausgaben der Zentralstelle weit auseinander.
Ein fester Organisationsplan ist inzwischen ausgearbeitet
und wird mit vorgelegt werden, doch läßt sich ein endgül¬
tiger Beschluß jetzt noch nicht fassen. Im übrigen stirmnen
wir darin mit dem Vorredner überein, daß wir alles tun
müssen, um zu verhindern, daß Deutschland auf dem Ge¬
biete der Aviatik vom Auslande überflügelt wird. (Bei¬
fall.)

Abg. Dr. Droescher (kons.) begründet eine Resolution
um schleunige Herbeiführung einer Vereinbarung der
deutschen Ostseeuferstaaten über gemeinsame polizeiliche Vor¬
schriften zur Regelung der dmtschen Ostseeküstenfischerei.

Die Resolution wird nach mehrfacher weiterer Befür¬
wortung einstimmig angenommen.

Abg. von Kaphengst (kons.) begründet eine Resolution,
die Kr den Verein Kr

soziale innere Kolonisation zum Zwecke der Fürsorge
für vorübergehend« Arbeitslose

nachhaltige Förderung und Unterstützung durch die Landes¬
regierungen wünscht.

Abg. Bassermmm (ntl .) äußert sich eingehend zu dieser
Frage. Er erklärt die Zustimmung seiner Parteifreunde zur
Resolution.

Staatssekretär Delbrück: Ich bin der letzte, der nicht
anerkennt, daß die Zentralstelle wichtige Dienste geleistet
hat und noch weitere leisten kann. Ich bin gern bereit, im
nächsten Fahre aus eine Erhöhung des Zuschusses Bedacht
zu nehmen, sobald mir die Finanzlage die Möglichkeit dazu
gibt. Ein bestimmtes Versprechen kann ich aber heute beim
besten Willen nicht geben. Die Wanderarmenfrage hat uns
schon oft beschäftigt. Jetzt liegen die Ergebnisse einer Um¬
frage bei den Bundesregierungen vor. Die Frage ist außer,
ordentlich schwierig zu lösen. Gerade Kr die Gesetzgebung
ist da außerordentlich schwer, einzugreisen. Es ist auch
schwer, Kr Wanderarme eine geeignete Beschäftigung zu
finden.

Abg. Dove (Vp.) : Es handelt sich hier in der Tat um
eine ganz unpolitische AngÄegercheit. Wir stimmen nicht
nur der Resolution Kaphengst zu, sondern auch der Be¬
gründung durch den Antragsteller.

Abg. Gröber (Ztr .) : Man hilft den Arbeitslosen viel
besser als durch Almosen dadurch, daß man ihnen Arbeit
gibt.

Staatssekretär Iw . Delbrück: Bei dieser Hilfsaktion
kommt es vor allem daraus an, daß man schisss-
brüchigen  arbeitslosen Existenzen die MögliiMeU gibt,
wieder zu gesunden Verhältnissen zu kommen.

Abg. Severin (Soz.): Der Kern der Resolution Kap¬
hengst ist auch uns sympathisch, aber wir haben manche Be¬
denken.

Mg . Behrens (Wirtsch. Vgg.) : An der Gründungs-
Versammlung des Vereins Kr soziale innere Kolonisation
haben auch Vertreter der steten Gewerffchaften teilge-
uormnen.

Die Resolution Kaphengst wild gegen die Sozial¬
demokraten angenommen.

Abg. Schiffer (Ztr .) befürwortet eine von allen bürger¬
lichen Parteien Unterzeichnete Resolution, im Interesse der
heimischen Textilindustrie nach Anhörung der beteiligten
gewerblichen Verbünde die Errichtung einer

Zentralstelle zur Hebung und Fördermrg der heimischen
Textilindustrie

in Aussicht zu nehmen.
Abg. Oeser (Vp.) : Ein erheblicher Teil meiner Freunde

hält ein Bedürfnis Kr eine neue Zentralstelle nicht Kr
vorliegend. Der Redner spricht gegen die zunehmende Ein¬
führung von Jnstallations - und Materialienmonopolen bei
den elektrischen überlandzentralen. Zahlreiche Petitionen
liegen vor, aber mein Herz ist mit Trauer und Schmerz
erKllt, wenn ich an deren Behandlung hier im Hause ge¬

gut dann der liberganK wie Königin und Dienerinnen in
Fausts Männerrevier immer weiblicher werden.

Bassennanns Phorkyas, die mißgestaltete riesige Wüch-
terin , entfaltete in diesem Reich unheimlich dränende Größe.

In Arkadien bezauberte der Euphorion der Eysoldt
(sie hatte sinngemäß vorher auch den Knabe-Lenker, Eupho-
rions Vorahnung gespielt). Die hellenischen Idole lösen
sich verschwebend aus zu Persephones Tiefen, — sehr fein
die Nuance, wie die Mädchen das Haupt verschleiern, als
sie den Frosthauch der Verwandlung spüren —, und rück¬
versetzt sind wir im Norden, im Gebirg, in Kaisers Landen,
im Kriegstumult. — Strotzend, fletschend, ungefüge stampfen
die drei Gewaltigen (Winterstein, Diegelmarm, Conradi)
au, die Zweihänder auf der Schulter.

Das Finale naht, Fausts Altersdämmerung. Als Auf¬
takt Philemon und Baueis . Die Idylle der dunklen Linden
in ihrer Her-zenscinsalt hatte mit dem Hintergrund eines
orange und blau raffiniert dekorativen Meer eine für
seine Stille zu saftige szenische Instrumentierung bekonr-
men Mich wunderte das vom Roller, der sonst solch sicheren
musikalischen Takt beweist.

Lynceus Nachtgesang ertönte nicht aus Turmeshöhe, in
Meeresferne, sondern etwas gedrückt hinter einer Mauer,
und der schlaflose Faust spähte von einem Balkon, der aus
einem der Proszenimnspsostenherausgebaut war und einen
Teil des Schlosses markieren sollte. Roller liebt solche
puritanische Andeutungen. Sie sind sicher der äußerlichen
Ausstattungsmache vorzuziehen, aber die seeleweihcNde,
schwunghafte LYnceusstimmung konnte in dieser Sphäre
ihre Flügel nicht entspannen. Zu statten aber kam dieser
Mauerhintergrund der Szene der grauen Weiber. An¬
einandergedrückt, kauernd, lauernd, wirkten sie an der Wand
flächig wie ein antikes Relief. Die einzelnen Typen jedoch
erschienen wie von Käte Kollwitz gezeichnet.

Fausts Apotheose kann man sich verschiedenfach vor¬
stellen. Sie ist barock möglich mit schwülstigen Gebirgs-
architekturen, figurenreich bestellt wie ein Jesuiten-Hoch-
altar , und als Krönung das himmlische Jerusalem , Zion,
die selige Stadt , in Wolken schwebend.

Unsere Aufführung wählte eine einfachere Form. Im
hellschimmernden Luftraum, tcrrasseuhast, die Gruppen der
Engel, der Heiligen, der Erlösten, von Silbemebeln und
Schwanenflügeln glitzernd, und als Spitze der Pyramide
die Madonna mit den der Huld empfohlenen Büßerinnen,
vom blauen Schleier Marias überwallt. Und Lucie Höflichs
Stimme erftana hier Wieder in Gretckiens Gehet.

0

Nun haben wir noch nicht vom Faust gesprochen.
K a y ß l e r war es. Er schritt durch diese Wunder- und
Wandelwelten, ohne recht angerührt zu werden und zum
Töneu zu kommen. Die ausstrahlende Fülle rastlosen Er-
lebnistriebs voll dämonischen Neuwerderrs blieb ihm ver¬
sagt. Die Altersreise erwuchs ihm echter. Und dennoch
haben wir diesen Faustischen Kosmos ganz erlebt voll
Magie und Illusion, und wir danken Reilchardt und sagen
mit dem Wort des Kaisers: „War's auch nur Schein, allein
der Schein war groß."

Aus Kunst und Febsn.
* Friedrich Haafe, der Altmeister unserer Schauspiel¬

kunst, ist gestern in Berlin im hohen Alter von über 84 Jah¬
ren gestorben. Mit ihm ist ein Künstler hingegangen, der
noch vor iy%  Jahrzehnten als einer der glänzendsten und
syinpathischsten Vertreter des reisenden Virtuosentums galt,
wie er fast zwei Meuschenalter hindurch der glänzendste
Stern unserer größten Bühnen war, -ein Charakterspieler,
der aus blitzenden Mvsaikstcinchen seine interessanten oder
originellen Portraits zusammensetzte, dabei im Gesamten
Großes schuf und im Einzelnen oft frappierte. Hunderte
von Mimen spielten Haafe, wie heute Hunderte Kainz nach¬
ahmen. aper erreicht haben ihn nur wenige. Auch hier in
Wiesbaden war der Künstler häufig zu Gast. Mit 70 Jah¬
ren spielte er den Thor-ane mit Feuer und Beweglichkeit,
spielte ihn glaubhaft, um sich dann, von -allen geehrt, ge¬
liebt und bewundert, in sein künstlerisch vornehmes Heim
in Berlin zurückzuzi-ehen, vielleicht schmerzlich bedauernd,
daß die neue mimische Kunst anderen Idealen n-achj-agt und
-einen anderen Stil zum Prinzip -erhob. Haas-e war stets
ein vornehmer, hochgebildeter Vertreter seiner Kunst. Mit
allem Schulwissen ausgerüstet, wurde -er, der Sohn eines
Kammerdieners König Friedrich Wilhelms IV ., und von
diesem königlich gefördert, von Ludwig Treck selbst in der
Schauspielkunstunterwiesen. Engagiert in Weiinar, am
König! Schauspielhaus in Berlin, in Prag , Karlsruhe,
Frankfurt -a. M., Petersburg usw., hat -er sich als Bühnen¬
leiter in Coburg und besonders am Leipziger Stadttheater
mit großem Erfolg betätigt, wurde später auch Sekretär
des Deutschen Theaters in Berlin. Gastspielreisen führten
ihn f-ast durch ganz Europa und auch durch die Vereinigten
Staaten . In einem fesselnden Memoirenwerkschilderte der
Künstler sein Leben und seine Fahrten. In vielen seiner
Rollen wird er stets unveraetzlich bleiben. Sein Thorane,

denke. (Heitere Zustimnmng.) Das Jnstallationsgewerb«
ist durchaus lebensfähig; will man dem Handwerk  nicht
nur mit dem Munde Helsen, dann sorge man dafür, daß
dieses neue Gewerbe nicht durch die großen Betriebe erdrückt
wird. Ich richte die ernste Mahnung an Ae Großindustrie,
die Gewerbefreiheit nicht zu verletzen. (Lebhafter Beifall.)

Staatssekretär Dr. Delbrück: Monopole, die ans Ver¬
trägen beruhen, sind nach der Gewerbeordnung zulässig. Das
ist eben ein Ausfluß unserer schrankenlosen Gewerbefreiheit.
Wir können nicht verhindern, daß Betriebszweige sich voll¬
ständig vertrusten. (Zuruf des Abg. Bebel: Verstaatlichen!)
Ja , das könnte-erwogen werden, aber ob das durchzuführen
ist, ist eine andere Frage, aus die ich heute keine Antwort
geben möchte. Man könnte sich gegen monopolistische Aus¬
wüchse schützen, indem man derartige Anlagen konzesstons¬
pflichtig macht. Jedenfalls ist eine grundsätzlicheUmge¬
staltung des Gewerberechts oder ein ElektrizitätLmonopol
nicht möglich, ohne die Gesetzgebung in Bewegung' zrr
setzen. Ms dem Gebiete des Wegerechts könnte man M»
gaben einKhren.

Mg . Dove (Vp.) : De. Oeser denkt nicht im enfferntesten
daran, mit der Gewerbefreiheit cmszuräumen. Auch auf
dem Boden des bestehenden Rechtes ist es möglich, Aus¬
schreitungen entgegenzutreten. Die Kartellfrage ist außer¬
ordentlich schwierig. Wir wissen ja, daß Dr. Spahn ein
Kartellgesetz im Tischkasten liegen hat. Ich kenne es nicht,
aber mißbillige es. Der Redner spricht gegen eine Zentral¬
stelle Kr die Textilindustrie. Ein Bedürfnis sei nicht vor¬
handen.

Nach längerer weiterer, zum größten Teile persön.
l i che r Debatte, an der sich außer dem Staatssekretär Del¬
brück die AbgeordnetenBehrens (Wirffch. Vgg.), Dr. Hahn
(kons.), Dr. Wagner-Labiau (Vp.), Dr. Pfeiffer (Ztr .),
Gothein (Vp.), Dr. Junck (nÄ.) beteiligen, wird die Dis¬
kussion geschloffen. Die Resolution Wer die Textilindustrie
wird angenommen.

Weiterberatung: Freitag 1 Uhr . Schluß 8% Uhr.

Preußischer Landtag.
Avgeovdttererrhrr»K.

(Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.)
$ Berlin, 16. März.

Die zweite Lesung des Kuftusetats wird fortgesetzt
beim Kapitel^

„Universitäten".
Mg . Dr. Bell-Essen (Zentr.) : Im allgemenven können

wir auf die Universitäten nur stolz sein, und doch ist einiges
zu beanstanden. Einzelne Professoren lassen die ideale
Seite ihres Berufes zugunsten der materiellen Seite be¬
fremdlich in den Hintergrund treten. Redner lenkt die
Auftneriffamkeft des Ministers auf soziale Professuren.

Kultusminister v. Trott zu Solz : Die Frage der Er¬
richtung einzelner sozialer Professuren werde ich prüfen,
falls Anregungen der beruflichen Organisationen an mich
herantreten.

Abg. Cassel (Vpt.) : Einen Lehrauftrag Kr soziales
Recht würden auch wir begrüßen. Allgemeine Behauptun¬
gen, die Professoren machen die Wissenschaft zur mflchew
den Kuh, hätten nicht aufgestellt werden sollen.
Zur Universität Franffurt sollte der Nachweis genüge,

daß eine rrque Pflegestätte der Wissenschaft entstehen würde.
(Sehr richtig! bei den Freis.) Die außerordentlichen Pro¬
fessoren wünschen eine größere Teilnahme bei Beurteilung
der Dissertationen und beim Doktorexamen selbst. Für die
theoretische Physik, auf dem Gebiete der Sprachen und
Kulturforschung sind mehr ordentliche Professoren zu
wünschen. Freie Forschungsstätten ohne Lehraufträge find

sein Chevalier Rocheferriere, Klingsbevg Vater usw., das
waren Kabinettstücke, wie sie zum unveräußerlichenBesitz im
Tempel der nationalen Schauspielkunst gehören. Haase,
als Erscheinung schlank, elegant, mit lebendigen, braunen
Augen und bedeutendem Antlitz, war als Mensch wie als
Künstler Kavalier, ein geistvoller, stets anregender, liebens¬
würdiger Charakter, dem das beste Angedenken ge¬
sichert ist. Sah. v. B.

H. Frankfurter Opernhaus. Man schreibt uns vom
16. März : Soeben ging in der Oper Leo Falls „Die schöne
Risettc" (Text von Dr. Willner und R. Bodansky) erstmals
hier über die Bretter. Die romantische Operette bietet viele
reizvolle Nummern, und so mußten die Hauptschlagervor
dem beifallsfrohen Publikum wiederholt werden. Aller¬
dings ist die Handlung recht gepfeffert, aber die kundige
Hand des Regisseurs Kovschön brachte es fertig, das über-
scbäumettde Maß von Zweideutigkeiten zu mildern, wobei
ihm Frau Gentner-Fischer und die Herren Wirl, Schramm,
Hauck und Steffens halfen, ohne dadurch der Heiterkeit W-
bruch zu tun. Weniger besorgt um den feineren Ton in der
schönen Risette war Fräulein Doninger, die ihrem Tempe-
ranicnt als „Prinzeß Margot" vollauf die Zügel schießen
ließ. Die Musik hält sich mehr im TM der Spieloper, ja,
sogar Wagnerweisen werden zuweilen im Orchester ange-
schlagen. Trotzdem ist sie gefällig und oft auch originell.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur. Paul Bourgets  Schaufpiel„D e r

Tribun"  fand bei seiner Premiere im Vaudeville-Theater
in Paris  starken Beifall, der aber mrr den Darstellern
galt. — Das neue Drama von Maxim Gorki „Wassa
Schelesno  w a" erlitt bei der AuMhrung in Peters¬
burg  im Reuen dramatischen Theater eine völlige Nieder¬
lage.

Bildende Kunst und Musik. Engelbert Hum p e r -
binck  hat zu dem Märchendrama „Der blaue Vogel"
von Maurice Maeterlinck  die Alustk komponiert. Sie
wird bei der Aufführung des Stücks am Deutschen Volks-
theater in Wie«  zum erstenmal gespielt werden. — Max
R e g c r, mit dem vor einiger Zeit Verhandlungen wegen
Übernahme des H ofka pe lme i sterp ostens in
Meiningen  im Gange waren, hat die ehrenvolle Be¬
rufung angenommen. Er tritt dort mit dem Titel General¬
musikdirektor in dieselbe Stellung, die vor ihm W. Berger,
Stcinbach und H. v. Bülow inncgehabt haben. — Professor
Eugen Kampf,  der bekannte und geschätzte Düsseldorfer
Landschaftsmaler, vollendete Heute sein 50. Lebensjahr.
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«wÄvendig, «der die Unive-rsttLten dürfm nicht zu bloßen
Zrhrstätten Herabstuken.

Abg. Di-. Schröder-Cassel (mit ) : Auf jeder deutschen
Universität sollte eine ovdenÄche Professur für soziale
Meditzin errichtet werden. Es ist mir sehr schmerzlich daß
ich in der Frage der Universität Frankfurt  a . M. dem
Adg. Fnuck nicht beistimmen kann. Die Gründung einer
freien Universität wäre eine Durchbrechung  eines
alten Prinzips . Ein Bedürfnis für eine neue Universität
ist überhaupt nicht vorhanden.

Why. Dr. Liebknecht(Soz.) : Di« Kaifer-Wilhelm--Gesell-
schwst steht zu sehr unter dem Protektorat einer allzu hoch¬
stehenden Persönlichkeit, als daß dieses Institut in unbe¬
fangener Weise seiner Aufgabe gerecht wird. Aus dem
Professoreustreit ist inzwischen ein „Skandal Bern¬
hard"  geworden.

Dir Theologie gehört nicht in die Universitäten hinein,
sie ist keine Wiffcnschast.

Für fie aber sogar den Vorrang zu fordern, ist eine An¬
maßung. Die Berliner Unrversitätsfeier hätte eine groß¬
artig« Kundgebung für die Wissenschaft werden können —
fie wurde aber byzantinischer Klimbim.

Die Ernennung Noosevelts war chne Blamage. Für
welche Verdienste ist dieser Abenteurer zum Doktor ernannt?

Ein Schkußantrag wird angenommen; ebenso der An¬
trag Friedberg pr Frankfurter Universitätsfrage.

Es wird dann noch eine Reche von Einzelwünschen
oorgebracht.

Damit ist das Kapitel „Universitäten" erledigt.
Stächst« Sitzung Freitag 11 Uhr: Rest des Kultusetats.
Schluß gegen 6 Uhr. ^
wb, Berlin, 16. März. (Schiffah rksabgab en°

kommission. (Schluß .)) Der bayerische Ministerial¬
direktor v. Gestmann  erklärte , es sei niemand in der
Sage, Mer die Tragweite der vorhin gefaßten Beschlüsse
und die technische Durchführbarkeit der u-enbefchlofsenen
Projekte Auskunft zu geben. Das Gesetz werde mit den
beschlossenen Erweiterungen unannehmbar sein. Ministe¬
rialdirektor Peters  meinte , di« Verbindung der neuen
unreifen Projekte mit den Projekten der Vorlage müsse die
Ausführung der letzteren verzögern, ja, sie vieTeicht un¬
möglich machen. Der bayerische Regieruugsvertreter er¬
klärte weiter im Laufe der Debatte, es hieße die Sffent-
Kchkeit täuschen, wenn man die Meinung auflommen ließe,
als ob die in 8 8 vorgesehenen Abgabeufätze bei der Durch¬
führung der neuen Projekte sich aufrecht erhalten ließen,
©er Vertreter des preußischen Finanzministeriums bat,
-die' neuen Projekte nicht in die Vorlage mit aufzunehmen.
Der Minister der öffentlichen Arbeiten erklärte, auch die
Regierung wolle eine großzügig« Wasserstraßenpolitik,
halte sich aber an die Wirklichkeit und mach« keine Vor¬
schläge, derer: finanzielle Tragweite sie nicht übersehe.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Der Kaiser  nahm

gestern die Borträge des Generalstabschefs v. Moltk : und des
Chefs des Militärkabinetts v. Lhncker entgegen.

Di « beiden Söhne des Prinzen Friedrich Leopold,
die sich in Naumburg im Kadettenhause befinden , haben ihre
Handwerks-Gesellenprüfung abgelegt . Der eine hat das
Tischlergewerbe in einer Möbelfabrik , der andere die Schlosserei
bei einem Schlossermeister erlernt . Der erster« verfertigte
einen Mahagonitisch , während der andere ein Türschloß her-
ftcEte.

* Der Kaiser beim Minister v. Breitcnbach. Wie
uns mitgeteilt wird , wird der Kaiser am Samstag,
den 18. d M., im Ministerium der öffentlichen Arbeiten
einen Vortrag anhören , den der Geheime Baurat und
Vortragende Rat im genannten Ministerium Tincauzer
Wer „Ten Bau des Panamakanals " halten wird. An
den Vortrag , der um 12 Uhr mittags beginnen soll,
schließt sich ein Frühstück beim Minister v. Brertenbach,
an dem der Kaiser und andere geladene Herren teil«
nehmen.

* Ter Dissidentenantrag . Im preußischen Abgeord¬
netenhaus haben die nationalliberalen Abgeordneten
Schiffer und D. Hackenberg, wie berichtet, einen Ge¬
setzesantrag eingevracht über die Befreiung der Dissl-
dentenkinder vom Religionsunterricht . Das Gesetz soll
folgenden Wortlaut haben : „Kinder , die keiner Reli¬
gionsgemeinschaft angehören oder einer solchen, für die
Religionsunterricht an der Volksschule, die sie besuchen,
nicht erteilt wird , können gegen den Willen des Vaters
oder anderer Erziehungsberechtigter zum Besuch des
Religionsunterrichts nicht angehalten werden."

* Die Jsteinnahmr an Zölle», Steuern und Ge¬
bühren hat in der Zeit vom 1. April 1910 bis Ende
Februar 1911 rund 1362,6 Millionen Mark betragen.

* Zur Behandlung französischer Offiziere in Elsaß-
Lothringen. Im Landesausschuß für Elsaß-Lothrin¬
gen beklagte sich der Abgeordnete Weber über die
Schwierigkeiten, die den französischen Offizieren bei
deni Besuche in Elsaß-Lothringen gemacht würden.
Unterstaatssekretär Mandel erwiderte , daß der Reichs¬
kanzler der französischen Regierung von der Schwierig¬
keiten Kenntnis gegeben hätte . Die französische Regie¬
rung selber verlange , daß diese Offiziere _erst bei ihr
um Genehmigung einkommen. Auch diesseits sehe man
solche Besuche im Reichslande nicht gern, namentlich im
Interesse der Landesverteidigung , da ein Offizier
immer mehr sehe, als lieb wäre. Andererseits bedauere
die Regierung , daß sich immer noch so viele Angehörige
von elsäffischen Familien nach Frankreich meldeten, um
dort in das Heer emzutreten . Das letzte wurde auch
von dem Abgeordneten Wetterl6 bedauert mit der Be¬
gründung , daß jeder Einheimische, der fortgehe, einem
Fremden  Platz mache.

* Die mecklenburgischenRitter lehnen weiter ab.
Tie Landschaft nahm die „Grundzüge " der Regierungs¬
vorschläge über die Standesvertretung vr .nzipiell an
und zwar nach den Erklärungen , die d>e Deputierten
schon gaben. Sollte eine Verständigung mißlingen , so
hält sie an den früheren Beschlüssen fest. Tie Ritter¬
schaft lehnt unter anderem den Vorschlag _des Land-
-WmMalls v. Lützow ab, welcher die Regierungsvor¬

schläge direkt ablehnt und erklärt , sie halte prinzi-
P i e l l an dem ständischen  Standpunkt fest. Sie
wolle jedoch nach Möglichkeit beitragen , daß etwas zu¬
stande komme, und lehne daher die Grundzüge der Re¬
gierung als die Grundlage zu weiteren Verhandlungen
nicht ab, im einzelnen behalte sie sich eine Einschränkung
vor und betone schon jetzt, daß sie den vorgesehenen all¬
gemeinen Wahlen und der Verteilung der Abgeord¬
netensitze nicht zustimme.

* Die Stichwahlparole der Gießener Fortschritts¬
partei . Die Dertrauensmännerversammlung der
Fortschrittlichen Volkspartei  in Gießen,
die auch vom Lande zahlreich besucht war , beschloß nach
kurzer Aussprache, den Wählern zu empfehlen, in der
Stichwahl für den Sozialdemokraten Beckmann  zu
stimmen.

* Tie Winzerkrise in der Pfalz hat nach den letzten
Meldungen eine Wendung zum Besseren genommen.
Tie Regierung hat eingewilligt , daß nur etwa ein
Drittel  der Weinbergbesitzer die Reben abzureiben
hat . Damit ist dem Konflikt die Spitze abgebrochen,
und die Ruhe beginnt in den aufgeregten Bezirken wie¬
der einzukehren.

* Ein bischöfliches Verbot des Guttempler -Ordens.
Ter Bischof Benzler in Metz fordert seinen Klerus zum
Kampf gegen den Guttempler -Orden auf. Die Zuge¬
hörigkeit zu dem Orden wird als schwere Sünde be¬
zeichnet. Ter Klerus wird angewiesen, überall , wo
dieser Orden sich ausbreitet , katholische A b -
stinenz - Vereine  zu gründen . Also auch auf
dem Gebiete der Abstinenz  nur um jeden Preis
konfessionelle Absonderung ! Schade, daß man für die
Nicht abstinenten diese Absonderung nicht auch schon
ganz durchführen kann. Aber vielleicht erleben wir
auch noch einmal besondere Brauereien für katholisches
bezw. evangelisches Bier.

* Der Aufmarsch der Sozialdemokratie . Nicht
weniger als 389 Reichstagswahlkreise sind von der
sozialdemokratischen Partei für die nächsten Reichstags¬
wahlen besetzt worden. Auch die fehlenden acht Kreise
werden Kandidaten erhalten ; doch hat sich deren Auf¬
stellung aus verschiedenen Gründen noch verzögert , so
daß sie in die jetzt veröffentlichte Liste des „Vorwärts"
nicht Aufnahme finden konnten. Cs fehlen noch Kandi¬
daten für die beiden schlesisckien Kreise Beuthen -Torno«
Witz und Löwenberg , für den hannoverschen Kreis Celle-
Gifhorn , für den Zentrumswahlkreis Olpe -Arnsberg
in Westfalen und den n a f s a u i s che n Kreis D i I le n-
burg - Herborn.  Ebenso ist die Kandidatur für
Kaiserslautern , die beiden württembergischen Kreis?
Ebingen und Biberach nicht besetzt worden. Das Be¬
merkenswerteste an dieser Aufstellung ist diesmal der
fast vollzählige Fortfall der Zählkandidaturen.
Bebel, der bei früheren Wahlen in sehr vielen Kreisen
Zählkandidat war , ist diesmal nur außer in seinem
alten Wahlkreis Hamburg in dem zum Regierungs¬
bezirk Aachen gehörenden Kreise Geilenkirchen und in
dem zum Regierungsbezirk Erfurt gehörenden Kreise
Heiligenstadt -Worbis aufgestellt worden. In beiden
Fällen kandidiert er gegen den Zentrumskandidaten.
Tie Bekämpfung des Zentrums,  das geht aus
der Liste hervor , ist diesmal anscheinend die Haupt¬
aufgabe der Partei . Sonstige Zählkandidaten sind noch
Rechtsauwalt Haase-KömLsberg, der früher schon dem
Reichstag angehörte , und Redakteur Hofrichter-Cöln.
Haase ist Zählkandidat in sechs ostpreußischen Kreisen,
und Hofrichter hat die Kandidatur für vier rheinische
Kreise übernommem Toppelt aufgestellt ist bloß noch
der Parteisekretär Horn -Stettin , der für die beiden
pommerschen Kreise Bütow -Schlawe und Kolberg-
Köslin kandidiert . Die bisherigen Vertreter der Partei
im Reichstag sind fast sämtlich wieder aufgestellt. Im
dritten Berliner Wahlkreise hat der Parteisekretär
Pfanrkuch den bisherigen Vertreter , Rechtsanwalt
Heine, verdrängt , der sich jetzt um das Tessauer Mandat
bewirbt . In Stettin ist der f̂rühere Vertreter durch den
vormaligen Berliner Stadtverordneten Ewald
V o g t h e r r - Wiesbaden ersetzt worden. Im vier¬
ten Berliner Wahlkreise kandidiert an Stelle des ver¬
storbenen Singer der Gewerkschaftsbeamte Otto
Büchner. Eine Prüfung der Liste ergibt , daß ein großer
Teil der Kandidaten Parteiangestellte  oder
Gewerkschaftsangestellte  sind , und nur ein
kleiner Teil zählt zu den Gewerbetreibenden und zu den
Angehörigen der Freien Berufe.

* Das Disziplinarverfahren gegen Dr . Liebknecht.
Tie sozialdemokratischen Abgeordneten des Abgeoid-
netenhauses beantragen mit Unterstützung der polni¬
schen Fraktion die E i n st e l l u n g des ehrengericht¬
lichen Verfahrens gegen den Abgeordneten Dt.  Lieb¬
knecht.

* Ein Berliner Straßenbahn -Vertrag . Zwischen
dem Magistrat der Stadt Berlin und der Großen
Berliner Straßenbahn ist eine Einigung zustande ge¬
kommen, wonach die städtischen Straßen bis 1939 der
Gesellschaft für eine Entschädigung von 23 Millionen
Mark überlassen bleiben.

* Der Verein der ausländischen Presse in Berlin
veranstaltete in: Hotel Adlon seinen alljährlichen Emp¬
fang . In der glänzenden Gesellschaft, die der Einladung
folgte, waren die politische, die Künstler - und Schrift¬
stellerwelt besonders zahlreich vertreten . Auch die
Universität und die führenden Kreise des Handels und
der Industrie entsandten zahlreiche Vertreter . An¬
wesend waren ferner Vertreter des drplomatrschen
Korps , sowie viele Staatssekretäre und staats-
niinister.

* Eine fmanzpslitis
sekretärs Dernburg . Wi
Berlin mitieilt , wird ir
unter dein Titel „K a p
scheinen, in welcher der
der Frage der Zulassung
brud Strllmm nimmt.

che Broschüre des früheren Staats-
e der Verlag von Mittler u. Sohn tn
t den nächsten Tagen eine Broschüre
ital und Staatsaufsicht"  er-
frühere Staatssekretär Dernburg zu

ausländischer Wertpapiere in Deutsch-
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MartlKMEtKrisches.
Die Kalifrage. Die in der Budgetkommsffivn dttt

Reichstags vorgeuommeriL Abstimmung über die Verwen¬
dung der Kaliabgabe zur Hebung des Kaliabsatzes hatte
folgendes Ergebnis : Für den Ersatz der dem Reich aus
der Ausfiihrung des Kalitzesetzes erwachsendenKosten be¬
kommt das Reich eine halbe Million. Zu Propaganda-
zwecken im Ausland find 2 Millionen Mark bestimmt. Für
praktische Versuche sowie für wissenschaftlich« Arbeiten uns
Veranstaltungen zur Hebung des Katiabsatzes nach nähere«
Bestimmungen des Bundesrats werden 1100 000 Mark
verwandt, wovon landwirtfchastlichenKorporationen. Ge¬
nossenschaften und Verbänden 600 000 M. zufallen; zur
Förderung der Moor- und HeideSülturen 100 000 M. Zu
Vergütungen an von der Verteilungsstelle zu bestellende
Kontrolleure und Probenehmer sollen 100000 M. verwendet
werden, zur Bestreitung- der Kosten für Untersuchung der
Empfängerproben 700 000 M. 200 000 M. sind bestimmt
für Hebung des Anbaues tropischer und subtropischer
Kulturgewächse in den deutschen Schutzgebieten und der
Rest der Abgabe, nach der Schätzung im Etat 300 000 M.,
fließt in Len Reservefonds. Diese Spezialisierung des
Verwendungszwecks der KaMabgabe wurde von der
Budgetkommission mit 16 gegen 12 Stimmen beschlossen.
Dagegen stimmte die gesamte Linke und De. Heim.

Das Kurpfuschereigesetz. Die Konrmission des Reichs¬
tags zur Vorberatung des Gesetzentwurfes, betreffend Miß-
stände im Heikgswerbe, beriet gestern weiter über den § 8
der Vorlage. Außer den in den bisherigen Beschlüssen ver¬
botenen Heilmethoden wurden durch die gestrigen Beschlüsse
verboten: Die Hypnose und die Anwendung von Be¬
täubungsmitteln mit Ausnahme solcher, -die bei sachgemäßer
Behandlung nicht über den Ort der Anwendung hinaus-
wirkon. Weiter wurde verboten die Böhaudlrmg unter
Anwendung ivon Eknisprrtzv .ngen  unter di« Haut
oder in die Mutbahn , soweit es sich nicht um eine durch
die Vorlage ausdrücklich gestattete Anwendung von Be¬
täubungsmitteln handelt. Ab gelehnt wurde die Bestimmung
der Vorlage, nach der der Bundesrat das Recht haben soll,
n >ch andere als die in diesem Gesetz bezeichnete Heilver¬
fahren zu verbieten.

Zur Festlegung des Osterfestes. Die Petiticnskom-
mission des Reichstags beantragte zu den Petitionen, be¬
treffend Festlegung des Osterfestes, folgende Resolution:
Den Reichskanzler zu ersuchen, durch geeignete Maßnahmen
dahiü zu Witten, daß entsprechend den Beschlüssen des
Handwetter- und Gewerbetags und Deutschen Handels-
tags die großen zeitlichen Schwankungen des Osterfestes
bes-etttgt und das Osterfest auf einen bostmrnrten Sonntag
festgM'gt werde.

Rechtsprechung und NerrVvttnnF.
Ein neuer OberlandesgerichtSpräfldent. Der aus der

Staatsanwalts -Karriere hervorgegangene Breslauer Land¬
gerichtspräsident Dr. V. Stoffe,  welcher durchsetzte, daß
in Breslau neben Frankfurt a. M. der erste preußische
Jugendgerichtshof errichtet wurde, wurde zum Präsidenten
des Obettandesgerichts Marienwerder ernannt.

Mtd Flott«
Der deutsche Panzerkreuzer „von der Tann" in Rio.

Der Kreuzer „von der Tann " ist in Rio de Janeiro einge¬
troffen. Di« Presse bringt über ihn genaue Beschreibungen.
Der Kommandant des Kreuzers lud die an Bord des
Dampfers „Blücher" befindlichen amerikanischen Touristen
durch ein Funkentelegramman Bord des Kreu,zers ein, auf
dem ein Ball ftattfinden soll. Die deutsche Kolonie plant
große Festlichkeiten.

Stapellaus des ersten TurbinenpanzerschiffSder dcut-
scheu Marine. Der Kaiser hat den Reichskanzlerv. Beth-
manm-Hollweg eingeladen, beim Stapellauf des ersten
Turbinenschiff der deutschen Marine, „Ersatz Hildebrandt",
auf der kaiserlichen Werst in Kiel am 22. März die Tauf¬
rede zu halten. Den Taufakt wird die Kaiserin vollziehen.
Staatssekretär v. Tirpitz wird ebenfalls beim Stapellauf
zugegen sein.

Deutsche Kolonte«.
Der Flecktyphus im Kmutschougebiet. Das kaiserlich«

Goubernemerit in Kiautschou bestätigt aus Tsingtau, daß dort
drei Europäer , darunter ein praktischer Arzt Dr . Wunsch, am
Flecktyphus gestorben sind, daß die Krankheit aber nicht epide¬
misch auftritt . Außerdem sind ein Unteroffizier und mehrereChinesen an Flecktyphus erkrankt.

AusZlMd.
Asterrekch-Urrgaru.

Zum Besuch Kaiser Wilhelms. In Wien verlautet jetzt,
daß auch die deutsche Kaiserin, die Prinzessin Viktoria Luise
und Prinz Joachim mit dem Kaiser Wilhelm zum Besuche
des Kaisers Franz Joseph in Wien eintreffen werden.

Die Beschlüsse gegen die preußische Ausweisungspolitik.
Der Budgetausschuß des Abgeordnetenhauses in Wien nahm
den Voranschlag zum Etat des Ministeriums des Innern
unverändert an. Der Antrag auf Streichung des Postens
für die Dresdener Ausstellung  wurde abgelehnt.
Eine von Kramarcz beantragte Resolution, in der die Regie¬
rung anfgcfordert wird, mit der ungarischen Regierung über
die Ergreifung von entschiedenen Maßregeln gegen die von
der preußischen Regierung  angeordnete Massen¬
ausweisung der österreichischen und ungarischen Staatsan¬
gehörigen in Verhandlungen zu tteten, wurde ange¬
nommen,  die Wotte „eventuell Retorsionsmaß-
regeln  zu ergreifen", abgelehnt.

Frankreich.
Unfall eines Unterseebootes. Das Unteffceboot„Loutre",

das auf der Höhe La PaMce getaucht hatte, wurde vc-n
einem Fischerboot gerammt und leck gestoßen. Das Unter¬
seeboot kam an die Oberfläche des Wassers und geriet an
der Küste auf Grund. Die Mannschaft blieb unverfehtt.
Es werden Maßnahmen getroffen, die „Loutre" wieder
flott zu machen.

England.
Die Marinedebattc. Mac Kenn«  führte im Unter-

Harste in der Marinedebatt« u. a. aus : Die fünf rrenen
Schiffe würden nicht vor dem nächsten Dezember oder
Jammr auf Stapel gelegt werden̂ dem« die Bauzeit hx.
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£**@e zwei Jahre und die Schiffe brauchten erst im Früh-
jMr 1914 voLentdet zu fein, um in den Dienst gestellt zu
werde». Großd-rrd-mnie» würde dann 30 Schiffe vom
DrLLÄmauHhtthp besitzen. Vom Vordreadnouxhrihp feien
48 Schiffe vorhanden. Diese Zahl werde in diesem Jahre
auf 41 vermindert werden. Wieviele Schiffe 1913/14 auZ-
ramgLert werden sollten, müsse davon abhängen, wie viel
al^ re Schiffe bei den fremden Flotten beibshalten würden.
Er hoffe jedoch, die Admiralität werde imstande sein, die
Zahl dieser Schiffe weiter herab zusetzen, je rmchdem weitere
Dreadnoughts in den Dienst gestellt würden. Er fordere
die Bewilligung von 44 Millionen, während in dem
deutschen  Budget für das kommende Jahr nur
22. Millionen angefordert würden. Wer Las Haus werde
bei nä-herer Prüfung des Budgets finden, daß die Finanz-
systeme Deutschlands und Englands nicht miteinander ver¬
bunden werden könnten. Rach dem deutschen System wür¬
den verschiedene Forderungen für die Flotte in verschie¬
denen Budgets der Zivilverwaltung  ansgesührk,
und wenn man diese von dem englischen Budget abziehe,
erhalte man nur 331/?, MMo-nen zum Vergleich mit den
22 Millionen des deutschen Budgets. Auch dies sei noch
«ine harte Forderung für die SteuerzahLr , aber das Haus
müsse bedenken, daß es von überwiegender Wichtigkeit sei,
die Suprematie der Flotte  ju behaupten und die
Hochstraße des Ozeans offen zu halten.  Eng-
Larrd müsse eine angemessene Überlegenheit behaupten, und
«S sei seine Pflicht, das Hans um die erforderlichenGelder
zn bitten. (Beifall.) Was die Vermehrung des Mann-
schaftsbestandes der Flotte um 3000 Mann anlange, so ent¬
spreche diese den Forderungen des Krieges, gehe aber
auch nicht darüber hinaus . Mac Kenna erklärte zum Schluß,
er fühle sich nicht kräftig genug, näher aus Einzelheiten des
Budgets einzugehen. Dies ist augenscheinlich eine Folge
davon, daß er kürzlich eine Blinddarmoperation überstand.
— Lee (kons.) erklärte: Obgleich Mac Kennias Schlntz-
foSigerungen bezüglich der Absichten Deutschlands im Jahre
1809 zu pessimistisch  seien , hätte England -doch die
vier Eventualschiffe nötig gehabt; ohne sie würde Englands
Stellung heute fast verzweifelt sein. Die nationale Sicher¬
heit würde erfordern, daß in diesem wie in dem nächsten
Jahre sechs Dreadnoughts auf Stapel gelegt würden. —
Balfour  erklärte , man rnüsse den harten Tatsachen der
-Lage im Jahre 1914 ins Gesicht sehen. Großbritannien
würde dann nur 29 Dreadnoughts in den europäischen Ge¬
wässern -besitzen und der Dreibund  ebenfalls 29. Eng¬
land habe besondere Schwierigkeiten in den eüropäffchen
Gewässern; denn es müsse sowohl in den heimischen Ge¬
wässern wie im Mittel me er  die Suprematie aufrecht
-erhalten. Mindestens drei Seemächte außer der Türkei
bauten dieselben Klassen von großen Schiffen wie Groß¬
britannien. Man dürfe das nicht übersehen und müsse
Englands Stellung gegenüber allen möglichen Feindselig¬
keiten in Erwägung ziehen. Mit Bezugnahme aus Sir
Edward Grehs Worte am Montag über einen allgemeinen
Schiedsgerichtsvertrag mit Amerika sagte Balfour, er sehe
nicht ein, warum ein solcher Vertrag nicht abgeschlossen
worden sei. (Beifall.) Was auch andere Länder tun
möchten, diese beiden erkennten an , soweit sie betroffen
würden, daß der Friede  ihr größtes Interesse sei. Wenn
Sir Edward Grey Mittel finden könne, irgend eine Ver-
-einba-rring dieser Art durchzuführen, so würde er keinen
wärmeren Freund -dieser Politik finden als die Umomstm.
Wir haben niemals gegen Amerika Schiffe gebaut und
bauen sie auch jetzt nicht. Balfour sagte zum Schluß: Auf
Großbritannien ruhe nicht nur die Last der politischen
Situation in Europa, sondern auch die Notwendigkeit, den
Handel zu schützen. Das vorg-Äogte Budget sorge in un¬
genügender Weise für den Stand der Schlachtschiffe tm
Jahre 1914 und für den Schutz der langen Verbiudungs-
ferien des Handelsverkehrs.

Kerblerr.
Der Abschied des deutschen Gesandten v. Reich-nau.

Der deutsche Gesandte reiste von Belgrad ab. Am Bahnhof
hatten sich zur Verabschiedung eingesuNden der Mnister
des Äußern und die Mitglieder des diplomatischen Korps.

Türkei.
Die Juwelen Abd ul Hamids. Die Kammer nahm den

Antrag an, die Juwelen Abd ul Hamids zu verkaufen und
den Erlös zur Bezahlung der in Europa gekauften Schiffe
»Harieddin", Barbarossa" und „Torgutreis " zu verwenden.

Agypte«.
Zu Ehren des deutschen Kronprinzenpaares gab der

Khodive in Kairo ein Galadiner. Das Paar wohnte einer
Übung der ägyptischen Truppen bei.

Vereinigt - Staaten.
Zur Lage in Mexiko. Es verlautet, der von New Uork

«ach Mexiko äbgereiste mexikanische Finanzminister Liman-
ro u r überbringe nach Verhandlungen mit den New Harker
Mitgliedern der Familie Madero der mexikanischen Regie¬
rung die Reformforderungen  der Revolutionäre
als Grundlage der Friedensverhandlungen.
Die Familie Madero erklärt, die Riederlegung der Waffen
sei als Vorbedingung für Verhandlungen unannehmbar.
— Der japanische Vizeminister des Auswärtigen Jshii
dernentiert in einem telegraphischenInterview emphatisch
die Gerüchte voir einem Bündnis Japans mit Mexiko. —
Präsident Diaz  erklärte einer Abordnung von Landbe¬
wohnern, daß die Regierung das Problem der Aufteilung
der Latifundien erwäge.

Luftschiffe und ArroBmrr.
Unfall des „P-. 6".

red . Johannisthal , 16. März . Als das Luftschiff
„P . 6" heute nachmittag um 4U Uhr zu einem Passa-
gierflug aus der Halle gebracht werden sollte, wurde es
durch einen Windstoß mit dem Vorderteil gegen die
Ballonhalle gedrückt, so daß die Hülle ein Loch erhielt.
Oberleutnant Stelling entschloß sich mit Rücksicht
daraus , daß die Ballongasfüllung 14 Wochen alt ist,
den Ballon zu reißen, der ohnedies in den nächsten
Tagen nach Bitterfeld zur Neufüllung gehen sollte. Im
Laufe des heutigen Abends wird der ganze Ballon nach
Vitterfeld versandt werden. In etwa acht Tagen dürf¬
ten tÜL Äüllrten wieder. LujseuoWme» werde».

Wirsimderrer TsgblaN . Freitag, ir . Msrz wn . Nr. i »o.

Ans Stadt und Land.
MlsskaderreNN-rchrichtZV.

Deutsche Kolon,algefellschast.
Die Abteilung Wiesbaden der Deutschen Kolonial-

gesellschaft hielt gestern abend int Hotel „Frankfurter Hof"
ihre Generalversammlung  ab . Der Vorsitzende,
Dr. med. Wibel, bemerkte bei Erstattung des Jahres¬
berichts,  daß der Ortsgruppe im abg-elausenen Jahr
26 neue Mitglieder zugeführt wurden ; der Mitgliederbe¬
stand beträgt zurzeit 397. Die Tätigkeit der Abteilung
spielte sich'ungefähr im Rahmen der Vorjahre ab. In der
Aula -der höheren Mädchenschule fanden vier öffentliche
Vorträge statt, während im „Frankfurter Hof" in
vier Mitgliederversammlungen Vorträge über die
Entwicklung der Schutzgebiete von Vereinsmit-
gliedern gehalten wurden. An wichtigen Ereignissen
aus kolonialen! Gebiet erwähnte der Redner den 3. deut¬
schen Kolonialkongreß im Herbst, der einen vollkommenen
Erfolg darstellte. Einen erfreulichen Fortschritt hätten die
EisenbaihNbauten in den Kolonien genommen. Die Ansied¬
lung Deutscher und Europäer habe namentlich in Deutsch-
Südwestafrika zugcnommen. Dank der Tätigkeit des
Frauenbundes in den Kolonien sei auch die Zahl der
Frauen dort gewachsen. Die Einnahmen der Schutzgebiete
sind nach der Einführung einer mäßigen Kopfsteuer bei den
Eingeborenen erheblich vermehrt worden, so daß die
Staatszuschüfseverringert werden konnten. Es stehe zu er¬
warten, daß sich die Schutzgebiete im Lauf der Zeit von
finanziellen Zuschüssen des Staats ganz frei machen können,
wie es ja in Togo schon jetzt der Fall ist. Die finanzielle
Unabhängigkeit würde die Einführung der Selbständigkeit
in der Verwaltung nach sich ziehen. Zum Schluß seiner
Ausführungen gab der Vorsitzende der Hoffnung Ausdruck,
daß die erfolgreiche Tätigkeit der Kolonialgesellschaft auch
in Zukunft weiter bestehen Werde. Der' Kassenbericht,
den der Rechnungssührer, Kaufmann Jost , erteilte, Weist
einen Rückgang des Bestandes von 1085 M. auf 817 M.
ans . Die Einnahmen betrugen 3834 M., die Ausgaben
4102 M. Für Vorträge wurden 464 M. verausgabt . Nach
dem Bericht des Bibliothekars Baurat Lauth sind jetzt
252 Werke über die Kolonien vorhanden, deren Benutzung
oer Referent angelegentlichst empfiehlt. Bei der Wahl des
Vorstandes für 1911 werden 8 satzungsgemäß ausscheidende
Mitglieder wiedergewählt. An die Stelle von zwei Vor¬
standsmitgliedern, die eine Wiederwahl abgelehnt haben,
treten die Herren Postdirektor Schönberger und Dt.  jur.
Kohleys. Zn Rechnungsprüfern wurden die Herren Tele-
grapheNdircktora . D. Freiherr v. Seckendorf und Geh.
Oberpostrat Kroehnke ernannt. An die Versammlung schloß
sich ein gemeinsames Essen. g.

Lloyd-, Riviera - und Gotthard-Expreß.
Soeben ist es der preußisch-hessischen Eisenbahnver-

waltung gelungen, nach endlosen Verhandlungen mit den
22 beteiligten Verwaltungen eine Neuerung im Expreßzug-
verkehr.durchznsetzen, die auch für unsere Gegend von größ¬
ter Bedeutung -ist. Bisher berührte der LloYd-EMeß , der
von Altona über Bremen, Münster i. W., Coln, Wiesbaden,
Mainz, Straßiburg, Basel nach Genna und umgekehrt fährt,
Frankfurt nicht. Der Riviera -Expreß, der zwischen Berlin-
Franksurt-Straßburg -Ventimiglia und umgekehrt fährt,
aber nur in den ersten vier Monaten des Jahres , berührt
wieder Westfalen und Rheinland nicht, wo die Expreßzüge
sich starker Benutzung erfreuen. Auf Veranlassung der
Eisenbahndirekti-on Frankfurt a. M., die seit zwei Jahren
bemüht ist, Frankfurt den Lloyd-Expreß zu sichern, hat das
Eisenbahnministerium diesbezügliche Verhandlungen mit
dem Norddeutschen Lloyd und der Internationalen Schlaf-
wagengesellschast, welche die Kosten der Expreßzüge tragen,
geführt. Das einfache Umleiten des während des ganzen
Jahres verkehrenden Lloyd-Expreß Wer Frankfurt hätte in¬
dessen eine Verlängerung der Fahrzeit um rund 30 Minu¬
ten zur Folge gehabt, womit sich die beiden Gesellschaften
nicht einverstanden erklären könnten, da dann der Schiffs-
anschlnß in Genua nicht erreicht worden wäre. Man hat
nun eine andere Lösung gefunden. Ebenso wie der Riviera-
Expreß verkehrt fortan auch der Lloyd-Expreß nur noch in
den Wintermonaten. Ersterer erhält direkte Wagen nach
Genua, so daß man in Zukunft in Frankfurt, sowie überall,
wo der Mviera -Expreß hält, direkt den Wagen nach Genua
besteigen kann. Der Lloyd-Expreß verkehrt weiter über
Wiesbaden und Mainz und wird in Ludwigshasen mit dem
von Frankfurt kommenden Riviera-Expreß bis Mülhausen
i. Elf . vereinigt. Dort teilen sich die Züge wieder, eine
Hälfte fährt durch Frankreich nach Bentimiglia , die andere
durch die Schweiz nach Genna. Westfalen und Rheinland
erhalten auf diese Weise, ebenso wie Wiesbaden und Mainz,
direkte RivieraverüinduNgen, und Frankfurt hat nicht mehr
Anlaß, über die Umgehung durch den Lloyd-Expreß zu
klagen. In der umgekehrten Fahrtrichtung vollzieht sich
die Sache in gleicher Weise. Im Sommer wird fortan,
um den Wünschen Badens gerecht zu werden, ein sogenann¬
ter Gotthard-Expreß täglich gefahren, der von Berlin über
Frankfurt und Karlsruhe durch die Schweiz bis Mailand
und zurück verkehrt. -ö-

— Maisestspiele. Generalintendant Graf Hülsen-
Häscler  hat die Absicht, am 22. oder 23. März hier anzu¬
kommen, um wegen der Maissstspiele im Hostheater persön¬
liche Anordnungen zu treffen.

— Bismarckfeier. Die diesjährige allgemeine Bismarck¬
feier des „Alldeutschen Verbands" findet am Geburtstag
des Altreichskanzlers, 1. April, abends 8% Uhr, im Saal
der „Wartburg" statt.

— Gescheiterter Versuch. Wir haben vor einiger Zeit
über größere Versuche berichtet, welche in der Nähe der
„Eisernen Hand" mit der Zucht von Kaninchen gemacht
werden sollten. Versuche, deren Zweck u. a . war, der
heutigen Fleischteuerung ein Paroli zu bieten. Diese Ver¬
suche können nunmehr als gescheitert angesehen werden. Die
Schuld scheint der Widerwille zu tragen, welcher in weiten
Kreise,, der Bevölkerung gegen das Kaninchenfleisch inuner
«sch be-stM.

i — Schöner Erfolg. Das Konzert zum Besten des „Vete-
ranenhetms vom Roten Kreuz", ansgesührt vom hiesigen
„Märrue rg es arrg-Be re in", hat dem Veteranercheim einen
Reinerlös von rund 600 M. eingetragen.

— Musterrmgsgcschäft. Morgen Samstag , den 18. März,
kommen zur Vorstellung Jahrgang 1890, BuchstabeE bis
K/52 Die Militärpflichtigen haben sich morgens Uhr
im Saal dos Hauses Goldgasse4 zu stellen.

— Rehragout. Die von uns gebrachte Notiz, nach
welcher der angebliche Hausbursche eines hiesigen Wild-
und Geflügelhändlers Hundesleisch für Rehragout verkaufte,
hat eine nicht von uns beabsichtigte Wirkung hervorgerufen,
indem sie den seitherigen Liebhabern eines schmackhaften
Rehragonts den Appetit verleidete und bei den Wild- und
GeslügeHändlern eine Baisse in Rehragout herbeiführte.
Es lag keineswegs in der Absicht des Schreibers, den ge¬
wissenhaften Händlern das Vertrauen ihrer Kunden und
damit ihren Verdienst zu schmälern.

— Euterkrankheit. Unter dem Rindvieh hiesiger Stadt,
besonders in dem Stall eines Landwirts , grassiert zurzeit
eine infektiöse Euterkrankheit, welche, wenn sie auch nicht
zum Eingehen der von ihnen befallenen Tiere führt, so d.och
die Milchproduktion erheblich beeinflußt und endlich voll¬
ständig unterbindet. Die Krankheit scheint von dem Melk-
personal übertragen zu werden. Der Schaden, den sie be¬
sonders bei dem bereits erwähnten einen Landwirt ver¬
ursacht hat, ist ein nicht unerheblicher. In der Regel inüssen
die Tiere abgeschlachtet werden.

— Eierzwillinge. Ein Huhn des Herrn I . A. Habicht
hicrselbst hat zwei zusammengewachsene Eier gelegt. Die¬
selben sind bei Herrn Ehr. Lotz, Obst- und Gemüsehandlung»
Moritzstraße 11, im Schaufenster in Augenschein zu nehmen.

— Internationale Hundeausstellung Frankfurt a. M.
Die am Sonntag und Montag in der Festhalle stattfinderrde
Ausstellung von Hunden aller Rafseiy die als 11. inter¬
nationale vom Frankfurter Verein der Hundesreunde ver¬
anstaltet wird, verspricht ein hnndesportliches Ereignis
ersten Ranges zu werden. Noch bei keiner derartigen Ans-
stellvng ist das Ausland in solchem Maß in Franksurt wie
überhaupt in Deutschland ausgetreten. Welche Anziehungs¬
kraft die Frankfurter Ausstellung auch draußen besitzt, das
mag daraus erhellen, daß aus Paris allein etwa 20 Hunde
gemeldet sind und daß sogar aus Norwegen und Rußland
Hunde für diese zweitägige Schau von ihren Besitzern nach
Frankfurt gebracht werden-. Die rund 1200 Hunde der Aus¬
stellung verteilen sich auf die einzelnen Raffen wie folgt:
45 Barsois , 9 Greyhounds, 17 Whippets, 32 Cocker-
Sponiels , 18 Springer - und 4 Field-Spaniels , 36 kurz¬
haarige Vorstehhunde, 5 langhaarige, 31 Griffons, 4 Weima¬
raner, 5 Pointers , 14 Setters , 96 kurzhaarige, 39 lang¬
haarige und 18 rauhhaarige Dachshunde, 4 Zwergteckel,
20 glatthaarige und 16 drahthaarige Foxterriers , 36 Bern¬
hardiner, 9 Neufundländer, 2 Leonberger und 3 Bordeaux¬
doggen, 48 deutsche Doggen, 20 Rottweiler, 141 Schäfer¬
hunde, 37 Collies, 57 Dobermannpinscher, 20 Bulldoggen,
79 Boxer, 3 Dalmatiner, 30 große Pudel und 3 Zwergpudel,
47 große Spitze und 32 große Zwergspitze, als Sonder-
ausstellnng des Vereins für deutsche Spitze, Sitz Frank¬
furt , 1 Münchener Schnauzer, 17 rauhhaarige und 4 glatt¬
haarige Pinscher, 30 Airedales, 1 Irish -, 5 Scottish-
Terriers , 15 französische Bulldoggen, 8 Black and tan
Terriers und insgesamt nach 63 Zwerghnnde mit
7 Blenheims.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: General von
Bart - nwerffer  aus Marburg im „Hotel Reichspost",
Rittergutsbesitzer und Mitglied des Herrenhauses Lipski  aus
Lewkow, Graf Poninski  aus Koscielic im „Palast-Hotel",
Barou v. Plessen  aus Sierhagen in der „Villa Borussia".

— GerichtS-Personalien. Gerichtsaffessox Dr. Inge¬
ns hl  von Langenschwalbach ist dem Amtsgericht dortselbst als
Hilfsrichter überwiesen.

— Die Männerchorvereimgung der Gesangverein- „Ger¬
mania " - Naurod, „Mannergesangverein "’ - Langenschwalbach,
„Sängerbund "-Erbach, „Frischauf", „Frohsinn" und „Lieder-
blüte"-Wiesbaden (zusammen 200 Sänger ) unter Leitung des
Chormeisters Ernst Schlosser veranstaltet am nächsten Sonn¬
tag, den 19. März , nachmittags Uhr, ein großes Konzert
im Festsaale des katholischen Gesellenvereins, Dotzheimer
Straße 24. Die reichhaltige Vortragsordnung verzeichnet neben
Chören unserer besten Meister : Hegar (In den Alpen), Sturm
(Nun ist der Lenz gekommen und Unter dem Lindenbaum) ,
Wengert (Jägerwerben ) , Jüngst (An die Heimat ) auch einige
Volkslieder: Ritters Abschied, Ännchen von Tharau , Tyroler
Volkslied und ,Das Wandern , welche als Gesamtchöre zum
Vortrag kommen. Von zwei sehr geschätzten Solisten werden
die Arie aus Schöpfung von Hahdn (Auf starkem Fittige ) und
Lieder für Sopran , sowie Prolog aus Bajazzo von Leon-
cavallo und Lieder für Bariton gesungen. Anschließend an das
Konzert findet geselliges Beisammensein der Vereine statt , für
welches Chorvorträge der einzelnen Vereine, Solo - und humo¬
ristische Vorträge vorgesehen sind.

— Schulnachrichten. Anstellungen: Lehrer Albert Maurer
in Bornich, Heinrich Stremmel  in Emmershausen , Lehrerin
Margarete Schulte  in Herborn, Handarbeitslehrerin Klara
Färber  in Schierstein. — Versetzungen: Lehrer Louis
R e e h von Niederneisen nach Mandeln , Wilhelm Opel  von
Eichenstruth nach Niederlibbach, Ludwig Runzheimer  von
Casdorf nach Wiesbaden, Immanuel Häuser  von Lindschied
nach Geisenheim. — Austritt aus dem Schuldienst des Regie¬
rungsbezirks : Lehrer Friedrich Große  in Erb-.nheim. —
Pensionierungen : Lehrer Karl Gros  in Vellingen, Wilhelm
SÄwickert  in Eschhofen.

_Freie Schulstellcn sind zu besetzen in : 1. Roth,  Kreis
Unterlahn , evangelische Lehrerstelle, 2. Weid - nhausen,
Kreis Biedenkopf, evangelische Lehrerstelle. — 3. Burg,  Kreis
Dill evangelische Lehrerstelle. — 4. Usingen,  Kreis Usingen,
evangelische Mrttelschullehrerstelle mit Befähigung in Englisch
und Französisch. - 5. Vellingen.  Kreis Oberwestertoald
katholische Lehrerstelle, — Die Stellen Nr. 1 und 4 sind am
1. Mar . Nr. 2 und 3 am 1. April und Nr . 5 am 1. Juli 1911
zu besetzen.

Israelitischer Gottesdienst. Talmud Thora - Ver-
ein Wiesbaden,  Nerostraße 16, Hof. Sabbat -Eingang
g Uhr morgen 8.80 Uhr, Mussaf 9.15 Uhr, Mincha 4 Uhr,
Ausgang 7-20 Uhr. Wochentags: morgens 7 Uhr, Mincha
1.15 Uhr. Maarif 8 Uhr.

Theater, Kunst. Vorträge.
* Königliche Schauspiele. In der morgigen Aufführung

von Siegfried ", wird an Stelle des beurlaubten Herrn Erwin
Herr "Rehkopf die Parti : des „Alberich" singen.

* Kurhaus . Das .Bestreben der Kurverwaltung , nicht nur
auf musikalischemGebiete, sondern auch durch literarische Vor¬
träge gleichen Schritt mit den anderen führenden Städt -n zu
halten , findet in dem ausgestellten April-Programm durch eine
Der junge Goethe"  betitelte Soiree  Ausdruck. Diese

Veranstaltung wurde schon des öfteren mit größtem Erfolge
durch das Frankfurter Komödienhaus dortselbst und auch m



ttr.  ISO* Freitag , 17 . März 1S1L.

arü«nen Städten als Matinee aufgeführt und ist deshalb zu
§o>ten. daß auch unser kunstsinniges Publikum dieser ko-st-
fpEzx » Neueinführung sein Interesse zuwendet und weitere
derartig« Vorführungen ermöglicht. — Herr Ugo Afferrn wird
gelegentlich des morgigen Wagner - Abends  zum ersten-
mal. errW im Jahre 1832 komponierte Sinfonie von Wagner zur
Austuhrung bringen, die ganz besonderes Interesse beanspruchen
durfte . Bon Orchesterwerkengelangen noch das Vorspiel zur
Oper „Lohengrm" und Ritt der Walküren aus dem Musik-
drama Die Walküre" zur Aufführung . Das Konzert beginnt
um 8 Uhr urtb endet gegen 10 Uhr. — Das Nachmittagskonzert
an diesem Tage wird von der Kapelle des Füsilier -Regiments
v. G-xsdorff unter Leitung des ObermusikmeisteiZ Gottschalkausgeftlhrt.
, * Der Liederabend von vr . Emanuel Kahser wird Montag,
den 27. Marz , abends 8 Uhr. mi großen WartLurgsaale statt-
fmden. Der Künstler hat für den Abend ein reichhaltiges Pro-
granmr zusammengestellt, das ihm Gelegenheit geben wird, sich
sowohl von der episch-dramatischen, wie der rein lyrischen Seite
zu ajnaen. fr wird Gesänge von Schubert. Schumann , Brahms.

und Zerlett zu Gehör bringen, darunter eine
größere Anzahl selten borgetragener Kompositionen, wie z. B.
L - duster-rmdrucksvolle Ballade ..Hueska" von Loewe. Die
Klavierbegleitung hat Musikdirektor I . B. Zerlett übernommen.

KfäSSÄ 6"»?,"« :
»mung des Ortsausschusses wird Donnerstag , den 23. März,
im Saal « der .Loge Plato ". Friedrichstratze85. abends Uhr!
Herr Pl:  l nr - Hamburger aus Karlsruhe über „Strafrecht und
Geschlechtskrankheiten", sprechen. Der Redner hat dieses in
dreien Beziehungen wichtige Thema zum Gegenstand ganz be-
sonders eingehender Studien gemacht und hat auch Gelegenheit
a«havt. ^ seinen, Standpunkt vor der bekannten „Münchener
Juristischen Gewllichaft" zu begründen. Or . Homburger wird
die Bekämpfung der Geschlechtskrankheitenauf strafrechtlichem
Gebiete unter dem geltenden Gesetz uisier Heranziehung zahl¬
reicher praktischer Falle darstellen und sodann den Entwicke-
lmigsgana im künftigen Strafrecht begründen. Auch die Fragen
der ärztlichen Schweigepflicht, des Schutzmittelverkaufs und der
Prostffution werden in diesem Zusammenhang dargelegt werden.
Der Eintritt ist auch für Nlchtmitglieder frei.

A«s dem Landkreis Miesdaden.
— Sonnenberg . 16. März . An Stelle des nach Hattenheim

versetzten Herrn Pfarrers Diel  dahier tritt vom 1. April ab
Herr Pfarrer Loreth,  zurzeit in Pfaffenwiesbach, Kreis
Usingen.

-r . Sonnenberg, 16. März . Der Männergesangverein
„Concordia"  veranstaltet am kommenden Samstag , abends
9 Uhr., bei Mitglied Frank („Nassauer Hof") zur Feier seines
86jahrigen Stiftungsfestes eine Abendunterhaltung.
Außer einigen Chören, Duetten , Gesamtspielen, kommt ein
.Theaterstück zur Aufführung, dem sich Tanz anschließen wird.

Uerssauische Nachricht««.
Ern Gemeinderechner verhaftet.

ch. Usingen (Taunus ) , 16. März . Der Gemeinde¬
rechner Guckes  aus Riedelbach wurde wegen Unter¬
schlagung im Amte verhaftet.  Dieselben belaufen sich auf2500 M.

3°
no . Eltville. 16. März . Heute wurde der einzige noch hier

ansässige Veteran  aus dem Schleswig-HolsteinischenKriege,
der „alte Schmittenbrecher", unter großer Beteiligung der Ein¬
wohner, zur letzten Ruhe bestattet. Das Regiment der 88er
hatte die ganze Militärmusik entsandt. Der Verstorbene feierte
am 26. Januar seinen 88. Geburtstag.

5. Höchsta. .M., 1§. März . Aus Anlaß des 25jährigen Be¬
stehens des Kreises Höchst findet am Samstag , dm 1. April
dieses Jahres , m dem Kasinosaale der Farbwerke Hierselbst ein
Festessen  statt, , zu welchem die Kreiseingeseffenen eingr-
laden wurden. Die Herren Regierungspräsident Dr . von
A ^ r . Regierungspräsident Dr . Steinm rister  und
Geheimer Regierungsrat v. Achenbach  haben ihre Teilnahmezugesagt.

Aus der Umgebung.
Die Pfälzer Winzerunruhen.

ix. Aus der Pfalz, 16. März. Es ist nicht richtig, was
Heute früh ein Depeschenbureau verbreitete, daß Friede
zwischen RvgierlMg und Winzern geschlossen sei. Bis heute
mittag hatten die Verhandlungen noch kein Ergebnis, doch
kann schon jetzt gesagt werden, daß die Regierung
nachgibt,  sofern nicht alles täuscht, um es nicht zum
Kußersten kommen zu lassen. Die Regierung wird sich da¬
mit zufrieden geben, daß, um den Überflug der Motten zu
hindern, an den Grenzen der Nachbargemeinden abgerieben
wird . Im Hinblick aus diese Lösung ist die Stimmung
bedeutend gehoben.

Mainzer „Jugendspiele".
ip. Mainz , 15. März . Unter einem gewisseu Teil der

Dtainzer Jugend im Alter von 15 bis 16 Jahren , meistens
Kaufmannseleven und Realschülern, ist eine Art „Ehrenseuche"
mrsgebrochen. Die jungen Herrchen arrangieren richtige
„Duelle"  wegen allerhand Differenzen, zu denen gleicharte
Mädchen  nicht das wenigste beitragen. Mit scharf geladenen
Revolvern  begeben sich die Kampfhähne vor das Gautor
oder sonst eine geeignete Stelle und dort wird dann richtig ge¬
knallt. Man gebraucht zwar die Vorsicht, „edlere Teile" nicht
zu gefährden, sondern schießt sich nur auf Hände oder Arme,
aber ein junger Mensch namens Kirch erhielt neulich doch einen
Schuß in die Hand, daß ihm die Ader zerfetzt und eine mehr¬
wöchige Behandlung nötig wurde. Noch mehrere rühmen sich
kleiner „Ehrenschmisse". Merkwürdig ist es nur , daß der Un-
fflg gewissermaßen unter den Augen der Polizei geschehen kann
und daß die Eltern ,der ungezösxenen Jungen nicht schon aus
diese etwas eigenartigen Jungenstreiche aufmerksam geworden
sind und den Herrchen die Duellwut mit dem Stock ausge¬
trieben haben.

Hilfsverein für die Geisteskranken in Hessen.
— Gießen, 15. März . Eine zahlreich besuchte Versamm-

lung der oberhessischen Vertrauensmänner fand kürzlich in der
Klinik für psychische und nervöse Krankheiten in Gießen statt.
Professor Sommer  behandelte die Zusammenhänge zwischen
Säuglings -, Krüppel- und Jdiotenfürsorge , während Professor
Dannemann  eine kurze Geschichte des hessischen Irren-
Wesens gab und vor allem den Bau und dir Errichtung der
neuen Irrenanstalt bei Gießen behandelte. Beide Vorträge
fanden bei der zahlreichen Versammlung lebhafte Zustimmung,
die zum Schluß zur Annahme einer Entschließung  führte,
in der die Versammlung es für wünschenswert erklärt, daß
tat Zusammenhang mit der Säuglings - und Krüppel-
fürsorg -e die damit eng verknüpfte Jdiotenfürsorge
speziell durch den Bau der für Grünberg geplanten Jdioten-
snstalt weiter gefördert werde. Es soll dabei auf dem Boden

Mirsönderrsr Tagblatt.
gubehalten. — Der Schul- und Finanzausschuß, sowie die
Bürgermeisterei machten den Vorschlag, das Schulgeld bei der
höheren Mädchenschule um je 20 M. zu erhöhen. Dieser Antrag
wurde mrt 25 gegen 21 Stimmen abgelehnt.

ö. Homburg v. d. H., 15. März . Der neue Kurdirektsr.
Graf v. Zeppelrn,  tritt sein Amt am 15. April an.

GerichLliches.

einer organisierten Säuglingsfürsorge soweit als möglich der
Entstehung der Idiotie vorgebeugt und die Krankheiten, die
»ur Idiotie führen , schon im Beginn der ärztlichen Behand¬
lung zugeführt werden. Ferner erklärt die Versammlung eine
Beteiligung weiterer Kreise an den Bestrebungen des Hilfs¬
vereins besonders auch durch Beiträge für die Kollekte des¬
selben für dringend erforderlich.

«-
ö. Mainz , 16. März . In der gestrigen Stadtberordneten-

Ksrsammlung wurde zur Ausführung des R e i chs z u w a chs -
steuergesetzes  beschlossen, von dem den Gemeinden vorbe-
haltenen Rechte, ihre bisherige Satzung über die Erhebung einer
Wertzuwachssteuer bis zum 1. April '1915 in Geltung zu be¬
lassen, keinen Gebrauch zu machen und sich wegen Erhebung
ch« S Lufcklases zur Reichszuwacksüeuerdie Entschließung vor-

A«s Wiesbadener Gerrch1skn?e».
WC. Die „ Germania " auf dom Kriegspfad . Der Vor-

stand der „Dentschnatioralen Partei " stanid eines Tages
vor o-er Frage, in welcher Art er zu einem ihm zuaeganqe-
nen .Schreiben Stellung nehmen solle, worin ein Anonymus
setnenl gepreßten Herzen in Klagen Mer verschiedene mitt¬
lere Beamten der Landesdirektion Lust machte, weil diese
abgesehen davon, daß sie, die zu ihrem Lebensunterhalt
durchaus ausreichendes Gehalt bezögen, nebenbei noch einen
schwungvollenKohlenhandel  bettiebcn und Dienst¬
zeit sowie Einrichtungen des Landeshansos zur Förde¬
rung ihrer nebengeschä-ftlichen Zwecke benutzten. Sie kamen
überein, das Schriftstück dem Landeshauptmann zu über-
senden, welcher es aber ablehnte, auf die anonyme Denun¬
ziation hin «ine Untersuchung gegen die Beteiligten zu in¬
szenieren. Darauf erschien in der „Germania" die ganze
mit dem Landeshauptmann geführte Korrespondenz mit ent¬
sprechenden Zusätzen. Weil zwei Sekretäre sich durch diese
Mblikation beleidigt fühlten, reichten sie Privatklage ein
worauf das Schöffengerichtzu einem Freispruch des für
.das Blatt verantwortlich zeichnenden Parteivoksttzenden
Jakob Kaiser,  die Strafkammer aber als Berufungs¬
instanz zu einer Verurteilung desselben zu 50 M. Geld¬
strafe kam. Dieses letzte Urteil ist aus die Revisionsbe-
schwerde von Kaiser durch OberlandesgerichtsurteU kassiert
worden, und Donnerstag war zum -zweitenmal die Straf¬
kammer  mit der Angelegenheitbesaßt. Kaiser versuchte
dabei -zunächst, den Gerichtsvorsitzend-en wegen angeblicher
Befangenheit abzulehnen, er hatte damit jedoch keinen Er¬
folg. Da das Oberlandesgericht sich dahin ausgesprochen
hatte, daß dem Angeklagten der Schutz des § 193 zuzubilli¬
gen sei, da es sich in der „DeuffchmttionalenPartei " um
einen auf wirtschaftlicher Grundlage ausgebauten Verein
handle, hatte sich die Strafkammer zunächst eingehend mit
der Natur der Partei zu befassen, deren Vorsitzender der
Angeklagte ist. Sie billigte ihm diesmal auch den Schutz
des § 193 zu, erblickte aber in den Worten: „Beamte schämen
sich nicht, armen Leuten das Geld abzunehmen und mit
Kohlen zu schachern", eine strafbare Überschreitung der Wah¬
rung berechtigter Interessen und erkannte auf eine Geldstrafe
von 10 M. Da Kaiser jedoch in der Hauptsache mit seiner
Revision Erfolg hatte, wurden % der Kosten der Revisions¬
instanz dm Privatklägern und % dem Angeklagten zur
Last gelegt.

ag.  Rotaignngspflicht des Nießbrauchers . Mit der
Frage, ob nur der Eigentümer eines Hauses für die ord¬
nungsmäßige Reinigung des Bürgersteigs verpflichtet und
haftbar ist, oder 0b hierzu auch eine dritte Person, die
zwar kein Eigentumsrecht, aber dm Nießbrauch an einem
Grundstück hat, herangezogen werden kann, hatte sich am
Donnerstag das -hiestge Schöffengericht zu befassen. Der
Kaufmann A. hat an dem Haus Westendstraße6 den Nieß¬
brauch. In einem polizeilichen Strafbefehl über 3 M. war
ihm zur Last gelegt worden, die Reinigung des Bürger¬
steigs vor diesem Grundstück unterlassen zu haben. Hier¬
gegen beantragte er richterliche Entscheidung, die er damit
begründete, daß lediglich Hausbesitzer reimgungsMchtig
seien. Das Gericht war jedoch der Ansicht, daß sowohl der
Besitzer als auch der Nießbraucher zu dieser Verpflichtung
herangezogen werden kann, aus welchem Grunde die
Revision kostenpflichtig verworfen und der Strafbefehl auf¬
recht erhalten wurde.

Aus «rrrsw-irtigerr GcrichLsIalorr.
w. Ein Stadtkämmerer wegen Unterschlagung verur¬

teilt. Die „Voß. Zig." meldet aus Eisenach: Das Schwur¬
gericht verurteilte den Stadtkämmerer Hugo Winzer-
Ostheim wegen Unterschlagungvon 34 0M M. zu sechs
Jahren Zuchthaus.  Winzer will .das Geld in Monte
Carlo und Paris verspielt haben.

w. Verurteilter Stadtrat . Der ehemalige sozial¬
demokratische Stadckrat Peter Wolf,  der
wegen Unterschlagung, Vcrunnxuurrg und Urkundenfälschung
flüchtig geworden, in Hamburg jedoch wieder verhaftet
worden war , wurde von der Strafkammer zuKaiserslautern
zu L Monaten Gesän -gnis  verurteilt.

hd. Der Knabenmördcr Wisbar , der am 15. August
v. I . den 9jährigen Knaben Fritz Walter  durch Stich- und
Schnitte in den Hals getötet hatte, wurde von dem Schwur¬
gericht zu Essm zu lebenslänglichem Zuchthaus
verurteilt.

Sport.
* Der internationale Schachweltkampf in San Sebastian.

Dm heiß umstrittenen ersten Preis im internationalen
SchachwetKantpf gewann . Ca pablanc -au  den jüngste
der Teilnehmer und der einzige unter ihnen , der sich zum
erstmmal an einem internationalen Turnier beteiligte . Er
gebrauchte bei der vorletzten Runde nur noch einen halben
Point , den er in der entscheidenden letzten Partie mit
Vrdmar , der Remi wurde , erhielt . Er erhielt 5000 Frank.
Den zweiten und drittm Preis , 3500 Frank und 2000 Frank,
einm halben Point hinter Capablanca , gewannen gemein¬
sam .der Russe Rubin stein  und der Oster reicher
Vrdmar.

* Fußball . Zum erstenmal seit seinem Bestehen ist es dem
Sportverein  Wiesbaden gelungen, die Meisterschaft
des Nordkreises  süddeutscher Fußballvereine zu er¬
ringen . In schwerem Kampfe siegte die Wiesbadener Mann¬
schaft über den Altmeister Hanau  9 3 in einem Spiel,
wie es spannender kaum jemals hier gesehen wurde. Die
Hanauer Mannschaft, lauter kräftige Gestalten und unseren
Wresbadenern an Körperkraft überlegen, war in ausgezeichneter
Verfassung. In der ersten Spielhälfte drängten die Hanauer
zeitweise, doch ließ die bekannte Wiesbadener Verteidigung die
Gäste zu keinem Erfolg kommen. In der zweiten Hälfte über¬
nahm der Sportverein das Kommando und es zeigte sich bald
daß Wiesbaden seinem Gegner an Ausdauer ziemlich überlegen
war. 20 Minutm vor Schluß erbielt Wiesbaden einm Straf-
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stoß zugebllligt, den der Hanauer Torwächter vorzüglich hielt.
4 Minuten vor Schluß wurde ein zweiter Sttafstotz durch Wies¬
baden zu emem Tor verwandelt. Die Spannung her außer¬
ordentlich zahlreichen Zuschauermenge löste sich bei diesem Er¬
folg der Einheimischenmit solch elementarer Gewalt , daß man
am Hauptbahnhof von diesem Erfolg der Wiesbadener gehört
haben mag. Trotz der noch ausstehenden Ligaspiele gegen
„Germania "°Breber und , „Kickers"-Offenbach, die später noch
ausgetragen werden, ist die Meisterschaft durch den großen Vor¬
sprung des Sportvereins bereits entschieden. Die Mannschaft
des Sportvereins tritt jetzt zum Kampf um die Meisterschaft von
Süddeutschland an und spielt am nächsten Sonntag gegen den
deutschen Meister, den Karlsruher Fußballverein in Karlsruhe.
Die Abfahrt der Mannschaft erfolgt Sonntagvormittag 9 Uhr
14 Min . Interessenten sind willkommen. Das Resultat wird
auf dem Sportplatz an der Frankfurter Straße zu erfahren sein.

, * Sportliche Wettkämpfe. Von der deutschen Sports-
behörde für Athletik ist dem Sportverein Wiesbaden, e. V., der
16. Juli d. I . als Termin für die Abhaltung nationaler olym¬
pischer Spiele genehmigt worden. ,

Vermischtes.
* Ein starker Andrang von „Damen" hat wieder Lei

den Verhandlungen im Mordprozeß Knitelius in Magd«*
bürg geherrscht. Diese Tatsache .gibt der „Magdeb. Zig."
zu längeren Ausführungm Astlaß, in tett es heißt:
„Keine noch so schmutzige Enthüllung kann die „Damär"
znm Fortbleiben veranlassen. Es -hat Episoden in der
Verhandlung gegeben, in denen nur JstsasstrMen der Freu-
denhäuser vernommm wurden und in denen nun Las ganze
Elend, aber auch der -ganze -Schmutz des BerbrecherlÄms
ausgerollt wurde — die Damen hielten unentwegt aus.
Aber nicht in Magdeburg allein, Wemll hier liest man
leider, daß -die sensationellen Prozesse, an denen wir ja
wahrhafttg keinen Mangel haben, als Schauspiele betrach¬
tet werden, zu denen man hineilt wie zu einem neuen, be¬
sonders austegenden Theaterstück. Und überall tönt di«
Klage, -daß dabei die Damen vorherrschen. Und das ist von
den traurigen Vorgängen im Gerichtssaal fast das Tra u-
r i g er e. Gerade wer auf dem Standpunkt stcht, daß wir
einer Mitwirkung unserer Frauen bedürfen, um auch unser
öffenfliches Leben zu reformieren, der wird solche „Frauen¬
betätigung" i-m Gerichtssoal lief mißbilligen. — Leider
kann man der „Mag-dcb. Ztg." in ihren RuZsührurWen nur
beipflichten.

KLeirte
Die Operation eines Löwen. Der Löwe eines Unter»

nelyners, der tat Münchener Kolosseum Vorstellungengab,
litt an einem gefährlichen Geschwür am linken Hinterfuß,
so daß eine Operation nötig wurde. Vorgestern gelang es,
das Tier am Hals, am Leib sowie an den Füßen zu fesseilst,
und ein Tierarzt gab dem Löwen fünf Violen Fibrolystn-
Einsprttzungen. Das Tier verbiß seine Wut an einer starken
Latte. Rach der Einspritzung erhielt der Löwe noch Ein¬
reibungen, dann wurde die Kette wieder gelöst. ' Nach
8 Tagen soll die BeharMung noch einmal wiederholtwerden.

Zur Strandung des Fünfmasters „Preußen". Das
Hamburger Seeamt verhandelte über den Zusammenstoß des
englischen Dampfers „Brighton" mit dem Hamburger Fünf¬
master „Preußen " tat Kanal am 6. Roveurber vorigen
Jahres , wobei die „Preußen" manöverierunfähig wurde
und später auf den Stt -and geriet. Das Seeamt erkamrte,
die Schild an dem Zusammenstoß, welcher als weitere Folge
den völligen Verlust herbeisührte, treffe allein -die Führung
des „Brighton", weil dieser der „Preußen " nich rechtzeittg
ausgewichen sei und im letzten Augenblick noch versucht
habe, den Bug der „Preußen" zu kreuzen.

Eta Todessturz von der Müngstener Brücke. Bon der
107 Meter hohen Kaiser-Wflhelm-Brücke bei Müngsten
stürzte sich in selbstmörderischer Absicht der Sohn eines
Solinger Postschaffners ta die Wupper. Es gelang nach
langem Mühen die Leiche zu bergeu.

Vor Schreck stumm geworden ist ein Einbrecher, der
nachts in der Lknesebeckstraß-e 39 zu Mxdorf dem Stall¬
schweizer Nenmann einen Besuch abstatt-ste. Als Reumann
infolge des Geräusches aufftand und Licht anzündete, sah
er sich einem Menschen-gegenüber, der ihn mit weit aufge-
rissenen Äugen anstarrte. Aus Neumanns Frage, was er
ivolle, antwortete der Eindringling mrr mit unverständlichen
Gebäuden. Nenmann brachte ihn nach der Wache. Hier
wurde der Einbrecher als ein obdachloser Stallschweizer
Willi Fröhlich erkannt, der früher einmal mit Neumann
zusammengearbeitethat. Der Ertappte hat bis jetzt seine
Sprache noch nicht wiederg-efunden.

Schneesturm. Aus Christiania, 17. März, Wird gemel¬
det: Seit vorgestern nachmittag herrscht ein heMger
Schneestuvm an der Küste des südlichen Norwegen.

ÜMdteiL Industrie.
I î i Volkswi rtschaft , s

Ausländische Werte an deutschen Börsen.
Eine genaue Erfassung des im Ausland werbenden deut¬

schen Kapitals ist nicht möglich. Aber deswegen wird man
nicht darauf verzichten, auf verschiedenen Wegen zu ver¬
suchen, die Investierung deutschen Kapitals im Auslände ah-:
zusohätzen. Vor allem ist es auch wichtig, zu verfolgen, wia
sich an den deutschen Börsen die Anlagemöglichkeiten für aus¬
ländische Werte im. Laufe der Jahre gesteigert haben. Diese
Bewegung können -wir verfolgen, indem wir die Entwicklung des
gesamten Marktgebietes der Berliner Börse darstellen und die
Summe der zum Handel zugelassenen Werte nach inländischen
und ausländischen scheiden. Es betrugen nämlich dis
Nominalkapitalien der zum Handel an der Berliner Börse zu¬
gelassenen Kapitalien für die nachstehenden Jahre in Mill. M.:

Inländische Ausländische Zusammen
Werte

1903 . . 22 701.82 43 433.47 76 140.29
1904 : : 34354 .95 44 214.66 78 569.611
1905 . . 37 431.06 47 123.44 84 554.50
1906 . . 39 469.69 47 606.38 87 076.07
1907 ; . 40 792.77 58 284.52 99 077.29
1908 . . 43 024.89 58 586.28 101 611.17
11909 . . 46 306.13 59 520.56 106 826.69
1910 . 48 059.82 62 687.61 110 747.43

Seit 1903 hat die Gesamtsumme um 45.5, die Summe der
inländischen Werte um 46.9 und die der ausländischen um
44,3 Proz. zugenommen. Im Jahre 1903 überstieg die Summa
der zum Handel zugelassenen aaslttafactaa Werte d» der ay

ä
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ländischen um 10.74 Milliarden Mark, im Jahre 1910 aber um
14.63 Milliarden. Scheidet man die ausländischen Werte nach
festverzinslichen und Dividendenpapieren, so ergibt sich, daß j
der Betrag der festverzinslichen Werte weitaus den Hauptteil
der ausländischen Papiere ausmacht . Die Zahl der Schuldner
betrug im Jahre 1903 .163, der Nominalbetrag der Verpflich¬
tungen aber 40.79 Milliarden Mark. Bis 1910 ist nun die Zahl
der Schuldner nur wenig, nämlich bis auf 170, gestiegen, da¬
gegen haben die Verpflichtungen kräftig zugenommen : sie be¬
tragen nunmehr 56.82 Milliarden Mark, also ca. 16 Milliarden
mdhr als vor sieben Jahren : im Durchschnitt brachte also jedes
Jahr eine Zunahme um ca. 2.3 Milliarden Mark.

Banken und Börse.
= Zweifelhafte Bohrgesellschaften. Von einer Reihe der

durch zahlreiche Veröffentlichungen der letzten Monate hin¬
länglich gekennzeichneten „Bucketshops" wird neben dem bei
ihnen auf bedenklicher Basis sich vollziehenden Prämienhandel
vor allem der Vertrieb von Anteilen zweifelhafter galizischer
Naphtha-Bohrgesellschaften an mindererfahrene Kreise des
Publikums gepflegt.. In der neuerschienenen Nummer des
,„Bank-Archiv“ vom 15. März d. J. gibt Rechtsanwalt Dr. Artur
Nußbaum-Berlin eine ausführliche Schilderung der Geschäfts¬
gebarung dieser Bohrgesellschaften, und der mit ihnen in Ver¬
bindung stehenden „Bankiers“. Von dem Verfasser wird jedoch
hierbei aufs entschiedenste betont, daß die Bohrgesellschaft als
solche eine industriell durchaus notwendige Organisationsform
sei, und daß bei dem Versuch einer Abhilfe gegen die von ihm
geschilderten Mißstände vor allem die Interessen der reellen
Bohrgesellschaften gewahrt bleiben müssen.

fiudugtrfe und Mandel.
* Kafaer -Frdedrick-Quelle, A.-G,, Offenbach a. M. Nach

48 526 M. (i. V. 46 732 M.) Abschreibungen ergibt sich für 1910
ein Reingewinn von 47 412 M. (36 990 M.), woraus 12 Proz.
(wie i. V.) Dividende auf 300 000 M. Grundkapital verteilt
werden.

* Vereinigte Steingntfabriken. In der in Bonn abgehaltenen
ordentlichen Gesellschafterversammlung der Vereinigten Stein¬
gutfabriken haben neun außenstehende Fabriken ihren Anschluß
an die Vereinigung erklärt , so daß die Vereinigung nunmehr
die deutschen Steingutfabriken nahezu vollzählig umfaßt.

Verkehrswesen.
— Hamburg-Amerika-Linie. Der soeben erschienene Jahres¬

bericht der Hamburg-Amerika-Linie schlägt, wie nach der vor
einiger Zeit veröffentlichten Mitteilung der Verwaltung zu er¬
warten war, die Verteilung einer Dividende von 8 Proz. vor.
Der Betriebsgewinn im Jahre 1910 berechnet sich auf
39 916 727.08 M., ist mithin um nahezu 7 Mill. M. höher als
im Vorjahr, in welchem er 33 036 168.77 M. betrug. Nach
Abzug der Zinsen auf die Prioritätsanleihen verbleiben
36 5846.17.68 M. (i. V. 29 658 121.89 M.). Von dieser Summe
sollen zunächst 1719 785.55 M. (i. V. 1681 114.84 M.) dem
Reserve-Assekuranz-Fonds überwiesen und 20 676 884.26 M.
(i. V. 20 372 840.40 M.) zu Abschreibungen vom Wert der
Schiffe, zur Dotierung des Emeuerungsfonds und des im
vorigen Jahre eingerichteten Konkurrenzkampf-Kontos ver¬
wendet werden, während weitere 4 Mill. M. zu besonderen
Abschreibungen vom Werte der Frachtdampfer dienen sollen.
Über diese besonderen Abschreibungen sagt der Bericht, daß
darunter solche zu verstehen seien, die nicht erforderlich er¬
scheinen, solange man mit normalen Verkaufspreisen der
Dampfer rechnet, die vielmehr nur den Fall in Berücksichtigung
ziehen, daß der Marktwert der Schiffe, wie es zu Zeiten
t ie 4 e r Depression  im Reediereihetriebe vorzutkommen
pflegt, einen außergewöhnlichen Tiefstand erreicht . Es handelt
sich dabei also um eine Maßregel, die der inneren finanziellen
Kräftigung  der Gesellschaft dient. Über die allgemeine
Geschäftslage äußert sich der Bericht dahin, daß die im letzt-
jährigen Bericht konstatierte Besserung auf den wichtigsten
Verkehrsgebieten weitere Fortschritte gemacht habe, so daß
sich die Verhältnisse, unter denen die Gesellschaft zu arbeiten
hatte, im ganzen betrachtet , befriedigend gestalteten, und das
vorliegende recht erfreuliche Ergebnis erzielt werden konnte.
Die Besserung der Geschäftslage trat namentlich auch in den
Vereinigten Staaten von Amerika hervor , wenn es auch nicht an
Schwankungen fehlte, und sogar hin und wieder wirtschaftliche
Erscheinungen auftraten, die als Vorboten einer rückläufigen
Konjunktur gelten konnten, erfreulicherweise jedoch bald über¬
wunden wurden. Der Bericht enthält sodann die üblichen Mit¬
teilungen über die Entwicklung der einzelnen Linien der Gesell¬
schaft, die im allgemeinen eine Zunahme des Verkehrs erkennen
lassen. Auf manchen Verkehrsgebieten gestalteten sich jedoch
die Frachtraten infolge übermäßiger Konkurrenz wenig lohnend.
Eine für die Entwickelung der Gesellschaft bedeutungsvolle
Ausdehnung ihrer asiatischen Interessensphäre ist durch einen
mit der Deutschen Dampfschiffahrtsgesellschaft „Hansa" abge¬
schlossenen Vertrag herbeigeführt worden. Nach diesem Ver¬
trag wird eine Betriebsgemeinschaft zwischen beiden Gesell¬
schaften in der Weise hergestellt , daß die Hamburg-Amerika-
Linie sich an den von der „Hansa“ unterhaltenen Fracht¬
dampferlinien zwischen Europa und Ostindien durch Aus¬
führung einer bestimmten Zahl von Rundreisen beteiligt,
während andererseits diese Gesellschaft an dem ostasiatischen
Dienst der Hamburg-Amerika-Linie mit einer gleichfalls ver¬
tragsmäßig bestimmten Zahl von Rundreisen teilnimmt. Die
dem Bericht feigefügte Flottenliste ergibt gegenüber dem Vor¬
jahr einen Zuwachs von 44 098 Registertons. Die Flotte der
Gesellschaft umfaßt gegenwärtig 170 große Ozeandampfer und
225 Flußdampfer, Schlepper, Leichter usw. mit einem gesamten
Brutto-Raumgehalt von 1 023 315 Registertons. Im Bau be¬
finden sich im ganzen 11 Dampfer und 1 Motor-Frachtschiff.
Zu den im Bau befindlichen Dampfern gehört auch der auf der
Werft des „Vulkan" in Hamburg in der Ausführung begriffene
große Passagier- und Frachtdampfer , der bereits vielfach in den
Zeitungen beprochen worden ist und einen Brutto-Raumgehalt
von nicht weniger als 50 000 Tonnen, d. h. mehr als das
Doppelte des Raumgehalts des Dampfers „Kaiserin Auguste
Viktoria“, aufweisen wird. Zu erwähnen ist ferner noch,
daß der Schnelldampfer „Deutschland “ gegenwärtig einem
umfassenden Umbau unterzogen wird, nach dessen Beendigung
er unter dem Namen „Viktoria Luise“ ausschließlich für Ver¬
gnügungsfahrten Verwendung finden soll. Der Bericht fügt
dieser Mitteilung hinzu, daß der Dampfer sowohl durch seine
Größe wie durch die den Passagieren an Bord gebotenen Be¬
quemlichkeiten alle bisher zu Vergnügungsfahrten verwendeten
Schiffe übertreffen werde.

* Aktiengesellschaft Hotel Visoh in Cöln. Der Aufsichts¬
rat beschloß, für 1910 wiederum 6 Proz . Dividende zu bean¬
tragen. Der Ankauf des „Cölner Hofs“ wurde abgelehnt, so
daß die Beschaffung neuer Mittel zunächst nicht in Frage
kommt.

Versichepangswesen.
* Deutscher Phönix, Yersichernngs- Aktiengesellschaft,

Frankfurt n. M. Der Aufsichtsrat wird als Dividende für das
Jahr 1910 150 M. pro Aktie Lit. A. (i. V. 160 M'.), 75 M. pro
Aktie Lit. B. (i. V. 80 M.) in Vorschlag bringen.

* Frankfurter Rückversicherungs-Gesellschaft, Frankfurt
am Hain. Die Dividende für 1910 soll mit 15 M. pro Aktie

. (wie i. V.) in Vorschlag gebracht werden.

Berliner Morse.
(Eigener Drahtbericht des ‘Wiesbadener Tagblatts .)
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Berliner Handelsgesellsohaft . . . . . .
Commerz - und Discontobank.
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank . . •
Deutsch -Asiatische Bank . . •
Deutsche Effekten - und Wechselbank .
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland.
Oesterreichische Kreditanstalt.
Reichsbank . .
Schaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein - - -
Hannoversche Hypotheken -Bank . . . .
Berliner Grosse Btrassenbahn . . . . .
Süddeutsche Eisenbahn - Gesellschaft . .
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . .
Norddeutsche Lloyd -Actiön.
Oesterreioh -Ungarische Staatsbahn - .
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard. • • • • • * •
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . . .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania.Lux . Prinz Henri . - - .
Neue Bodengesellschaft Berlin . . . .
Süddeutsche Immobilien 60% .
Sohöfferhof Bürgerbräu.
Gementwerke Lothringen.
Farbwerke Höchst • ■ • • • • • * • •
Chem . Aibert . . . . - • . .
Deutsch Uebersee Elektr . Act.
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . . .
Lahmeyer . .
Schuckert . . . . - - - - - • • * - -
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . . .
Adler Kleyer • . . . .
Zellstoff Waldhof.
Bochumer Guss.
Buderus . . - - .
Deutsch -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk.
Friedrichshütte.
Gelsenkirchener Berg . .

do . Guss.
Harpener.
Phönix . . .
Laurahütte . . - - - • • • -
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellsohaft .

Tendenz : schwach.
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Letzte Nachrichten.
Aus Marokko.

w. Paris , 17. März. Aus Fez wird berichtet: Die Stadt
war am 12. März, von den aufrührerischen Mterleuten
belagert worden, die bis dicht an die Mauer heranrückten
und den Palast des Sultans beschossen.  Es ent¬
stand eine große Panik, und der Sultan traf bereits Vor¬
kehrungen zur Flucht. Doch gelang es nach heftigem
Kampj, den Angriff des Mterstamms zurückzuschlagen. —
Wie der Fezer Korrespondent des „Matin " berichtet,
äußerte der Sultan ihm gegenWer, daß die ungewöhnliche
Ausdehnung nnd Heftigkeit des Aufstands ihn mit großer
Betrübnis erfülle. Der französische Konsul Gaillyr er¬
klärte, wenn die Mahalla nicht ans der ganzen Linie sieg¬
reich sei, dann sei der Thron Muley Hasids  in Ge¬
fahr. Der allgemeine Eindruck sei der, daß das Schicksal
des Sultans in den Händen des Majors Mangin liege.

Die Lage an der mexikanischen Grenze.
Cöln, 17. März. (Eigener Drahtbericht.) Der an

die Grenze von Mexiko und den Vereinigten Staaten
entsandte Sonderberichterstatter der „Köln. Zeitung"
meldet aus San Antonio  unter dem 16. März:
Tie Lage an der Grenze ist ernst,  dagegen in der
Mitte und in Südmexiko ruhig . In den Staaten
Chibuhabna , Niederkalifornien , Coahoila , Vera Cruz,
Vnkatan . Qaxara und Guerero ist der Aufstand allge-
inmn Ter Bahnverkehr Hort 160 Kilometer von
Cbihuhahua bei yiminez auf . Der Generaladjutant
Sadd sagt, die Truppen seien innerhalb zweier
Stunden marschbereit.  Tie Southern Pacaffe-
bahn hält in San Antonio 600 Wagen bereit . Tre
neueste Lesart über den Manöverzweck besagt, die
völlige Entblößung der atlantischen Festungen und dre
Umwandlung der Küstenartillerie in Infanterie soll
dem Volke die Notwendigkeit eines Vertrages mit
England klar machen.

Japanische Dementi.
hä . Tokio, 17. März. Die Gerüchte, nach Welchen

Mexiko mit Japan einen Vertrag behufs Errichtung einer
japanischen Schifssbasis  in Mexiko abgeschlossen
hätte, dürften dadurch entstanden sein, daß eine japanische
Dampsschiffahrtsgesellschaft die Konzession für ein
Kohlendepot  in Mexiko nachgestrcht hatte.

Der russisch-chinesische Konflikt.
M . Tokio, 17. März. Die japanische Presse beschäftigt

sich im allgemeinen sehr wenig mit den russisch-chinesischen
Differenzen. Rur eine einzige große Zeitung bespricht den
Konflikt Chinas mit Rußland und erklärt, daß 70 Prozent
der russischen Forderungen begründet seien. Das Blatt
gibt China den Rat , diese Forderungen Rußlands zu er¬
füllen.

900 000 Frank veruntreut.
wb . Paris , 17. März . Ter gestern verhaftete Pro¬

kurist Lepant gestand, daß er Veruntreuungen im Be¬
trage von 900 000 Frank verübte.

Explosion in einer Feucrwerkskörperfabrik.
München, 17. März . (Eigener Drahtbericht.) In der

Feuerwerkskörperfabrik in der Ballausstratze ereignete sich aus
unbekannter Ursache eine schwere Explosion, wobei ein Arbeiter
getötet  wurde.

Ein IKjähriger Mörder.
Hainichen, 17. März . (Eigener Drahtbericht.) Am be¬

nachbarten Dorfe Kalkhofen wurde dre Swahrrge Händlerin
Böhnisch ermordet  aufgefunden . Als mutmaßlicher
Täter wurde der 16jährige Dienstknecht Bhhan  verhaftet.

Ein Schiff mit 26 Mann untergegangen.
wb. Paris , 17. März . Aus Paimpel bei Brest wird be¬

richtet, daß die Fisch-rbarke „Marivonie ". auf der Fahrt nach
Island , am 10. März mit einem deutschen  Schiff zu-
sammengestotzen und mit ihre, aus 26 Köpfen bestehenden
Mannschaft untergegangen sei.

Duell bis zur Abfuhr.
hä . Budapest, 17. März . Zwischen dem Grafen Joseph

Wenckheim und dem Grafen Andreas Watz fand infolge eines
Wortwechsels ein Duell  unter schweren Bedingungen statt,
und zwar zuerst ein Pistolenduell, das nach dreimaligem Kugel-unHitfio verlief. Darm griffen die Gegner zu den

Säbeln . Waß erhielt zuerst eine Kopfverletzung, die verbunden
wurde, worauf das Duell seinen Fortgang , nahm. Beim dritten
Gange erhielt Waß einen schweren Brusthieb, worauf das Duell
abgebrochen wurde. Graf Wenckheim blieb unverletzt.

London, 17. März . (Eigener Drahtbericht .) Es ver¬
lautet , daß infolge von Meinungsverschiedenheiten in
der nnionistischen Partei die Reforni des Oberhauses
ausgeben und gemeinsam ihre Tätigkeit auf die Re-
ferendierungspolitik richten wollen, um eine Lösung der
Schwierigkeiten zwischen beiden Häusern herbeizu¬
führen.

Budapest, 17. März . (Eigener Drahtbericht. Der „Bester
Llohd" meldet aus Wien, daß die jüngsten Erklärungen
Gretzs  über üsterreich-Ungarn von der Prffse der ganzen
Monarchie mit ungeteilter Stzmpathie  ausgenommen wor¬
den seien. . . . „

wb. Paris , 17. März . Bei Havr  e gingen wahrend des
gestrigen Sturmes  zwei Fischerboote  mit 5 Manu
unter.

Letzte HarrÄetsnackrichte « .
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankbaus Pfeiffer  u . Ko.. Lcmggasse 16.)
Frankfurter Börse, 17 .März , mittags 12(4 Uhr. Kredit-

Aktien 209.75, Diskonto-Kommandit 138, Dresdner Bank 164Hs,
Deutsche Bank 269.50, Handelsgesellschaft 170.50, Staatsbahn
1587/s, Baltimore und Ohio 103ffz, Gelsenkirchen 213, Bochumer
233.25, Harpener 187.75, Türkenlose 180.75, NorddeutscherLlopd
162.75, Hamburg-Amerika-Paket 142.75, 4proz. Russen 92.75,
Phönix 248.50. Edison 272, Schuckert 158V», Übersee 183.50.
Tendenz : matt.

Wiener Börse, 17. März . Österreichische.Kredit-Aktien 667.
Staatsbahn -Aktien 750.50, Lombarden 114, Marknot -n 117.47.

Telegraphischer Witterungsbericht
von der deutschen Seewarte zu Hamburg

vom £ 2 . März « Ö Uhr iorMi »ti5 »g:s.
1 = sehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 = massig , 5 = frisch , 6 = ßtarkj

7 — steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum . . . .
Keitum . . . . .
Hamburg . -Swinenmnde
Neufalirwasse
Memel . . . .
Aachen . . . .
Hannover . .
Berlin.
Dresden . . .
Breslau . . .
Bromberg .
Metz . . . . .
Frankfurt (Mainl
Karlsruhe (Bad.)
München • •
Zugspitze .
Stornoway
Malin Head
Valencia . .
Scilly . . . .Aberdeen . .
Shields . . .
Kolyhead . .
IIe d’Aix . .
St . Matbien
Grisnez . • .
Paris.
Vlissingen .
Helder . . . .
Bodö.
Christian sund
Skudenes
Vardö . .
Skagen . . .
Vestervig . .
Kopenhagen
Stockholm .
Hernösand .
Haparanda.
Wisby . . . .
Karlstad . .
Arckangei .
Petersburg
Riga.
Wilna . . . .
Pinsk .
Warschau •
Kiew.
Wien.
Prag . . . . .Rom.
Florenz . . .
Cagliari . . .
Thorshavn.
Seydisl '.iord

Barom.Wind-j Bichtungj-Stärke.!
Wetter.

Therm.
Gels.

758,2 0 1 bedeckt +1
760,1 06 + a
759,4 0 3 + 1
760,9 wolkenl. + 2
760,2 N 3 bedeckt + 2
760,8 NO 4 Schnee 0
758,1 - 1
758,9 SO 2 halbbed. +1
760,3 81 +1
760.2 SO 2 +1
760,6 NW 1 bedeckt +1
760,4 wolkenl +1
757,8 WSW 2 bedeckt - 1
757,6 8 1 + 2
758,7 SW + 3
7(50,5 84 - 1
720,2 W1 > 4-16

757,2 ONO 5 halbbed. -b 4
782,1 OB
783,3 SO 2 bedeckt - 6
762,2 06 r 5
754,1 NO 1 wolkig - 4
754,9 NW 4 bedeckt - 5
756,8 SO 2 - 4
757,1 OSO4
756,4 SSOl Dnnst + 2

757,5 S1 wolkig + 3
758,2 SOI bedeckt + ■2
771,8 02 beiter - 6
766,4 0 1 wolkenl
765,7 02 bedeckt + 3
758,6 WNW6 halbbed. - 2
795,9 ONO 6 Sehnt e 0
763,5 NO 4 bedeckt + 1

768,5 NO 4 bedeckt - 3
772,0 ONO 2 wolkenl. -12
768,8 SW 2 -14
765,4 ONO4 Schnee 0
.769,9 ONO 4 halbbed.
763,4 NW 2 wolkenl. -21
765,0 N 2 bedeckt
762,7 ONO 2 - 1
758,9 SO 1 Schnee - 1
759,4 SSO 1 Nebel 0
750,3 4- 1
762,5 SO 2 bedeckt - 2
760,5 - 1
761,3 0
759,9 02 + 6
759,6 NOS - 2
762,5 NW 4 halbbed. - 7
768,7 ONO 5 bedeckt 4- 4
776,8 wolkig

Witterungsverlauf

der letzten 24 Stunden.
nachm . Niederschläge

meist bewölkt
vorwiegend heiter

meist bewölkt
anhalt . Niederschläge
nachm . Niederschläge
Niederschi . i. Schauern

meist bewölkt
ziemlich heiter
meist bewölkt
ziemlich heiter

Niederschi . i. Schauern

anhalt . Niederschläge
meist bewölkt

ziemlich heiter

ziemlich heiter
meist bewölkt

Niederschi . i. Schauern

nachm . Niederschläge
ziemlich heiter

nachts Niederschläge
meist bewölkt

nachts Niederschläge
vorwiegend heiter

anhalt . Niederschläge
vorwiegend heiter

vorm . Niederschläge
Wetterleuchten

vorm . Niederschläge
vorwiegend heiter

ziemlich heiter
vorwiegend heiter

nachm . Niederschläge
Niederschi . i. Schauern
nachm . Niederschläge

vorm . Niederschläge
meist bewölkt

vorwiegend heiter
ziemlich heiter

vorm . Niederschläge
vorm . Niederschläge

ziemlich heiter
vorwiegend heiter

meist bewölkt
nachm . Niederschläge

Wetterleuchten

, Wettervoraussage für Samstag, 18, März
von der Meteorologischen Abteilung des Pbysikai . Vereins zu Frankfurt a . M.

Bewölkung und Niederschläge abnehmend , Temperatur
wenig geändert.

Witterungsbeobaclitimgen in Wiesbaden
Wut .toi -efo.fi nn dpa Nass Vereins für Naturkunde.

16. März 7 Uhr
morgen «.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abend «. ,Mittel.

Barometer auf O' tmd Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

740,3
760,8

0,9-

741,6
751,9

2,5

745,1
755,7

2,4

742,3
752,8

2,0
Dunstspannung (mm ) . . .
Relative Feuchtigkeit (°/o) .
Wind -Richtung und -Stärke.
Niederßchlagshöhe (mm) .

4,5
92

S 03
0,2

5.0
91
83
2.0

5,0
91

SW 2
1,3

4,3
91.3

Auf- und Untergang für Sonne und Mond.
’hffaiig der Souue durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit .)

März
Sonne

im Süden
Uhr Min.

Aufgang
Uhr Min.

Untergang
Uhr Min.

Mond-
Aufgang 1Untergang
Uhr Min . I Uhr Mia.

18. 12 36 6 38 6 31 10 46N. | 7 66 v.

Biebrich;
Mainz.
Canb.

Wasserstand des Kheins
am 17. März.

Pegel : 1,97 m gegen 2,02 m am gestrigen Vormittag.
,» 1,22 „ ,» 1,23 „ »» ,i ,»
„ 2.31 „ 2,35 .. „

Geschäftliches.

Gummi *Mäntel
für Damen und Kinder

Hark 19 .50 , 20 .50 , 32. —. K63

S. Hamburger , Langgasse 7.
Di- AI»rnd-A«ssatzr umfaßt 10 Setten.

Leitung: W. Schutte vom Brüht-

BeranNvoriltcher Redakteur Nir Politik ». Handel: 31. Hegerhorst , Erbenheimer
fißfie; für Feuilleton: SB. Schulte vom Brühl, Sonnenberg; für Wiesbadener
Nachrichten: C. Rötherdr : für NasjamI» - Nachrichten, Aus der Un,qebn»g
und GertchtSsaal: tz, Dietenbach ; für BermtichieS, Sport und Brieskaften:
C Losacker ; für die Anzeigenu. Reklamen: H-Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden,snei.rf initi äierlaa der L. S dlPIrPn fl?r c idieu Üai-Buchdrutkerei in Wiettdaoen.
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Abend-Ausgabe.
S. Matt.

Freitag,

17. März 1911.
Jahrgang.

Morgen  Samstag , 18. März:
EUK'Ä'CTr_'3fiE2aai

Modell -Ausstellung
----- Pariser Original-Modellkleider-----
Jackenkleider, Mäntel, Blusen etc.

So™interessanter Kopien.

J . Hertz
Kerh «res Wfe ^feWÄen«

(amstag , den 18 . Mär * JSäSiS, abends 8 Uhr, im grossen Saale:

Richard Wagner -Abend.
Leitung : Herr Igo AHVraii,

Solist: Herir Kammersänger AlttOVI WS8B1 ROQTjf (Bariton).
Orchester: Städtisches Kurorcliester.

Vortragsfolge : Zum ersten Male: Symphonie in C-dur. Wolframs An-
t*de  aus , Tannhauser“, Herr van Rooy. — Pause. — Vorspiel zu „Lohengrin“.
Jeiramunds Anrede aus „Lohengrin“, Herr rau Booy. — Ritt der Walküren
aus „Die Walküre “. Wotans Abschied und Feuerzauber aus „Die Walküre “,
Harr van Kooy. - Ende gegen 10 Uhr. — Legensitz 5 Mi ., I . Parkett 1. bis
# « i Mk., I . Parkett 21.—26. Reihe 3 Mk., Mittelgalerie 1. und 2. Reihe
% Mk.. Mnielgalerie d. bis letzte Reihe 2 Mk., Ranggalerie 2 Mk., II . Parkett
l- 011 Mk., Ranggalerie Rücksitz 1 Mk, Städtische Unrverwaltna

Damen- Moden,
Langgasse 20.

Walhalla'Besfauratit
Auf das Gastspiel der ungarischen Oello-Virtuosin

Theres © w @§i
aufm” rkfamS>e9t ^ * *** ei “ sc | ll ‘ sa - d *»>•* machen wir nochmals
, , . , r:!n Gerüchten entgegenzutreten wird bemerkt, dass der Kestaurations-
betrieb durch die Veränderungen im Theater keinerlei Unterbrechung erleidet.

Pl6 Direktion : ÜW ei dm » ran.

Ifiltel mm  0.
Zu Wiesbaden.

Hingetragene Henoffenschaft mit beschränkter Kastpfficht.
Geschäftsgebäude: Mauritiusslraüe

Die diesjährige

ordentliche Generalversammlung
findet au, Samstag , den 18 . d. M s., abends 8 > Uhr , im
Gartenfaale des Ncstairrants „Friedrichshof ", Friedrich-
strafie 4S zu Wiesbaden statt, wozu wir unsere geehrten Mit¬
glieder hiermit ganz ergebenst einladen.

T crgesovdrrrrrrg:
1. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 1910.
2. Bericht über die durch den Verbandsrevisor im vergangenen und

in diesem Jahre vollzogenen außerordentlichen Revisionen über
die Einrichtungen und die Geschäftsführung unserer Genossenschaft.

3. Bericht des Aufsichtsrates über die Prüfung der Jahresrechnunafür 1910.
4. Entlastung deL Vorstandes für die Rechnung des Jahres 1910

und Genehmigung der Bilanz per 31. Dezember 1910.
5. Beschlußfassung über die Verwendung des Reingewinns und Fest¬

setzung der Dividende für das Jahr 1910.
6. Neuwahl von vier Aufsichtsrats-Mitgliedern an Stelle der statuten¬

gemäß ausscheidenden Herren: Kaufmann Peter Stal ™, Bau¬
unternehmer Max Hartman « , Bauunternehmer Philipp
Hasselbacli und Privatier Philipp Schäfer.

Die Jahresrechnung für 1910 liegt von heute ab bis einschließlich
17. d. M. in unserem Direktor-Zimmer, Mauritiusstraße7, für unsere
Mitglieder zur gefälligen Einsicht offen. F351

Wiesbaden , den 10. März 1911
Der Auffichtsrat

des Allgemeinen Vorschrift- und Sparkassen -Vereins
zu Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
_A . Wo !ff, Vorsitzender. _

Wiesbadener Lamenheim
Angnste -Viktoria -Stift.

Die L9. ordentliche M tgliedex-BcrsaMMlttng
findet am Montag , den 27. März . 4 U!,r , im Zimmer 22 des Rathauses
statt und werden alle Mitglieder hiermit sreundlichst dazu eing laden.

Tage orsnung:
1. Erstattung des Jahresberichtes über de» Betrieb im Oberlahnsteineri

Stiftsbause und die Tätigkeit des Vereins in Wiesbaden.
2. Neuwahl des Aussichtstales und des Revisors.
3. Ablage der JahriSrechuung,
4.  Abänderung der Satzung »"ffatz4. Der Aufsichtsrat. 1

Turnverein.
(I . « •)

Samstag , 25. Mär,
d. I ., abds. 9 Uhr,
iu unserem Vereins
lokal, Hellmundstr.2b:

Fortsetzung üer
Jatzres-Ka'HtversuMluug.

Tagesordunugr
1. Bericht der Rechnungsprüfer, Ent¬

lastung des Vorstandes.
2. Wahl der Rechnungsprüferfür 1911
3. ErgänznngSwahl.
4. Wahl des' i . Fahnenträgers.
5. Beratung und Festsetzung des Rech-

nnngsvoranschlages für 1911.
6. Bericht über den 72. Feldbergfest¬

turntag.
7. Vereinsangelegenheitcn.

Der Wichtigkeit der Tagesordnung
wegen wird um pünktliches u. zahl¬
reiches Erscheinen gebeten. P438

Der Vorstand.

Akademische Mschneideschule
von Frl . .su.ii . stein . Kirchgasse 17, 2.
Erste « . älteste Fachschulea. Platz«
für sämtl. Damen-, Kmdcrgarderobe u.
Wäsche. Einfachste Methode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantief. tadellosen
Sitz. Schnittzeichueu z. bekannten
Preis . Anfertigungs-Kurse pro Monat
10 Mark. Schnittmuster nach Maß.
Kleider werden billigst zuqeichnitten n.
eingerichtet. Büsteni. Größe, auch nach
Maß. Prospekt gratis.

Küchenwagen
von Mk. 2.50 an,

Tafelwagen,
Dezimalwagen,
Gewichte

billigst. 390

taz flsser,
Wrllritzstratze 6.

Telephon 4181.

Rbeing.
Tafel-Apfelwein,
von besonders vorzüglicher Qualität,
weil aus gesunden Tafeläpfeln,
nicht Fallobst , hergesteilt , ange¬
nehm mundend, mit milder Säure,
von einem guten Tischwein kaum
zu unterscheiden. Garantiert stich¬

frei und zuckerfrei.
Flasche 85 B»f.

Frankfurter Apfelwein
per Flasche 3 » Pf.

Alkoholfr. Apfelsaft,
garantiert aus nur frischen Aepfeln
hergestellt , von besonderem Wohl-
cesebmack und an Feinheit und
Bekömmlichkeit in diätiseher Be¬

ziehung dag Vollendetste,
Flasche äO Pf . .

Pomril Flasche SO 1* 1.

Äpfetwein-Sekt
‘/i Fl. Mk. 1.35 . K2

Sämtl. üineralwasse
in stets frischen Füllungen. — Bei
grösserer Abnahme i ngros-Preis ;.

Wilh. Heinr. Birck,
Ecke Adelheid- und Oranienstr.

Bezirks-Fernsprecher Ar. 216.

Lopeiej -Finale,
Neunte Symphonie.

Chorprobe für die Herren heute abend S Uhr in der
Aula des ßefom -Real -Oynmasiums , öramienstr . 7 .

Franz Mannstaedt . f 581

Verein der Künstlern.Kunstfreunde
Wiesbaden E. V.

Montag, den 27. März 1911, abends 8 1/* Uhr,
im Gartenzimmer der Restauration Poths (Langgasse ) :

Ordentliche Generalversammlung.
Tagesordnung:1. Jahresbericht.

2. Kassenbericht.
3. Wahl der Rechnungsprüfer für die Jahresrechnung 1911/12.
4. Beschlussfassung:

a) über das Eintrittsgeld neuer Mitglieder.
b) über die Yereinsblätter. F849

5. Vorstandswahl.
6. Anträge von Mitgliedern.

Hach der Satzung kann in der ordentlichen Generalversamm¬
lung nur über solche Anträge abgestimmt werden, die auf der
Tagesordnung stehen.

daher unsere Mitglieder, Anträge, die der ordent-
lichenGeneral Versammlung zur Beschlussfassung unterbreitet werden
sollen, dem \ ereinsdirektor Herrn Amtsgerichtsrat Dr. Hardtmuth,
Idstein er Str. 1, bis einschliesslich 25 . 'März Cr. schriftlich einza-
reichen. Der Vorstand.

Eingetr. Verein Gegründet 1884.
Samstag , den 18. Mär, , abends S Uhr. Hcleuenstraße 27:

Jahres -Ha»»ptversamml ««g.
Tagesordnung:

U. a.: Berichte, Entlastung des Vorstandes. Neuwahl des Vorstandes und de»
übrigen Vcreinsämter, Verträge, Sonstiges. (J .-Nr. 597») F 508

Der Vorstand.

Wiesbadener llrippen-verein. E. v.
Tie ordentliche General-Bersammlnng

findet Dienstag , den 28. März , 6 Ahr, im Rathaus statt.
Anträge für die Tagesordnung sind bis zum 20. d. M. bei dem Schrift-

ührer, Rechtsanwalt ULM!»« «, Nikolasstraße 12, zu stellen. F 221
Der Vorstand.

»isJeflgel
irr bekannter la Ware

8 zu den billigsten Tagespreisen.

Wllficllllm (Joli. Geyer II. Naclif.),
Teleph . 3236 . Grabenstraft e 34 . Telcph . 323G.

; - > ! / : V; : V . v: ;
für Konfektion und Kleiderstoffe per 1. April gesucht$ . (Buttmann.



Todrs-Avzeige

DankfagunD.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme und Kranzspenden

bei dem Hinscheiden meines lieben Mannes, unseres unvergeßlichen
Vaters, Großvaters, Schwiegervaters, Bruders , Schwagers u. Onkels,

sprechen wir Allen, insbesondere Herrn Pfarrer Weber für die trost¬
reichen Worte, sowie der Familie P . Plaum und dem Personale der
P . Plaum 'schen Druckerei unseren innigsten Dank aus.

Die trmree « de Gattin mtfc Kinder ?.

Seit « 10. ALesd-AusgaLe, 2. Blatt. Wiesbadener Tagvlnir. Frettag , 17 März 1911. Nr . 130

Eier-Abjchlag
Frische ezroße Mer

per Stück 6 '/- Bf.
Bayrische Hofguteier

Ver Stück 7 Pi.

FemAe fort . Tafeleier
-er St . 8 Pf ., bei 25 St . 5 Pf . billiger,

empfiehlt

Gier-chroMMmrg

Televtzon 768 . Mauer -,affe 21«

Mr -» W « !
G -voßs frische Sieöeiev

Stück GV2 Pf.
Ar. JtaLietter 7 Pf.

Feinste Süßrahmbutter
Pfund 1 .4 « Mk.

K. Jeckei, BiliMjse7.
_ Tele pd.au 8464.
6 Herderstraße W.

Pr . Rindfleisch . . . Pfd. 6« Pf.
„ Kalbfleisch . 80 „
„  Hackfleisch . 10
„ Roastbeef ohne Kn. . 1.00
M auSgel . Nirrensett „ 80 Pf.

Indwii ; gtrattm . Tel » 1816»
G Herd erftratze G.

Achtung!
Zirka 3 Zentner Schweinefleisch ohne

Knocken 80 Pf,. Kammstücku. Koteletts
70 Pf ., Bauchlappen 60 Pf. Samstag
üon 10 Uhr ab  Ludwiastrak « 6.

Wt iltiiliiHiiii!
Auch S8ir*ci « ist konkurrenzlos!

Die ist, Qual . Mast-Ochsenfl, nur 66 Pf,
la gemäst. Rindfleisch Pfd. nur 34 Pf.
Fst. Hüften . Roastbeefo. Kn. nur 80 Pf.
Ällc Stücks Mastkalb fl. p.Pfd . nur 68 Pf,
Kalbskoteletts St .80 Pf., Pfd. nur 75 Pf.
Kalbsschnitzelo, Beil. Pfd . 1—1.10 Mk.
,Geröll. Nierenbr. o. Beilage Pfd. 08 Pf.
Schweiuebr. B, Schenk,per Pfd. nur 72 Pf.
Stets frisches Hackfleisch. . . 58 Pf.
Hausm. Preßkopf u. Mettwurst . 80 M.

Leber- u. Blutwurst 80 u, 45 Rf.
Speck . per Pfd. « 4 Pf.
ÄW/K Metzgerei » »«-„vl, , SW .M

Helenenflraste
Prima Würstchen

K 6. 10, 15 Pf ., Rindsü ' ürstchen
h 15  P f. Frit z Blu m , Adlerstr . 54,

Hotel Karlshof, 'H!!CKraKe
Morgen Samstag:
Schiachtfetz.

Es ladet ergebenst ein
__ Anton  ßoyer.
§,Zur MNÄerhöhls",

Goldgasie 21.
Morgen Samstag:

MetzelftZppe,
freundlichst einladet

JSaSiOll» fBiSickejr.

M Wildragout per Pfd. 50 Pf . SÜ
K ZiegenläMnrer in gr. Auswahl. Z
v Suppenhühner von 2 Mk. an, »

;S Kapauucr , von 2 Mk. n: . ®
3 Heb . UllASOllftt . *

Wleichstr. 36 . - Tel . 3748 . '
_ Kein Hausier handel! _

_ Verkaufe
1 P . BolM .-GoLdf-asanEn, 09 ^ 11#,
■1« Bucrjtp. ii'H'h kt bell. tut Qte[t>eö'?r.
jgrJje roan-n, Biebricher StrE  y.
1Neues Aber- «.Unterbettdtl

dA (Daunen) wegzugshalbcr preiswert
D zu verk. _ Fri drichltr. _18,_8

' TefchmMölle
_S«ls«-Garnitkr
in Rtzhagoni . mit Teppich u. Heber»
gavimren, billig zu verk. Näheres im
DaAbtatt-Kontor , rechts der Schalier-
ha"

Kaufe
für ein Semiuax»

4 JPianos,
gebraucht , auch altere Instruments,
nn:l reparaturbedürftig . Offerten unter
J. 335 «in den Tsgbi . -Verlag.

» . SbüiSrlrn
das Ar 80 —150 Mark»

Bis Freitag , de« 24. d. M -, können
noch Nachgcbote erngslegt werden «ruf
4! MsammMlingendL Parzellen . in
jeder Grütze, von 2 ar am, fnSoeftarnt
175 ar mit zirka 200 Obsthäuimen.
Schöne Lage in Mesbadener Borort,
mit der Elektrischen in 12 Minuten
vom Zewtr, Wiesbadens erreWbwr.
Zuschriften rasch Meter „Obstgärten"
hoaMpoUagerno,_
" ' KstöstMi » Aluseuu . Hauch leider

werden angefcrtigc Kelstr-
straße 11, Part , rechts.

Die Vorzüge der Salamanderstieiel sind nicht Zufall,
sondern ein Ergebnis sorgiältiger Herstellung

Einheitspreis iuir. 10 «n
für Damen u. Herren MK * «-

Luxus-Ausführung M. 16.50
Fordern Sie Musterbuch

Salamander
Schuhges, w . b, H., Berlin

Niederlassung
Wiesbaden,

Langgasse 2.

5976

Q/dia <t&de4 saifieapemeJ/ef

jsyseii c£ ScSitut/ifen.  80
Wiesbaden Taunus -Apotheke

Fernruf lofy u. 226 /.

Missbadener
KestaNungs-

Jnstilut
Gebe. UMgevauer.

Vamps-Kchreinerei.
Geqr. 1856.

Telefon 111 . 2'

§argmaga;in
KchMcklbachseste . AH.

Liefer ant des  BeeettrS
für Kenerbsstattuug»
5BgF* üebernahme von

Uebcrführungen van und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

-^ IIsHaar-
arbeiten

fertigt zu den
billigsten Preisen ac

von der einfachsten
bis zur künstlerischsten Ausführung

8. Bette,
Miehelsberg 6.

Tüchtiges

Damenschneider
empfiehlt sich unter Garantie tadellosen
Sitzes zur Anfertigun , eleganter und
schick. Jackett -» . Gesellschaftskleider,
sowie Modernisierungen von perpaßten
Garderoben. Beste, erstklassige Referenzen.
Komme zur Besprechung ins Haus. Off.
unter W. SS » an den Tagbl.-Verl.

Frauen - Leiden.
Thurc -Brandt -Behandlung.

Massage.
Helene Krauch, 33 AcuHe.Sbevs

Spvechzv.it 12—& Uhr.

Mttner - MlWslelle offen
für braven ordnungsl. Jungen bei

Emil Becker, Hoff.,
Gärtnerei an der Lahnstraße.

SK « ... W
liefert erstklassiges Geschäft zu
billigen Preisen, auch auf Teilzahlung,
an solvente Damen . Offerten unter
ir . 334 an den Tagbl.-Verlag.

Verloren
Donnerstag . 9. März , abends zwisch.
7 u 8 Uhr auf d>Wege Loge tzlato-
Theater ein gold. Ketten-Arurbaud
mit Anhänger (Herz). Gegeie gute
Belohnung abzugeben Nassauer
Straße 4. Adolfshöhe. 5756

Verloren
aus dem Wege Kurhaus-Taunusstraße»
Kranzplatz eine Lorgnette in antiker
Fassung. Abzugeben geg. gute Belohn.

Hotel Rose.

Herren - Wäsche
Stehkragen 6, Stehumlegekragen 8 Ps„
Oberhemden 30, mit Monscketten 85 Pf.
(auch nur zum Bügeln) liefert in feinst.

Ausführung B4413
Ren »Wäscherei L. »4ira «vu,

Scharnhorststr. 7. Telephon 4074.
Filiale r Delaspeestr . 1 (Laden!.

Schwarzes Täschchen m. Inhalt
auf dem W«ge rrach der Rrngkirche
verloren . Gegen, $uite Belohnung
dfisÄe 'beit Eckerwföraeftratze2, 2 Ws.

Goldener Klemmer
verloren . Abzugeben gegen Belohn,
Leberberg 6.

Weckrge Leversachen,
Hand- u. Reisetaschen, Mappen, sessel,
Gamaschen, Schuhe u. derg!. werden neu
aufaefärbt. Blomer , Sebwalbach.Str .27. Lorgnette verloren.

Abzuq. q, Dotzheinoer Str . 57, I«
Masseuse,

staatl. geprüft. Frau Ss ^ arrte
Werner , Kirchgaffe 50 , 2.

Dobermann (Rüde),
<ruf den Namen „Lovd" hörend, ent.
laufen , Wiederbringer erhält gute
BÄohnrm«. Rest. Thüringer Hof.

Maurer - Arheiterr
für einen Neubau zu verg. Billigste
Offerte unter H. F. 131 hauvtpost-
laaernd. B 5392

Dolorosa C . 13.
Erbitte dring. Nachr., wie sie auch sei.

Postlagerkarte 4, Mainz. 85643

Bermögenver Herr
sucht sof. gegen zwei gute Bürgen
Mk, 4000.—. Offerten unter P . 334
an den Tagbll-Berlag.

Wo ist die böse
Stiefmama?

Postlogerkart « 42 hauptp.

Heute nachmittag 51/* Hhr entschlief sanft und
gottergeben nach längerem Leiden meine innigstgeliebte
Cousine

Marg. Louisa Julius.
Im Namen der Hinterbliebenen:

die tieftrauernde Cousine:

Adelhaide Campbell.
Wiesbaden, den 16. März 1911. F508

Die Beerdigung findet statt : Samstag , den 18. März, nachm.
27 « Uhr, in aller Stille von dar englischen Kirche aus.

Gott dem Allmächtigen Hat eS gefallen, unsere Hebe Schwester,
Schwägerin und Tante,

Katharina Kratz.
im Alter von 45 Jahren am Donnerstag nachmittag 87, Uhr plötzlich
zu sich zu rufen.

Wiesbaden , Ellar . Medertiefenbach , 17. März 1911.
Die Beerdigung findet am Sonntag morgen 11 Uhr von der

Leichenhalle des Südfriedhofes aus statt.



Verpachtung.
Donnerstag, den 23. März d. Js .,

vormittags9 Uhr, wird im Renid-
anrtsbu.Dsau, Herrugartenstr. 7, da-
yi-er. das in hiesiger Gemarkung im
DlstriAe „Am PfvugAweg, 3. Ge¬
wann", beleHewe Domänengrund-
stück, Kartenbmtt SO, ParzelL Nr.
164, tm Flächengehalte von 25 ar
86 qm bis 1. Oktober 1921 ösfentlic'
verpachtet. K5f

Wiesbaden, den 16. März 1911.
_ Königs. Domänen-Rentamt.

Bekanntmachung.
Samstag, den 18. März er., mittags

12 Uhr. verstm-gere ich im- Hause
Helenenstraße7 hier: 3 Schreibtische
2 ,Svlegelschr.. 4 Kleiderschr., dreiBücherschränke, 1 Chaiselongue, ein
Vertiko, 1 Waschtoilette. 1 Flur-
torlette, 2 Fahrräderu. A. m. öffent¬
lich meisttn-eterW zwangZweise gegen
BcnAahlung. gr 5--

L-nsdorfer. Gerichtsvollzieher
_Scharnhorststraste 7.

Bekanntmachung.
Sa mstag, . den 18. März 1911,

derstöigiere ich i-m

HelenenftxMtze 24
zwangsweise:

1 Schrank mit zirka 1098 ver-
ichredenen Schildernu. Emblemen,
88 Mrusesallen in Blech, 1 Akten-
lchrank, 24 deutsche Fahnentücher,
18 deutsche Fahnentücher ohne
Stangen, 1 Fahrrad, 1 dreien»
Gaslüster 1 Kleider'schrank. zwei
Schrerbsekretare. Vertiko, 1 Tisch,
1 Stzregel, 1 Benzinmotor. 1 Regu¬
lator. i Büfett, 1 Garnitur. Sofa
u- ^ Sessel, 2 Nähmaschinen, ein
ksmvl. Bett, 1 Sperseschrarrk, ein
,rahnensch,ld. 1 Anrichte, eine
Bank, zwei, komplette Betten,
! kl. Partie Käse, Butter

_ m.  Eier usw.
VfftmKich merMeteneid gegen Bar-
»ahllung. 66654

Wresbaden. den 17. März- 1911.
Gerichtsvollzieher,

__ Dreiweidenstvaste6, 1.
Bekanntmachung.

Samstag, den 18. März 1911,
Nachmittags3 Uhr, werden im HauseHelenenftraße 24:

3 Klaviere, 3 Büfetts. 2 Bücher-
schranke. 1 Spiegelschrank, vier
^ckrelbtrsche. 2 Kleiderschränke,
a ®Ä D§' 1  k ° mpl Bett . 6 Diw ..4 Teppiche, i Sofatrsch, 1 Blumcn-
tlsch. 1' gr. Part. Blumen, 1 Re-
«ulator, 2 Hobelbänke, 1 Partie
?Ji ? ! te w }» {* rat8 -e, r a  Chaiselongues,»wer Waschkomole. i Kommode.4 Sofas, eine Flutoilette. 1 Stock
Hühner, zwer photogr. Apparate,
1 Trumeau. 1 Grammophon, zweiSchwemeu. A. mehr,

oiieptlich zwangstveifc gegen  Bar-
mmtm  he-rfteigiert. B 6662

Wiesbaden, den 17. März 1911.
Babermann , Gerichtsvollzieher,
__ _ Wallufer̂ Stvatz-e 12.

Die Lieferung von Dienstkleidung
'und Dienstmützen für die Untcr-
beamten und ALbeiiter der städtischen
Schl-achthof-Verwaltung für das
Rechnungsjahr 1911 wird öffenMivergeben. — Termin:

Dienstag, den 21. März 1911,
. nachmittags 4 Uhr,
ln dem Bureau der Schlachthof-Ver
waltung. Daselbst liegen die Bedin¬
gungen offen. Die Offerten müssen
vrs einen Tag vor dem Termine dort
abgegeben werden. *

Wiesbaden, den 1. März 1911.
Städtische Schlachthof-Deputntion

. Verdingung.
Die hölzernen Spaliere (rund 819

Quadratmeter) an dem Neubau des
A'llgem-einen Fvauenpavillons auf
oem städtischenK-vankenhausgelände
an der Matter Straße sollen in,
Wege der öffentlichen Ausschreibung
vordarng-en werden.

Perdingungsunterlagen und Zeichnumgen können während der Vor
mittagsdienststumden im Verwal-
iun>gAgehä-ud-e, Friedrichstr. 19, Sim
wer Nr. 9, eingefehen, die Angebots-
nnterlagen, ausschliestl. Zetchnungen,
auch von dort gegen-Barzahlung oder
ve-stellgMfreie Einsendung von 30 Pf
bezogen werden.

Verschlossene-und mit der An-f-
ichrist „H. A. 122" versehene Ange¬
bote sind spätestens bis
Donnerstag, den 23. März 1911,

vormittags 18 Uhr,
prerher «neureichen. !

Die , Eröffnung de-r Angebote er=
To-fit rn Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem borgeschriebene>i
und ausgefüllten Verdingnm-gsf-ormii-

„ eingereichten Angebote w-erdcn
oerneksichtigt. ^

ZtrfchlagAfrift: 80 Tage.
Wiesbaden, den 15. März 1911.

Städtisches Hochbauamt.

Die

Eemrai-Versammlung
desK-üfervereins Wiesbaden , gegr.
1880, findet statt Sonntag , 19. März,
Nachmittags 3 Uhr im kleinen Saale
des Turnerheims , Hellmundstr. Tie
Mitglieder werden gebeten, recht zahl¬
reich zu erscheinen. B5661

Chevreaux
ob. Koxealf,

sehr weich,
Srarrne

Chevreanu
mit und ohne

Lackkappcn,
breite Formen,
moderne Absätze

Wir haben eine Anzahl feinerer Stiefel für
Kncröerr unü WäöcHerr,

die sich ganz besonders zur

Konfirmation
eignen, zusammengesetztu. geben diese bis zu LZ»Mk.

Per Paar bewerteten Stiefel für

G75 ^756 «.
das Paar ab.

m

Zchuhwaren-Uonsum
19 Kirchgaffe 19,

direkt an der Luisenstraße . Teleph . S910 .

Kuiki-KIIkfel
aus Wichsleder,
aus Boxkalb,
aus Chevreaux

enorm preiswert.

Gebr. Kaffee, Pfd. 120,125,130 Pf.
Kakao, leicht lös!., Pfd.75,85,100 „
Ia gemahlener Zucker . Pfd . 21 „
Ia egaler Würfelzucker „ 23 „
Echtes Kaffeefurrogat, Paket 7 „
Ia Gerstenkaffee . . . Pfd . 15 „
Ia Malzkaffee . . . „ 18 „
Ia Haferflocken . . . „ 19 „
Ia Kaifergries . . . „ 18 „
Gelber Hartgries . . „ 20 „
Große Linsen Pfd. 12 u. 16 „
Victoria-Erbsen, halbe, Pfd. 18 „
Victoria-Erbsen, ganze, „ 22 „
Riesenerbsen. . . . „ 17 „
Mittelbohnen. . . . „ 16 „
Perlbohnen . . . . „ 19 „
Ia Hausmacher Nudeln . „ 28 „
Ia Hausmacher Eiernudeln „ 39 „
Ia Stangenmakkaroni . „ 28 „
Zwetschenlatwerg, ausgew. „ 20 „
Gemischte Marmelade„ „ 23 „
Apfelgelee, versüßt „ „ 25 „
Aprikosen-Marmelade„ „ 39 „
Erdbeer-Marmelade ,, „ 39 „

Schwarzbrot,
großer Laib , 36 Pf.

Weißbrot,
großer Laib , 42 Pf.

1--Vfd.-D. 2-Pfd.-Dose
Junge Schnittbohnen — 29 Pf.
Junge Schnittbohnen — 32 „
Gemüse-Erbsen . . 25 39
Junge Erbsen . . . 30 49
Harth 's Nußbutter . Pfd . 55
1a Margarine vom Block „ 68
Blut - und Leberwurst,

vorzüglich . . .. „49
Ia Kochmettwurst . . „ 69
Dörrfleisch, sehr schön „ 89
Echte Franks . Würstchen, Pr . 25
Delikateß-Sauerkraut Pfd . 7
Große frische Eier . Stück 6
Ia Rollmöpse, St . 5, 10 St . 45

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

Ia Speiserüböl
Salatöl , fein . .
Salatöl , feinst. .
Essigessenz. . .
Schmierseife, gelbe
Schmierseife, weiße
Kernseife, hellgelbe
Kernseife, weiße .
Ia Stärke , lose
Schwed. Feuerzeug,

Pak . 25, 10 Pak . ä 24

7a Ltr . 33
72 Ltr . 40
7a Ltr . 45
Flasche 35
. Pfd . 18

21
26
27
29

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

Reines Schweineschmalz, feinste Dualität . . Pfd. 59 Pf.
IL großfattende SpeifekartoffeLn , Ltnmpf 2S Pf ., Ztr . Mk . 3 . 59

offerieren

MchA -8Wße
SWlckhMer Strafe 41, j parlüragc 35, i DMeimer pa | e 55,
GmleNüMße 33. ieüniuiiöHrnle 31, MPMO 6.
Aerostrgße 23, \ Hoieriieri 24 , ! Wefte»Wr01.

Morgen samtag Eröffnung
zwei weiterer Berkarrfsstellen

LuömigstrNtzs W nutz Wörthstraße 23 .
mTapete®

■teste spottbillig . ggz

L . ütenzel,
SclJia g-esse ©.

SSrtfllTilh Frcil.' (To,rp9, f. lie ,6
FuhIIllv , blll. Rheinstraße 49.

Reisekoffer,
Anzugk., Taschen, Körbe ec. gut ». sehr
billig Wcvergaffe 3, Hty . Tel ^ -'229

Größer Schyh-Berkkü? I
Bwjg Rengasse 22. mu

SW- ü.  ScirafaMk EcoIcf,
Marktsir . SS , Tel . 3S «9S, '

beao’gt Bclmell und billig alle
Reparaturen u. Ueber ziehen.
Blütenweiß , ohne Chlor!

Waschaustästt Ganymrd.
W Gardinen -Sp -rnNrrei
C. Moiter , Dramcttftr. 35. Tel. 4810.

Das echte a  ^
HAKSA-

Puddingpulver
liefert eine köstliche*

, und höchst nahrhafte\
r Nachspeise . ZumBacken '4
nimmt man jetzt nur noch\

echte Hansa -Backpulver .i"das

Aufruf!
Es ist cMgenndn  hekanmt, hast eine,

gvoße Zahl alter KviegIvlLteraneit.
die in der Vollkraft ihrer Jugend
dem Vaterland Mtfchätzhcrve Dienst«
geleistet haheni, heute, in ihren ält« r
Tagen, im Kvanz der SWerhaave,
aeplagt durch Krankheiten- und Ge¬
brechen aller Art, zu denen di«
Stvapazen und LÄden der Feldzüge
den Grund geleg-t haben, schwer mtt
den Sorgen- des Lebens kämpfenm-üsten.

Ihnen M helfen, ihre Not zu!
llndern, -ist -eine Ehrenpflicht desDeuiti-chen Volkes.

Wenn hierfür das Reich, der
Deutsche Krie-g,erüund, ko-mmiunak!«
Behörden und sonstige Körperschaften
alljährlich erheMiche Beträge astf»
wenden,, so wird dadurch wohl vielen,
aber bei weitem nicht allen geholfen,
weit die verfügbaren Mittel nichtauSrei-chen,

Am 18. Mai 1911 kehrt zum 48.
Mal der Dag wieder, an dem der
Frieden zu Frankfurt a. M. ge-->
-chlossen wurde.

Der Deutsche Kriegerbund will an
diesem Dag allen-, die VerständniS-
für die Errungenschaften der grosten-
Jeit , die ein Herz für die in- Not
geratenen Kriegsveteranen haben,
Geleaenhsit geben, das Gefühl der
Dankbarkeit zur s-eg-enbringenden
Tat werden zu lassen, i-pdem ep
durch Veranstaltung -eines

KsrnblttmenLages
im ganzen Lande die 'Mittel zu,
ci-roer Spende für die bedürfti-gien
Veteranen aufz-ubringen strebt.

Die Borbereiiiung dieser guten
Sache hat für Wiesbaden der Kreis-
Krieger- Verband Wiesbaden- Stadt
übernommen und in die Wege ge¬
leitet. Qerkliche Äerhältni-ffe be»
drngen es, als Tag der

$lmt  her PnuMsrlidt
den

18. Mai 1911
in Aussicht zu nehmen.

Möge die schöne, Waue, deutsche
KornAume, die Li-eWings- Blumte
Karser Wrlhelms des Grosten. rn
allen oeu-ifck-en Herzen die Erinne¬
rung wecken an die lodernde Be-
gelsterung, mit der vor 40 Jahren
das ganze Volk die heldenmüt-gen
Kampfer ÜMÜßte, die ihm die Frü¬
hert , und Er-nheit erstritten hatten,
vam'.t der Erfolg des Tages zurr«
Segen werde für di« bedürstitzenVeteranen.

„Der Ertrag soll dazu dienen, be¬
dürftigen Ltrie-gsvetevanen -in Wies-,
baden .— ohne rede Rücksicht auf
politische oder religiöse Berhaltnifse,
insbesondere auch ohne Rücksicht auf
ihre Stellung zu den Kriegervereinen
— Beihilfen zur ■Linderung ihrer
Not zu gewähren. Zehn Prozent des
Rein>ertrages sollen indessen dem
KrieaierveUband des Regierungs--
bezirks Wiesbaden zur Verfnaumg
gestellt werden, der den Betrag dazu
verwenden wird, um1 Veteranen , in
solchen ärmeren Gegenden und Ge¬
meinden„Nassaus zu unterstützen, wo
die, Werbetätigkeit keine besou-dere-iErfolge herbsfführen kann.

Wir hoffen auf die nachdrückliMte
MiMlfe aller vaterländisch gesinnten
Mitbürger. Keiner sollte fehlen-,
wenn es -gilt, die Not s-ene-r Männeu
zu lindern, die einst ihr Bestes,
Leben und Gesundheit, eingesetzt
habcn> um für 'Heim- und Herd, sü-v
Tlwon und Vaterland zu käm-pfen!

Wir bitten olle Behörden-, Verein«
und Körperschaften, Männer und
Frauen aus -allen Kreisen unfevev
schönen Vaterstadt, uns wohlwollend
und tatkrättiig bei unserem schönen
und tatkräftig bei unserem Werke
der Dankbarkeit zu unterstützen.

Der Vorstand F5811
des Kreis - Krieger- Verbandes

Wi esbaden-Stad t.
Speise -Kartoffeln.

» Schneeflocken. Eier,
kurtoffelrr, Duder'sche, norddeutsch«
Gelbe, Mäuschen liefert zentnerweise
frei Haus «ätto 8 ntu 'K.ach.

Schwalbacher Str . » | .

Junges

smr T^ . Qual.

ems,fld)lt  E . Ulimann,
Tel. 3244. Mauergaisr 12.

I ä
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su schaffen
für die demnächst eintreffenden neuen Sendungen Koffern . Taschen , verkaufe
IC'! einen grossen Posten T.ederwaren und Koffer aller Art zu

denkbar billigen Pressen . 5542

Spezial-Geschäft Kofferhaus Hl« Saadeij
Kirchgasse 52 , vis-ä-vis den Warenhäusern.

jgcr Verkanf in Schnlranzen n. f >nineiilaandtasch « n.rj

Unsere neuen

Pli . Iler
sind in grosser Auswahl eingetroffen.

Stiglisches Üfaiazlti

Kosenthal & David
44 Wühelmsfrasse 44

»♦♦♦ » ♦ » ♦ » « ♦ » » » ♦♦ » ♦♦♦ » ♦fr » » » » » » ♦ » ♦ » ♦♦♦ » » ♦♦♦♦ » ♦ » ♦♦♦oo » » » « ♦♦ » ♦ » ♦ » ♦♦♦

flErklärung und Bekauutmaehung,
f .

/  Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntnis, dass unsere weltbekannte Firma in
Wiesbaden kein ®Detail -Niederlage errichtet . Unsere Verkaufs-Lokalitäten für:

Perser-Teppichen3

zu Engros - Preisen

befinden sich aMSSeSlSieSSlicll in:

Mainz,
10 Flachsmarkt

F 31

Flachsmarkt SO.

B. Ganz L Cie.
♦ » ♦♦ »» ♦♦ » » » » ♦ « »» » » » » » » ♦ » » » ♦♦ » ♦♦ » ♦♦♦♦ » » ♦ » ♦♦♦ » » ♦♦ » »» ♦ » » » » » » » ♦ » » » » » » » » » ♦♦

Knabenräder von 62 Mk. an.

SSröffhet
Neu!

Rheinstrasse 49.
Neu!

Rheinstrasse 49.

cca

"Tgi
Mn'iirWIWiWMSSi

Radfahrer!
kaufan Sie nicht von einem Versandhaus, bevor Sie eich von meiner grossen Auswahl in Fahrrädern
und Fahrradzubehörteilen , sowie von der Preiswüi'dijjkeit derselben überzeugt haben. Alle einer
Garantie unterliegenden Waren, insbesondere Pneumatiks, werden direkt von meinem Lager ersetzt,
sodass der Kunde nicht erst dem  Abwarten der Rückkehr der betreffenden Teile aus den auswärtigen
Versandhäusern ausgesetzt ist, ausserdem sparen Sie Zeit. Portospesen für Hin- u. Herschioken u. Verdruss.

Pneumatiks und Fahrrad *iibeh ®rteile
billigsten Tagespreisen in ganz enormer Auswahl.

Jacob Jantz
Spezialitäten : Fahrräder, Nähmaschinen, Spreehroaschinonn. Bestandteile.

Wiesbaden,
Rhsinstr. 49.

Bfäainz,
Siadthaosstr . 23.

Eeparatßren prompt. ... . e „• m'

Mm  erklM»s« lW ZK ziem sei«.
Grobe Auswahl in blühenden Topfpflanzen, sowie Palmen , Blatt « und

Danergewächsen. Unentgeltliche Auskunft i ber viele Pfl , nzenk ank»
betten. Umpflanzen und Befckucidkn von allen Zimmerpflanzen bei villigster

.WGMrl Areitd , a. d. Blumenmarkt.

Oesliledle
Knaben-
Anzüge

h§
y,  gesunde, haltbare
H und vorteilhafte

Kleidung.

Grosses Lager
in allen Fassons.

tfffifilgasse
^ 11- 13 *

Sumatra-Java -Brasil, mittel, sehr gut. Eigenes Fabrikat.
Aus garantiert rein überseeischen Tabaken hergestellt,

beste IS -Pfg.-Zigarre. = Enormer Emiatz ! ------ -- 90

PmiBiericIier Wa &ren - Expedition,
Wiesbaden. Telephon 3S1 §. Marktstr . 36.

Jetzt gibtsI.Pensen billig leihen
Kaum zu glauben, alle Nelken Dtzd. 80 Pf., größte Originalbund Veilffen

85 Pf.. Margeritten Dtzd. 80 Pf., Goldlack, Bund 30 Pf.. Levkojen3 >Pf..
Mimosa, Stiel 10, 15, 20 Pf. usw., . Hyazinthen von 30 Pf. an, Trauerkränze
von 80 Pf. an
EbenKem billig , Herderstraße 5. Tel . 6554.

Auf Teilzahlung. 11111111
Zu billigen Pr eisern offeriere

Wohnzimmer,
Speisezimmer,
Herrenzimmer,

*ür  Schlafzimmer,
Küchen,
Einzelne Möhel.

Kompl. Wohnungseinrichtungen.
Vorteilhaft« Bezugsquelle

Teppiche , Dekorationen , Betten.

Piesenjuswahl Sepemste Teilzahlung.

S . Buekdahl
Wiesbaden , 4 Bärenstrasse 4 . 5615

l!ISa !!liS !!i!l!i!i!i!i!i!!9
MM . W -l MW«
bezog ich vom 1. März 1911 bis zum 16. März 1911 laut städtischer Akzise,

wovon icder Pfd. 8 Pf. Akzise kostete. B5040

«kW« ! WAV fein WWM ! UM « !
Heute und folgende Tage ä Pfd . 50 Pf.

Jahnstr. 22. «f . Eiaringger, Jahttstr. 22.

^oldwaren als passende Monfiraaatlons - Geschenke
empfiehlt in reicher Auswahl und billigsten Preisen 327

E . Bücking , Langgasse 5.
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